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Der Freistaat Bayern informiert; 



Machen Sie mal einen Tag blau-weiß oder tauchen Sie doch ein ganzes Wochenende ab. 
Freistaat und Bahn machen's möglich: mit dem BAYERN-TICKET für 21€ oder mit dem 
Schönes-Wochenende-Ticket für 28,- €. Damit haben bis zu 5 unternehmungslustige 
Leute oder die komplette Familie freie Bahn - kreuz und quer durchs schöne Bayern. 

Holen Sie sich sommerliche Ausflugstipps in der Broschüre „Freizeit im BAYERN-TAKT ‘ 
der Bayerischen Eisenbahngesellschaft mbH, Sie liegt kostenlos an allen Sahnhöfen aus. 
Fahrplan und Tarif-Infos gibt es unter Telefon 01805/99 66 33, Oder ab September auch im Internet unter 
www. b a yern -f ah rplan.de. Worauf warten Sie noch,., 
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Aufarbeitung 

IG Verkehrsgeschtchte 
Wilsdruff pflegt neben 
Schmalspur-Fahrzeugen 
auch die Erinnerung. 


EH Neue Bahnwelt 

Die Connex-Gruppe bietet mittlerweile viel mehr als nur 
BOB-Fahren. Bei der Ausschreibung vieler Strecken besitzt 
der internationale Konzern sehr gute Siegchancen, 





m Sani-Wagen abgemustert 

Rote Wagen fürs Rote Kreuz. Für Einsätze 
der Schweizer Armee ließen sich einige 
Waggons der RhB zu Lazaretten Umrüsten. 


Selbstbau-Fachwerk 

ln Matthias Fröhlichs fiktivem Wiedenbrück 
lebt die Erinnerung an die Epoche III im 
Westfälischen im Maßstab 1:87 weiter. 


Aaximal- 

Format 


odeltbahn in 
rur-t braucht 
2 l Raum. Doch 
st mit vielen 
?tails wirkt die 
oße Bahn wie 
e große Bahn. 




















































Drehscheibe 


Bahn welt Aktuell 


— HARZER SCHMALSPURBAHNEN — 

Hauptuntersuchte 

Loks 

• Nach ihren Untersuchungen im März 
beziehungsweise Mai 2002 in Meinin¬ 
gen kommen die in Gernrode statio¬ 
nierten 996001 und die Mallet-Lok 
99 5906 wieder planmäßig auf den 
Strecken der Selketalbahn zum Einsatz, 
Während Sonntag bis Donnerstag nur 
eine Dampflok benötigt wird, fährt frei¬ 
tags und samstags ein sonst einem Trieb¬ 
wagen vorbehaltener Umlauf ebenfalls 
als Dampfzug, Im Gegensatz zur Harz¬ 
querbahn. wo neben den Dampfzügen 
planmäßig nur noch die fünf Neubau- 
trieb wagen (Baujahre 1996 und 1999) 
eingesetzt werden, verkehrt auf der Sel¬ 
ketalbahn im Normalfatl der 1996 von 
der inselbahn Langeoog übernommene 
Triebwagen 187011 (Talbot. Baujahr 
1955), D e beiden anderen 1996 von der 
Inselbahn Langeoog übernommenen 
Triebwagen (187 012 und 187 013. Bau¬ 
jahr 195 5) werden in Nord hausen als Re¬ 
serve vorgehalten. 



Das Vorbild der IGB-Lok dampft wieder. Am 
29. Mai 2002 setzt 996001 in Alexisbad vor 
ihren Zug Hinten links steht der ehemalige 
Langeooger V1187011* 



Fata OcRnei 


SACHSEN-ANHALT- 


Das Netz wird weitmaschig 


* Kurz nachdem die Vergabekammer 
Sachsen-Anhalt dem Einspruch gegen die 
Vergabe des größten Teils des Nahver¬ 
kehrs des Landes an DB Regio stattgege¬ 
ben hatte, wurden erste Wirkungen sicht¬ 
bar. Die von der DB AG angedeuteten 
Konsequenzen veranlassten Verkehrsmi¬ 
nister Daehre (CDLJ) f sogar eine Presse¬ 
meldung zu diesem Thema herauszuge¬ 
ben. in der er bedauerte, „dass die Deut¬ 
sche Bahn ihr verbales Bekenntnis zum 
Wettbewerb mit einer massiven Drohku¬ 
lisse von Personalabbau und Investitions¬ 
stopp verbindet/ 1 Das Land unter seiner 
neuen schwarz-gelben Regierung musste 
dennoch 13 Strecken zum kommenden 
Oktober abbestellen. Betroffen sind die 
Strecken Querfurt - Röblingen, Hatle- 
NietJeben - Dölau, Hettstedt* Gerbstedt, 
Bitterfeld - Stumsdorf, Blankenburg - El¬ 
bingerode» Bad Schmiedberg - Bad Dü¬ 
ben» Egeln - Staßfurt, Magdeburg - Gü¬ 
terglück - Belzig, Oebisfelde - Salzwedel 
- Wittenberge, Eilsleben - Blumenberg, 
und Heudeber-Danstedt - Osterwieck, 


Hier ist bald Schluss: In Wanzleben zwischen 
Eilsleben und Blumenberg bleibt nur der Bus. 

Grund für die Streichungen ist wie meist 
akuter Geldmangel. Es fehlen mindestens 
69 Millionen Euro. Der Bund überweist 
dieses Jahr 27 Millionen Euro weniger aus 
den Regionalisierungsmitteln und ein De¬ 
fizit von 42 Millionen Euro sei von der Vor¬ 
gängerregierung übernommen worden, 
die den Ausbildungsverkehr nicht ord¬ 
nungsgemäß verbucht habe. Und am En¬ 
de stehen auch noch Rückzahlungsforde¬ 
rungen der DB AG zu befürchten. Da die 
Auslastung auf den genannten Relationen 
nicht ausreiche* sei es laut Verkehrsminis¬ 
ter Daehre sinnvoller, die betroffenen Or¬ 
te zukünftig mit Buslinien zu verbinden, 
Angesichts der prekären Finanzsituation 
von Bund, Ländern und Gemeinden steht 
zu befürchten, dass dies nur ein Anfang 
war. Nur ein schwacher Trost dürfte sein, 
dass sich das Land dafür einsetzen wolle, 
dass auf den Buslinien, die den Schienen¬ 
verkehr ersetzen sollen, künftig auch Fahr¬ 
räder mitgenommen werden können. 


SACHSEN-ANHALT 


Ungewohntes in Naumburg 

• Als Überraschung und Attraktion zum Husslten-Kirschfest lieh sich 
der kleinste Straßenbahn-Betrieb der Republik, die Naumburger Stra¬ 
ßenbahn, von der Erfurter Verkehrs AG den Tatra KT4D 405 für ein hal- 
bes Jahr Die Fahrgäste in Naumburg waren begeisletvom Fahrkomfort, 
Bisher wurden in Naumburg nur Zweiachser eingesetzt. Die Erfurter 
Verkehrsbetriebe benötigten in den SOer-Jahren Zwei richtungsfahr- 
zeuge für den Bausteilenverkehr. So entstanden aus zwei KT4D-5erien- 
fahrzeugen die einzigartigen Zweirichtungswagen 405 und 435, Zur 
Zeit können in Naumburg nur Fahrzeuge dieser Art eingesetzt werden, 
da es nur Stum pfendstellen und ein einziges Gleisdreieck gibt 



Der Erfurter Iw 
405 vor dem 
Naumburger De¬ 
pot. Einziger 
Unterschied zum 
Serien-KT4D sind 
die über den 
Scheinwerfern 
installierten zu¬ 
sätzlichen Blink-» 
Brems- und Rück¬ 
leuchten. 
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Standpunkt 



Anlässlich eines 
ßahnhofsfests in 
Murou am 24, Au¬ 
gust 2002 werden 
zwischen Um * 
markt und Toms- 
weg vielfältige 
Sonderfahrten mit 
Dampf- und Diesel¬ 
loks durchge führt. 
Mit dabei ist auch 
die perfekt restau¬ 
rierte 2091.03 des 
Club 760. 


--— 50 JAHRE BADEN-WÜRTTEMBERG-- 

Straßen-Desiro 

• Mal angenommen, man will mit einem Zug Werbung für die Zukunft öffent¬ 
licher Verkehrsmittel machen. Man packt einen Triebwagen in Krefeld auf einen 
Straßen-Tieflader und fährt ihn zwei Tage lang durch die halbe Republik nach 
Stuttgart. So geschehen kürzlich auf Deutschlands Straßen, Es ist wohl einfacher 
und günstiger Schienenfahrzeuge auf der Straße zu transportieren als auf ihrem 
natürlichen Verkehrsweg, Mitten in der City wurden flugs noch ein paar Meter 
Gleis verlegt und der Desiro (VT 642) aus Krefeld mitten in der City der baden- 
württembergischen Landeshauptstadt ausgestellt. Vom 12. Juni bis 28, Juli stand 
der rote Triebwagen in der Nähe des Schlosses als Siemens-Exponat im Rahmen 
der Leistungsschau ir 50 Jahre Baden-Württemberg: Erde 2Q'\ Der Desiro konn¬ 
te innen besichtigt werden, wo auf Videowänden Perspektiven öffentlicher Ver¬ 
kehrsmittel präsentiert wurden. 



Ein Desiro am 

Stuttgarter 

Schlossplatz: 

Von Krefeld bis 
zu seinem Aus¬ 
stellungsort 
im Zentrum 
der Schwaben- 
Metropole wurde 
er auf der Straße 
transportiert. 


---DB AG--- 

Neue Schilder 

• Die Ortshinweise auf allen DB-Stationen sollen jetzt vereinheitlicht werden. 
Der Name des Bahnhofs sowie Gleisnummem stehen dann weiß auf blau¬ 
em Grund. Derzeit gibt es nur wenige modernisierte Bahnhöfe mit aus¬ 
schließlich blauen Schildern. An vielen Bahnhöfen trifft man derzeit auf ein 
Schilder-Alleriei. Die neue Beschilderung ist Teil eines Sofortprogramms zur 
Modernisierung von mehr als 2000 Stationen, deren Zustand als unbefriedi¬ 
gend gilt. Durch Umschichtung will die Bahn dafür bis Ende 2004 zusätzlich 
420 Millionen Euro investieren. 


Flughöhe Null 
hier, Null-Tempo da 

Nun ist es der DB AG also gelungen, den 
Beweis anzutreten, dass sie dem Flugzeug 
Paroli bieten kann. So weit, so gut. Warum 
dazu allerdings auch in Sachen Komfort 
oder vielmehr dessen weiterer Reduzierung 
ein Angleichen sein muss? 

Eine ketzerische Frage, die 
zur 300-Stundenkilometer- 
Euphorie beider Eröff¬ 
nungsfahrt auf der bislang 
sechs Milliarden Euro teu¬ 
ren Hochgeschwindigkeits¬ 
strecke Köln - Frankfurt 
wohl wenig passte! 

Die Stunde, welche die Bahn werbewirk¬ 
sam ihren Kunden auf der neuen Relation 
schenkt, freilich nicht zum Null-Tarif, könnten 
vermutlich Sachsen-Anhalter - Anhaltiner 
wollen sie ja anscheinend nicht mehr ge¬ 
nannt werden - demnächst gut gebrau¬ 
chen. Auf gleich 13 Strecken, darunter auch 
den Resten der Halle-Hettstedter Eisenbahn, 
von Nietleben in die Dölauer Heide und 
von Hettstedt nach Gerbstedt, soll nach 
dem Willen der Landesregierung der Schie- 
nen-Personennahverkehr eingestellt wer¬ 
den, Die Kürzung der Regionaiisierungsmit* 
tel des Bundes, Nachforderungen von DB 
Regio und die wenig glückliche Verkehrspo¬ 
litik des Bundeslandes in der Vergangenheit 
sind die Instrumente dieses Streich ko nzerts. 

Doch haben wirklich nur Politik und Bahn 
den Schwarzen Peter? Strecken, auf denen 
Bahnreisende täglich an einer Hand abge¬ 
zählt werden können, sind selbst mit attrakti¬ 
veren Angeboten derzeit kaum wirtschaft¬ 
lich zu betreiben. Das könnte sich aber bei 
neuen Rahmenbedingungen ändern. Des¬ 
halb der Appell: Lasst wenigstens die Gleise 
liegen, sie fressen kein Brot! 






















Drehscheibe 


Bah nwelt Aktuell 


— HOtHGESCHWJNDfGKEITSSTRECKE KÖLN - FRANKFURT — 


Eröffnungsfahrt 
mit 300 Sachen 



• Nach rund sechsjähriger Bauzeit ging die ICE-Neu baustrecke, 
die Köln und Frankfurt verbindet, am 1 August 2002 in Betrieb. 
Die offizielle Eröffnung mit geladenen Gästen aus Politik und 
Wirtschaft fand am 25, Juli statt und wurde von der DB in Zu¬ 
sammenarbeit mit einer Boulevard-Zeitung als Parallelfahrt insze- 


X 

f 


Traten gemeinsam auf der Kölner 
Domplatte vor die Medien: Hartmut 
Mehdorn und Bundeskanzler Gen 
hard Schröder würdigten die Stre- 
dceneröffnung als historischen Tag. 

dom bezeichnete die Eröffnung der ersten generell für Tempo 
300 zugelassenen deutschen Hochgeschwindigkeitsstrecke als 
„großenTag für die Deutsche Bahn '. Die bislang sechs Milliarden 
Euro teure neue Verbindung, die von ICE3 bedient wird, verkürzt 
die Reisezeit zwischen Köln und Frankfurt um ziemlich genau ei¬ 
ne Stunde auf jetzt nur noch 76 Minuten, 


niert An der festlichen Ein¬ 
weihung, die Bahnchef 
Hartmut Mehdorn und 
Bundesverkehrsminister 
Kurt Bodewig vollzogen, 
nahmen unter anderen die 
Ministerpräsidenten von 
Hessen und Nordrhein- 
Westfalen, Roland Koch 
und Wolfgang Clement der 
rheinland-pfälzische Wirt¬ 
schaftsminister Hans-Artur 
Bauckhage, und die Kanzler- 
Gattin Doris Schröder-Kopf 
teil. Bundeskanzler Gerhard 
Schröder war wegen einer 
Sondersitzung des Bundes¬ 
tages verhindert, ließ es sich 
aber nicht nehmen, DB-AG- 
Chef Mehdorn in Köln per¬ 
sönlich zu gratulieren, Meh- 


- DB NETZ -- 

Außerfern unter Strom 


DB Netz be¬ 
treibt mit Voll¬ 
dampf die Re- 
Elektrifizierung 
der Außerfern¬ 
bahn. SKI 
x953 007 und 
seine Mann¬ 
schaft arbeiten 
sich am 9. Juli 
2002 bei Grie- 
sen voran. 

• Seit dem 24. Juni 2002 wird die Außerfernbahn zwischen 
Garmisch-Partenkirchen und Ehrwald/Tirol von DB Netz für 2,3 
Millionen Euro wieder elektrifiziert. Die Fahrleitung war im 
Herbst 2000 wegen Baufälligkeit abgebaut worden. Am 15. Sep¬ 
tember 2002 wird die Oberleitung wieder in Betrieb genom¬ 
men werden. Der starke Güterverkehr nach VilsAirol wird dann 
sofort von der jetzigen Dieseltraktion mit DB-290 und ÖBB- 
2043 auf OBB-1063 umgestellt. Erst zum FahrpianwechseJ am 
15. Dezember 2002 kann auch der Personenverkehr angepasst 
werden. Dort werden zunächst lokbespannte Züge eingesetzt, 
ehe Triebwagen der Baureihe 426 den Verkehr übernehmen 
sollen, denen derzeit noch die Zulassung für Österreich fehlt. 
Anlässlich der Wiederelektrffikation finden am 15, September 
Im Außerfern an allen größeren Bahnhöfen Bahnhofsfeste statt. 
Seitdem D8 Regio Südbayern seit 2001 die Strecke durchge¬ 
hend im Auftrag des Freistaats Bayern und des Landes Tirol be¬ 
treibt. nutzen rund 30 Prozent mehr Fahrgäste die Schiene, da 
nun die DB-Sonderangebote Schönes-Wochenende-Täcket und 
Bayern-Ticket auch auf dem Tiroler Abschnitt gelten. 




Werk Stendal gesichert 


• Gute Nachrichten von der DB AG: Nach der Unterzeichnung ei¬ 
nes Joint Ventures zwischen dem Fahrzeughersteller Aistom und 
der DB AG am 9. Juli 2002 ist die Zukunft des Werkes Stendal ge¬ 
sichert, Zur Unterzeichnung kamen Hartmut Mehdorn, der Bahn¬ 
end und Michel Moreau, Präsident von Aistom Transport. Anwe¬ 
send war auch der sachsen-anhaltinische Verkehrsminister Karl- 
Heinz Daehre. Bekannt wurde das Werk Stendal durch die Aufar¬ 
beitung von Diesellokomotiven. Dies wird auch die Aufgabe des 
neuen Betriebs sein, dessen unternehmerische Führung bei Aistom 
liegt. Vor allen Loks der Baureihen 202 und 212 sollen hier zukunfts¬ 
tüchtig hergerichtet werden. Vorteile erwarten sich die beiden Part¬ 
ner durch Aistoms internationale Vertriebskanäle. während die DB 
AG ihre fachliche Kompetenz in das Vorhaben ein bringt. Bahn chef 
Mehdorn glaubt an eine langfistig gesicherte Zukunft der 150 Ar¬ 
beitsplätze, da er einen stetig steigenden Bedarf für modernisierte 
Dieselloks sehe. 


Mit dem passenden Sonderzug aus Berlin fuhren geladene 
Gäste nach Stendah Ürex 61 SOI aus dem Hause Aistom. 
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---BERLIN —--- 

Rail4Chem rund um Berlin 

• Seit dem Frühjahr 2002 wird der unter privater Regie verkehrende 
Nachtzug EN 110/111 Berlin - Malmö - Berlin von einem Taurus (ES 
64 U2 005) der Rait4Chem-Betriebsgesel!schaft bespannt. Die Maschi¬ 
ne stammt aus dem Siemens-Dlspolok-Lokpool, Vor den Zementzügen 
von Berlin nach Deuna. die bislang von ImoTrans-Taigatrommeln be¬ 
spannt wurden, kommt jetzt ebenfalls eine Lok des Chemikalienspedi¬ 
teurs zum Einsatz. 

Lok 145-Cl 003 
am 23. Mai 2002 
mit einem Güter¬ 
zug von Berlin 
Greifswald er 
Straße nach Qeu- 
na bei der Ein¬ 
fahrt in den 
Bahnhof Berlin 
Frankfurter Allee. 



Mit Volldampf ging es vom 14. bis 20. Juli 2002 
durch Nordrhein-Westfalen. Der Preußenzug der 
Museumseisenbohn Minden fuhr im Rahmen einer 
Aktion des WDR-Femsehens, dos täglich von der Fahrt 
berichtete f durch ganz NRW[ Gezogen wurde die 
historische Zug-Komposition von einer T11 
(ex DB 74132) der Mindener. 





Die DB AG kauft Stinnes von £ ON. Es sieht im¬ 
mer etwas unglücklich aus. wenn man nach 
zehn Jahren ein Unternehmen teuer zurückkau¬ 
fen muss, das man früher selbst besaß. Aber als 
die DB AG den Spediteur Schenker 1991 an 
Stinnes verkaufte, war nicht abzusehen, dass 
heutzutage von einem Transportunternehmen 
d ie gesamte Logistikkette verlangt würde. Die DB 
AG w Ird die Stin n es-Teile, die n Ichts m it Transport 
zu tun haben, baldmöglichst Weiterverkäufen. 

Nach-tarockt: Bombardier und DaimlerChrys¬ 
ler liegen im Clinch über den Wert des ehema¬ 
ligen Adtranz-Konzerns, Bombardier glaubt, den 
Stuttgartern zuviel bezahlt zuhabenund strengt 
eine Klage bei der internationalen Handelskam¬ 
mer In Paris an. 

In Frankreich weichen die Strukturen auf: Die 
SNCF bestellte jetzt zum ersten Mal Fahrzeuge, 
die nicht von der französischen Industrie gebaut 
werden. Bei Siemens ist man deshalb sehr glück 
lieh überden Kauf von 15 mehrsystemfähigen 
Niederflur-Straßenbahnen des Typs Avanto im 
Wert von etwa 60 Millionen Euro. 

Die SBB kauft bei Vossloh neue Dieselloks , 59 
Maschinen des Typs G1206 im Weit von 146 
Millionen Schweizer Franken treten ab 2003 Ih¬ 
ren Dienst bei den Eidgenossen an ln der 
Schweiz werden sie als Baureihe Am 843 ge¬ 
führt und bei allen Schienenverkehrssparten der 
SBB eingesetzt. 

Nachdem sich die SBB bereits für die Baureihe 

ISSentschieden hatte, hat nun auch die Lötsch- 
bergbahn <BLS) nachgezogen und zehn Maschi¬ 
nen des zwei System fähigen Erfolgsmodelis bet 
Bombardier gekauft, Bei der BLS werden die 


Fahrzeuge als Re485 eingestellt. Säe treten die 
Nachfolge der in die Jahre gekommenen Bau¬ 
reihen Ae 4/4 und Ae 8/8 an. Weitere fünf Ma¬ 
schinen bestellte die Leasingfirma Locomotion 
Capital, die die Fahrzeuge an österreichische 
EVU vermieten will. 

Die Rostocker Straßenbahn AG und Connex 

gründen die Ostseebahn GmbH als gemeinsa¬ 
mes Unternehmen. Die neue Firma soll eine 
Stadtbahn betreiben, die das Umland mit der 
Hansestadt verbindet. Vorbild sei das Modell 
Karlsruhe mit einer gemeinsamen Bahn für 
Innenstadt und Umland Das Vorhaben soll zwi¬ 
schen 2003 und 2015 Wirklichkeit werden. 

Bombardier sieht Arbeitsplätze in Gefahr 

Nachdem die DB AG sich bei Fahrzeuganschaf¬ 
fungen für den Regionalverkehr vorerst bedeckt 
hält, sieht sich die Bombardler-Führung veran¬ 
lasst, die hiesigen Standorte erneut zu überprü¬ 
fen. Vor allem Hennigsdorf und Bautzen dürften 
laut Bombard ier am stärksten betroffen sein. Vor¬ 
erst sieht man nur Arbeitsplätze in Gefahr, nicht 
die Standorte insgesamt 

Das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) hat jetzt eine 
Anlaufstelle, die den diskriminierungsfreien 
Netzzugang gewährleisten soll. Das neue Referat 
15. geleitet von Regäerungsdirektor Horst-Peter 
Heinrichs, überwacht künftig die Infrastrukturan- 
bieter und kann von Amts wegen einschreiten. 

Da die DB AG keine Interreglos mehr zwischen 
Flensburg und Hamburg anbieten will, hat das 
Verkehrsministerium In Schleswig-Holstein mit 
der Norddeutschen Nahverkehrsgeseltschaft 
(NNVG) eine Absichtserklärung unterzeichnet. 
Sollte die DB AG definitiv ihre IR-Verkehre er¬ 


stellen, will die NNVG mit drei bereits bestellten 
Taurus-Lokomotiven ein springen. Die erforder¬ 
lichen Trassen seien auch bereits reserviert. Die 
endgültige Entscheidung muss bis zum 23. Au¬ 
gust fallen. 

Auch in Niedersachsen soll DB Regio einen 
Zehn-Jahres-Vertrag erhalten. Im Landesver- 
kehrsministerium ist man sich sicher, dass der 
Vertrag trotz der Entscheidung der Magdeburger 
Vergabekammer wasserdicht sei, da In dem Ver¬ 
trag bereits eine gestaffelte Abbestellung vorge¬ 
sehen sei, um anschließend die Strecken aus¬ 
schreiben zu können. Damit erhalte DB Regio 
die nötige Planungssicherheit, 

Connex Großbritannien hat weitere 180 Elec - 
trostanTriebzüge bei Bombardier geordert. Die 
Fahrzeuge im Wert von 358 Millionen Euro wer¬ 
den im Bombardler-Werk ln Derby zusammen¬ 
gebaut und erhöhen die Connex-South-Eastern- 
Rotte auf 618 Electrostar Züge. 

Es gibt noch immer Probleme im Güterverkehr 
durch den Kanaltunnel. Derzeit können nachts 
nur wenige Züge abgefertigt werden, da die fran¬ 
zösische Polizei nicht in der Lage Ist. das Gelän¬ 
de des Güterbahnhofs Fr£thun dauerhaft zu be¬ 
wachen Die Bewachung soll verhindern, dass 
Asylbewerber auf den Zügen nach Großbritan¬ 
nien gelangen. 

Die Windbergbahn in Frertal bei Dresden 
scheintgerettet: Das Eisenbahn-Bundesamt hat 
sich gegen die von DB Netz geplante Stilllegung 
gewandt. Die Muldental-Elsenbahnverkehrsge- 
Seilschaft will gemeinsam mit zwei weiteren 
Gruppen die traditionsreiche Bahn überneh¬ 
men und betreiben. 




















Drehscheibe 


Bahnwelt Aktuell 




Sind Sie ein Eisenbohn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses ® 
Monats beantwortet, kann ei¬ 
nes von 20 Videos gewinnen. 


Gute alte Zeit, möchte man beim Anblick 
von 110372 sagen* So büßte die Maschine 
zwar ihre stirnseitigen Schürzen ein und 
musste auch den Tausch des durchgehen¬ 
den Lüfterbandes gegen Einzellüfter der 
Bauart Klatte über sich ergehen lassen, 
aber unter den Stirnfenstern sitzen noch 
die Griffstangen und die ebenfalls umlau¬ 
fenden Trittroste* Das Jahr, in dem das Bild 
aufgenommen wurde, war ein wichtiges 
für Europa* Damals trat Michail Gorbat¬ 
schow die Nachfolge des dahingesiechten 
Konstantin Tschernenko als sowjetischer 
Parteichef an und ermöglichte mit seiner 
Politik der Öffnung (Glasnost) und Umge¬ 
staltung (Perestroika) erst die Wiederver¬ 
einigung beider deutscher Staaten. Bei 
den Feierlichkeiten zum runden Geburts¬ 
tag der Eisenbahn in Deutschland stellte 
die DB auch den Prototyp ihres neuen Pa¬ 
radezuges ICE vor* Die Serienexemplare 
des ICE l sind übrigens in dem abgebilde¬ 
ten Werk beheimatet. Zum Aufnahmezeit¬ 
punkt war das Bw noch Hochburg der Bau¬ 
reihe 103, Wir möchten von Ihnen den Na¬ 
men des Bw und das Jahr wissen, in dem 
die Aufnahme entstand. 


loto ftuggenurin 


Schicken Sie die richtige Losung bme bis ;um 15. September 2002 aul einer Postkarte an 
den MODELLEISENBAHNER, MEB-Verlag, Shchwon fraglichen. Bibeuebei Slrafie 94, 88339 
Bad Waldsee. Unter allen richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare der Video-Kassette 
.Große Gala der Oampftokstars" aus der Riogrande Videoihck verlosi. 0er Rechtsweg isl 
wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benachrkhligt. Die richtige 
Amwort im Juliheft lautete ,4 8-4" und .Golden Stale, General Service, Northern, Niagara, 
Niagra; Greenbrier, tonfederation, Pocono, Dixie, Polomac, wyommg' oder „Qoxpok". Die 
20 Exemplare „Die Baureihe V2CKT haben gewonnen: Axel v, Greilfenkrau^ 28237 Bremen; 
Marco Ciipolowslti, 06917 Mauken: Volker Osler, 63791 Karlslein; Kiauv Peter Andersen, 
20535 Hamburg; £. Kehler, 33404 Ainring, Bernd Jorgen Garbade. 26969 Butjadingen-Bur 
have; Walter Kimel, 14612 falkensee; Ludwig Hqche, 78262 Gailingen, Niltl Dewar, 5-27151 
Ystad; Frare Hillenfoand, 72 379 Hech Ingen; Woll-Holgei Hmsche, 73733 Esslingen; Roll 
Schöps, 37671 Höxier; Wilhelm Engelberth, 68766 Hocfccnlwim; Jürgen Schantz, 76131 
Karlsruhe; Wölfgang Martens, 28215 Bremen; Manfred-Erich Wlechmann, 27356 Rotefl- 
burg/Wümme; Uwe Lutas, 06406 Bembintj, Wölf gang Gnmm, 01744 Reichstadt, Edmund 
Jung, 35687 Gillenberg; A. Bickel, 98574 Schmalkalden. 


MURNAU 


Eisenbahnfest im Werdenfelser 



Gemeinsame Anstrengungen von BLV und D8 Regio 
ermöglichten die provisorische Zulassung von 169005 
zum Bahnfest im Werdenfelser Land. 


• Moderne Fahrzeuge halten auf den Re¬ 
lationen Murnau - Oberammergau und 
Murnau * Garmisch-Partenkirchen Ein¬ 
zug. Zur Feier des Übergangs von lokbe- 
spannten Zügen auf Triebwagen der Bau¬ 
reihen 425 und 426 richtete DB Regio am 
27 Juli ein Bahnfest in Murnau und Gar¬ 
misch-Partenkirchen aus. Die BSW-Grup- 
pe Garmisch-Partenkirchen und der Bay¬ 
erische Lokalbahn-Verein (BLV) waren 
ebenso mit Museumsfahrzeugen bei der 
Fahrzeugausstellung vertreten wie die fah¬ 
renden Geschäftsbereiche. Zwischen 
Murnau und Oberammergau pendelten 
im Wechsel ein Doppelpack-426 und ein 
Nostalgiezug des BLV mit der vereinseige¬ 
nen, jüngst hauptuntersuchten 169005 


Land 

am einen und E6903 von DB-Museum 
am anderen Ende. Für drei Euro konnten 
Besucher das Fest-Ticket erwerben, mit 
dem am ganzen Wochenende beliebig 
viele Fahrten mit allen Nahverkehrszügen 
im Landkreis und einigen Buslinien unter¬ 
nommen werden konnten. Etwa 5000 
Sonderfahrkarten setzte allein DB Regio 
ab. Den Reinerlös des Fahrkarten Verkaufs 
spendet der Veranstalter einer karitativen 
Einrichtung im Landkreis Garmisch. Um 
die Verbundenheit der Bahn mit der Re¬ 
gion Werdenfeiser Land zu demonstrie¬ 
ren, wurden in Murnau, Garmisch-Parten¬ 
kirchen und Oberammergau je ein Trieb¬ 
wagen auf den jeweiligen Gemeindena¬ 
men getauft. 
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• Typisches Eisen bahn wetter er¬ 
wartete die Fans der Dampfbahn 
Furka-Bergstrecke (DFB) am 
Samstag, 6. Juli 2002 in Realp. 
Das heißt, es regnete in Strömen 
zu Beginn der zweitägigen Schau 
zum 100-jährigen Geburtstag 
der HG 2/3 Nr 6 Weisshora äl¬ 
teste Lak auf der DFB. 1902 wur¬ 
de die Maschine bei der Vrsp- 
Zermatt-Bahn (VZ) in Betrieb ge¬ 
nommen. Heute zählt sie neben 
den HG 3/4 Nr. 1 und 9 zu den 
drei betriebsfähigen Dampfloks 
der DFB. Zur Geburtstagsfeier 
war von der BVZ-Zermatt-Bahn 
die etwas jüngere, 1906 erbaute 
Schwesterlok HC 2/3 Nr, 7 Breit¬ 
horn auf Besuch, Im Schlepp 
führte sie die braunen BVZ-Nos- 
talgiewagen Steam Pub,den Ge¬ 
sellschaftswagen Belte Epoque 
sowie einen Aussichtswagen, 
Wahrend die Weisshorn der 
DFB, sie wurde 1989 aufgearbei¬ 
tet, mit einer Anhängelast von 45 
Tonnen auf der bis 118 Promille 
steilen Trasse mit 12 km/h ohne 
Probleme bergan kam, bekun¬ 
dete die Breithom der BVZ doch 
Atemprobteme. So musste auf 
der ersten samstäglichen Fahrt 
unterwegs zweimal angehaiten 
werden, um wieder Dampf- 


SCHWEIZ 


Feiertag bei der DFB 



Dampflok H63/4 1 am 6. Juli 2002 bei der Tal¬ 
fahrt von Gletsch, auf der Brücke, kurz vor dem 
Ende der Zahnstange, in der Nähe von Realp, 


d ruck zu erzeugen. Auf d ie zwei¬ 
te geplante Samstagsfahrt wurde 
zu Gunsten einer Rauchrohr-Rei¬ 
nigung verzichtet und die HG 
3/4 Nr 9 der DFB auf die Strek- 
ke beordert. Am Sonntag, bei 
strahlen dem Sonnenschein und 
blauem Himmel, hat die Brei¬ 
thom dann allerdings die ge¬ 
planten zwei Bergfahrten auf die 
Furka geschafft. Die Breithorn 
wurde kürzlich mit einem neuen, 
etwas kleineren, dafür isolierten 
Kessel und einer Leichtölfeue- 
rung versehen. Auf Vergleichs¬ 
fahrten zeigte sich, dass die 100- 
jährige kohlegefeuerte Weiss¬ 
horn der DFB die besseren Lei¬ 
stungen abgab. Und zum Glück 
für alle Dampflokfreunde wird 
man auf der Furka auch in Zu¬ 
kunft der Kohle treu bleiben. An¬ 
dererseits erfüllt die umgebaute 
Lok der BVZ aut den brandge* 
fäh rd ete n Strec ke n d e r Z e rm a tt- 
Bahn durchaus die an sie gestell¬ 
ten Anforderungen, Fachleute 
sind sich aber einig, dass die ra¬ 
tionellere und weniger persona¬ 
lintensive Dampferzeugung 
mittels Leichtöl auf Gebirgs- 
bahnstrecken nur dann lohnend 
Ist, wenn Lokomotiven auch 
nach dem heutigen Stand der 


Technik neu kon¬ 
struiert werden kön¬ 
nen. Wer sich nicht 
auf den Extrafahrten 
von Realp auf die 
Furka und dort 
durch typische Ur- 
ner-Ländlermusik 
bei Bier und Brat¬ 
wurst in Stimmung 
halten mochte, fuhr 
mit dem Regelzug 
weiter nach Gletsch. 

Dort ist übrigens 
neu eine Drehschei¬ 
be eingebaut wor¬ 
den, so dass die Loks 
vom Typ HG 3/4 die 
ganze Fahrt mit Ka¬ 
minvorauszusehen 
und zu fotografieren 
sind, Dampfzüge 
verkehren nun an 
Freitagen, Samsta¬ 
gen und Sonntagen 
bis zum 6. Oktober 
2002 und vom 15. 

Juli bis 25. August 
täglich. Mit ungestilltem Taten¬ 
drang blicken die Verantwort¬ 
lichen der DFB bereits in Rich¬ 
tung Oberwald. Würde einmal 
die Wiederaufarbeitung der fast 
fünf Kilometer langen Verbin¬ 


dung von G letsch nach Ober¬ 
wald geschafft, dann wäre der 
Anschluss an die FO auch walli- 
serseits wieder hergesteüt. Doch 
dazu sind noch mindestens 3,5 
Millionen Franken erforderlich. 



Altes, v/as Sie für die Landschaft brauchen. 


finden Sie in den aktueHen FALLER- und POLA 


Katalogen und natürlich bei Ihrem Fachhändler 


— Wann haben Sie Ihren 
■h letzten Baum gepflanzt? 


Ml =l IPOIAI 


Gebr. FALLER GmbH ■ Kreuzstr 9 < 70148 Gütenbach, 1 ' Schw, 


Mit über 102 verschiedenen Bäumen, Buschen und Hecken in den Maßstäben 
HO, TT, N Z und G bieten Urnen FALLER und POLA reichlich Gelegenheit dazu , 
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t TOP; Neues Regio-Ticket 

Endlich gibt es auch für das Werdenfelser Land, eine 
der populärsten deutschen Urlaubsregionen, eine preis¬ 
günstige Sonderfahrkarte, Wozu braucht man in Bayern 
neben dem Bayern-Ticket und dem Schönen-Wochenend* 
ficket noch ein weiteres Sonderangebot, werden viele 
fragen. Weil man nun auch ohne Aufpreis von dem 
nächsten Bahnhof zu einigen Sehenswürdigkeiten wie 
den Königsschlössern bei Füssen per Bus fahren kann, 
ohne dass die Urlaubskasse durch den Transfer weiter 
belastet wird. Für neun Euro reist ein Erwachsener allei¬ 
ne oder in Begleitung von eigenen Kindern/Enkelkin¬ 
dern unter 14 Jahren. Das recht dichte Liniennetz verbindet beispielsweise 
Ammer-, Starnberger, Staffel-, Kochel*, Eib- und Forggensee* Das Ticket gilt 
Montags bis Freitags zwischen 9 Uhr und 3 Uhr am darauf folgenden Tag, an 
Feiertagen den ganzen Tag. Es ist an Verkaufsstellen und Nahverkehrsautoma¬ 
ten im Geltungsbereich erhältlich. Dass in den Zügen 10,50 Euro für das Ticket 
zu entrichten sind, ist hingegen kein ferner Zug* 



i FLOP: Siemens-Chip, 2. Teil 

▼ Nachdem unser Fahrgast im letzten Heft seine 
mühsam im Internet bestellte und zu teuer bezahl* 
te Karte tapfer gegen ein Zugbegleiter-Duo vertei¬ 
digte, wollte er sich am Nürnberger Hauptbahnhof 
den zuviel bezahlten Betrag erstatten lassen* Die 
schlichte Antwort am Fahrkartenschalter lautete, 
man sei nicht zuständig, das sei ein anderer Unter¬ 
nehmensteil! Zuhause angekommen rief unser ge¬ 
beutelter Reisender die obligatorische 01805-Num- 
mer an, bei der er zunächst ein paar Minuten Musik 
in der Leitung bezahlte. Als sich endlich jemand am 
anderen Ende der Leitung meldete, kam heraus, 
dass man leider noch völlig überfordert sei, um Ge¬ 
duld bitten müsse und dass es dauern könne mit 
der Erstattung des Geldes* Wenigstens konnte ge¬ 
klärt werden, dass kein Siemens-Chip nötig sei, den 
hätten nur Reisende des Siemens-Konzerns. 


NÜRNBERG-GÖSTENHOF 


Festival der Eisenbahn 2002 


• Vom 14. bis 16. Juni präsentier¬ 
te das DB-Museum auf dem Ge¬ 
lände des Regio-Werks Nürm 
berg-Gostenhof 50 Dampf-. Die¬ 
sel- und Elektrolokomotiven aus 
Deutschland, Österreich, Tsche¬ 
chien und Ungarn, In der Nacht 
von Freitag auf Samstag fand ein 



Ein imposanter lokzug auf dem 
Weg zur Nürnberger Parade. 



Der Oorftrotte! ist eines der eigenartigsten 
und interessantesten Fahrzeuge überhaupt. 


Nacht-Fotoshooting 
statt, zu dem die Lo¬ 
komotiven mit gro¬ 
ßem Aufwand ausge¬ 
leuchtet wurden. Ab¬ 
soluter Star auf der 
Drehscheibe war da¬ 
bei natürlich die ru¬ 
binrote 18201. Bei 
den Lokparaden am 
Samstag und Sonntag 
kontrastierten der Ad¬ 
ler und die Saxonia aus den An¬ 
fängen der Eisenbahnzeit mit der 
modernen wuchtigen tschechi¬ 
schen 4770943 oder der öster¬ 
reichischen 310.23* Besonderes 
Aufsehen erregte der unge 
wohnliche Dampftriebwagen 
DT107 der in seinem Heimat¬ 
land Österreich den wenig 


schmeichelhaften Spitznamen 
DorftrotteJ trägt. Die DB AG ord¬ 
nete nach Nürnberg diverse at¬ 
traktive Werbelokomotiven ab, 
so 218473 (König Ludwig), 
111030 (Tanz der Vampire). 
101141 (Auszubildende der DB 
gegen Gewalt) oder 152026 
(Siemens), 



Auch die angeheizte Saxonia durfte 
bei der Parade nicht fehlen und 
stand für Mitfahrten zur Verfügung. 


£ 

i 

f 



Für die amerikanische Bohnge- 
sellschaft New Jersey Transit 
stellt das Bombardier-Werk in 
Kassel 29 Maschinen der Bau¬ 
reihe ALP~46 her : Die eng mit 
der deutschen 101 verwandten 
Elektrolokomotiven werden per 
Straßentransport zum Verschif¬ 
fen gebracht . 
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Auf Tiefladern, beladen mit je einem Trieb wo gen, waren 
drei moderne tschechische Straßenbahnen des Typs 10 T 
der Skoda-Werke in Pilsen auf dem ersten Teil ihres We¬ 
ges über den Großen Teich noch Jocomo im US-Bundes - 
stoot Washington. Am 18. Juli 2002 hatte der Transport 
den Grenzübergong bei Aachen erreicht. 


-SCHWEIZ- 

Northlander landet 
in Heilbronn 

• Die fünf überlebenden Wagen des Northlander haben viel 
von der Welt gesehen. In den 50er~ und 6Üer-Jahren waren 
die in der Schweiz gebauten und von den SBB und der 
niederländischen NS eingesetzten Triebwagen Teil des euro¬ 
päischen TEE-Netzes. Damals setzten die vierteiligen Kompo¬ 
sitionen Maßstäbe im Reisekomfort. Das schwere Zugun¬ 
glück in Aitrang 1971 war der Anfang von ihrem ersten Ende, 
1974 wurden sie abgestellt und 1976 nach Kanada verkauft. 
Dort fuhren die verbliebenen vier Triebwagen ab 1977 bis 
1992 als Northlander bis sie auch jenseits des Atlantik ausge¬ 
mustert wurden. Ihre Motorwagen waren schon verschrottet 
Der Verein TEE-Classics schaffte mit vielen Helfern die Rettung 
der letzten Wagen, die 1998 ihren Weg nach Europa zurück- 
fanden. Jetzt gelang es, Im süddeutschen Eisenbahnmuseum 
Heilbronn einen geschützten Platz für die Wagen zu finden, 
wo sie ausgestellt und aufgearbeitet werden können. 



Ein mehr als außergewöhnlicher Zug fuhr am 16, Juli Z002 zwischen 
Nürnberg und Heilbronn, Oie 01 509 der Ulmer Etsenbahnfreunde be¬ 
förderte den Northlander an seinen Ausstellungsort. 



ßei eBay SctinellkOChtOptj verkauft... 




Idl/ 

«Fi 


auch 


www.ebay.de 

Das können Sie 

T 

Cteuer kaufen und verkauften auf dem größten Online' 
Marktplatz der Welt. Hier gibt 6 affea von Startpaekung bis 
Kcmplettanlage plua emeMdhcn iveifere Angebote* AMo Zligtgf 


■■■ und £)Cl?7lp^/ofc gefunden. 
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Bahn welt Aktuell 



Foto: samuilyjig 5<hwiitoltowiki 



Ferkeltaxen wie Flügebignale sind am Spandauer Güterbahnhof inzwischen verschwun¬ 
den. 1985 fuhr im Spandauer S-Bahnhof kein Zug ein, die Strecke war lange stillgelegt. 


Mensch Berlin, wat haste Dir verändert! 

V ermutlich würde angesichts der Überschrift manch Spandauer jetzt am 
liebsten dem Autor dieser Zeilen eine Nachhilfestunde in Stadtgeschichte 
geben. Denn Spandau sei ja nicht gleich Berlin! Und nicht umsonst lautet ein 
geflügeltes Wort im heutigen nordwestlichen Hauptstadtteil: „Berlin bei Span¬ 
dau“. Dennoch für alle Nicht-Berliner ist Spandau doch wohl nur ein Stadtteil 
der Metropole. Auch hier hat sich seit der vtelbeschworenen Wende viel geän¬ 
dert. Vorbei die alten Zeiten, in denen die DR hier noch auf den Schienen ver¬ 
kehrte und Ferkeltaxen der innerbetrieblichen Beförderung der Eisenbahner 
des damaligen Reichsbahnamtes 4 in Berlin dienten. Das Stellwerk des Güter- 
bahnhofs Spandau steht zwar noch, aber die Gleis- und Signalanlagen sind 
beinahe vollständig demontiert. Dafür prangt im Hintergund die moderne Hal¬ 
le des neuen Fern-, Regional und S-Bahnhofs Spandau. 

Foto; SdwtodtawsfcJ 


2002 



Von Eisenbahn ist nicht mehr viel zu erkennen. Neu ist die Oberleitung, die es vor 
17 Jahren nicht gab. Im Hintergrund rechts der Turm des Spandauer Rathauses. 


—-S-BAHN BERLIN--- 

Lehrter Bahnhof 
eröffnet 

• Am 4. Juli 2002 wurde der im Bau befindliche 
Lehrter Bahnhof in Anwesenheit von Bahnchef 
HaftmutMehdorn und des Regierenden Bürger¬ 
meisters von Berlin, Klaus Wowereit, für den S- 
Bahn-Verkehr freigegeben, Die Strecke erhielt im 
Umfeld des Lehrter Bahnhofs einen etwas süd¬ 
licheren Verlauf als bisher. In den Tagen zuvor ver¬ 
kehrten auf den Fernbahngleisen 5-Bahn-Ersatz- 
zöge, bestehend aus Düsseldorfer und Nürnber¬ 
ger S-Bahn-Wagen (so genannte x-Wagen) sowie 
E-Loks der Baureihe 143, Die Zwischenstationen 
Lehrter Bahnhof, Bellevue und Tiergarten konnten 
allerdings nur von Bussen eines extra eingerichte¬ 
ten Schienenersatzverkehrs angefahren werden, 
da hier für den Regional- bzw, Fernverkehr (noch) 
keine Bahnsteige existieren. Die Halle des neuen 
Lehrter Bahnhofs weist zwei Bahnsteige für den 
Regional- und Fernverkehr (noch im Bau) sowie 
einen noch provisorischen S-Bahnsteig auf und 
besticht durch die großflächige, aus 23 stählernen 
Dachbindern. 85 Kilometern Stahlseil und 8500 
Glasscheiben bestehende Überdachung. Bedingt 



Hell und weiträumig wirkt das aufwendige Glasdach 
des neuen Lehrter Bahnhofs im Berliner Zentrum. 


durch die Lage in einer Kurve und die Aufweitung 
der Halle zur AAitte hin hat jedes Glaselement der 
59 bis 68 Meter breiten und 16 Meterhohen Hal¬ 
le eine andere Größe. Eine in der Mitte der Über¬ 
dachung klaffende Lücke von 42 Metern soll nach 
dem voraussichtlich 2004 beginnenden Bau 
zweier 46 Meter hoher Bürohäuser (ßügelbauten) 
geschlossen werden. Die Eröffnung des Bahnhofs 
für den Regional- und Fernverkehr ist für Mitte 
2006, vor Beginn der Fußball-Weltmeisterschaft, 
geplant. Vor allem bei Teilen der Berliner Politiker 
mit dem Regierenden Bürgermeister Wowereit 
an der Spitze gibt es den Wunsch, dem Bahnhof 
einen Namen zu geben, „der deutlich macht, dass 
dies der zentrale Bahnhof für Europa wird". Bereits 
Anfang Juli 2002 begann der Abriss des alten, 
1882 errichteten und bis zum 21. Juni 2002 von 
der S-Bahn genutzten historischen Lehrter Stadt¬ 
bahn hofs. 
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Foto: Ncumiimi 





































Seit kurzem wirbt die BMW-Morke Mini auf der Lok 
101039 für dos neue Modell des Spoß-Mobils mit der 
mehr als 40-jöhrigen Tradition. Am 8. Juli bespannt die 
Mini-101 im Dresdner Hauptbahnhof den EC 173. 


-BADEN-WÜRTTEMBERG- 

Amstetten - Gerstetten 

• Zum kleinen Fahrplanwechsel am 16. Juni 2002 wurde die 
ehemalige WEG-Strecke Am stetten - Gerstetten für den re¬ 
gulären Personenverkehr wiedereröffnet. Die allerdings nur an 
Sonntagen verkehrenden Ausfiugszüge fahren auf Bestellung 
der Landesnahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg und 
des Zollernalbkreises und werden durch die DB-RAB-Zugbus- 
Alb-Bodensee erbracht. Eingesetzt werden 628-Triebwagen 
aus Ulm im angenäherten Zwei-StundenTakt, wobei jeweils 
die erste und letzte Fahrt bis Ulm Hbf durchgebunden ist 



Dß-Fahrzeuge auf fremdem Terrain: Die Strecke von Amstetten 
nach Gerstetten gehört den Ulmer Eisenbahnfreunden. 



In Eutin wurde am 20 . fuli 2002 eine 
modernisierte Ex-DR-VlOO auf den Nomen Grüne Rose 
getauft. Oie Maschine, der noch zwei weitere folgen sol¬ 
len, gehört dem neu gegründeten Unternehmen „Logistik 
Dienstleistung Service GmbH" (LOS) mit Sitz im 
ostholsteinischen Eutin ♦ Sie soll künftig hauptsächlich 
vor Bauzügen zum Einsatz kommen , 


OSTSÄCHSISCHE EISENBAHNFREUNDE 


528080 wieder einsatzfähig 



Zur 650-Jahr-Feier in Eibau dampfte 528080 am 30. Juni 2002. Die Gäste aus 
Bautzen und Zittau passieren gerade das Zittauer Stellwerk in Richtung Eibau. 


• Viele Jahre arbeiteten die Ostsächsischen Eisenbahnfreundein Löbau 
an der Aufarbeitung der 528080 im Löbauer Lokschuppen. Die Firma 
AAalowa erledigte die gesetzlich vorgeschriebenen Restarbeiten. Im Ju¬ 
ni 2002 konnte die ehemalige Bautzener Lok endlich angefeuert wer¬ 
den und Im ostsächsischenRaum als Ersatz für 52 8141, deren Fristen ab¬ 
liefen, für Sonderfahrten zum Einsatz kommen. 



1. Brücken-Nostalgiefest 
an der Göltzschtalbrücke 

21 ./ 22 . 9.2002 


Dampfsonderzüge über die größte Ziegelsteinbrücke der Welt 

r 




21.9.2002 Vogtlandrundfahrten 

ab Leipzig (ca7,30 Uhr) und Höf (ca 8.30 Uhr} 
über Ptauen, Adorf, Falkenstem zur Göltzschtalbrücke 
(Fahrpreise pro Zug 35,-€E rwachse ö0/2O,-€ Kinder) 
NUR sehriftt Bestellungen mit frankierten Ruckumschlag 
an. GTG4jöltZ5chlal-Tourisäk GmbH/ Vogtland-Ballon, 
Bruckensiraße 31/32, 08491 Netzschkau 


22.9.2002 Pendelzüge durchs Vogtland 
und über die Göltzsch- und Elstertalbrüche 

es gellen die Fahrkarten des Nahverkehrs plus Darnpf- 
Z usch lag von 5,-€p F oder 15.-Ep,P. nur für dm Dampfpendel Züge {ganztägig gültig) 


mit den Lokomotiven 
SO 3648, 52 8079 
und 35 1097 


Intos: Fremdenverkehrs verein "Nördliches Vogtland" e V., Burg 1, 08499 Mylau. 
Tel. 03765/3928 08, Fax: 03765/39 28 06. www.fw-noerdliches-VQglland de 


21./22.9.2002 großer Kalender- und Souvenir-Verkauf 
von FOTO & VERLAG JACOBI in den Zügen 

(Kastanitmstrafte 9 ■ 08427 Fraureuth/OT Romersgrun ■ Tel: 037600/3318 
Fax: 501 OS ■ www.foloverlagjacobi.de ■ eMail: FotoVerlagJacobra/t^online.de) 

:* - T ' WFifHPR? 
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Seit der Bahnreform kann auch 
im Nahverkehr Geld verdient 
werden. Der Wettbewerb wird 
deshalb spürbar härter und 
lautet häufig DB AG gegen eine 
Vielzahl von Privat-Bahnen. Ein 
gewichtiger und im Blickpunkt 
der Öffentlichkeit stehender 
Mitbewerber ist die Frankfurter 
Connex-Gruppe, entstanden aus 
der traditionsreichen Deutschen 
Eisen ba hngesellschaft-^XDEG)^ 
mit ganz eigenen Vorstellungen 
von der Bahnzukunft.. -> 


i • 
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A n Öffentlichkeit fehlt nicht so sehr Angst vor der ver- 
es den Mitarbeitern in gleichsweise kleinen Connex- 
der Frankfurter Con- Gruppe. Denn auch wenn der 
nex'Zentrale am Rö- Betreiber von einer Vielzahl von 
delheimer Bahnweg nicht. Dass Bus- und Straßen bahn unter- 
Connex zum derzeit bekanntes- nehmen, sieben Regionalbah- 
ten Gegenspieler der DB AG nen und vergleichsweise be- 
wurde, liegt nicht nur am im soheidenen Güterverkehrs den 
März gestarteten IntenConnex viertgrößten französischen Kon¬ 
zwischen Gera und Rostock, zern in seinem Rücken weiß, 
Nervöse Reaktionen der DB AG, entfallen bisher lediglich etwas 
wie die Pressern itteilung „Con- mehr als zwei Prozent des sch ie- 

nex baut einen Popanz auf, sor- nengebunden Personennahver- 
gen für Aufmerksamkeit auch kehrs (SPNV) hierzulande auf 
außerhalb der Fachpresse. Con- Connex. Den eigentlichen Geg- 
nex scheint der Führungsriege ner wittert die Deutsche Bahn 

im Sony-Center kalte Füße zu wohl eher in Brüssel. Connex 

machen. Aber auch die extreme und die anderen Mitbewerber 

Schieflage des Vivendi-Univer- wie Euro bahn, Prignitzer Eisen¬ 
sal-Konzems, zu dem die Con- bahn, KEG und viele mehr sind 
nex-Gruppe über VerfJechtun- die Speerspitzen von Mario 
gen gehört, wirft Fragen auf. Mont! und Loyola de Palacio, 

Noch ist die DB AG der aL dem zuständigen EU-Kommis- 
ieinherrschende Schienen-Logi- sars-Duo für Wettbewerb und 
stfker in Deutschland - ein Verkehr. Ihr Ziel: Die grundle- 
Noch m it Fragezeichen. Vermut- gende Veränderung dereuropä- 
lich hat der Monopolist DB AG ischen Bahnlandschaft „Wir 



werden ja gerne als Global-Play- 
er dargesteltt. Aber es relativiert 
sich schnell, wenn man sieht, 
welche Größenordnung das 
hat, Die Connex-Gruppe hat In 
Deutschland etwa 3000 Mitar¬ 
beiter in einer Vielzahl von Ge¬ 
sellschaften, die aber mittelstän¬ 
dische Unternehmen darstellen 
mit maximal um die 250 Mitar¬ 
beitern", beschreibt Andreas 
Winter, Connex-Pressesprecher, 
die Struktur des Unternehmens. 
Es sei nicht vorrangiges Ziel, der 
DB AG Fahrgäste wegzuneh¬ 
men, sondern neue Kunden auf 
die Schiene zu holen. Das gilt 
wohl nicht immer, wie das jüng¬ 
ste Connex-Kind, die Lausitz- 
Bahn, beweist. Die DB AG gibt 
sich nach dem Zuschlag an den 
Konkurrenten verschnupft. 

„Die einzelnen Bahngeseil- 
schäften arbeiten sehr selbst¬ 
ständig. Gerade die Nordwest¬ 
bahn, die wir gemeinsam mit 
den Stadtwerken Osnabrück ins 
Leben riefen, ist ein schönes Bei¬ 
spiel, Nachdem die Region zu¬ 
vor vernachlässigt wurde, waren 
die Bürgermeister der Region 
teilweise einfach nur froh, dass 
wieder eine Bahn fuhr, die zu¬ 
dem einen Ansprechpartnervor 
Ort hat, der schnell Entschei¬ 
dungen treffen kann 1 ', so Winter. 
Vertrauen der örtlichen Vertre¬ 
ter, denen zunächst die natürli¬ 
che Skepsis gegenüber dem 


Größtmögliche 
Unabhängigkeit ist 
das erklärte Ziel 

Neuen genommen werden 
musste, wie Andreas Winter zu¬ 
gibt „Es konnte nur so funktio¬ 
nieren, dass sich Connex bei der 
deutschen Eisenbahn Gesell¬ 
schaft (DEG) einkaufte, Ohne 
den Markt zu kennen, können 
sie nicht einsteigen“ glaubt 
Winter: „Und dann suchten wir 
schnell die Partnerschaft mit 
den lokalen Vertretern“Connex 
böte seinen Partnern bessere 
Chancen sich weiterzuentwik- 
keln: „Sie haben mit Connex si¬ 
cherlich mehr Möglichkeiten zu 



wachsen als mit der DB AG, weil 
man unter Umständen mit Pro¬ 
jekten wie dem neuen Güter¬ 
verkehr der Nordwestbahn 
irgendwann bestehende Ge¬ 
schäfte der DB AG in anderen 
Bereichen tangiert und diese 
dann jeden Partner bremsen 
müssen“, behauptet der Presse¬ 
sprechen „Und ich höre in letz¬ 
ter Zeit oft, dass die DB AG sich 
wieder von ihrem Regionalisie¬ 
rungskonzept verabschiedet 
und die Frankfurter DB-Zentrale 
wieder mehr Einfluss nimmt. Bei 
uns wird der umgekehrte Weg 
konsequent umgesetzt - auch 
im Vergleich zur früheren DEG.“ 
Im Nahverkehr betreibe man 
deshalb auch das so genannte 
Co-Brandäng; Die Bahnen, die 
nicht immer im 100-prozenti¬ 
gen Connex-ßesitz sind, tragen 
einen m it der Region verbunde¬ 
nen Namen. „Wir schaffen da¬ 
mit einen gewünschten ört¬ 
lichen Bezug und Identifikation“, 
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reich zu tun und bekommen 
von dort Besuchergruppen, die 
sich unsere Arbeit ansehen. Ei¬ 
nes der mehdornschen Lieb- 
llngsthemen ist ja bekannterma¬ 
ßen unser französischer Hinten 
grund. Er kritisiert, dass wir in 
Deutschland tätigsind, während 
in Frankreich die Schiene nicht 
für den Wettbewerb offen ist. 
Aber da sind wir die falschen 
Adressaten, denn Connex ist ja 
genauso davon betroffen. Wir 
hätten natürlich maßgebliches 
Interesse daran, gerade auf dem 
heimischen Markt aktiv zu wer¬ 
den.' 1 Tatsächlich ist die Schie¬ 
nenpräsenz von Connex in 
Fran kreich auf Nischenprodukte 
beschränkt wie etwa bei der 
Touristikbahn Chemin de Fer de 
la Mure, 20 Kilometer südlich 
von Grenoble. Insofern weise 
Connex Mehdorns Vorwürfe 
zurück erklärt Winter; „Wir wer¬ 
ben auch in Frankreich für das 
deutsche Modell der Bahn-Li¬ 
beralisierung. Wir definieren 
uns im Übrigen selbst als deut¬ 
sches Unternehmen mit franzö¬ 
sischem Gesellschafter/' 

Die bisher werbeträchtigsten 
Coups des französisch-deut¬ 
schen Verkehrsanbieters waren 
sicherlich die Aktivitäten im 
interregio-Geschäft. Als sich vor 
etwa einem Jahr der schlei¬ 
chende Rückzug der DB AG aus 
diesem Geschäftsfeld an deute¬ 
te, traten die agilen Frankfurter 
auf den Plan und behaupteten, 
sie würden die Verkehre weiter¬ 
führen. überließe ihnen die DB 
die Wagen. Andreas Winten 
„Die entsprechenden Fahrzeu¬ 
ge wurden vor der Bahnreform 
mit öffentlichen Mitteln ange¬ 
schafft. Und wenn die Politik 
sagt, verkehrspolitisch sei es 
sinnvoll, das Produkt tnterregio 
für den mittleren Fernverkehr 
weiterhin anzubieten, dann Ist 
es genauso korrekt, d ass d ie Wa¬ 
gen, die dafür gekauft wurden, 
demjenigen zur Verfügung ge¬ 
stellt werden, der den Interregio 
weiterbetreiben will. Unser An¬ 
sinnen letztes Jahr war wirklich 
ernst gemeint, auch wenn wir 
selbst nicht daran glaubten, dass 
es einfach ginge. Aber wir ha- 


Regioshuttle 447 der Württembergischen Eisenbahn Gesellschaft 
(WEG) fährt im juni 2001 bei Neuffen auf der reaktivierten Strecke. 


begründet Winter den Verzicht 
auf zusätzliche Connex-Eigen- 
werbung, „Das führte auf der 
letzten Messe Railtec sogar da¬ 
zu, dass einer von DB Netz zu 
uns kam und meinte, er brauch¬ 
te ein paar Informationen über 
uns, Connex führe ja fast nir¬ 
gendwo." tm Güterverkehr sei es 
anders, da sei das große europa¬ 
weite Unternehmen gefragt. 


und deshalb stehe auf den neu¬ 
en E-Loks der Baureihe 185, die 
durch das ganze Land fahren, 
auch in großen Lettern Connex. 

Die Krise des großen Mutter¬ 
konzerns Vivendi-Universal und 
der Rauswurf des schillernden 
Vorstandsvorsitzenden Jean- 
Marie Massier dürfte die Rödel- 


heimer entgegen aller Beteue¬ 
rungen dennoch aufgeschreckt 
haben. Auch wenn Connex nur 
überden Umweg Vivendi-Envi- 
ronment zu Vivend[-Universal 
gehört, taugen solche Ereignisse 
zum Entstehen von Gerüchten 
aller Art, Es dauerte nicht lange, 
bis die ersten auftauchten: Die 
DB AG interessiere sich gar für 
eine Übernahme von Connex, 
Zumindest eine Befürchtung, 
die man in der Frankfurter Con- 
nex-Zentrale aus gutem Grund 
nicht hat, da das vom Kartellamt 
mit ziemlicher Sicherheit abge¬ 
schmettert würde. Dennoch 
wäre es nicht verwunderlich, 
wenn der französische Mutter¬ 
konzern in Zukunft die Zahlen 
| aus Frankfurt etwas genauer be- 
I trachten würde. Trotzdem er- 
! klärt An d reas W int er: „Vivendi ist 
für mich relativ weit weg. Wir 
haben eher mit Connex-Frank- 


Die Connex-Cargo-Tochter Regiobahn ßitterfeld betreibt Container-Verkehr 
zwischen Bitterfeld, Sthwaizheide, Riesa, Hamburg und Bremerhaven, 
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ben derzeit eine gute Stellung, 
weil die Öffentlichkeit froh ist 
dass es endlich jemanden gibt 
der die DB AG etwas antreib tim 
Fernverkehr ist die DB AG teil* 
weise noch verschlafen, wäh¬ 
rend die DB-Regio-Leute ziem¬ 
lich fit sind. Da wurde schon viel 
umgestellt Die Qualität beim 
ICE stimmt ja, aber auch Jm Fern¬ 
verkehr muss die DB AG reali¬ 
sieren. dass es Wettbewerb 
gibt; beschreibt Winter, Dabei 
könne man den Mitarbeitern 
der DB AG keinen Vorwurf ma¬ 
chen. ihnen stünden die Struk¬ 
turen im Weg. Winter glaubt so¬ 
gar an einen therapeutischen Ef¬ 
fekt „Wir sind der DB AG sogar 
behilflich, weil Herr Mehdorn 
sagen kann, guckt mal. was die 
Connex-Leute wieder machen, 
wir müssen, sonst J 

DB-interne Stimmen geben 
hinter vorgehaltener Hand auch 
zu. dass Entscheidungen schnel¬ 
ler und flexibler getroffen wer¬ 
den können, seit die anderen 
Privaten an den Hacken kleben. 
Die Aktionen im letzten Jahr 
und dertatsächliche Start des In- 
ter-Connex zwischen Gera und 
Rostock Im März dieses Jahres 
haben den Ton zwischen den 
beiden Bahnuntemehmen je¬ 
doch schärfer werden lassen, 
und die Nadelstiche aus dem 
Sony-Center gehen tiefer Pro¬ 
bleme habe es gegeben, erzählt 
Winten als Connex sich kurz vor 
dem Start des Inter-Connex er¬ 
laubte. die DB-Mitarbeiter an 
den Bahnhöfen vor Ort direkt zu 
informieren. Daraufhin kam 
prompt eine Beschwerde, wie 
Connex es sich erlauben könne, 
nicht den Dienstweg über die 
DB-Zentrale in Frankfurt einzu¬ 
halten. „Da sind sie allerdings 
unterlegen“, weiß Winter zu be¬ 
richten: „Wir dürfen weiterhin 
direkt vor Ort informieren, müs¬ 
sen allerdings über den ört¬ 
lichen Stationsmanager gehen. 
Es gab dazu ein DB-internes 
Schreiben, wie wohl wir (Con¬ 
nex) reagieren würden, wenn 
die DB sich erlauben würde, di¬ 
rekt unsere Niederlassungen 
überein neues Produkt zu infor¬ 
mieren - Ich kann das Problem 



Kämpferisch: Connex- 
Reg io bahn-Geschäfts¬ 
führer Hans Leister. 


nicht erkennen. Das ist doch im 
Sinne einer zeitnahen Informa¬ 
tion" Beim Thema Inter-Connex 
schaltet sich auch Hans Leister, 
der charismatische Geschäfts¬ 
führer von Connex-Regiobahn, 
ein. Der Bayer kennt die DB AG 
aus langjähriger Erfahrung inner¬ 
halb des Unternehmens: „Ne¬ 
ben dem klassischen Nahver¬ 
kehr braucht man einen Neben¬ 
fernverkehr, ein Interregionetz, 
wie immer man das nennt. Und 
dass das am besten einer macht 
der nicht das ICE-Netz betreibt 
ist auch klar, sagt Leister. Der 
würde sich nur selbst Konkur¬ 
renz machen und „deswegen 
machten wir letztes Jahr den 
Vorschlag, statt den Interregio 
kaputt zu machen, gebt ihn 
doch uns. Dabei ging es darum, 
in den Köpfen etwas zu be¬ 
wegen, dass man sich über¬ 
haupt einmal vorstellen kann.es 


könnte auch ein andererfahren. 
Und mit unserem Inter-Connex 
zeigen wir auf einer Strecke, wo 
die Bahn vorher sagte, das rech¬ 
net sich nie* dass es geht. Der 
Zug ist voll und trägt sich!" Das 
kenne man ja noch aus der Zeit 
vor zehn Jahren, als die Bahn 
noch sagte, dass Nahverkehr 
sich überhaupt nicht rechne 
und man sollte nur S-Bahnen 
und ICE betreiben. Es müsse 
aber etwas geben neben dem 
ICE. „Einen RE über 400 Kilome¬ 
ter zu fahren, ist wirklich nicht 
überall sinnvoll' 1 , ist sich Leister 
sicher. Ihm schweben Fernver¬ 
kehrszüge vor, die unter Um¬ 
ständen nur einmal am Tag fah¬ 
ren. Auf anderen Strecken seien 
vielleicht drei Zugpaare am Tag 
nötig, am Bedarf orientiert. „Wir 
sehen den Inter-Connex insge¬ 
samt als notwendige Abrun¬ 
dung des Nahverkehrs." 

Wenn man sich den Markt 
anschaue* müsse man feststel¬ 
len, dass der Fernverkehr auf der 
Schiene einen Marktanteil von 
sieben Prozent habe. 90 Prozent 


Über WO Jahre Tradition: 


Die Geschichte von Connex ist auch die Geschichte der Deutschen 
Eisenbahn-Gesellschaft, deren Anfänge bis in das Jahr 1898 zurück- 
reichen: 


J 8. Januar 7898 

In Frankfurt/Main wird die Aktiengesellschaft für 
Bahnbau und Betrieb (AGB8) gegründet. 

t Mai 7974 

22 Bahnen der Contlnentalen Eisenbahn-Bau- und 


Betriebsgesellschaft gehen In der AGBB auf 

7927 

Die ersten Buslinien werden installiert 

22. Mai 7929 

Umbenennung In Deutsche EisenbahngeSeilschaft 

Ab 1934 

Triebwagen beginnen, aus Rationalislerungsgrün- 
den dampflokbespannte Personenzüge zu ersetzen 

7. August 7945 

Die DEG übernimmt die zur AGtV gehörenden 


ADEG- und Lenz-Bahnen in den westlichen 


Besatzungszonen 

Ab 7950 

Es beginnt die Modernisierung der Fahrzeuge der 


Bus- und Bahnbetriebe sowie der Sicherungs- und 


Betriebsanlagen 

7.Januar 7952 

Umwandlung in eine GmbH 

60er- Jahre 

Stillegung mehrerer Bahnlinien beziehungsweise 


Umstellung auf Busverkehr wegen der starken 


Zunahme des Individualverkehrs 

7992 

Gründung der Hörsettalbahn 

7995 

Gründung der Regiobabn Bitterfeld, Betrlebsaut 


nähme der Wleslauftalbahn durch die WEG 

1996 

Betriebsaufnahme der Scbönbuchbahn durch die 


WEG 

7.Januar 7997 

CGEA Transport übernimmt 60 Prozent der DEG, 


40 Prozent der Energieversorger EnBW 

1.Januar 2000 

CGEA übernimmt die 40 Prozent der EnBW 



liege beim Auto, schildert der 
Reglobahn-Mann den aktuellen 
Sach stand: „in unserem Inter- 
Connex sitzen aber viele Leute, 
die vorher nicht mit der DB AG 
gefahren sind, gerade weif wir 
anders auftreten. Das Marke¬ 
ting- und Preissystem der Bahn, 
das alte wie das neue, zielt nur 
auf den ganz schmalen Markt 
derjenigen, die häufig Bahn fah¬ 
ren. Von 80 Millionen Deut¬ 
schen besitzen drei Millionen 
eine Bahncard. Die fahren Bahn. 
75 Millionen fahren selten oder 
nie Bahn. Das ist unser Markt. 
Neue Kunden“, so der ehrgeizi¬ 
ge Leister, Gemeinsam mit der 
DB AG hätte man bessere Chan¬ 
cen, etwas zu ändern, als ein 
Monopolist der sich in Preissys¬ 
temen verrenne, und Leister kri¬ 
tisiert „Es ist das Wesen von 
Wettbewerb, dass Fehler be¬ 
straft werden, es ist das Wesen 
von Monopolstrukturen, dass 
man Fehler nicht bemerkt." Und 
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in diesem Fehlen des Korrektivs 
steht Leister auch die Hauptursa¬ 
che des Niedergangs der Eisen¬ 
bahn: „Über Jahrzehnte kann 
das eine ganze Branche ruinie¬ 
ren und im Schienenverkehr 
sind wir eigentlich so weit* 

„Wir sind ja keine Juristen, wir 
wollen eigentlich Eisenbahn 
fahren“, so Leister. Tatsache sei. 

Liberalisierungslabor 
Deutschland: 
Eisenbahn im Wandel 

dass der Markt sich nur zöger¬ 
lich dem Wettbewerb öffne. Die 
Aufgaben träger hätten bisher 
nur mit Ausschreibungen expe¬ 
rimentiert. Zehn Prozent des Be¬ 
darfs auszuschreiben, sei kein 
Wettbewerb. Wobei das schon 
genügt habe, die DB an der ei¬ 
nen oder anderen Stelle in 
Schwung zu bringen. Es sei ge¬ 


zeit sehen wir uns in der Lage, 
ein Angebot für ein ganzes 
Bundesland abzugeben. Viel¬ 
leicht anfangs nicht gerade In 
Bayern, aberSachsen-Anhalt mit 
grob 25 Millionen Zugkilo me- 
tem wäre mittelfristig zu bewäl¬ 
tigen. Aber das wäre alles ande¬ 
re als mittelstandsfreundlich! Da 
können nur die ganz Großen 
teitnehmen: DB, ausländische 
Staatsbahnen und vielleicht 
weltweit eine Handvolt privater 
Verkehrsunternehmen," Das 
mache wenig Sinn und sei vor 
altem nicht im Sinne des Verga¬ 
berechts., ,Nach unserer Position 
deutet viel daraufhin, dass SPNV 
zwingend ausgeschrieben wer¬ 
den muss. Wir maßen uns aber 
nicht an. darüber ein Urteil ab¬ 
zugeben, Das werden dann die 
Instanzen klären." Vor allem 
glaubt der Connex-Mann, dass 
die Situation heute etwas einfa¬ 
cher sein könnte, wenn die Auf¬ 
gabenträger früher damit be¬ 
gonnen hätten, systematisch 
auszuschreiben. Der gesamte 
U m stru ktu ri e ru n gs p ro ze ss wä re 
harmonischer abgelaufen. Jetzt 
käme das ganze über Nacht. Es 
wäre sinnvoller gewesen, hätten 
bestimmte Aufgabenträger wie 
in Sachsen-Anhalt, die alles In ei¬ 
nem Stück weggeben wollten, 
einen klaren Fahrplan für den 
Wettbewerb aufgestellt wie In 
Schleswig-Holstein oder Rhein¬ 
land-Pfalz. Dann hätte sich kei¬ 
ner veranlasst gesehen. In 
Grundsatzfragen zur Vergabe¬ 
kammer zu gehen, „Das war uns 
dann doch ein wenig zu doll, 


Nachdem die Vergabekammer 
in Magdeburg die Vergabe des 
sachsen-anhaltinischen Netzes 
an DB Regio aufhob, begannen 
die Probleme. DB-Chef Meh- 
dorn ist erbost über die Magde- 
burger Entscheidung und setzte 
die Länderminister in Briefen 
unter Druck, drohte damit, Inve¬ 
stitionen zurückzunehmen, falls 
DB Regio nicht landesweite 
Netze mit Zehn-Jahres-Verträ- 
gen zugesprochen bekäme. Der 
ehemalige Verkehrsminister 
Sachsen-Anhalts, Heyerbegrün¬ 


Oiesellok V 1S7, eine MaK-GlZÖS, der Teutoburger Wald-Eisenbahn (TWI) 
rangiert am 13. November 2000 im Hafen von Saerbeck, 


Kaum zwei Jahre ist die Nord-Ostsee-Bahn alt. Neun Lint-Triebwagen 
verkehren mit Umsteigen zwischen St. Peter Ording und Neumünster, 


nereil noch die Lage: „Die Aus¬ 
schreibungen werden benutzt, 
um den Marktbeherrscher zu 
kitzeln. Fairer Wettbewerb 
heißt, es gibt mehrere Teilneh¬ 
mer, von denen keiner domi¬ 
niert", gibt Leister zu bedenken. 

Und der jüngste Fall in Sach¬ 
sen-Anhalt zeigt die ganze Di¬ 
mension des neuen Problems. 


dete seine ursprüngliche Verga¬ 
be damit, dass außer DB Regio 
niemand in der Lage sei. den ge¬ 
samten Verkehr zu bewältigen. 
Derartige Begründungen 
wiederum regen Leister auf: 
„Das stim m tja n u r ku rzfristig. Mit 
einer entsprechenden Vorlauf- 
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Loks der Baureihe IBS verbinden vor NeCoss-Containei-Zügen Nordsee* 
häfen seil Marz 2002 mit der süd- und ostdeutschen Provinz. 


wenn zum Teil Wettbewerb 
durch geführt würde, nur um D8 
Regio in Schwung zu bringen", 
empört sich Leister. 

Die Zahlen sprechen für sich: 
Die DB AG ist In vielen Regionen 
ein bedeutender Arbeitgeber 
und Investor, Gerade in den 
stru ktu rschwach en neuen 

Bundesländern ist eine mögli¬ 
che WerksschHeßung durch 
den Konzern eine Bedrohung. 
Politiker schiefen auf Arbeitslos 
senquoten, und gerade in Wahi- 
kampfzeiten kann dies Wirkung 
zeigen, Dennoch wird die Ent- 
Wicklung der EU-Essenbahnen 
zunehmend aus Brüssel diktiert, 
und es bleibt abzuwarten, wie 
lange sich die großen (Noch-) 
Staatsbahnen dagegen werden 
wehren können. Vielleicht ein 
Grund, warum die DB AG gera* 
de jetzt auf den Abschluss mög¬ 
lichst großvolumiger und lang* 
fristiger Verträge drängt. „In 
Deutschland führen wir eine hi¬ 
storische Auseinandersetzung, 
denn der Kern des europäi¬ 


schen Eisenbahnnetzes liegt in 
Deutschland und Frankreich, 
Was dort passiert, ist entschei¬ 
dend, alle anderen werden sich 
nach den Entscheidungen rich¬ 
ten müssen, die hier getroffen 
werden. Die heute noch staat¬ 
lichen Verkehrsunternehmen, 
das Netz wird früher oder später 
gesondert betrachtet werden 
müssen, werden gegeneinan¬ 
der antreten müssen, schon al¬ 
lein deshalb, weil der Wettbe¬ 
werbskommissar in Brüssel ih¬ 
nen jedes neue Kartell verbieten 
wird", prophezeit Leister Er ist 
sich auch sicher, dass die DB- 
Holding wegen ihrer dominan¬ 
ten Stellung auch noch einmal 
umgebaut werden muss: 
„Marktbeherrschung setzt ein 
bei einem Anteil von 40 Pro¬ 
zent. nach Definition der Kartell¬ 
behörden, und 90 bis 95 Pro¬ 
zent sind nicht mehr beschreib¬ 
bar Durch die gleichzeitige Ver¬ 
fügungsgewalt über die Infra¬ 


struktur, und weil der Konzern 
seit etwa anderthalb Jahren ei¬ 
nen Kurs verfolgt, der darauf ab¬ 
zielt, den ganzen Konzern im 
Wettbewerb zu positionieren, 
muss etwas passieren. Nur ganz 
kleine Bereiche sind diskrim ime- 
rungsfrei, etwa beim Trasse nzu- 
gang, ein paar Mitarbeiter in 
ganz Deutschland. Die übrigen 
200000 sind Kampfeinheiten 

Leister plädiert für 
weiteren Umbau des 
DB-Konzerns 

im Wettbewerb. Das macht kei¬ 
nen Sinn. Wenn man sich das 
genau ansieht muss man fest¬ 
stellen, dass rund 60 Prozent der 
Mitarbeiter sich nicht im Wett¬ 
bewerb befinden: Infrastruktur, 
Netz, Station und Service, Werke 
und so weiter. Sie werden nur 
künstlich eingebracht, indem 


man ihnen verbietet anderen 
etwas anzubieten. Die reine Ver¬ 
kehrsleistung ist die Minderheit 
innerhalb des Konzerns/' 

Deshalb wünscht man sich 
bei Connex nicht nurdie vieldis¬ 
kutierte Trennung von Netz und 
Betrieb, sondern Leister geht 
weiter; Die reine Netzausgliede¬ 
rung ließe immer noch ein 
1 marktbeherrschendes Konglo- 
z me rat aus den drei Verkehrsbe- 
I reichen, Werken, DB Imm und 
anderen zu rü ck. Es gäbe noch zu 
viele Verbindungen und wäre 
kaum besser als heute. Lediglich 
der Trassenzugang wäre gerech¬ 
ter und Koppelgeschäfte, die 
jetzt liefen, wären nicht mehr 
möglich. Aber es hätte auch 
reichlich Nachteile. Eine derarti¬ 
ge Trennung ließe komplizierte 
Schnittstellen zurück. „Da hat 
Herr Mehdorn nicht ganz un¬ 
recht", gibt ihm Leister recht. 
„Deshalb Ist mein Vorschlag: Ei¬ 
ne starke deutsche Bahn schaf¬ 
fen, die im Besitz der Infrastruk¬ 
tur ist und allem, was alle Etsen- 
bahn-Verkehrsunternehmen 
(EVU) brauchen, bis hin zu Fahr¬ 
plan au skunft Tarifsystem, Wer¬ 
ke “ genau die 60 Prozent, die 
schon heute mit dem Wettbe¬ 
werb nichts am Hut haben/' Die 
Verkehrsunfern eh men der Bahn 
wie etwa DB Regio müssten 
kein Bestandteil des Konzerns 
sein. Für die fänden sich sofort 
Käufer, ist sich der Connex-Ge* 
schäftsführer sicher, Ziel: Ein star¬ 
ker DB-Konzem für alle. 

Dann passierte auch nicht so 
etwas wie mit den neuen DB- 


Connex-Regiobahn 


Name 

Betriebsaufnahme 

Streckenlänge (km) 

Zug-km/Jahr 

Mitarbeiter 

Fahrgäste/Jahr 

Fahrzeuge 

Bayerische Oberhndbahn (BOB) 

11/98 

120 

1,5 Millionen 

98 

2,6 Millionen 

17 Integrale 

Nord-Ostsee-Bahn (NOB) 

11/00 

177 

2,4 Millionen 

51 

1,7 Millionen 

9 Lint 41 

NordWestBahn (NWB) 

11/00 

318 

3.5 Millionen 

95 

3 r 0 Millionen 

23 Lint 41 und 6 
Desiro 

Ostmecklenburgische Eisenbahn- 
ges etlschafl (OME) 

5/98 

356 

1,8 Millionen 

98 

1,2 Millionen 

10 Talent 

Rheinisch-Bergische Eisenbahn 

ms ...... 

9/99 

34 

1,2 Millionen 

40 

3,6 Millionen 

8 Talent 

Württemberg,sehe Eisenbahn- 
Gesellschafi (WEG) 

6/1900;. 

Reaktivierungen 
1995 und 1996 

86 

1,3 Millionen 

80 

4,3Millionen 

22 Regioshuttle, 
NE 81 und 
andere 

Lausitzbahn 

12/02 

127 

1,25 Millionen 

50-60 

noch unbek. 

6 Deshos 
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Eine zweiteilige Desiro-Garnitur der Nord-West-Sahn verlässt am 
4. April 2002 Osnabrück Hbf tief in Richtung Wilhelmshaven, 


Netz-Regionaffaktoren. Das sei 
nichts anderes als eine drasti¬ 
sche TrassenPreiserhöhung, be¬ 
schwert man sich bei Connex, 
und die Aufgabe des Prinzips 
gleicher Trassenpreise auf allen 
Strecken, Personal intensive 
Strecken oder solche mit vielen 
Kunstbauten seien nun teurer 
Das sei keine Basis, denn es han¬ 
dele sich um Bundesschienen¬ 
wege. Der Bund verteile seine 
Investitionsmittel nach Schwer¬ 
punkten. Aber bei der Preisge¬ 


staltung eines öffentlichen Guts 
regionale Unterschiede zu ma¬ 
chen, sei fragwürdig. Damit ge¬ 
be aber DB-Netz jetzt endlich of¬ 
fen zu, dass die Einnahmen aus 
den Trassen preisen nicht ausrei¬ 
chen, um den Bestand zu si¬ 
chern. „Sie brauchen mehr Geld 
und der Grund ist, dass man bei 
der Bahnreform 1994 mit einer 
Verdoppelung der Trassennut- 
zung Innerhalb von zehn Jahren 


kalkulierte. Hätte man in den 
vergangenen Jahren richtigen 
Wettbewerb durch geführt, wä¬ 
re die Verdoppelung vielleicht 
auch eingetreten ', orakelt Leis¬ 
ter. Der Wettbewerb sei jedoch 
nach Kräften gebremst worden 
und die DB habe ihre eigene 
Nachfrage nach Trassen, siehe 
Interreglo, sogar reduziert. Und 
obwohl einiges aus den UMTS- 
Erlösen jetzt doch in den Stre¬ 


ckenerhaltgehe, reiche es nicht, 
und noch mehr Geld sei nötig, 
oder man stoße ein paar Stre¬ 
cken ab - die andere mögliche 
Lösung. Beides erreiche der Re¬ 
gionalfaktor: Erstens mehr Geld 
in der Kasse und zweitens ein 
Anreiz für die Länder die 
schlimmsten Strecken abzube¬ 
stellen, Dass die Länder dabei 
mitmachen, sei nurmit der neu¬ 
en Festsetzung der Regionalisre- 
rungsmittel zu erklären. Gegen¬ 
über den Ländern habe es An¬ 
fang des Jahres ein starkes 
Druckmittel gegeben und dies 
sei immer noch der Fall, solange 
das neue Gesetz nicht verab¬ 
schiedet sei. Der bisherige Wett¬ 
bewerb auf übersichtlichen 
Strecken-Verhältnissen {Neben¬ 
strecke, Dieseltriebwagen) sei 
jetzt radikal beendet zumindest 
solange die Bahn Pauschalange¬ 
bote für ganze Bundesländer 
mache. Jedes Unternehmen, 
das ein Angebot auf einer sol¬ 
chen meistteureren Strecke ma¬ 
che, liege zwangsläufig über 
dem Durchschnittspreis von DB 
Regio für das ganze Land, Das 
Land stehe dann vor der poli¬ 
tisch schwer zu vermittelnden 
Situation, dass es auschreibe 
und nach der Ausschreibung 
mehr bezahlen müsse, als hätte 
es nicht ausgeschrieben. Das 
Antößige am System Regional¬ 
faktoren sei. dass DB Regio Pau¬ 
schalangebote für ganze Länder 
und damit Dumping-Angebote 
auf dem Regionalnetz mache. 
Dennoch dürften Leisters 
Ausführungen zum seiner Mei¬ 
nung nach optimierten DB-Kon- 
zern zumindest mittelfristig zwi¬ 
schen Wunsch und Vision 
changiere n. Seine Vorste Hungen 
von der europäischen Eisen¬ 
bahnzukunft sind da wesentlich 
konkreten ,Wir werden ein ein¬ 
heitliches europäisches Bahn¬ 
netz be kom men. das es vor de m 
Ersten Weltkrieg schon einmal 
gab. Damals waren Spurweite, 
mit Ausnahme von Russland 
und Spanien, Zug- und Druck- 
sowie Bremssysteme verein¬ 
heitlicht." Europa stünde jedoch 
heutzutage vor einem Stück¬ 
werk. Aber die EU werde alles ^ 
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Titelthema 


Grundsätzliches zum Vergaberecht 


Die G rundsätze zum Vergaberecht 
ergeben sich aus § 97 des Geset¬ 
zes gegen Wettbewerbsbeschrän¬ 
kungen (GWB), öffentliche Auf¬ 
traggeber beschaffen Waren. Bau- 
und Dienstfelstungen im Wettbe¬ 
werb und im Wege transparenter 
Vergabeverfahren, Dabei sind alle 
Teilnehmer an einem Vergabever¬ 
fahren gleich 2 u behandeln. Mittel- 
ständische Interessen sind vor¬ 
nehmlich durch Teilung der Aufträ¬ 
ge In Fach- und Teillose angemes¬ 
sen zu berücksichtigen. Dies kann 
bei der Vergabe von Strecken rech¬ 
ten in einem Bundesland etwa da¬ 
durch erfolgen, dass nicht alle 
Nahverkehrsstrecken an einen Bie¬ 
ter gehen, sondern dort, wo mög¬ 
lich an mehrere Auftragnehmer 
(Beispiel: ln Bayern hat der Schwa¬ 
bentakt Im Zweifel nichts mit dem 
Frankentakt so es ihn gäbe, zu tun. 
weshalb die Strecken von ver¬ 
schiedenen Auftragnehmern be¬ 
dient werden könnten), Aufträge 
werden an geeignete (fachkundig, 
zuverlässig und leistungsfähig“ ge¬ 
eignet) Unternehmen vergeben: 
Der Zuschlag wird auf das wirt¬ 
schaftlichste, nicht notwendiger¬ 
weise billigste Angebot erteilt. 
Wer öffentlicher Auftraggeber Ist 
ergibt sich aus § 98 GWB. Dort sind 
insbesondere Gebietskörper¬ 
schaften (Bund, Länder, Kreise, Ge¬ 
meinden), juristische Personen des 
öffentlichen, aber auch des priva¬ 
ten Rechts genannt Beispiele wä¬ 
ren von Städten ausgegltederte 
Verkehrsbetriebe, die dennoch zu 
100 Prozent der Kommune gehö¬ 
ren, aber als GmbH oder AG ge¬ 
gründet wurden. Dadurch soll ver¬ 
hindert werden, dass durch Aus¬ 
gliederung solcher Betriebe, die 
faktisch betrieben werden, als wä¬ 
ren sie Bestandteil der Kommune, 
das Vergaberecht umgangen wer¬ 
den kann. Die Definition öffent¬ 
licher Aufträge ergibt sich aus § 99 
GWB. Dort heißt es: Öffentliche 
Aufträge sind entgeltliche Verträge 
zwischen öffentlichen Auftragge¬ 
bern und Unternehmen, die Uefer-, 
Bau-, oder Dienstleistungen zum 
Gegenstand haben.“ Der SPNV fällt 
zweifelsfrei unter Dienstleistun¬ 
gen. Das GWB findet gemäß § 100 
GWB aber nur bei solchen Aufträ¬ 
gen Anwendung, die einen 
Schwellenwert erreichen* Dieser 
Schwellenwert ergibt sich für 
Dienstleistungen aus § 2 Nr, 3 der 
Vergabeverordnung(VgV) und be¬ 


trägt 200.000 Euro, wobei von der 
geschätzten Gesamtvergütung für 
die vorgesehene Leistung auszuge¬ 
hen Ist. G b e rsc h re itet d e r A uftrags- 
wert den Schwellenwert, ist Ab¬ 
schnitt 2 der VGL/A anzu wenden* 
Dies sind die Vorschriften für EU¬ 
weite Ausschreibungen, während 
für Vergaben unterhalb des 
Schwellenwerts Abschnitt 1 der 
VOl/A Anwendungfinden würde* 
wo ein nationales Vergabeverfah¬ 
ren geregelt ist. Bei EU-weiten Aus¬ 
schreibungen sind öffentliche Auf¬ 
träge grundsätzlich gem äß § 3a Nr* 
1 Abs. 1 VQL/A (Verdingungsord¬ 
nung für Leistungen) in einem offe¬ 
nen Verfahren, in begründeten Fäl¬ 
len In einem nicht-offenen Verfah¬ 
ren (entspricht der beschränkten 
Ausschreibung) zu vergeben. Der 
Unterschied ist, dass bei einem of¬ 
fenen Verfahren nach Bekanntma¬ 
chung des Verfahrens Jedes Unter¬ 
nehmen die Unterlagen anfordern 
kann, um dann ein Angebot abzu¬ 
geben, Beim nicht-offenen Verfah¬ 
ren wird zunächst ein Teilnahme- 
Wettbewerb durchgefuhrt, In dem 
die grundsätzliche Eignung der 
Bieter festgestellt wird und erst 
dann mindestens fünf Unterneh¬ 
men zur Angebotsabgabe auf ge¬ 
fordert werden. Des weiteren gibt 
es ein Verhandlung* verfahren mit 
vorherigem Teilnahme Wettbe¬ 

werb und ohne einen solchen. Im 
ersten Fall wird auch hier ein Telt- 
nahmewettbewerb durchgeführt 
und werden mindestens drei Bie¬ 
ter zur Angebotsabgabe auf gef or¬ 
dert. Anschließend wird über die¬ 
ses Angebot im Rahmen der je¬ 
weiligen Vorgaben für die zu ver¬ 
gebende Leistung und über den 
Preis verhandelt. Im Fall ohne Teil¬ 
nahmewettbewerb wird ähnlich 
wie beim Einkauf eines Privatman¬ 
nes einfach nur mit einem Unter¬ 
nehmen über ein Angebot gespro¬ 
chen und dabei unter Umständen 
auch erst die Leistung vereinbart. 
Dieses Verfahren heißt im nationa¬ 
len Bereich freihändige Vergabe. 
Die Verfahrensarten stellen keine 
Auswahlmöglichkeiten dar, son¬ 
dern es gilt eine Rangordnung. Je¬ 
de Abweichung vom nicht-offe¬ 
nen Verfahren bedarf einer Be¬ 
gründung, Ein offenes Verfahren 
wird wie folgt durchgeführt 
1* Absendung der Bekanntma¬ 
chung an das EU-Amtsbiatt ln Lu¬ 
xemburg 

2. Bekanntmachung im EU-Amts- 


blatt (etwa 4-12 Tage nach der Ab¬ 
sendung) 

3. Mit der Absendung beginnteine 
Frist von mindestens 52 Tagen, 
Innerhalb der Bieter ein Angebot 
erstellen können* 

4. Wenn das wirtschaftlichste An¬ 
gebot feststeht, sind alle anderen 
Bieter 14 Tage vor Zuschlagsertel- 
lung darüber zu unterrichten, wer 
den Zuschlag bekommt und wa¬ 
rum sie ihn nicht bekommen (§ 13 
VgV). Der Zuschlag darf vor Ablauf 
der 14 Tage nicht erteilt werden. 

5. Nach Ablauf der Frist erfolgt die 
Zuschlagserteilung 

Bel Zweifeln an der Rechtmäßig¬ 
keit von Vergaben haben Bieter die 
Möglichkeit, den behaupteten 
Verstoß bei der ausschreibenden 
Stelle zu rügen* Die Rüge muss un¬ 
verzüglich nach positiver Kenntnis 
des Vergabeverstoßes erhoben 
werden. Unverzüglich heißt bin¬ 
nen 14 Tagen. Hierdurch soll ver¬ 
hindert werden, dass Bieter, wenn 
sie einen Verstoß erkennen, erst 
mal abwarten, um zu sehen, ob sie 
vielleicht den Auftrag bekommen 
und wenn nicht, dann erst rügen. 
Dieser Rüge kann dann abgeh Ol¬ 
fen werden oder nicht* Wird der 
Rüge nicht abgeholfen, so kann ein 
Bieter bis zur Zuschlagserteilung 
Antrag auf ein Nachprüfungsver- 
fahren bei der zuständigen Verga¬ 
bekammer machen* Nach Zu¬ 
schlagserteilung kann die Verga¬ 
bekammer nicht mehr angerufen 
werden, es bleibt dann nur die 
Möglichkeit auf Feststellung*klage 
mit dem Ziel die Unrechtmäßig¬ 
keit des Verfahrens festzustellen, 
um anschließend auf Schadenser¬ 
satz zu klagen. Vergabekam mem 
für Bundesbehörden sind beim 
Bundeskartellamt in Bonn angesie¬ 
delt die der Länder In dem jewei¬ 
ligen Bundesland, Vergabekam¬ 
mern sind keine Gerichte, sondern 
eine Behörde, Mitglieder der Ver- 
gabekammem bestehen aus ei¬ 
nem Vorsitzenden, einem haupt¬ 
amtlichen Beisitzer (wobei einer 
die Befähigung zum Richteramt 
haben muss) und einem neben¬ 
amtlichen Beisitzer, Alle Mitglieder 
haben richterliche Unabhängig¬ 
keit und unterliegen keinen Wei¬ 
sungen. Diese Entscheidung kann 
von der jeweils unterlegenen Seite 
mit sofortiger Beschwerde beim 
zuständigen Oberlandesgericht 
auch noch gerichtlich überprüft 
werden, Christian Stadler 



daran setzen, um das wiederauf 
einen Standard zu bringen. Vie¬ 
le der nötigen Verordnungen 
sind längst auf dem Weg und 
die Zeitp län e vorgegeben. Es be¬ 
treffe vor allen Dingen Siche¬ 
rungssysteme. Achsdruck, Llcht- 
raumprofil und manches mehr. 
P Wenn wir das haben, dann 
macht es keinen Sinn mehr, den 
Verkehr in Kästchen zu organi¬ 
sieren, sondern dann wird es in 
Europa drei, vier, fünf Unterneh¬ 
men geben, die fahren quer 
über den Kontinent, mit ver¬ 
schiedenen regionalen Schwer¬ 
punkten“, so Leisters Blick in die 
KristallkugeL Es sei doch noch 
nie gelungen, die Staatsbahnen 
einmal in den Wettbewerb zu 
bringen: _SNCF und DB AG ar¬ 
beiten zusammen* sie überge¬ 
ben sich die Züge an der Gren¬ 
ze und teilen das Natural nach 
Achsenkilometern auf. 

Der umtriebige Bahn-AAa- 
cher entwirft ein vorstellbares 
Szenario, sollten sich Brüssels 
Ankündigungen durchsetzen. 
Auffallend ist dass in diesem Zu¬ 
kunftsbild plötzlich die kleine¬ 
ren, noch jungen EVU keine Rol¬ 
le mehr spielen und auch für die 
kleineren Staatsbahnen scheint 
kaum Raum. Leister meint „Ob 
für die Kleinen noch Platz bleibt 
hängt hauptsächlich vom Zeit¬ 
faktor ab. Ich glaube schon, dass 
etwa Connex einen Startvorteil 
hat weil wir längst europäisch 
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Bei der TWE fand der Wegmann-VTÖ3 Asyl, der als Reserve und für 
Sonderfahrten wie am 24, (uni 2001 bei Blankenhagen genutzt wird. 


sind. Aber Eisenbahn ist kein Ge¬ 
schäft, weiches man im eigent¬ 
lichen Sinn mittelständisch be¬ 
treiben kann. Zumindest Haupt¬ 
bahn-Eisenbahn, da stößt der 
Mittelstand an seine Grenzen/' 
Wenn man das ganze haftungs- 
und versicherungsrechtüch be¬ 
trachte, hätten kleine Bahnen 
größere Mühen zu bestehen. Es 
sei denn, sie organisierten sich in 

Große Veränderungen 
bei Europas Bahnen 
werden kommen 

größeren Gruppen. Und erlügt 
hinzu; „Oder wie bei Connex; Ei¬ 
ne große Gruppe organisiert 
sich in kleinen Bahnen und zwar 
international. Warum sollte eine 
Privatbahn wie Connex nicht ei¬ 
nes Tages eine oder zwei der 
kleineren Staatsbahnen als Part¬ 
ner gewinnen? Das wäre mein 
Traum, da wäre man ja beinahe 
unschlagbar mit internationaler 
Einbindung und einer festen Ba¬ 
sis von Leuten, die schon 100 
iahre Mainfine-Business ma¬ 
chen, Dazu wird es kommen, 
die Frage ist nur, wie schnell 
Brüssel die Reformen erzwingt. IH 

in Deutschland werde die 
mittelfristige Entwicklung auch 
vom Ausgang der nächsten 
Wahlen abhängen,„ob die Bahn 
eine Kampfeinheit bleibt oder 


sich zu einem Unternehmen 
umformiert, das die Schiene ins¬ 
gesamt fördert" so Leister, Wie 
man sich bei Connex, unweit 
der Frankfurter DB-AG-Zentrale, 
auch immer wieder über die 
heftigen Reaktionen des Mono¬ 
polisten wundert: „Vielleicht ist 
die Einstellung der Konzernspit¬ 
ze ja so, wie sie Herr Naumann 
von Pro Sahn neulich im Spiegel 
zum besten gab:Ich bin Deine 
Bahn und Du sollst keine ande¬ 
re Bahn neben mir haben. Das 
ist eine Grundhaltung, die für 
denSchienenverkehrinsgesamt 
schlecht ist" fürchtet Leister. 
Überhaupt finde Connex die 
Schikanen der DB AG nicht in 
Ordnung, etwa als der Inter- 
Connex kurzerhand aus dem 


Fahrplan Informationssystem 
flog, klagt Andreas Winter: „Aber 
so schneit konnten wir gar nicht 
gucken, nachdem wir das Ver¬ 
kehrsminister Bodewig mitteil¬ 
ten, wie alles beim alten war. 1 ' 

Die Männer und Frauen aus 
dem Rödelheimer Bahnweg be¬ 
schweren sich nicht über die 
Leistungen der Politik. So berich¬ 
tet Leister, dass die Förderung 
des Schienenverkehrs rein fi¬ 
nanziell durch Rot-Grün tatsäch¬ 
lich besser geworden sei Am 
meisten hapere es jedoch an 
den Wettbewerbsbedingungen 
zu anderen Verkehrsträgern: „Da 
hat Mehdorn vollkommen 
Recht. Aber wir könnten viel 


mehr Aufklärung betreiben und 
Einfluss nehmen, wenn wir uns 
nicht immer streiten würden“, 
glaubt Hans Leister. Ais Vorbild 
gibt der ideenreiche Connex- 
Manager den Verband der 
Automobilindustrie vor, der 
Interessen wirksam gegenüber 
d er Pol itik d u rchsetze, „Falls in ei¬ 
nem solchen Verband vielleicht 
sogar eine kleine Bahn den Vor¬ 
sitz hätte und auf Probleme wie 
Mineralölsteuer für Dieselloks 
und Steuerfreiheit für Flugben¬ 
zin und Binnenschiffe hinwei- 
sen würde, dann hätte das we¬ 
sentlich mehr Glaubwürdigkeit. 
Wenn die DB berechtigterweise 
dieses Problem aufnimmt, ist 
die Reaktion der Politiker doch; 
Jetzt bekommen die schon so 
viel und wollen noch mehr,“ 
Jeder neuen Regierung nach 
dem 22, September, egal wie sie 
aussieht, stelle sich, taut Leister, 
die Frage, welche Strukturen nö¬ 
tig seien, um mehr Verkehr auf 
die Schiene zu bringen? Dass 
die jetzige Organisationsform 
der DB AG nicht geeignet sei, 
um nach haltig mehr Verkehr auf 
die Schiene zu bringen, diese Er¬ 
kenntnis setze sich mehr und 
mehr durch. Das Primat der Po¬ 
litik sei wiederherzustellen und 
Bahn-Politik solle nicht weiter 
aus dem Sony-Center gesteuert 
w e rd e n. Stefa n Alkofer 



Der QMI-Vf 0006 am letzten Betriebstag, 27. Mat 2000, in Feldberg: 
Nur ein kurzes Gastspiel hatte die OME auf der Strecke von Neustrelitz, 
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50 Jahre, 600 Ausgaben und stets 
erfrischend Jung geblieben: Mit dem 
steten Wandel bis hin zum überaus 
erfolgreichen Marktführer hat sich 
der MODELLEISENBAHNER behauptet. 
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50Jahre Modelleisenbahner 


A lso, ein wenig stolz sind wir, die 
MODELLEISENBAHNER-Mann- 
schaft, schon: An einer Zeit¬ 
schrift mteuarbeiten, die gerade 
ihr 50-jähriges Bestehen feiert, ist sicher 
nicht alltäglich. Ein wenig zum Erfolgsweg 
des heutigen Marktführers in diesem Gen¬ 
re beigetragen zu haben, erfüllt uns alle mit 
Freude und der Gewissheit eine sinnvolle 
journalistische Aufgabe zu erfüllen. 

Natürlich müssen wir uns und das ge¬ 
rade von unserer Jangjährigen treuen Le¬ 
serschaft auch an unseren Vorgängern 
und deren Leistungen messen lassen. Dies 
ist uns Herausforderung und Verpflichtung 
zugleich. 

Natürlich freuen wir uns über Lob aus 
dem Leserkreis. Das gibt uns Kraft, den ein¬ 
geschlagenen Weg weiterzugehen. Aber 
letztlich sind wfr nicht weniger dankbarfür 
konstruktive Kritik, denn nur die bringt uns 
wirklich weiter. Dass auch wir bei allem 
Bemühen Fehler machen, mögen uns die 
Leser und Leserinnen verzeihen. Auch wir 
sind eben nur Menschen und nicht per¬ 
fekt! Aber wir arbeiten daran und wissen 
uns damit auf einer Linie mit den Eisen¬ 
bahnern draußen vor Ort und den Kon¬ 
strukteuren bei den Modellbahnfirmen 
und vielen vielen anderen, die ein Herz für 
die große wie die kleine Bahn haben. 

Schon als Kind hat mich persönlich der 
damals noch in Leipzig erscheinende „Der 
MODELLEISENBAHNER" fasziniert. Gera¬ 
de weil sich in diesem Forum gestandene 
Reichsbahnen Ingenieure und Wissen- 
schaftler mit der Modell bah nerei befass¬ 
ten, war die Zeitschrift mir wie meinen 
Freunden besonders wertvoll War doch 
der seinerzeitige bundesrepublikanische 
Ansatz eher der in entgegengesetzter 
Richtung. Weshalb die Bückware aus der 
Messestadt neben dem Bundesbahn- 
„Pfiff' 1 unsere liebste Lektüre wurde. Was, 
nebenbei bemerkt, meines Vaters Hoff¬ 
nung nährte, Sohnemann würde dereinst 
ebenfalls bei der Eisenbahn in Lohn und 
Brot kommen. 

Doch was plaudere ich hier aus dem 
Nähkästchen. Es gibt für unsere Leser¬ 
schaft an dieser Stelle interessanteres zu 
vermelden,zumal noch in diesem Jahrein 
eigenes Jubiläums-Heft erscheint! 

Gerne würden wir mit jedem einzel¬ 
nen aus unserer treuen Lesergemeinde 
feiern und auf die nächsten 50 Jahre an- 
stoßen. Da das rein praktisch nicht geht, 
dazu haben wir glücklicherweise eine viel 
zu hohe verkaufte Auflage, haben wir uns 
schon vor vielen Monaten Gedanken -> 


Für die Jugend: Wer baut die besten Dioramen^ 


Zwei Themen, zwei Wettbewer¬ 
be, zwei Altersklassen: Wir fra¬ 
gen euch, die bis 14-Jährigen so¬ 
wie die 15- bis 18-Jährigen: Wie 
stellt ihr euch die Eisenbahn a) 
vor 50 Jahren und b) In der Zu¬ 
kunft vor? Eure Ideen dazu sollt 
ihr auf einem Diorama, maximal 
45x30 cm, realisieren und uns 
leihweise zusenden. 



Frisch ans Werk: So Vielfältig wie die große 
Bahn sind auch die Dioramenbautitensilien. 



0a wollen wir doch lieber hoffen, 
dass auch in Zukunft Züge rollen, je 
mehr, desto besser. Und dass Utopia, 
wie es sich die Hertogenboscher 
Modellbahner vorstellen, wahr wird. 


Sicher auch eine Möglichkeit, wie 
man sich die Eisenbahn der Zukunft 
vorstellen kann: Schienenverkehr 
gibts nicht mehr, der letzte Bahnhof 
wird gerade abgerissen. 




m 



Eigentlich braucht es nicht viel, um einen Ausschnitt der Eisenbahn weit anno 1952 in ein 
Mini-Diorama umzusetzen. Viel hängt vom Einfühlen in die Stimmung der damaligen Zeit ab. 
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50 Jahre Modelleisenbahner 



Mitmachen und gewinnen 


Modelle in allen 
gängigen Größen 
warten auf die 
Gewinner, 


Nur einer der 


Hauptpreise; 
Digitales Märklin- 
Premiumstartset. 






Eigenbau: Krönung des Modellbahn-Hobbys 


„Das gute Modell": Von Beginn an hat 
unsere Zeitschrift den vorbildgerech¬ 
ten Eigenbau gefördert. Fahrzeuge, 
Hochbauten und die kleinen Details 
rund um die Eisenbahn, aus dem 
Kreis begeisterter Leser und Leserin¬ 
nen vorgestellt, setzten früh Maßstä¬ 
be und wirkten sich positiv auch auf 
die industrielle Fertigung aus. Diese 
Tradition greifen wir mit unserem 
Wettbewerb auf, denn wir sind über¬ 
zeugt; Kreativität hat Konjunktur! 


■ 


In der Baugröße TT perfekt 
umgesetzt: Roland Buscharas 
meisterliches Modell, In der 
besten Handarbeitstradition 
nach Vorbifd der Dampflok 
„Cohimbus", 1336 an die 
Leipzig-Dresdner Eisenbahn 
geliefert, entstanden. 


gemacht wie wir wohl am besten unse¬ 
ren Dank abstatten können. Und da sind 
wir unter anderem auf die sicher nicht ab¬ 
wegige Idee verfallen, Sie unmittelbar ein¬ 
zubeziehen. Und wie 
könnten wir das besser 
als mit mehreren Wett¬ 
bewerben, bei denen 
die bekannte Kreativität 
der MODELLEISEN¬ 
BAHN ER-Leser und -Le¬ 
serinnen gefordert ist? 

Was wäre unsere Pas¬ 
sion oder auch Profes¬ 
sfon ohne den Nach¬ 
wuchs? Folglich richtet 
sich unser großer Diora¬ 
menbau-Wettbewerb zu 
zweiThemen ausschließ¬ 
lich an Kinder und Ju¬ 
gendliche (Kategorie I bis 
zu 14 Jahren; Kategoerie II 
15 bis 18 Jahre). 

Wir Wollen von derJu- 
gend wissen, wie sie sich 
die Eisenbahn der Zukunft 
vorstefit. Alternatives Dio¬ 
ramenthema ist, unserem 
Gründungsjahr entspre¬ 
chend, die „Eisenbahn vor 

—_ 50 Jahren", 

Klein, aber fein, heißt die 
Devise, Schließlich sollen 
die Werke aus Kinder- und Jugendhand 
auf dem normalen Postweg die Redaktion 
erreichen können und nicht per Tieflader 
Deshalb geben wir als maximale Größe 
die Maße 45x30 Zentimeter an. Anson¬ 
sten aber sind, das versichern wir, eurer 
Phantasie keine Grenzen gesetzt. Also 
frisch ans Werk. Die Mühe lohnt, denn die 
Preise, von denen wir hier vorerst nur eini¬ 
ge wenige zeigen und verraten, sind aller- 
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50Jahre MODELLEISENBAHNER 


Weltneuheit 




uih herrliche Eisenbahn- 
ideos werden ausgelobt. 


Bausätze, Autos, Zubehör: 
Nicht nur für den Nachwuchs. 


erste Sahne) Und täglich wird die Liste der 
Sponsoren-Firmen, die mit uns gerade 
auch gezieltden Nachwuchs unterstützen 
möchten, länger Einsendeschluss wird 
übrigens der 15. März 2003 sein. 

Nun höre Ich schon den einen oder die 
andere unserer längst dem jugendalter 
entwachsenen Leser und Leserinnen gran¬ 
teln; Habt ihr uns etwa vergessen? 

Nein, keine Sorge, das haben wir nicht! 
Und da wir wissen, wie viele von Ihnen nur 
darauf warten, eine interessante Modell- 
bauaufgabe gestellt zu bekommen, grei¬ 
fen wir eine unserer Traditionen auf: „Das 
gute Modell“, Baugröße frei von Z bis II, 

Die Krönung eines jeden Modellbahn- 
Schaffenden ist. heute wieder mehr denn 
noch vor wenigen Jahren, ein Eigenbau 


oder ambitionierter Umbau. In der eige¬ 
nen Hobbywerkstatt und mit eigen er Hän¬ 
de Arbeit ein vorblldgerechtes Model! 
entstehen zu sehen, hat nicht nur etwas 
höchst Befriedigendes, sondern kann mit 
uns als Forum Maßstäbe setzen oder doch 
zumindest wertvolle Anregungen liefern. 

Daher rufen wir Sie, die Sie uns auf al¬ 
len Kontinenten dieser Erde lesen, auf: 
Schicken Sie uns ihr bestes Stück ob Ei¬ 
genbau oder aufwendiger Umbau. Der 
Wettbewerb ist differenziert in Eigenbau¬ 
ten und Umbauten sowie unterteilt in 
Triebfahrzeuge, Waggons und Sonstiges, 
wozu zum Beispiel Gebäude, ein 


Bilderjagd und Kurzgeschichte 


Bilder erzählen bekanntlich auch Geschichten. Für unseren Wettbe¬ 
werb suchen wir das besondere Eisenbahnbild und die damit ver¬ 
bundenen pfiffigsten Erlebnisse der Fotografen und Fotografinnen. 


Freies Schussfeld auf 01S09 und 01 ISO: Ob jeder Fotograf auch eine Geschichte parat hätte? 



BRAWA 


Modelle mit Liebe zum Detail 




Stecksockel- 
Leuchten HO 


Einfach. Schneit. Flexibel. 


Universell einsetxbar 


Separater Sockel! 

Leuchte einfach steckbari 
Leuchten-Modelle austauschbar! 


Ausrichten um 10° 


Schnelle und einfache Montage! 
Geländeunebenheiten einfach 
ausgleichen! 


Elektrisch trennbar 


Leuchte und Sockel 
unter Spannung 
trennbar! 

Keine aufwändi¬ 
gen Kabelverbin¬ 
dungen mehr! 


I Jetzt erhältlich 


5 verschiedene 
Modelle im 
3er-$eH 

Weitere Neuheiten 
ab Herbst 2002! 



Senden Sie mir bitte kostenlos den 
□ Bfowo Neu Hei len prospekt 2002 
QBrawo USProspekt 2002 

Der neue Brawa Hauplkotalog 2002/2003 ist ab 
Herbst erhall!ich, 


Siro0«/M* PIZ/Of 

Coupon oysfüllen und absenden an: 

BRAWA, Postfach 1260, 73625 Remshalden, 

Fax Ö7151/7A662, E-Mail: info@browa.de 
Telefonische Prospekt-Bestellung 07151 /97935-51 



































50 Jahre MODELLEISENBAHNER 


Traumbaum ein Automodell oder auch 
ein Prellbock zu zählen sind. Einsende¬ 
schluss ist der 15. Februar 2003. 

Und das ist unsere nächste Überra¬ 
schung: Der große Fotowettbewerb rund 
um die Ersenbahn: Unter dem Motto „Ein 
Bild und seine Geschichte" suchen wirdas 
schönste Eisenbahnfoto mitder pfiffigsten 
Geschichte. Ein Beispiel, das uns unseriö¬ 
ser Dietmar Emst zukommen Heß (siehe 
unten), soll Ihnen als Anregung dienen. 


Weitere Hilfestellungen gefällig? Vielleicht 
haben Sie ja Ihre Frau oder Ihren Mann nur 
kennengelemt weil Im Zug von A nach B 
der Lokführer beim Abbremsen alle Passa¬ 
giere eine spontane Verbeugung machen 
ließ und ihre heutige bessere Hälfte 
prompt in ihren Armen landete. Da Sie zu¬ 
fällig getreu der alten Pfadfinder-Devise 
„allzeit bereit 4 * gerade Ihre Kamera schuss¬ 
klar hatten, verewigten Sie die Situation 
fürs Familienalbum. Und nun haben Sie 


uns genau diese Bildgeschichte, aberbitte 
nicht mehr als eine Schreibmaschinensei¬ 
te, anderthalbzeilig beschrieben, zu erzäh¬ 
len, Einsendeschluss ist der 15. Januar 
2003, Anschrift für alle Wettbewerbe: 
Redaktion MODELLEISENBAHNER. Biber- 
acher Straße 94,88339 Bad Waldsee. 

Alles weitere, auch über die ausgelob¬ 
ten Preise, zum Beispiel Führerstandsmit- 
fahrten, erfahren Sie in den nächsten Aus¬ 
gaben. Karlheinz Haucke 


Glück im Unglück: Meine teuersten Eisenbahn fotos 



Schon seit vielen Jahren führe ich 
ein Eisenbahnjahrbuch, welches 
die Entwicklung der Bahn im 
Raum Saalfeld widerspiegelt. Seit 
dem Fahrplanwechsel im Mai 
2000 habe ich mich mal mehr, 
mal weniger intensiv damit be¬ 
schäftigt, die Begegnung der ICE- 
Ts auf den Film zu bekommen. 
Irgendwo im Bereich des EStw 
Saalfeld muss es vor jeder vollen, 
runden Stunde zu Begegnungen 


dieser Art kommen. Aber grau ist 
alle Theorie. Für solch eine Auf¬ 
nahme mit festgelegtem Stand¬ 
ort müssen sich die Züge schon 
auf die Sekunde genau an den 
Fahrplan halten! im Laufe des 
Jahres kam ich zu der Erkenntnis, 
dass mir nur durch Zufall und mit 
einer doppelten Portion Glück 
eine derartige Aufnahme gelin¬ 
gen würde. An der Stelle, an der 
mir dann doch noch das Glück 


Endlich: Dank einer Panne 
mit seinem Auto gelang 
Dietmar Ernst der ersehnte 
Begegnungs-Schnappschuss. 


hold war, hätte ich 
mich niemals auf die 
Lauer gelegt. Aber wie 
das Schicksal so spielt: 
Nachdem ich am 27. 
Dezember 2000 in 
Unterloquitz den Be¬ 
dienvorgang des Nah¬ 
güterzugs dokumen¬ 
tiert hatte, wollte 
mein Auto nicht 
mehr. So blieb mir 
nichts weiter übrig, 
als auf eine Regional¬ 
bahn zu warten, Tja 
und beim Warten ge¬ 
langen mir dann 
zwei der ersehnten 
Schnappschüsse. 
Beide ICEs hatten zirka zehn Mi¬ 
nuten Verspätung und ich stand 
haargenau richtig. In der Kamera 
war noch Platz, die Uchtverhält- 
nisse spielten mit, ein absoluter 
Glücksfall! So hatte meine Panne 
auch wieder ihr Gutes, was mei¬ 
ne Frau allerdings nicht so sah. 
Denn mit 300 Mark Reparatur¬ 
kosten sind das mit Abstand mei¬ 
ne teuersten Bilder! 

Dietmar Emst 

_ J 
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• Kein Gliederzug 

Betrifft: „Neuheiten aus der 
Modellbahnwelt“ und „Kurz 
zum Anstieg", Heft 7/2002 

Leider ist Ihnen bei den Neuvor- 
Stellungen der Firma Tilfig ein 
grober Fehler unterlaufen! Bei 
der vorgestellten und abgc bilde 
ten Doppelstockeinheit handelt 
es sich keineswegs um einen 
Doppelstockgliederzug, son¬ 
dern um die altbekannten DB 13 
(nach der Achsanzahl), später als 
DBv bezeichnet, Doppelstock¬ 
gliederzüge sind an den kurzen 
Teilen zwischen den Wagenkäs¬ 
ten erkennbar Die Drehgestelle 
dieser Züge waren alle zweiach¬ 
sig, Uwe Heilmann, 

13189 Berlin 

• Archaische Stangen 

Betrifft: „Stangen ausguss“, 

Heft 5/2002 

Mit großem Interesse habe ich 
den Artikel zur Verfeinerung der 
Reko-50 von Roco gelesen, da 
auch mich die bei den meisten 
Industriemodellen häufig nur 
unzureichend gestalteten Ge¬ 
stänge wenig zufriedenstellen. 
Da wird von den Herstellern der 
größte Aufwand betrieben, um 
Kesselleitungen noch dünner zu 
gestalten und durchbrochene 
Handräder an Anstellventilen in 
Kleinserienquatität nachzubil- 
den, doch beim Fahrwerk sind 
archaische Stangen n ach b Übun¬ 
gen wie aus den Anfangstagen 
der Modellbahn nach wie vor 
Standard. Dass es selbst bei 
Großserienmodellen anders 
geht, beweisen die Stangen¬ 
nachbildungen aus Kunststoff 
bei der BR 52 und der BR 65 von 
Gützold. Jürgen Baumert, 
07743 Jena 

• Teils nur eingleisig 

Betrifft: „Gleichstrom-Einheit“, 
Heft 4/2002 

Der Artikel ist prinzipiell ausge¬ 
zeichnet aber er enthält einen 
gravierenden Fehler. Im drittletz¬ 
ten Absatz werden die Kosten 
für den zweigleisigen Ausbau 
zwischen Wannsee und Pots¬ 


dam aufgelistet. Es wird aber 
nicht erwähnt dass zwischen 
Wannsee und Griebnitzsee so- 
wie zwischen Babelsberg und 
Potsdam Hbf die Strecke nur 
eingleisig erneuert wurde. Das 
in südlicher Lage befindliche 
Versuchsgleis in Wannsee exis¬ 
tiert immer noch mit Ab- 
schlusstor über dem Gieis am 
Westende des Bw und Prell¬ 
bock kurz vor der Brücke über 
den Teltowkanal. Erst hinter der 
nur eingleisig ausgeführten 
Brücke wird die Strecke dann 
zweigleisig. 

Herbert Kreutzfeldt, 
148G6 Belzig 

• Internet-Pause 

Betrifft: Tipps und Orientie¬ 
rung im World Wide Web 

Im Heft 7 vermisse ich die Seite 
über das Internet, Bisher war die¬ 
se Seitenvorstellungsseite im¬ 
mereine willkommene Informa¬ 
tionsquelle über Interessantes 
zum Hobby aus dem Web. 

Peter J. Müller, 

01217 Dresden 

Anmerkung der Redaktion: 

Ab Heft 10 ist unsere beliebte 
Internetseite wieder präsent 

• Toleranz-Grenzen 

Betrifft: Test „Aufschneider, 
Heft 3/2002, Bahnpost „Über¬ 
zogene Kritik", Heft 5/2002 

Möglicherweise ist der Kauf¬ 
wunsch für ein bestim mtes Mo¬ 
dell so stark, dass der verliebte 
Modellbahner die eingebauten 
kleinen, aber auf Sicht ärger¬ 
lichen Mängel großzügig mit 
dem Mantel des Verständnisses 
Zudecken möchte. Bei dem Test 
der Stromlinie und anderen ei¬ 
genen Erfahrungen mit Liliput- 
(NaehfolgerJ-Eizeugnissen fällt 
es mir schwer, die konsequente 
Aufarbeitung der Wiener Hinter¬ 
lassenschaft als auch strikte Ver¬ 
folgung von Qualitätsmangeln 
zu erkennen, ich akzeptiere weit¬ 
gehend die Ausführungen von 
Herrn Martin Ehrlich, doch nicht 
haftende Farbe, unpassende Zu¬ 
rüstteile und unrund laufende 


Bahn post 



An MEB-Verlag,„Leserbriefe“ 


BiberacherStr.94 
D-88339 Bad Waldsee 

E-Mail: redaktion@modelleisenbahner.de 

Wir freuen uns, wenn Sie uns ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wunsche ebenso wie ihre Kritik, Bei der Vielzahl der Einsendun¬ 
gen können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beant¬ 
worten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu 
Kurzungen kommen, dalür bitten wir um Verständnis. 


Achsen (alles Liliput) muss man 
heute nicht mehr tolerieren. 
Manchmal versteht man die 
Geschäftspolitik der einen oder 
anderen Firma leider in dieser 
Hinsicht nicht. Gustav Hupen. 

61449 Steinbach 

• Offene Fragen 

Betrifft: „Flucht nach oben", 
Heft 7/2002 

Der Beitrag über die Straßen¬ 
bahn von Hongkong war sehr 
interessant. Da ich als gebürtiger 
Hamburger die Tram mit Stange 
und Rolle kenne, werfen sich für 
mich ein paar Fragen auf, die 
auch andere Hobbygenossen 
von der Strab-Truppe interessie¬ 
ren könnten. 1. Sind die Tw a) Ein¬ 
oder b) Zweirichtungswagen? 
Der Scheinwerfer an der Rück¬ 
seite von Tw Nr, 5 auf Seite 43 
widerspricht Version a, die Dach¬ 
nummern auf den Wagen 
widersprechen Version b, 2. Wie 
wurden die Stromabnehmer im 
Falle von Version b gedreht? Es 
sind an keinem Tw Leinenfänger 
oder ähnliche Vorrichtungen zu 
erkennen. 3. Wie werden die 
Stromabnehmer an den Draht 
gedrückt? Gerhard Harrius, 
22929 Hamfelde 

Anmerkung der Redaktion: 

Es handelt sich um Einrich - 
tungsfahneuge. Federkraft 
drückt die Stromabnehmer an 
den Fahrdraht 

• KSW auch in Posen 

Betrifft: „Typen zum 
Aufbauen“, Heft 6/2002 

ln der Tabelle mit Auflistung 
der Städte, in welchen die 
KSW-Wagen verkehrten, hat 


der Autor ähnlich den meisten 
deutschen Veröffentlichungen 
zu diesem Thema, Poznan (Po¬ 
sen) nicht berücksichtigt. Zehn 
Triebwagen wurden in der Fa¬ 
brik Fuchs in Heidelberg für 
Wien hergestellt, trafen jedoch 
aus nicht näher bekannten 
Gründen 1944 in Poznan ein. 
Wegen fehlender Fahrmotoren 



Soll in den Anlieferungszustand 
zurückversetzt werden: Umgebau¬ 
ter KSW Triebwagen im Zustand 
vom 6, November 1999, 


sowie zum Teil der Elektroaus¬ 
rüstung ist es zuerst nur gelun¬ 
gen, fünf von Ihnen in Betrieb 
zu setzen, die restlichen sind 
erst 1950 in Betrieb gegangen. 
Die Tw bekamen anfänglich 
die Betriebsnummern 150 bis 

159, später geändert in 151 bis 

160. Während der Einsatzzeit 
waren die Wagen teilweise 
umgebaut worden, was sie 
dem polnischen Wagen-Typ N 
ähnlich machte. Nach dem En¬ 
de des Limen-Planbetriebs 
wurden einige Wagen als Ar¬ 
beitswagen genutzt Einer ist 
brs heute erhaltengeblieben 
und besitzt den Status eines 
Museumswagens, Es ist ge¬ 
plant. ihn ln den Anlieferungs¬ 
zustand zurückzuversetzen, 

Arkadiusz Lubka. 

60-133 Poznan 
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Lang ist s her, als die Bahn 


noch dampfte im Qberbergischen. 


D eranscheinend unauf* 
haltsame Prozess des 
Streckensterbens hat 
auch in Nordrhein- 
Westfalen die Eisenbahniand- 
sehaft in den letzten 40 Jahren 
nachhaltig verändert. 

Und das gilt bis heute: ist erst 
einmal der Gesamtverkehr auf 
einer Bahnlinie eingestellt folg¬ 
ten und folgen die Maßnahmen 
der offiziellen Stilllegung zu¬ 
meist in einem für die bürokrati¬ 
schen Strukturen der DB wie der 
D8 AG ungewöhnlichen Eiltem¬ 
po, Ebenso schnell beginnen die 
natürlichen Veränderungen an 
solchen Strecken, es sei denn, 


die Anliegergemeinden favori¬ 
sieren einen weiteren Ausbau 
des Radwegenetzes. Ansonsten 
jedoch scheint das schnell 
wachsende, dichte Geflecht aus 
Büschem Bäumchen, Heckenro¬ 
sen und Brombeerranken nur 
darauf gewartet zu haben, sich 
unkontrolliert auf den Trassen 
ausbreiten zu können. 

Viele der in Nordrhein-West¬ 
falen stil [gelegten Neben bah n- 
strecken unterliegen dem soge¬ 
nannten Trassensicherungsver- 
frag: Er verbietet bauliche Verän¬ 
derungen und Umnutzungen, 
solange die endgültige Weiter¬ 
verwendung nicht geklärt ist. 
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Wie anno dunnemals; Rund 
um Kotthausen säumen noch 
Doppeltelegraphenmasten 
kilometerweit die Strecke. 


Das Blumenpflücken während 
der Fahrt ist bekanntlich aus 
Sicherheitsgründen untersagt, 
Bäumchen ausgenommen. 


Blick aus dem Führerstand 
des 796802: Schnurgerade 
verläuft der letzte Abschnitt 
der Strecke bis Gummersbach, 



Die derart betroffenen einstigen 
Bahnverbindungen verfallen in 
einen tiefen Dornröschenschlaf 
und warten darauf, dass ein mu¬ 
tiger Prinz kommt um die Dor¬ 
nenhecken zu durchschlagen. 
Doch die Prinzen sind offen¬ 
bar selten in einem Land, dessen 
lange regierendes Herrscherge¬ 
schlecht neuerdings zur Volks¬ 
belustigung auf Stelzen läufer 
setzt. Während in manch ande¬ 
rem Teil Deutschlands selbst 
drittrangige Strecken reaktiviert 
werden, tat sich bislang im be¬ 
völkerungsreichsten Bundes* 
land so gut wie nichts. Der Ruck, 
der durchs Land gehen soll, zeigt 
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Mittel sind bereitgestellt für SPNV-Reaktivierung Brügge - Gummersbach. 


nun Immerhin ansatzweise Wir¬ 
kung bei DB Netz, dem alles an¬ 
dere als von allseitigem Lob ver¬ 
wöhnten Unternehmen unter 
dem Dach derDB-AG-Holding, 
Die Tatsache, dass sich zum 1 
Januar 2002 insgesamt 33 Ab¬ 
leger der Streckenhüter unter 
der Bezeichnung „Regionalnetz M 
etablierten, belegt, dass man die 
Problematik der stark vernach¬ 
lässigten Neben- und Zweig¬ 
strecken erkannt hat 

Zum Regionalnetzbereich 
Hagen gehört unter anderen der 
eingleisige Abschnitt AAeinerz- 
hagen - Gummersbach der 
ehemaligen Bundesbahn- 


MODfÜLßSENBAHNlR 9/2003 31 































Drehscheibe 


Stop and go auf 
Schienen: Immer 
wieder muss die 
Motorsäge in Aktion 
treten und den Weg 
frei machen. 


Gummersbach ist erreicht, für den modernen Talent-Triebwagen noch bis Dezember 2002 die Endstation. 


wenn auch nicht mit lückenlo¬ 
sem Sonnenschein. 

Auch wer vielleicht gemeint 
hatte, das Zusammentreffen von 
zukunftsorientierten DB-Mitar- 
beitern und reinen Bundes- 
bahn-Nostalgikern berge Kon¬ 
fliktstoff, wurde eines besseren 
belehrt Locker und ungezwun¬ 
gen ging es zu im zweimotori¬ 
gen Schienenbus, dem Ex- 
VT98.9, der seinerzeit wie 46 
seiner Brüder in den Aw Kassel 
und Bremen auf Einmannbe¬ 
trieb um gebaut worden war 


Kursbuchstrecke 240, auf der 
zwischen Hagen und Köln einst 
durchgehende Züge verkehrten. 
Der Personenverkehr wurde 
1987 eingestellt seit 1997 wird 
die Strecke nicht mehr planmä¬ 
ßig befahren, erfuhr jedoch nie 
die offizielle Stilllegung. Nach¬ 
dem eine defekte Weiche und 
der zunehmende Wildwuchs 
auch Sonderfahrten unmöglich 
gemacht hatten, fiel auch diese 
früher recht bedeutende Schie¬ 
nenverbindung zwischen 
Rheinland und dem bergisch- 
märkischen Raum in einen ko- 


Planungsmittel stehen bereit - Reaktivierung noch 2002? 


maähnliehen Tiefschlaf. An ein 
Aufwachen glaubte eigentlich 
niemand mehr. 

Nun aber stehen für die Zu¬ 
kunft die Signale eindeutig auf 
Grün. Für die Wiederaufnahme 
des Personenverkehrs zwischen 
Gummersbach und Brüg¬ 
ge/Westf. sind die Planungsmit¬ 
tel bereitgestellt eine erste Teil¬ 
wiedereröffnung bis Marienhei¬ 


de ist für Dezember 2002 anvi¬ 
siert 

Grund genug für einige Mit¬ 
arbeiter des Reglonalnetzes Ha¬ 
gen, sich ein Bild vom Zustand 
der Strecke und der konkreten 
Situation vor Ort zu machen, 
Well auf die Schnelle kein pas¬ 
sendes eigenes Strecke nberel- 
sungsfahrzeug aufzutreiben war. 
fand sich eine recht unkonven¬ 


tionelle Lösu ng: Dank guter Kon¬ 
takte zum Förderverein Schie¬ 
nenbus e.V, Menden wurde 
kurzfristig einer der beiden ver¬ 
einseigenen betriebsfähigen 
Uerdinger Schienenbusse der 
Baureihe 796 gechartert. Mit 
garantierter Rundumsicht stand 
796 802 am 9, April 2002 bereit. 
Auch der Wettergott zeigte sich 
dem Vorhaben wohlgesonnen, 
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Eine der wenigen positiven 
Ausnahmen: Als relativ gut 
passierbar erwies sich dieser 
Einschnitt bei Güntenbecke, 


Wie sich die Bilder gleichen: 
1951 befährt der nagelneue 
VT95.9 bei Gummersbach die 
Kursbuchstrecke Z40/240b + 




und hernach die neue Baurei¬ 
henbezeichnung 796 erhielt. 

Inzwischen ist an diesem 
Aprildienstag von Hagen Herder 
Bahnhof Brügge erreicht. Des- 
sen Ausdehnung lässt noch im* 
mer die einstige Bedeutung im 
Pesonenverkehr erahnen. 

Auf der Weiterfahrt wirds 
einsamer. Grüne Zwergtannen 
wachsen zwischen den Schwel¬ 
len, obwohl dieser Abschnitt bis 


Meinerzhagen und die dortab- 
zweigende Stichstrecke nach 
Krummenerl noch oft von Ganz¬ 
zügen aus dem Schotterwerk 
befahren wird. Zur damaligen 
Kursbuchstrecke 240d Mein¬ 
erzhagen - Krummenerl ver¬ 
meldete der Sommerfahrplan 
1953 lakonisch: „z. Zt. kein Reh 
sezugverkehr". 

Nach dem Passieren Mein- 
erzhagens zeigt sich bald, dass 


diese Bereisung wohl mehr Zeit 
in Anspruch nehmen wird als 
geplant Rostige Schienen knar¬ 
ren unter jeder Bewegung des 
Triebwagens. Schlingpflanzen 
überwuchern das Gleis. Bäume 
und Sträucher recken ihre Aste 
bis weit in das Uchtraumprofil 
hinein. Von der im Sommer 
2001 durchgeführten dezenten 
Rückschneideaktion ist nicht 
mehr viel zu sehen. Hart schla¬ 


gen Aste selbst bei Schrittge¬ 
schwindigkeit gegen die Eck¬ 
scheiben, die Außenspiegel zei¬ 
gen erste Risse. Ansonsten aber 
erweist sich der 41-jährige 
Schienenbus, der schon einige 
Urwaidfahrten über sich erge¬ 
hen lassen musste, als hart im 
Nehmen: Kaum Spuren hinter- 
lässt das kratzende Holz auf den 
Blechen, Oft gehts nur wenige 
lOOMeter weiter, bis wiederAxt 
und Motorsäge in Aktion treten, 
um eine halbwegs passierbare 
Schneise zu schlagen. 

Mit offenem Mund verfol¬ 
gen Anwohner die merkwürdi¬ 
ge wein rote Fuhre, die sich 
durchs Dickicht kämpft und 
dann vom Tunnel bei Günten¬ 
becke verschluckt wird. Dahin¬ 
ter öffnet sich ein weites Tal mit 
Resten von Landwirtschaft und 
schlecht einsehbaren Bahn¬ 
übergängen, Sie erfordern des 
Triebwagenführers höchste Auf¬ 
merksamkeit, denn wer rechnet 
hier schon noch mit einem Zug? 

Wer den Bahnhof Marfen- 
helde von früher kennt, Ist ge¬ 
schockt: Ein einziges Gleis 
schmiegt sich noch verschämt 
an den Hang, Der umfangreiche 
Rest der An tagen ist nun Park- 
p I atz: Statt h a u sge m a c h te r F ri ka- 
deilen aus der alten Bahnhofs¬ 
kneipe muss die Schienenbus¬ 
besatzung mit Backwaren vom 
Discounter vorlieb nehmen. 

Auf dem letzten Abschnitt 
bis Gummersbach wird die 
Fahrt endgültig zur Zeitreise, Die 
imposanten Doppeltelegra¬ 
phenmasten trotzen noch im¬ 
mer dem Verfall. Ihre singenden 
Drähte haben sie zwar verloren, 
aber wer hören will, dem erzäh¬ 
len sie auch so von anderen 
Epochen, Jäh reißt das Gegröle 
Jugendlicher auf dem Bahnhof 
der Kreisstadt Gummersbach 
aus allen Träumen und in die 
Gegenwart - Endstation, noch 
auch für denTalent nebenan. 

Helmut Brinker/hc 


MODE LLEISEI4HAHNES 9 2Q02 3 3 















Leichtglwicht-PAZIFIK 

CoübuMi TrjidilioinEok jeht nicht unt« 


Modell 
ÄEisen 
Bahner M 


Bahner 


Modell 


Elisen 


Bahner 


^Eisen 

Bahner 


fclti 
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12 Hefte + 1 Sonderheft 12 Hefte + 3 Sonderhefte 

nur € 39,40 nur € 54,30 


Ihre Vorteile, wenn Sie den MODELLEISENBAHNER jetzt abonnieren: 
~ __ f] 


Der MODELLEISENBAHNER wird 
Ihnen jeden Monat 
druckfrisch per 
Post zugestellt. 


Sie bezahlen nur 
€ 2,66 pro Heft 
(HEFT 13 € 748 f * 

statt € 9,80) Im BwptWEGS 

kleinen Abo h~- 

gegenüber € 3,50 Einzelverkauf. 
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Das Lexikon „Erfinder und Erfindungen" 
oder das Video „Anlagen-Meisterwerke" 
erhalten Sie als Dankeschön. 

Sie bekommen zusätzlich jedes Jahr 
ein Spezial-Heft. Dieses erhalten Sie 
immer mit dem Januar-Heft. 


Zusätzlich zum kleinen Abo erhalten Sie 
zwei weitere Sonderhefte Modellbahn- 
SCHULE und sparen nochmals € 4,70. 

Die Sonderhefte bekommen Säe in 
umweltverträglicher Verpackung in 
Ihren Briefkasten. 

Auf Wunsch können Sie bei Bankab¬ 
buchung Ihr Abo in vierteljährlichen 
Raten in Höhe von nur € 13,58 bezahlen. 














mmtBABs 


Conncf* 
kontra DBÄC 


Modell 
^ Eisen 
Bahner 


Modell 
^ Eisen 
Bahner 


S." 


Ja. Ich bestelle den MODELLEISENBAHNER 
ab der □ aktuellen Ausgabe 
□ ab Heft/20Q2 


für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z, Zt € 39.40 bzw, € 54,30, 
Die Preise für Österreich. Schweiz. EU und übriges Ausland stehen Im 
Impressum des aktuellen Hefts. Alle Versand kosten übernimmt der Verlag 


Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 

! das Lexikon „Erfinder und Erfindungen“ 

L> das Video „Anlagen-Meisterwerke" 

Ich erkläre, dass ich den MODELLEISENBAHNER Im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hatte. 

Bitte liefern Sie mir ein i i Das Abonnement Ist zum Verschenken. Deshalb gebe 

□ ich meine und die Geschenkadresse an, 

Kleines Abo 


. . Großes Abo 


Meine Adresse: 


Geburtsdatum I 1 I I I I 1 


Vorname. Name 


Straße, Hau i-Nr 


Telefon 


Ich verschenke ein MODELLOSENBAHNER-Abonnement 
an folgende Adresse: 


Straße Haut-Nr 


LKZ. PLZ. Ört 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten, Diese 
Genehmigung erlischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements, 

D jährlich CI 1/4-jährflch tnur bei Abbuchung des Großen Abos) 


Meine Konto-Nr, (kein Sparbuch) 


Dank! nstltut 


[ ] Durch Überweisung nach Erhalt der Jahresrechnung. 

Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwartenl 


Abo-Nr. (faik vorhanden)* 


Datum 1. Unterschrift des Abonnenten {unter 10 Jahren des Erziehungsberechtigten) 

Widerrufs recht Diesen Auftrag kann Ich Innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Karte 
beim MODELLEISENBAHNER MEB Vedag GmbH, Lessingstr. 20, 0*88427 Bad Schussenrted, 
schriftlich widerrufen, Rechtzeitiges Absenden genügt, ich bestätige dies mit meiner 
2. Unterschrift. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 
6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 


Datum. 2, Unterschrift des Abonnenten tunter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 


Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an: MEB-Verlag GmbH, Abonnenten-Service, Lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried 
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Wahlen Sie ein ABO-Geschenk! 


entweder... 

VIDEO „Anfagen- 
M eiste rwerke" 

Sie sind eine Augenweide für 
alle Altersklassen: Fein 
detaillierte Modellbahnanlagen, 
die mit realistischem Fährbetrieb 
die große Eisenbahn In allen 
Epochen kunstvoll nachbilden. 
Das Video entführt Sie in die 
heile Welt von 15 meisterhaft 
gestalteten Anlagen. 


oder... 

LEXIKON „Erfinder 

Das berühmte Lexikon 
„Erfinder und Erfindungen 
- ein 380 Seiten starker 
Nachdruck des längst 
vergriffenen Standard¬ 
werks. 

Von A wie „Abdampf¬ 
strahlpumpe" bis Z wie 
„Zweisystem tokomotive". 


und Erfindungen" 

LEXIKON 

<®ÜND™“ 

ERFINDUNGEN 


Widerrufsrechl; Sie können die Vereinbarung Innerhalb einer Woche beim AAE8-Wrlag GmtoH. Abonnenten-Service, 
Lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried, schriftlich widerrufen. Die Frist beginnt 1 Woche nach Eingang dieser Karte. 
Das Begrüßungsgeschenk dürfen Sie In jedem Fall behalten. 


i AhOS Kleines Jahres-Abo: 12 Hefte + 1 Sonderheft nur € 39,40 

Unsere^ Großes Jahres-Abo: 12 Hefte + 3 Sonderhefte nur € 54,30 



























































Buchtipps 


Bahnpostwagen zum Ersten 

BArGe.-Bahnpost e.V.: Bahnpost-Wagen Archiv Nr. 25, Deutsche 
Bahnpostwagen der Deutschen Post (DDR) 1945-1990. BArGe.Bahn- 
post, Salzhemmendorf 2002. 80 S., 133 Sw-Abb. Preis: 14,80 Euro. 

• Informationen über Bahnpostwagen der 
DR zu finden, glich bislang zumeist der Su¬ 
che einer Nadel Im Heuhaufen. Das vorlie¬ 
gende Bahnpostwagen-Archiv umreißt 
knapp die Entwicklung der Fahrzeuge seit 
dem Zweiten Weltkrieg, Der Schwerpunkt 
liegt bei der Abbildung einzelner Wag¬ 
gons. So gibt es kaum eine Gattung, die 
nicht ln Form eines 8llds oder einer Zeich¬ 
nung dokumentiert ist. Zu jedem Foto fin¬ 
det der Leser die genaue Fahrzeugnum¬ 
mer, den Namen des Hersteilere, Datum 
der Indienststellung und Ausmusterung 
und gegebenenfalls Umbauten. Außer¬ 
dem sind Ort und Datum der Aufnahme 
angegeben. Technische Daten wie 
Höchstgeschwindigkeit oder Abmessungen offeriert das Buch nicht. In 
gleicher Aufmachung wurde das Bahnpostwagen-Archiv Nr. 22 „Deut¬ 
sche Bahnpostwagen" erweitert wieder aufgelegt. Zu beziehen sind 
beide Bücher über Eckhard Müßigbrodt, Leonhardring 47 31319 Sehn¬ 
de, Tel. (05138)8354, Internet www.uqp.de/bahnpost. yo 

• Fazit: Gutes Nachschlagewerk für Postwagen-Fans 


Die schönste Gölsdorferin 

Heribert Schröpfer; Reihe 310. Transpress-Verlag, Stuttgart 

2002. ISBN 3-613-71183-4, 128 Seiten mit 114 Schwarz- 
weiß- und 13 farbabbildungen. Preis: 16 Euro. 

• Kein Zweifel, Autor Heribert Schröpfer Ist nicht nur Be¬ 

wunderer, sondern vor allem Kenner österreichischer Eisen¬ 
bahnen und Ihrer Dampflokomotiven. Die nicht zuletzt durch 
Rocos Bausteinaktion und Exkluslvmodell-Edltlon derzeit 
recht populäre Baureihe 310 als Transpress-Fahrzeugportrait 
erscheinen zu lassen, dürfte daher kein Wagnis sein. Wert Ist 
es Karl Gölsdorfs Meisterwerk mit der für eine Schnellzuglok 
höchst ungewöhnlichen Achsfolge 1 'C2' allemal, Dank herr¬ 
licher Bilddokumente, aber auch eines sachkundigen, gut ge¬ 
gliederten Textes bringt der Autor die schönste Gölsdorferin 
dem Leser nahe. Leider fehlt eine 
Tabelle mit den Stationierungsda¬ 
ten, auch die Angaben über den 
Verbleib der Maschinen enthalten 
Lücken, Und wer mehr über die 
310.23, das einzige betriebsfähige 
Exemplar der Gattung, erfahren 
möchte, kann auf das 1999 In 
Salzburg publizierte Bändchen 
Roland Albere und Wolfgang Kai¬ 
sers nicht verzichten. hc 

• Fazit; Kompakte Ergänzung 
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25 ,- € BMwB 
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Zahlungsart: 
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Auf dem Spuren der Chemnitztalbahn 

S. Kluttig, R, Preußler, A. Poller: Entlang der Schiene von Chemnitz 
nach Wechselburg. Bildverlag Thomas Böttger, Witischdorf 2002. 
ISBN 3-9808250-2-7, 128 S„ 121 Sw-, 52 Farbb.. Preis: 17,80 Euro. 



• Das 100-Jährige hat sie nur auf 
einem Reststück erlebt Auf der 
1902 eröffneten, 28 Kilometer 
langen Chemnitztalbahn fahren 
zwischen Chemnitz und Wech¬ 
selburg seit November 1999 kei¬ 
ne Züge mehr. Nur zwischen 
Küchwald, Abzweig Glösa und 
Furth, allesamt heute auf Chem¬ 
nitzer Stadtgebiet, herrscht, 
noch, bescheidener Güterverkehr. Während die reizvolle Strecke mit 
zahlreichen Kunstbauten allmählich zuwächst, haben Steffen Kluttig, 
Ronny Preußler und Achim Poller gegen das Vergessen angeschrie¬ 
ben und einen für Eisenbahn- wie Heimatfreunde gleichermaßen le¬ 
senswerten Beitrag zur Verkehrsgeschichte des Chemnitztales gelie¬ 
fert. Übersichtlich gegliedert, ergänzen den 64-seltigen Nachdruck 
der Festschrift von 1902 die wesentlichen Aspekte dieser Normal¬ 
spurbahn, von der Vorgeschichte über Kunst- und Hochbauten bis zu 
Fahrzeugeinsatz, Sicherungstechnik und Verkehrsleistungen. Schade 
nur, dass die Wiedergabequalität der überwiegend bis dato unveröf¬ 
fentlichten Bilddokumente nicht uneingeschränkt befriedigt. hc 

• Fazit: Fundgrube nicht nur für sächsische Eisenbahnhistoriker 


—Außerdem- 

erschienen 

Bahnpostwagen zum Zweiten 

BArGe.-Bahnpost e.V.: Bahnpost-Wagen Archiv Nr. 22, Deut¬ 
sche Bahnpostwagen, BArGe. Bahnpost, Salzhemmendorf 
2001. 74 Seiten, 132 Sw-Abbildungen, Preis: Euro 13,50, 

ln gleicher Aufmachung wie das Buch Deutsche Bahnpost¬ 
wagen der Deutschen Post wurde der Band Nr. 22 
erweitert wieder aufgelegt. Er befasst sich mit den Bauar¬ 
ten vor 1945 und denen der DB, eine ideale Ergänzung, 


Ringen um den Ring 

Berliner S-Bahn-Museum: strecke ohne Ende. Die Berliner 
Ringbahn, 6., akt. Auflage, GVE-Verlag, Berlin 2002. ISBN 
3-89218-074-1, 128 Seiten, 173 Sw-Abb.. Preis Euro 9,80. 

Der S-Bahnring ist wieder komplett: Da machte eine 
aktualisierte Neuauflage des 1993 erstmals erschienenen 
Bändchens durchaus Sinn, gewohnt informativ wie alle 
Buchpublikationen des rührigen S-Bahn-Museums. 


Phantasie und Wirklichkeit 

Peter ßichsel: Eisenbahnfähren. Herausgegeben von Rainer 
Weiss* Insel Verlag, Frankfurt am Main und Leipzig 2002. 

ISBN 3-458-19227-1, 66 Seiten, Preis: 12,80 Euro. 

• Das kennen Sie doch auch? Sie sitzen 
im Zugabte IS und fragen sich, wer Ist die 
Person mir gegenüber? Und Sie begin¬ 
nen, sich die Lebensgeschichte ihres 
temporären Begleiters auszumalen. Pe¬ 
ter Blchsel. bekannter Schweizer 
Schriftsteller und überzeugter Eisen¬ 
bahnnutzer macht das auch, er kon¬ 
struiert es gar. Rainer Weiss hat in dem 
Büchlein neun Kurzgeschichten Bich¬ 
seis zum Eisenbahnfähren zusammen¬ 
gestellt. Für den Schweizer ist die Eisenbahn nicht nur Fort¬ 
bewegungsmitte L Wenn er während seiner Fahrten nicht ar¬ 
beitet, errinnert er sich, vielleicht auf dem Weg von Zürich 
nach Olten, an seine Jugend und den Roten Pfeil oder phan¬ 
tasiert bei einer Fahrt durch sein geliebtes Norddeutschland 
über seine spanische Reisebegleitung, Dass seine Geschich¬ 
ten mitunter ins Grotesk-Komische Umschlägen, belebt die 
kleinen und kleinsten Erzählungen nur. Bichsei erweist sich als 
aufmerksamer Beobachter und Kenner der Eisenbahnwelten. 
Persönlich lebt er „die Kunst des Eisenbahnfahrens“, die eine 
Kunst des Wartens sei. Der eigentliche Zeitgewinn, behauptet 
Bichsel, sei nicht, dass man Zürich zu erreichen habe, sondern 
zu erwarten. Die Eisenbahn ist in Bichseis Welt eine Fluchb 
möglichkeit - vor allem für die Phantasie. a/ 

• Fazit: Kurzweiliger Appell zur Gedankenfreiheit, nicht nur 
zwischen Zürich und Olten 
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Spielzeug-Auktion 

Freitag/Samstag, 06./07. September 2002 


67551 Worms-Pfeddersheim, Weinbrennerstraße 20 

Vorbeskhtigung: Do,, 05. September 2002 11.00 bis 20.00 Uhr 

Fr, 06. September 2002 08.00 bis Auktionsende 

Sa., 07. September 2002 08.00 bis Auktionsende 
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SS 3 900 2 

, gesamt* WJ 


En unserer 57. Wormser Spielzeug Auktion erwartet Sie ein riesiges Angebot an Sarnmlerspidzeug. Dar¬ 
unter finden Sie ein sehr großes Angebot Eisenbahnen Spur 00/HO u, a. von Märiditt SEF 000, RET800, 
CCS 800 wisch, Varianten, DT 80, F 800, G 000, HR 8QO, Hft 800 N, HS 700, HS 800, H R 700. R 700 
IMS, R 700 LNR, MS 800, SK 800grün + schwarz ST 800 verschiedene Varianten, ST 800 M, TW 800, 
7WE 700, OL 000, T 800, T? 000, TT 000, R£ 800, fö 800, R 000, 3013, 3015, 3045, 3063, 3150, 
334 E. 334 $, 4075,349 Pullman Wagen, 351 F l>Zug Wagen, engl, Signal 442 GE, 453 Tunnel, 2039 
Stuttgarter Grcßstadtbahnhof 2-teilig im Okt 424 B Typ 2 Bahnhofshalle im Okt und vieles mehr, in 
Marklin Spur h große Märklin Hängebrücke Nr 2509,3 (eilig, Telefonzelle Nr. 2663, khicnenzcppelin 
SZ12971, Schnclltriebwagen TE 12971, Dampflokmotiw E 66/12921, Plattformwagen 1983 Sarrasani, 
Flugzeugtransportwagen 1996, Plattfurmwagen 1766 mit 2 Blechautos usw.. sowie ein großes Angebot 
an Militär und Blechspieizeug, Modelkmtos, ModelIschrFfe, Foppen, Steifftiere, Baukasten und und and 

Auktionshaus Lösch, Wembrennerstr* 20 


»Positionen»® r w» * 
s Btf 
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D-6755) Worms, Tel: (0 62 47) 90 46-0, Fax: 90 46-29 
Internet: http://www.auktionshaus-loesch.de 
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Abschied 


In Bergiin, wo sonst 
Wanderer ihre Ruck¬ 
säcke schultern, sind 
übende Zug-Soldaten 
ein seltener Anblick, 


vom Schienen- 


IS 
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Ein entspanntes Europa schrumpft die Militärbudgets. Die 
Generäle müssen sparen. Deshalb schickten die Schweizer 
ihren letzten Lazarettzug Mitte Juni in den Ruhestand. 















Die einzigen 
Liegewagen der 
Rhatischen Bahn 
sind funktional 
eingerichtet, 
in drei Stöcken 
konnte man bis 
81 auf Tragen 
liegende Ver- 
letzte versorgen. 




Lazarett 


Absdriedsfatort am 
14. }uni 2002: Der 
Lazarettzug rollt 
bei Irin entlang 
des Vorderrheins. 


S an itatseisen bahnrüge waren früher 
bei den meisten Armeen in irgend ei- 
nerFomn verbreitet; zum Teil als reine 
Transporteinheiten, zum Teil auch als 
relativ gut eingerichtete rollende Lazarette. 
Die zunehmende Mechanisierung und Ver¬ 
lagerung von Verwundetentransporten auf 


die Straße und via Hubschrauber in die Luft 
führten zu einer Wandlung auch des Sa¬ 
nitäts-Transportwesens, so dass der letzte bei 
derSchweizer Armee noch vorhandene und 
bei der Rhatischen Bahn (RhB) eingesetzte 
schmalspurige Sanitätseisenbahnzug zu ei¬ 
nem in Europa wohl einmaligen Relikt wur¬ 


de. Bis zur Wende gab es beispielsweise 
auch bei der Nationalen Volksarmee der 
DDR normalspurige Lazarettzüge. Mögli¬ 
cherweise existieren auch heute noch sol¬ 
che in China, doch liegen dort aus Geheim¬ 
haltungsgründen nicht alle Daten offen. 

Mit der aktuellen Reform der Schweizer 
Armee (Armee XXI) ist auch eine Reduktion 
des Truppenbestandes verbunden. Deshalb 
soll unter anderem auch das Sanitäts-Batail¬ 
lon 13 voraussichtlich Ende des Jahres 2003 
aufgelöst werden und dadurch werden auch 
die darin enthaltenen Sanitätseisenbahn¬ 
zug-Kompanien IV und V/13 liquidiert. Ein 
Stück Militär* und Eisenbahn-Geschichte 
verschwindet. 

Bereits ln der zweiten Hälfte des 19. Jahr¬ 
hunderts wurden in der Schweiz Sanitätszü¬ 
ge diskutiert und in einem Reglement vom 
Herbst 1869 Weisungen erlassen. Zuerst war 
an die Verwend u ng von adaptierten gedek- 
kten Güterwagen gedacht worden, doch 
konnte dies überlangere Distanzen nicht be¬ 
friedigen. Die damaligen Personenwagen 
wiederum eigneten sich für die Verladung 
von Tragen oder gar Betten wegen zu schma¬ 
ler Türen und Einstiege nicht. Schließlich 
wurden am 27 August 1878 klare Richtlinien 
für die Metamorphose von Personen zu Sa¬ 
nitätswagen erstellt. Danach sollten in jener 
Zelt alle neu zu bauenden Wagen der dritten 
Klasse bereits baulich für den Krankentran¬ 
sport vorbereitet werden, das heißt, bei den 
Einstiegen und den Zwischenwänden sollte 
eine entsprechende Türbreite das Einla- 
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Holzhacken ist 
Teil der Aufgaben 
des Küchen- 
teams, Gekocht 
werden sattsam 
bekannte Eintöp- 
fe in zwei riesi¬ 
gen holzgefeuer- 
ten Kesseln, 


Der Behandlungs¬ 
raum; Die Zeit, als er 
den Stand der Technik 
repäsentierte, ist auch 
schon länger vorbei. 


Rail 8 fly, wie es kein 
Flughafen der Welt 
bieten kann: Bei 
Rettungsübungen half 
schon mal ein Puma. 


den von liegenden Patienten ermöglichen. 
Die Tragen wurden in den Wagen selbst in 
zwei Etagen mit Gurten und Riemen an den 
Wänden befestigt. Ab 1888 standen die er¬ 
sten drei normalspurigen Sanitätszüge be¬ 
reit, Sie bestanden damals aus einer Loko¬ 
motive mit Tender, einem gedeckten Güter¬ 
wagen für das Gepäck einem Gepäckwa¬ 
gen für das Büro der Ärzte und Beamten, ei¬ 
nem Salonwagen für Arzte und Beamte, ei¬ 
nem 2.-Kla$se-Wagen für das dienstfreie 
Zugpersonal und sieben bis zehn vier¬ 
achsigen {oder der doppelten Anzahl zwei¬ 
achsiger) Lazarettwagea Mit jedem Zug 
konnten zwischen 140 und 200 liegende Pa¬ 
tienten befördert werden, wenn man bei ei¬ 
nem vierachsigen Wagen den Platz für 20 
liegende Verwundete annahm. 

in den Jahren 1909 bis 1911 beschaffte 
die SBB insgesamt 200 Personenwagen C3 
(dreiachsig, mit offenen Plattformen), die ins¬ 
gesamt 20 Sanitätszüge bilden konnten. 
Ebenfalls in jener Ara wurde mit Bundesbe¬ 
schluss vom 18. September 1916 die Bildung 
von sechs Sanitätszügen für die RhB (21 bis 
26) und von zwei Zügen für die FO (27 und 


28) veranlasst. Dafür wurden teilweise erst 
wenige Jahre zuvor beschaffte und geeigne¬ 
te Wagen entsprechend adaptiert, Während 
des Zweiten Weltkriegs gab es Insgesamt 29 
Sanitätszüge, die sich wie folgt auf drei Typen 
verteilten: 20 normalspurige Züge des Typs 
A mit den Nummern 1 bis 20, die auf dem 
gesamten Normaispurnetz der Schweiz ver- 

Ende einer langen Tradition 
nach über 100 Jahren 

streut und ersetzbar waren, fünf Züge Typ B 
(RhB/Meterspur) mit den Nummern 41 bis 
45 an den Standorten Chur (2), Davos Platz, 
Preda und Rodels und vier Züge Typ C 
(FO/Meterspur mit Bremszahnrad) der 
Nummern 51 bis54 an den Standorten llanz, 
Brig, Disentis und Andermatt, Bei der 1961 
erfolgten Armee-Reform wurde die Zahl der 


Sanitätszüge deutlich reduziert und es ver¬ 
blieben zunächst neun Züge des Typs A, zwei 
des Typs B und zwei des Typs C im Bestand, 
Für die RhB-Züge bedeutete die Reform 
jedoch nochmals einen Modernisierungs- 
schub, denn es wurden in den Jahren 
1960/61 etliche der aus der Zeit vor dem 
Ersten Weltkrieg stammenden vierachsigen 
Personenwagen modernisiert. Das bedeute¬ 
te: Bis auf den Rahmen der alten Wagen 
wurde alles neu erstellt Neben neuen Dreh¬ 
gestellen von SIG (inklusive Bremszahnrad 
für den Übergang auf die FO) wurde ein neu- 


Besuch bei der Furka-Oberalp-Bahn (F0) 

Im Wiederholungskurs (WK) 1998 stand auch ein mehrtägi¬ 
ger Ausflug nach Realp im Kanton Uri auf dem Programm. Da¬ 
für wurde unser Zug Im Bahnhof Disentis umgereiht, da nur 
ein Teil unserer Wagen über Drehgestelle mit einem Brems¬ 
zahnrad für die FO ausgerüstet ist. Die anderen wurden da¬ 
zwischen eingewickelt, das heißt sie wurden jeweils zwi¬ 
schen zwei gebremste Wagen gereiht. Da unser Zug aber mit 
sieben Wagen für die Zahnradstrecke etwas zu schwer war, 
wurde einer unserer Wagen einem Regionalzug der FO mit¬ 
gegeben, der Hauptteil aber als Sonderzug über den Oberalp- 
Pass befördert. Technisch wäre es möglich, mit unserem Roh¬ 
material über die FO und die BVZ bis Zermatt zu fahren, wä¬ 
re dies aus strategischen Gründen jemals notwendig gewe¬ 
sen, Bel dieser Fahrt herrschte ziemlich mieses Wetter, den¬ 


noch klappte auf dem Hinweg alles reibungslos. Auf dem 
Rückweg mussten wir dann allerdings wegen der Entgleisung 
eines anderen Zuges in der Vorderrheinschlucht mehrere 
Stunden warten und eine für den Folgetag geplante Übung 
ebenfalls kurzfristig aus technischen Gründen ändern. 


HGeA/A II 108 
zieht am IS. 
Juni 1998 den 
San-Zug durch 
den Bahnhof 
Realp. 
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Puma-Training 


!m WK 2000 fuhr unsere Zugkomposition In Richtung 
Arosa* genauer nur bis Langwies* Und da die Arosa-Llnie 
etwas steiler als andere Rh B-Strecken Ist, benötigte unser 
Zug sogar zwei Lokomotiven der Reihe Ge 4/4 II für die 
Bergfahrt (dies, weil wir in jenem Jahr auch drei soge¬ 
nannte Stahlwagen im Zug hatten, schwere Schnellzug- 
Vierachser mit Stahlkasten aus den Jahren 1929/30), Zur 
Zeit, als die Arosa-Bahn noch mit Gleichstrom betrieben 
wurde, wäre eine solche Abweichung vom so genannten 
Stammnetz der RhB nur mit relativ großem betrieblichen 
Aufwand möglich gewesen. Da unsere Küchenmann¬ 
schaft bereits bei der Abfahrt in Untervaz mit dem Ko¬ 
chen im Küchenwagen begonnen hatte, qualmte es bei 
der Durchfahrt durch die Churer Straßen bereits ganz be¬ 
trächtlich aus dem Kamin des Wagens, so dass sich man¬ 
che Passanten verdutzt nach dem ungewöhnlichen Zug 
umdrehten. Und als sie dann teilweise auch noch aufTra- 
gen liegende Soldaten in den Wagen sahen, wurde es für 
die Betrachter noch eigenartiger, denn bisher war von ei¬ 
nem Liegewagenzug nach Arosa in der RhB-Werbung 
noch nichts zu lesen! In Langwies schließlich hatten wir 
Im Voraus beim Bahnhofsvorstand das Mähen der Wie¬ 
se neben der Ausfahrtkurve In Richtung Viadukt erbeten, 
denn dort spielte sich Im Verlauf des späteren Vormittags 
ein ebenfalls erstmaliges Ereignis ab, in der Übungsan- 
nahme waren die Verkehrswege wegen Naturgewalten 
unterbrochen worden, weshalb wir die Evakuation be¬ 
ziehungsweise den Weitertransport unserer schwerer 
Verletzten mit einem Super-Puma der Armee durchfüh¬ 
ren ließen. Dieser Helikopter kam wie vereinbart ange¬ 
flogen und wurde entsprechend den Richtlinien auf den 
Landeplatz eingewiesen. Danach fand zuerst eine kurze 
Instruktion bezüglich dem Verhalten in Zusammenarbeit 
mit einem Hell statt, dann war die erste Umladestelle San- 
Elsenbahnzug-Luftwaffe ln Betrieb und In mehreren Flü¬ 
gen wurden Insgeamt rund 30 Verletzte und einige Sani¬ 
tätssoldaten nach Bonaduz ausgeflogen* Dass der Hub¬ 
schrauber seltsamerweise jeweils Immer wieder die glei¬ 
che Anzahl anderer Verwundeter bergwärts flog, müsste 
eigentlich hier nicht erwähnt werden, zeigt aber, dass 
man mit den Steuergeldern Immerhin teilweise so spar¬ 
sam umgeht* dass man auch gleich beide Flüge Im Sinne 
einer Doppel-Übung nutzte. 


wurden jeweils vom nächstgelegenen De¬ 
pot zugeführt, ebenso stellte die RhB einen 
Lokführer und einen Zugbegleiter, 

Während der ersten zwei bis drei Tage 
baut die Mannschaft zunächst die RhB-Per- 
sonen-in Sanitätswagen um und verwandelt 
einen der beiden Gepäckwagen in den Kü¬ 
chen-und Noteingriffswagen. Nachdem die 
Sitze der drei späteren Liegewagen ausge¬ 
baut und in einem Zeughaus eingelagert 
sind werden Gestelle für je drei übereinan¬ 
der angeordnete Liegen in den Wagen mon¬ 
tiert. Der Küchenwagen weisteine komplet¬ 
te, vorbereitete Einrichtung auf die ebenfalls 
jeweils wieder neu eingebaut werden muss* 
Kernstück ist ein mit Holz gefeuerter Herd 
mit zwei Kippkochkesseln. Unter dem Wa¬ 
gendach wiederum sind die 
Trinkwasservorräte in einem 
großen Tank untergebracht. 
Durch diese Anordnung ist zu¬ 
gleich durch den Niveau¬ 
unterschied genügend Druck 
in den Wasserleitungen, damit 
das Trinkwasser auch aus den 
Wasserhähnen kommt. Das 
gemeinsam genutzte Wasser 
ist auch der Grund, dass der 
Raum für die Noteingriffe ge¬ 
nau neben der Küche Im sel¬ 
ben Wagen angeordnet wur¬ 
de. Eher böse Zungen haben 
immer wieder behauptet, da¬ 
für würde es noch andere 
Gründe geben. 

Die Hauptaufgabe dieser 
Transporteinheit besteht in der 
Sicherstellung sogenannter se¬ 
kundärer sanitätsdienstlicher 
Transporte. Damit ist die Beför¬ 
derung von liegenden und sit¬ 
zenden Patienten gemeint, die 
bereits in einem Militärspital 
oder einer Hilfsstelle erstver¬ 
sorgt worden sind, von einer 
Region In eine andere, wo die 
Verwundeten in einem ande¬ 
ren Spital weiter behandelt 
und gepflegt werden können* 
Nachdem schon Ende der 
BOer-Jahre dieSBB-Sanitätszü- 
ge des Typs A abgeschafft wur¬ 
den, kam auch für die beiden 
Sanitätszüge des Typs C der 
FO-Bahn das Ende. Da die dort 
verwendeten Wagen teil¬ 
weise schon vorher von der 
Bahngesellschaft ausgemu¬ 
stert wurden, hatte man sich 
bei den alle zwei Jahre stattfin¬ 
denden Übungen teilweise -> 


er Wagenkasten aufgesetzt, der bereits den 
Grundzügen der noch heute in derSchweiz 
verbreiteten Einheitswagen entsprach. Die 
WC-Anlage wurde wie bei den alten Vier¬ 
achsern noch in der Wagenmitte angeord¬ 
net und als Hauptcharakteristikum wiesen 
die damals umgebauten Wagen 2211 bis 
2216 an den Wagenenden jeweils auf einer 
Seite eine emklappbare, zusätzliche Türe in 
Fensterbreite auf, die bei ausgebauten Sit¬ 
zen das Ein- und Ausladen von Krankentra¬ 
gen erlaubte. Zwei weitere* ältere Sanitäts¬ 
wagen 2217 und 2218 wurden nurteilweise 
modernisiert und behielten ihre alten Holz- 
Wagenkästen. Ebenfalls aus dem Jahr 1961 
stammen die vier Gepäckwagen 4210 bis 
4213, die sich wahlweise als Material- oder 
Küchen- und Noteingriffswagen herrichten 
ließen. Für sitzende Patienten waren gemäß 
damaliger Planung die aus derselben Zeit 
stammenden Wagen B 2251 oder 2252 
vorgesehen. Als Kommandowagen wurde 
früher jeweils einer der Wagen 2211 bis 
2218, später auch ein ideal geeigneter BD 
aus der Sehe 2471 bis 74 verwendet. Mit 
dem Material konnten also zwei damals 
recht moderne Sanitätszüge zusammenge¬ 
stellt werden, die wie folgt gereiht waren: Ein 
Materialwagen, ein Küchen- und OP-Wa¬ 
gen, drei Wagen für je 27 liegende Patien¬ 
ten, ein Wagen für 64 sitzende Patienten 
und ein Wagen als Kommandoposten, 

Bei Übungen wurden die benötigten 
Wagen nach Verfügbarkeit aus dem Pool 
der RhB gestellt. Die Lokom otiven d es Zuges 
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Die großen Türen und die mittigen Toiletten 
waren die Merkmale der Wagen des San-Zuges. 



Zur endgültigen Abschiedsfahrt 
durfte auch das RhB-Kfokodil 
Ge 6/6 412 nicht fehlen. 


Abschied auf Raten 


Im WK 2000 fand eine prophy¬ 
laktische Abschiedsfahrt statt. Sie 
kam zustande, da wir aufgrund 
der für 2002 geplanten Expo und der sich an¬ 
bahnenden Armee-Reform 2003 nicht mit 
Sicherheit wussten, ob wir anlässlich desWK 
2002 noch einmal den Sanitätseisenbahn- 
zug umbauen und betreiben würden. Daher 
schien es ratsam, vorsorglich einen Ab¬ 
schiedszug fahren zu lassen. Bei dieser Fahrt 
wurde uns ein RhB-Krokodil zugeteilt. Bei der 
Abschiedsfahrt erhielten wir unter anderem 
Besuch von der höchsten Führungsebene 
durch den Korpskommandanten Fischer 
und den Rh8-Direktor Fascati, Ergänzend zur 
normalen Komposition führten wir deshalb 
den Barwagen Stiva Retica mit. In seiner rol¬ 


lenden Arvenstube verging die Rundfah rt via 
Klosters - Davos - Fillsur nach Chur - llnter- 
vaz wie im Fluge. Die Lokomotive 415 trug zur 
Feier des Tages während der Fahrt Blumen¬ 
schmuck und eine Erinnerungstafel. Im WK 
2002 kam es dann aber noch zur endgülti¬ 
gen Abschiedsfahrt, zu welcher sowohl die 
fokale, wie auch die Eisenbahn-Fachpresse 
eingeladen worden war. Auch für diese Fahrt 
wurde uns von der RhB wieder ein Krokodil 
zur Verfügung gestellt, welches bei prächtigs¬ 
tem Sommerwetter den Sanitätszug durch 
das Vorderrhelntal, den Schweizer Grand 
Canyon, nach ilanz und zurück beförderte. 


mit von der RhB geliehenen Wagen behol¬ 
fen, Da dies Im Ernstfall aber zu Friktionen 
führen könnte, löste man die entsprechen¬ 
den FO-Züge auf. Als einzige Sanitätszüge 
verblieben nun noch jene auf dem Netz der 
Rhätischen Bahn, wobei man erwähnen 
muss, dass es in den letzten Jahrzehnten nie 
Übungen gab, bei denen zwei Züge gleich¬ 
zeitig umgebaut worden wären. Vielmehr 
haben jeweils die beiden Sanitätszugs-Kom¬ 
panien gemeinsam ihre Übungen geleistet. 
Dadurch stand auch immer genügend Per* 
sonal zur Verfügung, Die Mannschaft für den 
Betrieb eines solchen Sanitätszuges bestand 
zuletzt aus rund 20 Sanitätssoldaten, vier 
Unteroffizieren als Wagenchefs, einem Feld¬ 
webel als Materialchef, einem Küchenchef, 
zwei Truppenköchen und einem verant¬ 
wortlichen Arzt OffizieraufdemZug. 

Bis zum Inkrafttreten der aktuellen Ar¬ 
meereform im Jahr 2003 bleibt der Sanitäts¬ 
zug auf dem Papier noch erhalten, doch sind 
keine weitere n Einsätze m ehr ge plant, So m it 
ist mit größter Wahrscheinlichkeit davon 


Wahre Samariter 


auszugehen, dass die Einsätze im Juni 2002 
definitiv die letzten waren! Insbesondere be¬ 
dingt durch häufige Unterbrechungen von 
Straßen durch Witterungseinflüsse tm Win¬ 
terhalbjahr sah man bis zuletzt immer noch 
eine gewisse Daseinsberechtigung für die¬ 
ses Schienentransportmittel in Graubünden. 
Früher hatte man die Züge auch als eine Art 
mobile Sanitäts-Hiifstelie oder kleines Spital 
gesehen, doch würde man für eine solche 
Aufgabe aus heutiger Sicht dafür deutlich 
mehr Ausrüstung und Fachpersonal benöti¬ 
gen. insbesondere der Behandlungsraum für 
Noteingriffe müsste aktuellen medizini¬ 
schen Grundvoraussetzungen entspre¬ 
chend modernisiert werden. 

Es gäbe noch viele Erlebnisse vom Sa- 
nitäts-Eisenbahnzug zu berichten. Während 


Praktisch irr jedem WK wurden ein- oder 
zweimal anlässlich von Transport- und Be¬ 
treuungsübungen Gäste aus entweder ei¬ 
nem Afters- und Pflegeheim oder der Sonder¬ 
schule Giuvalta (für behinderte Kinder) in Ro- 
thenbnmnen mitgenommen. Diese Fahrten ermöglichten den 
Heimbewohnern oder den jungen Sonderschul-Besuchern die 
Gelegenheit eines nicht alltäglichen Ausflugs In Form einer gro¬ 
ßen- oder kleinen Rundfahrt durch Telle Graubündens. Meist 
verlief die Rundfahrt entlang der Strecke Thusls - Fillsur - Davos 
- Klosters - Chur - Thusis. Die Eröffnung des Verelna-Tunnels bot 
auch die Möglichkeit, das Engadin in die Routenplanung einzu¬ 
beziehen» Den Gästen wurde dabei ein in unserer rollenden Kü- 


unserer Übungen wurden wirimmer wieder 
durch schöne Orte und aufregende Land¬ 
schaften belohnt, die Kulisse unserer Einsät¬ 
ze waren. Unvergessen bleiben beispiels¬ 
weise Abende am Lagerfeuer direkt am 
Flussuferin Trin-StatEon in der Rheinschlucht, 
wo sich einer unserer Stationierungsbahn¬ 
höfe oder Warteräume befand. Bel allen un¬ 
seren Fahrten hatten wir auch Dank einer 
Spezialerlaubnis der Rh8-Direktion die Mög¬ 
lichkeit, jeweils zwei Arm ee-An ge hörige auf 
dem Führerstand mitfahren zu lassen, wo¬ 
durch jeweils allen die Gelegenheit geboten 
werden konnte, einen Teilabschnitt auf der 
Lok mitzufahren. Es geht nun wohl eine Ara 
zu Ende und den Wagen des San-Eisen- 
bahnzugs sei auch weiterhin alles Gute ge¬ 
wünscht Der letzte Zug seiner Art wird den 
Sanrtäts-Sotdaten unvergessen 
bleiben. Für mich persönlich stell¬ 
te er immer eine schöne Möglich¬ 
keit dar, Miltärdienstpflicht mit Be¬ 
ruf und Hobby zu kombinieren! 

Dr Markus Strässle/al 


Für die Soldaten war 
es eine gute Übung, 
für die Heimbewohner 
eine willkommene 
Abwechslung. 


che zubereitetes Mahl serviert, Für die Armee-Angehörigen war 
die Betreuung der älteren oder behinderten jungen Mitmen¬ 
schen meist eine wertvolle Erfahrung und praktische Übung zu¬ 
gleich, so dass jeweils für fast alle Teilnehmer ein positives Erleb¬ 
nis haften blieb. Nicht zuletzt hatten diese halböffentlichen Pu¬ 
blikumsfahrten meistauch in der lokalen Presse eine positive Re¬ 
sonanz und einen gewissen Werbeeffekt für das San Bat im Spi- - 
talregrment 13. 
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Lokmodelle 

HoherAnspruch heute 
und T echnik ^ ^3 _ 

Modellbahn 1 
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In exzellenten Fotos, exakten Zeichnungen 
und anschaulich geschriebenen Beiträgen ste¬ 
hen namhafte Fachleute dem Modellbahner mit 
Rat und Tat zur Seite. Die vorgestellten Umbau¬ 
ten und Bastelideen haben unterschiedliche 
Schwierigkeitsgrade. 




fryrngTTV^Jtn li 


Aufqriih^ 


Wir beginnen mit der kleinen Feierabend¬ 
bastelei und zeigen, dass auch der Modellbahn¬ 
profi noch mit Tipps versorgt werden kann. 

Aktuelle Trends und herausragende Pro- 
duktentwickl ungen werden ebenso 
berücksichtigt wie die unverzichtbaren Markt¬ 
übersichten. Die Modellbahn-Schule macht 
Schluss mit dem Informationswirrwarr: 
Umfangreiche Tabellen mit Bestellnummern, 
Kaufpreisen, DetaillierungsHinweisen sowie 
Schwierigkeitsstufen bei Bausätzen machen 
das Heft zu einem dauerhaften Wegbegleiter. 

Die ModeMbahn-Schule setzt neue Maß¬ 
stäbe. Zögern Sie daher nicht, 
rechtzeitig mit von der Partie zu sein! 


Bitte Coupon aus schneiden oder kopieren und ab schicken an: 

MEB-Verlag GmbH, Be stell-Service, Lessingstr, 20, D-88427 Bad Schussemied 


Bestelikarte für ModellbahnSCHULE 


Verkleinertes 
Abbild der Natur 
in Perfektion 


Bitte liefern Sie mn Bitte ankrevzen 

das Heft/die Hefte Mo- rn ,, A . . U1 

dellbafm-Sdrule ^ Heft1 AnzaW 

zum Einzelpreis von ! - Heft ^ Anzahl 

€ 9.80 inklusive Porto ! ! Heft 3 Anrahl 

j Meine Adresse: 

Vorname, Name 

und Verpackung. □ Heft 4 Anzahl 

Bei Bestellung von mehr A “ 5 A, ™ hl 

als einem Heft bitte An- 1 ö Anzahl 

zahl anaeben: □ Heft? rTT .Anzahl 

Straße, Haus-Nr. 

Telefon 

LKZ, PLZ, Ort 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen}: 

_i Bequeme Abbuchung vom Konto ohne 

weitere Formalitäten. Diese Genehmigung 
erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung. 

hihihi . ,,,,, 

Meine Konto- Nr. (kein Sparbuch} Bankl eitz ah 1 

Bankinstitut: 


1 Bargeld liegt bei 

LJ Scheck liegt bei 


Datum U nters chri ft (unter 18 J ahren de s Erzi ehung sberechti gten ) 
































Geschichte und Geschichten 
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den Weg der kleinen Schritte: Sie 
arbeitet engagiert und mit Erfolg 
gegen das Vergessen. So bleibt die 
Schmalspurnetz-Ära lebendig. 































S ie haben sich der Be¬ 
wahrung und Pflege 
der noch immer zahl¬ 
reich vorhandenen mo¬ 
bilen und immobilen Zeugen 
aus der Blütezeit des Wilsdruf¬ 
fer Schmalspurnetzes (siehe 
Jm Netz der Cabeistellen“, 
MODELLEISENBAHNER, April- 
Heft 2000) verschrieben: Die 
Mitglieder der IG Verkehrsge¬ 
schichte Wilsdruff mit ihrem 
rührigen Vorsitzenden Peter 
Wunderwald halten die Erin¬ 
nerung an den vor 30 Jahren 
eingestellten traditionsreiche n 
Bahnbetrieb wach. 

Stück für Stück soll das einst 
über 100 Kilometer umfassen- 


Kurz vor Einstellung 
des Reiseverkehrs 
1972: Lok 991713, 
heute Radebeuler 
Museumsmaschine, 
vor dem Nossenei 
Lokschuppen. 


Dem einständigen 
Nossener Heizhaus, 
hier im Zustand 
vom August 2000, 
droht wie dem 
Lokschuppen in 
Carisfeld der Verfall. 


de Schmalspurnetz, wie gene¬ 
rell im Königreich und hernach 
in der kurzen Phase der Repu¬ 
blik Sachsen üblich in der 750- 
Millimeter-Spurweite, wieder 
erlebbar gemacht werden. Da¬ 
bei hat der eingetragene Ver¬ 
ein, Mitglied im Kulturbund 
Sachsen, allerdings keine 
Stre c ken re a kti vieru ng nach 


üblichem Verständnis im Sinn, 
sondern realistischere 

Wunschvorstellungen: „Es ist 
das Ziel der Mitglieder und 
Freunde des Vereins, die alten 
Trassen im gesamten Netzbe¬ 
reich und in der Fortführung bis 
Lommatzsch als kombinierte 
Rad- und Wanderwege wieder 


ins Bewusstsein der Bevölke¬ 
rung zu rücken“, erläutert Peter 
Wunderwald. 

Auf einem Teil ist das bereits 
möglich. Zwar nicht mehr mit 
der Bahn, aber immerhin mit 
dem Fahrrad lässt es sich auch 
angenehm rollen, fehlen doch 
die krassen Anstiege, wie sie 
auf Straßen Vorkommen. 

Mit dem reinen Trassener- 
halt Ist es aber n icht getan. „Da¬ 
zu gehören auch die Hochbau¬ 
ten und Brücken, für die teil¬ 
weise Denkmaischutz erstrit¬ 
ten wurde", betont der IG-Vor- 
sitzende und verweist darauf, 
dass das Carlsfelder Heizhaus 
durchaus nicht der letzte ein¬ 
ständige Schmalspu rlo ksc hu p- 
pen Sachsens Ist „In Nossen, 
einst Endpunkt der Schmal¬ 
spu rstrecke Freital-Potschap- 
pel - Nossen, stehen sogar 
noch zwei, leider wie in Caris¬ 


feld dem Verfall preisgege¬ 
ben." 

Der Ansatz, vor allem auch 
die Zweckbauten erhalten zu 
wollen, stand, wenngleich 
auch in weitaus bescheidene¬ 
rem Umfang, bereits am An¬ 
fang der Vereinsgeschichte. 
„Wie heißt es doch so schön: 
Alles, was nicht vergessen ist, 
ist auch nicht verloren", hebt 
Peter Wunderwatd an, wäh¬ 
rend er sich zurückerinnert. 

1984 war es, zwölf Jahre 
nach Einstellung des gesamten 
Schmalspurbetriebs, als „eini¬ 
ge wenige Enthusiasten zur 
Gründung der IG Verkehrsge¬ 
schichte Wilsdruff zusammen¬ 
fanden“, erzählt Wunderwald 
und ergänzt „Damals war un¬ 
ser Gedanke, eine alte Bahn¬ 
station zu übernehmen “ Die 
Wahl fiel auf den nur 900 Me¬ 
ter vom einst zweitgrößten -> 
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Das Wilsdruffer Netz war Teil eines umfangreichen Schmalspurnetzwerks. 
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Geschichte und Geschichten 




Wagenkasten des schon 100 
Jahre alten Zugführerwagens 
k1441 hat dieses Leben bereits 
begonnen. Im Rahmen eines 
ABM-Projektes wurde er kom¬ 
plett neu aufgebaut. 

„Der Nachbau der beiden 
einachsigen Drehgestelle ist 
vorgesehen", umreißt Wun- 
derwatd die Perspektiven des 
Waggons auf Vervollständi¬ 
gung. Was allerdings nicht bil¬ 
lig wird: „Kosten in Höhe von 
über 20000 Euro", so der Vor¬ 
sitzende, sind für den Verein 
kein Pappenstiel, und „daher 
sind wir jederzeit für Spenden 
dankbar." (Spendenkonto: 
2937121000 bei der Dresdner 
Volksbank/Raiffeisenbank, 
Bankleitzahl 85090000} 
Derweil sind die IG-Mitglie- 
der aber nicht untätig: Noch in 
diesem Jahr soll die Auf¬ 
arbeitung von Rungen¬ 
waggon, Roll- und Reget- 
spurgüterwagen abge¬ 
schlossen werden. Auch 
an der Restaurierung des 
ehemaligen Haltepunkt- 
Freiabtritts wird gearbei¬ 
tet, Und das Zusammen¬ 
tragen historischer Doku¬ 
mente und Aufnahmen, 
wie etwa jenen vom spek- 
takulären Wurgwitzer 
Brückeneinsturz, sichert 
weiteres wertvolles Mate¬ 
rial für die Nachwelt. 

Was manche als Man¬ 
ko sehen würden, nämlich 
das Fehlen eines Fährbe¬ 
triebs, empfinden die Wils¬ 
druffer sogar als Vo rteil: „Da wir 
keine Rücksichten auf techni¬ 
sche Belange nehmen müssen, 
die heute für eine sichere Be¬ 
triebsführung gefordert sind, 
ist es uns möglich, die Länder¬ 
bahnepoche weitestgehend 
ohne moderne Zutaten 
Wiedererstehen zu lassen", 
schwärmt Wunderwald. 

Recht hat er: Wären da nicht 
die Autos auf der nahegelege¬ 
nen Nossener Straße, man 
fühlte sich unweigerlich in die 
Zeit der Königlich-Sächsischen 
Staats-Eisenbahnen zurückver¬ 
setzt! Karlheinz Haucke 
Teil 2 im November-Heft 


4. November 1935: 
Unter den zwei VIK, 
99704 und 997T3, 
bricht um 8.35 Uhr 
die Wurgwitzer 
Eisenbahnbrücke in 
sich zusammen. 


Betriebs ende naht: 
Mit dem Mittagszug 
ist 991694-1 bei 
Niederdittmannsdorf 
am 23. Oktober 
1971 in Richtung 
Freital unterwegs. 


hören der Bahnpostwagen 
2680, der Güterwagen 2129, 
der Rungenwagen 97-25-58. 
der Rollwagen 97-01-27 samt 
Regelspurgüterwagen franzö¬ 
sischer Bauart, zwei Bahnmei¬ 
sterwagen und der Wagenka¬ 
sten eines Abteilpersonenwa¬ 
gens", zählt Wunderwald auf. 

„Heute", so der IG-Vorsit- 
zende mit berechtigtem Stolz 
auf das Erreichte in der Stim¬ 
me, „finden unsere Besucher 
liebevoll restaurierte Fahrzeu¬ 
ge neben Wagen in Aufarbei¬ 
tung und solchen, die noch auf 
ein zweites Leben, nun als Mu¬ 
seums wagen, warten." Für den 


( Perei/i t/w/if (/re zeit zimie/i: f f Reifer- 
t Je /wm/ybrr/ Htfm (hsfi/iät v i/i 7 f/fsc/nt/J 


Strecke nach Meißen gedient. 
Mit Sinn für Symbolik über¬ 
nahm der Verein den Halte¬ 
punkt auf den Tag genau 20 
Jahre nach der Stillegung. 

Noch im selben Jahr gelang 
die Rettu ng des Wagenkastens 
eines vierachsigen Bahnpost¬ 


Atmosphäre zurückkehrte. Bis 
1997 gelang es der IG, weitere 
Wagen oder zumindest Teile 
vor Axt und Schneidbrenner zu 
bewahren, sie zum Vereinsdo¬ 
mizil zu überführen und nach 
und nach aufzuarbeiten. „Zum 
aktuellen Fahrzeugbestand ge¬ 


deutschen Schmalspurbahn¬ 
hof Wilsdruff entfernten 
gleichnamigen Haltepunkt 
„Seinerzeit ungenutzt und 
daher in einem desolaten Zu¬ 
stand", weiß Wunderwald 
noch sehr gut, welch herunter¬ 
gekommenen Eindruck das 
kleine Gebäude damals mach¬ 
te. Der Haltepunkt hatte bis 
zum 23. Mal 1966 als erste 
Unterwegs Station an der 


waggons und dessen Überfüh¬ 
rung nach Wilsdruff. Dort lagen 
auch bald wieder die ersten 
Schmalspurgfeise, so dass all¬ 
mählich eisenbahntypische 
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Verkauf allgemein 


Modellbahn + Zubehör 


www.miki-kiose.de G 

LGB-Loks-Wagen u. Zubehör - so¬ 
wie Sammlerstücke Pola- u. Piko- 
Gebäu-de. Tausch auch möglich. 
Liste anfordern. Tel (0201) 697400 
Fax: (0201) 606948_ 

28001 Rügendampflok 320, * Euro; 
21962 2095 mit Sound 420,- Euro; 
Bachmann-Shay 400,- Euro; 22802 
NWE 21 grün 600.- Euro. Peter 
Schröter, Fr.-Ebert-Str, 4. 06785 
Qr anienbaum, Tel. (034904) 216 22 

Roco-Digital, Lokmaus 2 10760, 
Verstärker 10761, Trafo 10718. zus. 
für 50,- Euro zu verkaufen. Tel 
(07032) 34792 


■ Spielzeüg'önM ne'Äuktione n'unter!; 



www.breidenbach-auktionen.de 


Biete Berliner S- oder U-Bahnzug. 
Spur HO-, WS- oder GS-Halbzug. 
Div, Typen FP 250,- EUR. Heinz Kiel. 
Sansibarstr. 9. 13351 Berlin, Tel. 
(030) 4525966_ 

Wiking-H0-Model!autos: Opel Re¬ 
kord, Kapitän / ’59 Mercedes 230 68 
/ 280 SE Cabrio / 600 71/75/300 SL 
Coupe 54/VW T1 66 Montage wagen. 
59 Kastenw Hanomag Pritsche Bj. 
66/68 VB. Tel. (030) 01629385677 ab 
2Q Uhr_ 

www.kehi-modell ba u.de G 

Trix-Express-Anlage, 3,3 x 1,4 m. 
neuwertig. 5 Dampf-, 2 E-, 1 Diesel¬ 
lok, 2 Triebwagen, 25 Fers,-. 32 
Güterwagen, 18 Weichen, 8 schalt¬ 
bare, 4 Entkupplungsgleise, 1 Schalt¬ 
pult, 2 Trafos 1 Netzgerät, VB 2000,- 
Euro. TeL (0911) 4468445_ 

Mär kl in-Blec h-Ftept i kas : G e Idtrans- 
porter Ar-Nr. 1101 295.- EUR: Renn¬ 
wagen Ar-Nr. 1947 195,- EUR: Mer¬ 
cedes 300 SL Nr. 1952 195,- EUR; 40 
Jahre Baden-Württemberg: Junkers- 
Flugzeug 52 Nr, 1980 495.- EUR: 
Schuco-Nautico Nr. 3100 245,- EUR. 
Tel. (02202) 53158 0. (0171) 

2419154 nach 18 Uhr__ 

www.bierwa genmodelle.de G 



y" 83052 Cxöfcting ■ 1 

r Tal. (o ftoöaf Fa* foö- 

Öffnun^mxwttmn j Mo. - IV- ao ■ 
ivwiif afTi^Wcan-tmm-shop.dA 


tcm-Train-Shop 


Am«rican-Tram-Skop 

HO Broadway-Limited 

4-6-4 Hudson 31e HYC 

299.00 € 

319.00 € 

ab 19,00 € 

ab 475.00 € 
ab 499.00 € 


iriit Decoder jfüir Norm- u. JCiqit albe trieb /Sound ujsw-1 
4-8-2 JVroüT-i’fcain PRR 

die gleiche eleJctrrigche Ausstattung wie Hudson 
HO Red Caboose 
G üterwagenbau^ät^ e 

0 Red Caboose 

GP9 3-Zweiter Fertigwodell 

GF9 2-Leiter mit F & D Fahrwerk 


VISA + Musterccu-d akxep±, 

Weitere ^ondorangiftüto in O/O/G TMChfraacn lohnt »ich. 

Wo« Anita«/ und InxaTilungnahtHfl von Amörik. Moäefloisonbahen in H 0 /OSG 

www.american-train-shop.de 


HO: 250 FZ-GS, Li. 43054, WS- 
Triebfz, DB/SBB, Ma.-Blechw, 362 bis 
393, 341 /2J/3/4J 327, 40 Mä.- 
Signale: Autos: 50 Brekina-LKW Ep. 
III, Espewe, Vero; Fl-Modellgleis. 
Bel-Sätze Mä. Tel. (030) 7431868 
Computergestützte Greisplanung 
und Planung von Gleisbildstellpulten 
für alle Nenngrößen und Systeme. 
Ausführliche Info gegen EUR 2,56 in 
Briefmarken (Vergütung bei Auftrags¬ 
erteilung). Kostenlose Kurzinfo unter 
RainerDold@t-online.de, R. Dold r 
Hartenricht 2. 92546 Schmidgaden. 
Div, Gartenbahnleuchten Spur G f 
eig. Herstg., Mat.: Holz, MS, AL, 
Plast. Prospkt. geg. Freiumsch. Hans 
Kroker, Freiligrathstr. 6, 02797 Oybin 
(0173) 5619274 _ 

Wegen Umzug, im Aufbau befindli¬ 

che Märklin-Dig.-Hö-Anlage zu ver¬ 
kaufen,2,7 x 4,95 m, teilbar in 6 
Module. Materialwert ca. 1700,- EUR. 
Preis VB. Tel. (08845) 1701_ 

Zubehör HO. TT. N und jetzt auch 
LGB. auch rollendes Material und 
Gleismaterial, Andere Produkte auf 
Anfrage, www,Marios- 

Modellbahnwelt .de G 

2 Originalmodelle 1 : 25, Chemie- 
Anlagen, für LGB. HO und Ähnliches. 
Maße: 104 x 50 x 126 (H). 40 x 60 x 
70 (H) cm, TeL Düsseldorf (0211) 
750387_ _ 

www.harzbahnmodetle.de G 


Schiebebilder für 4-achs Turmwa¬ 
gen 700 265, bad lg (70.1), Schmai- 
spurloks sä. IVK 99 534/35, Franz¬ 
burger Kreisbahn 99 5621/22, Pfalz- 
Kasten-Iok LI 99 087/89, Feldbahn- 
lok/Trümmerlak Nr. 1 - 12. 

Triebwagen VT 137 (rote und rot-bei¬ 
ge Lackie rung), 2 Bogen für 10,- 
Euro (im Brief umschlag zusenden), 
Hans-Joachim Spieth, Bärenhofstr, 
27, 70771 LeinHefden-Echterding 

Hobby-Drehbank Unimat t mit Teil- 
app. 400,- Euro: Pico; 011518; 
032157; 411147; 66, je 50,- Euro: 
91791 Hrs.; 91338 Mbg.; 185 - 195: 
VT 137 rot-elfenb; VT 137 lila-elfenb,, 
je 60,- Euro: BR 553784 40,- Euro: 
BH 56 AEG 80.- Euro, Tel./Fax (0711) 
692796. Suche VT 137 blau-elfenb. 
LGB neu 60 % vom Neu preis, 
Wagen: 1 x 43570, 1 x 30730. 
GleismaL: 1 x 16050, 1 X 16150, 8 x 
16000. 4 x 10610. 1 x 10001. Tel. 
(030) 548011 54, (0172) 8772211 

Pico-Express: E18. 44. BR 50, 64, 
81; Gehäuse: E 44, BR 64. Etat, 95, 
106; Pico-Trafo: TT: Seltene Gu 
Europabahn 221 rot/beige/rot unbe- 
schriftet; MY, M61, B2Ü4. Autos. Tel. 
(03473)814610 _ 

LGB-Beschnftungssät 2 e Katalog 
gegen 4,08 Euro in Briefmarken, Info 
bei Troger Modellbahnbeschriftungen 
Hm, Im Winket 1 A. 14974 Ludwigs- 
felde. TeL (03378) 874285 _G 

www.hsb-fahrze u g - cd, de G 





: U. vor 

ÄnderY 

Tel. 03 33 97(7 ßi 33 


M-Spwr in a 


„Finster O.K. loktuning" 

^ - wrrt Zertifikat u. Carantieurkunde 

Digital; ieruhg nach NMnA DCC-Slandard, IncL Decedere inbau 
mit Lichlfunktion und permanentem Standlicht, für Rota 
Lekmaus I u. II, Lenz. Uhlenbrock (Irrt Uli ho*) u. a. m 

Fleischmann HO Zweischierten-Zweileiter 


Fl, 

BR 9 t 

4030, 403 L 4032 

219,00 € 

Fl. 

BR 64 

4062, 4063 

209.00 e 

Fl. 

BR 13 

4160, 4164 

244,00 € 

Fl 

BR S9 

4m 

199,00 € 

Fl. 

BR 24 

4141,4142, 4143 

189,00 € 

Fl, 

BR 55 

4157, 4154, 4155 

229,00 € 

Fl. 

BR 56 

4156, 4157, 415B 

229,00 € 

Fl. 

BR 73 

4076, 4077, 407» 

234,90 € 

FL 

BR 94 

4092, 4093, 4094 

234,00 € 

Fl. * 

BR 39 

4137.4138. 4139 

279.00 € 


Faxbesteilung mH Anschri ft a. Tel. Nr. an Fax: 033197/6117$; *auf Wunsch mit tasitjereqeltem 

Mutti funkt tonsdecoder und zuschattbarem ftäuctientwickler. kompt. montiert 2 7,60 € 

Lwferuny erfuijft in Ranen fuiyi- nmn öesteiietnyang; versandKostengmeSt intand: y 


Streckenfahrten für Ehrentokführer 



Oie IS Bw Dresden^flstatft e.V. fühlte erstmalig Sürtckenfehrten 
für Ehrailokführgr m\ 89 601» durch. Lassen Sie sich in der 25mm 
Rspotlag® m der Ram ndfrai der DamiM mfirejfien. 


Die Reportage können Sie 
Bl | als Video bestallen; 

r 1 v*'** 1 Tel: 0357 SS/3 21 35 

Fax: 03 57 95/4 7S44 
E-Mafl; 

supcrvideo@uon line <jo 

Mediadesign I 

Markt M * WU&3& 
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LGB: Loks und Wagen zu verkaufen, 
RhB. DR und anderes. Tel. (0173) 
1785761 

Biete diverse russische Modelle HO. 
Liste frei. Peter Kondratiev, , RUS- 
199155 St. Petersburg _G 

Modetlautos HO: Rietze, Busch. IMU, 
SES. Lagerräumung bis 50 % billiger. 
Peters Spielkiste, Am Römer 18, 
55234 Monzernheim, Tel. (06244) 
57167 und Fax G 


Ankauf allgemein 


Modellbahn + Zubehör 

LGB-Gleise Großkreis und Gerade. 
Bogenbrücke, Schienenbus. Abteil¬ 
wagen. Gepäckwagen, Tender mit 
Sound. Abholung Gebiet Nieder- 
sachsen möglich. Tel, (0441 )_72378 

Suche Roco-Minitanks: Kataloge 
und Newsflyers bis 2000. Bert 
Gybels, Statiestraat 34/3, B-32ÜÜ 
Aarschot/Belg., Tel. (0032476) 94428 0 
Su, PEBE-Modellbaukästen sowie 
Einzapfbaukästen und Großblock¬ 
baumeister (alles DDR). Thomas 
Kuhlendahl. Königsberger Str. 22 a, 
27711 Oste rhol z - Sch a rm deck 


modelluielt Celle 

eine der größten 
Schauarifagen auf 1200 qm 


wui ui. mode llwelt-celle.de 


TeL 05141-485657 


Öffnungszeiten: Täglich 11 - 19 lihr 
An der Hasenbaiin 3 • 29225 Celle 
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Model leisen bahnen» Model lautes, 

M ode 11 ba hndl g ita ttech n ik, 
Modellhäuser und 
Dampfmaschinen 
Fragen S*b Jtatft unwitn suindig ‘AiKtiseinöwi Sömtamfle&fflsnl 
GratoenstraUfi- 2 * 45479 Mülheim a. d. Ruhr 
Tatefon m M) 42 3563 * Tetefax (02 OÖ^ 41 1407 

mQdellbahneuter@aol.com 


Toto's Eisenbahnladen 



M odellbahnfundgrube 

HS-Xmx \fmdmwgtfrirt El 7 YfcX nur € 99.9S 


t*atalozzistraß€ 2H 

/ Oft- 7 Berlin (Cfwritittenhurg} 
Tetefan: fl Jfl-.l 135159 ah 12:10 Uhr 


Liebe Inserenten! 

Um Fehler zu vermeiden, denken Sie bitte 
daran, Ihre Kleinanzeigen sauber und gut 
leserlich bei uns einzureicben. 

Ihre Anzeigenabteilung 


Rokat TT oder Egger-Bahn: Einzel- 
mod. oder Sammlung, Kataloge, Wer¬ 
bemat., usw. Ingo Vierk, Binsenstieg 
65, 21502 Geesthacht, Tel. (04152) 
836505 Fax 836506, ab 17 Uhr 
Märklin-Fan sucht Ihre Sammlung: 
SÖOer bis digital. Zubehör Autos. 
Sprint, Ealfer-AMS, Wiking! Hole ab, 
zahle bar - rufen Sie an! Wengler, Tel. 
(07308) 921918 abends_ 

Suche Modelleisenbahnen aller 
Spurweiten. Mark!., Fl., Roco, usw., 
auch größere Sammlungen. Sylvia 
Berndt, Nordstr. 2a. 37284 Waldkap- 
pei, Tel. (05656) 923666 und Fax 
Sammler sucht Loks, Wagen, neu 
oder befahren, alle Spurw. Waldemar 
Lange. Chemnitzer Str. 3. 36251 Bad 
Hersfeld Tel. + Fax: (06621) 78273 
Umfangreiche Sammlung: Spur I 
oder HO bis EUR 50,000,- im Tausch 
gegen Eigentumswohnung In Lud¬ 
wigshafen oder Dietzenbach, vermie¬ 
tet. Tel. (06324) 1633 (0173) 

3075036, W. Kamb_ 

Märklin-HO-Loks gesucht, Kaufe 
Loksammlung oder Einzeistücke, alt 
oder neu, befahren oder unbefahren. 
Tel. (07308) 41161 und Fax. 


Holtermanu Elektronik 

Zugnummern-Lesegeräte 
Schattenbahnhof-Steuerung 

—„Bi 


Modellbahn einst + jetzt 

HI i I K * wl. £ jaintar 11 M M1 jg IS »■ 1 M *4 


Pik» /. b ijr im tp. iv loo.tui« 

52000 H.q: inswm^r VT M 2 185.90 € 

Uiirzold r.Ü JUDflJ chj m 34b DEMti VWDft IflUJfl € 
Roc» 61.100 BR ^ 0.4 hlt» Ilm 

TiIti« / Ai. 1125SI BR J ID IJR Ep II Ifl 1 .50 € 
Ihr Schmalspur*»» II Spe4fllisi In K»$$et»Vtmod 


\uhajj: 

rt. flenn, R 

(KO, Tillig, SiKllSC 

nn.. WciiKft, 

l-tclüin 

s. Mnkllnc 

*. Pcctv PMT u n 


CldilK 

üiuiiEmKlelli; 

1 VertJndk(K[i:ll hü 1 

*4 kji - € 


Lkfan^Muil, Irrtum imd Pnri^lr« 4 rruit^ vtrixhAen! 

ULlt? unrulVji iiiIlt wlinrllKn luhiilll. Rück» 

purttfl, MH-. Ss, OU6 . \3M. M- . W, IV. Fr„ 15J0M ■ 

I !LÜ0 * \Iht. adlnn-’l.udn jl;- ' l«> ntl-Slr. Iiru'hf;i h ivn, .1. 

(Jwntniöf mhlv 




MODELLBAHN 

Sindel 


Neue Straße 77 - 89073 Ulm • TeL 0731 /6 02 08 15 


Ihr Spezialist für Eisenbahn in Ulm ! 


Elektron. Fahrpult Piko 1771/010 Tel. 
(0391)7315825_ 

Alte Blecheisenbahnen Spur 0 und I 
sowie Zubehör, auch defekt, von den 
Firmen Märklin, Bing, Bub, Krauss. 
Doll von Blechfreund gesucht. Tel. 
(02161) 590081_ 

Suche Spur S Stadtilm, rollendes 
Material, auch defekt oder stark be¬ 
spielt und Spur 0 Stadtilm, gerade 
Schienen und Lieb mann-Trieb wagen 
und -Anhänger. Tel. (0351) 4012437 
Spur I Fulgurex/Aster (Live Steam) 
BR 62 002/DR od, 62 001 DB (Art.-Nr. 
1222), mögl. mit RG-Steuerung 
(mind 3-Kanal). Tel (030) 4239201 
M°. - Fr., 10-21 Uhr_ 

Kaufe Modellbahn Spur HO u. N. 
auch ganze Sammlung/Anlage. Zahle 
35 % vom Neupreis. Daniel Kühne, 
Tel, (02421) 123877 Fax (02421) 
123878_ 

Suche Rofi-, Gleis- und Fahrleitungs¬ 
material Spur 0m, Möglichst kompl. 
Roco Aipin-Line Programm, aber 
auch andere Hersteller. Auch Signale. 
_Chiffre M-9/36407 

TT und LGB: Suche alles von LGB 
und TT, Einzelstücke oder ganze 
Anlage oder ganze Sammlung. Tel. 
und Fax (0341)4613285 



Klemscrienfertigmodelle jm M 1^7 
in Top-Ou a Irtül a us der GUS 
1 Militär, Zivil,, Feuerwehr, EDW, 
Eigcnbouien und Abziehbilder 
■ Weiterbin im Angebot E3REKI NA, IGRA, 
ALBE DO, AWM, sowie DEUTRAN 5 - 
Modelle und Zirkus Busch _ 

Liste mit Foto gegen 2,05 EUR 

wr . 


0 rtEf.mii rite n 
Tel./Ffl* 033043/50243 


niod«Uta«u 

0Ebcfgrurdbli:k 18. GWZE GHusl-r-i!/ h. Crsider 
f -j. Tilffii ltU5l(2W&080 

^ A 

& 


V 

Aih Spitrwe/fet) 
alle Epochen > 1 M 

AmchJdar iwh Wunsch „ 

fwtbbch frrJto in jA 

MuH'Nus*« VV ^ 

UiumgilitH * öX 

l2r :l _- _ 

*w' Tp' " DSa »tru 2 E rdafnti* 

□ esjfH ti» u aaefc t gegen S,- € Ibet K.’njr Rüchver^ulungJ 



m ■ &4K» FjtfWjwtac+uSfti 


MODELLS AHN 



Kaufe Ihre Spielzeugsammlung. 

z.B. alte Modellbahnen und -autos, 
Lineolfiguren sowie alles Antikei Gern 
Sammlungen. Geschäftsauflösungen, 
Restposten, Sofortige Barzahlung!!! 
Zentral-Station An-,. Verkauf, Güntzel- 
Str. 39, 10717 Berlin, TeL / Fax (030) 
8736356 G 


Verkauf 


Loks + Wagen HO 

Bemo: RhB-E-Traktor Nr. 1270122 
Güterwg. Nr. 2255110» 2270120, 
2250118, 12 Gleise 4230000. Alles 
neuwertig 170,- Euro. Tel. (0034974) 
218686 Handy (0034678) 565987 
Mä. HO: Museumswagen 1999. 2000, 
2001, ä Euro 40.- r Biechwagen-Sel 
00100 Euro 85,-, Z 2001 4 2002 Euro 
35,7 33,50. Trix HO 2002 Euro 37,50, 
Porto Euro 3.70. Gerd Lüdtke, Tel. 
(07331)62448_ 

Metrop 207 DRG E 7132 grau 800.- 
EUR: Kat,-Nr. 796 SBB Ae8/14 11801 
1000,- EUR; 717 SBB C4/5 2702 
600.- EUR: 713A SBB Ae3/6 II 10409 
450,- EUR;709 BCS Ce4/6 800.- 
EUR; 692 BCS Ce2/4 781 weinrot 
1000,- EUR: Fulgurex 2022 SBB 
Ae8/14 11801 zwei Versionen ä 900,- 
EUR: 2210 DR 18201 hellgrün 1350,- 
EUR: 2058/2 SBB Ae8/14 11852 
700,- EUR. Die neuen Modelle wer¬ 
den pers, überbracht. Tel, (01272) 
5519_' 

Größere Sammlung Loks und Perso¬ 
ne n-ZGüter-'Wagen, viele Block-züge. 
in GL/WS. Themen: Schweiz u. euro¬ 
päische Zug Verbindungen. Bitte Liste 
anfordern, Daniel Häni. Postfach 77, 
CH-8157 Dielsdorf. E-Mail: daniel. 
h ae ni@synge nta .com 

Aus Trix-Expr-Anl. u,-SammL-Aufl. 
viele Wagen u. Zubehör zu verk., z, T. 
Raritäten, Liste m. Freiumschl, 1,12 
EUR anfordem, Tel. (05632) 5471 ab 
18 Uhr_ 

Verkaufe HO Roco; (63007) ET 420 
rot für 120,- Euro oder Tausch, Jörg 
Stepputat. Waldbeckerstr. 62, 39110 
Magdeburg, Tel. (0177) 5404321 


- EiiTrarkellenbagger - in HO, TT, N 

Karrödrtiödelle. inti div Fuklbahnlöks, 
■wagen Fartug, Sec e.95 * Z.Sfl 
M. Beutrwr, Pf. 1T4&, 206O1. ScJtau 


l f N, TT, HO, S, 0 f LGB ? Spur!: 

Lautlus&T starker Zubehor-Wkitor 1 tlmdi^ hurtg/Mirtuta 
Massive voll gekapselte Ausführung, 225 9 , Oauer- 
betriehsfest, We!lenEärge-/Durr.hinflSKer 9 mm/^ mm. 
16 - 24 Volt für Kräne, Mühlen, Windräder, Leuditturm, 
Radar, Präsentaliwisteiler, Dreh-Reklamen, Funktmns- 
modelle usw.. 11 ,- Euro/Stück. 


Steffen Meier * Telefon (0 34 73) Bl 4610 



\ Buch er Straße IQfl - &0419 Nürnberg ■ Telefon EJ9 11/34 65 07 


ModelItechnik - Großbahnen 

Inhaber: Klaus Hempelt 

Nähe Niederwatdplatz - Oehmestn 16 - 01277 Dresden . _ 
Tel.: 0351/31 00 290 - Fax: 0351/31 00 291 ^ 

www, hem pel t -modell bahn ,d e 

Gartenbohnen und Zubehör * 

TT-Modelibahnen, Plastmodellbausätze C # 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr, 10-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 
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Mo, - Fr, 10,00 -19.00 Uhr 4- Sa, 10.00 - 13.00 Uhr 


Raritäten zu verk.; Trtx BR 18, 
scfm, S3/6 grün, BR 01 grün, EID 3- 
teil. rot, VT 08, Fleischmann VT 1371, 
verschiedene Versionen, BR 41, grau, 
Hamo V 80, V 160, E 18 blau, grün. 
Klaus Füngers sen.. Am Volkspark 
43a. 59269 Beckum TeL/Fax: (02525) 
4106 ab 18 Uhr,_ 

Trix-Express-Anlage, loses Zube¬ 
hör. Hans Deinzer, Bayreuther Str. 6. 
95490 Mistelgau, Tel. (0170) 2654022 
Pike; 58036 Set Köl Euro 60,-; 50026 
BR41 DR Euro 85 r -; E 42 DR Euro 
75,-: E 11 DR Euro 75,-; 51024 BR 
181 Cargo Euro 90,-; E 211 DR Euro 
75,-; 50012 BR 03 DR Euro 75,-; BR 
86 Euro 30,-; Saxonia Euro 100,-, Tel. 
(030) 60530102_ 

(Vlärklin: HO-Diesel-Urahnen in Me- 
talledition (3 Loks) absolut neuwertig. 
Liliput 3-Ltr,: BR 45 neu, gerne im 
Tausch gegen Original-Bundesbahn- 
Lokbeschtlderungen oder Betriebs- 
bücher. Angebote I Gebote bitte 
schriftlich an: Klaus Kreußel, Nord- 
bahnholstraße 90, 70191 Stuttgart G 
Verkaufe Märklin: 33531 160,- Euro; 
34121 180,- Euro; 43981 130,- Euro; 
42752 130.- Euro: 45091 60,- Euro, 
Gottfried Wolf, Tel. (06486) 902797 
oder (0171) 1624267, ab 16 Uhr 
Verk. VT137 von Gützold, 2-teil, 
rot/beige für 35,- Euro; VT137 v. Piko 
3-teil. vlolett/beige für 50,- Euro; BR 
106 von Piko für 35,- Euro: 5 x 
Flügelsignal von Siba für 10,- Euro 
pro Stück; verschiedene TT-Weichen. 
Suche Roco- E-Lok 143, Nr, 63559. 
Zuschriften an: Uwe Bartkowiak, St.- 
Fetersburger-Str, 41, 18107 Rostock 
Flelschmann: ICE-Amtrak 5-teilig 
(4440, 4441,4441. 4444) 250 r -, HAG 
im OK 3L-WS Nr, 182 (Ae4/BLS 
braun) Nr. 101 2L-GS (Roter Pfeil) je 
150,-. Tel. (09131) 55530 (19 bis 20 
Uhr)_ 

Märklin 3036.2 digital 190,.-; 3037.1 
digital 145,-. Tel. (07953) 238 
Verk.: Roco-Pop-Wagen 1 : 87 t 449 
17,. 44916. 44919, 44920, 44921, 
neuwertig, 6 Wagen nur kpl. VB 160,- 
Euro. Bernd Schumacher. Tel. 
(02732) 86647 


Märklin-Eisenbahn, verpackt, 300 
Schienen + Weichen, Oberleitung, 5 
Trafos, 21 Wagen. 25 Loks, 4-teif. S- 
Bahn Berlin, pauschal 1800,- Euro. 
Liste anfordern: Tel. (02361) 487166 
Roco: BR 290 90.- Euro; BR 112 90,- 
Euro; BR 118 80,- Euro; Fleischmann: 
BR 111 90,- Euro; BR 220 90,- Euro; 
Bemo HOe: Wismarer Schienenbus 
90,- Euro Tel. (040) 66997232 


Verkaufe Spur HO: Lemaco 01 1515- 
4 DR 1550,-; 01 1100 DB 2200.-: 001 
173-4 DB 1950,-; E 16 DRG 950,-; 
Lemke 18 201 950,-. Tel. (030) 
67689806 nach 18 Uhr 


Acryl -Lack 

nach 

seidenmatt, li'aswfxvrrftiJTniJHr 

Info gegen Briefporto 
Sl ücktmsirafte 60, 331604 Bielefeld 


Sc h rau ben/Modellbauschrauben ab M 1 in Stahl, Ms. Miro, Kunststoff (M2), Siech-, Holz-, Trox- 

Sthrauben, QiN-Teile, (ca. 2500 Ausführungen) Zahnräder ab Mod. 0 , 3 . Kegel-, Schnecken-, 
Zahnrtememäder, Ketten, Gewindeschneid-Werkzeuge ab M 1, Spiralbohrer, Klemmhalter, Orehmeisei, 
HandWerkzeuge, Materialien zum Drehen (Stahl /Ms./ Alu/Kunststoff), Pneumatik, und vieles mehr lie¬ 
fern wir schnell m fairen Preisen. Katalog (103 informative Seiten) komplett im Internet, oder gegen 
€ 5,00 in Briefmarken/Schein (Ausland € 10,00) bei um anfordern. Ab € 50,00 Besteiiwert erstat¬ 
ten wir den Katalogpreis. PR0XX0N-Produkte zu unseren Hauspreisen, 

Gewerbering 29 - 0-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163/8 1 7 67, Fax: 8 26 70 
e-mail ghw§ghw-modellbati.de - Internet; www.ghw-mode1lbau.de 


Spur G (Ilm) 


Frank s Garten-Bahnen 
Karl-Marx-Str. 28 
14532 Kleinmachnow 


fr/\nk 

www.GARTEN-BAHNEN.de 


Fon: 0 33 203-836 71 
Fax: 0 33 203-836 73 
fra nk s @g a rten - ba h n e n .d e 


LGB - THIEL - KISS - LENZ - DIETZ ■ POLA G - PIKO - PREISER * u. a. 

Gesamtpreiskatalog * Sammlerlist« 2,50 € plus 1.53 € Porto 

ANKAUF VERKAUF - NEUWARE ■ WERKSTATT • ERSATZTEIL ■ DIGITAL - REPARATUR ■ SERVICE 


z.B, das Material: massiv Holz, 
die insgesamt solide Verarbei¬ 
tung, in die Rückwand einge¬ 
lassene Holzböden tragen 
selbst das größte Schwerge¬ 
wicht, und. und. und... 

Mehr über Maße, Sondermaße, 
Beiztöne und Preise finden Sie 
im Internet: 

www.mancherleLvitrincii.de 
oder Prospekt anlordem 

LKenrtbucbslahc K bitte angeben} 


t Jftfem/r wtttr 

www.LokschuppenHagenHaspe.de 
Bestellen Sie Ihren Katalog! 


Werkzeug«, Maschinen für Modellbau. Werkstoffe, 
KlsinatprcOle. Schrauben und Muttern von Ml-WO, 
Schnecken, Ritzel und Zahnräder, faulkaber Motoren und 
Motonsjenjngssätze, Mtxiellbahraubehör, ca. 320 Seelen 
erhallen &e aegen € 8,96 in Briefmarken, Ausland 
€ 13,44 zusammen mit errver Usle nWodelibahnen.. 

□ SpurN □ SpurTT □ Spur HO 

Eine L&le je Spur einzeln erftatten Sie gegen 
Einsendung von € 2,24 In Briefmarken, 


Haible KG, Postfach <607, 89206 Neu-Ulm 


rum SelbatXtüAn, ne a-s. m Fotolack u A 
Se^uizfoha ab € 4,5D, Ätwnlage-n ab 
*•- 74,20. Behetitung&g&rate, ÄLtteita 
f. 2. N. TT. HO, ü. lohnitjien 
Z. 6. Ms 0.2*200x200 ab 

€22 I S0.Ctwn!ekfliien. i 11 «( llhrh - nw 

SantfatrahkSel. CAD^ „TSESES 

PTOffBWn. Fitai- . «i“" 

„Katalog MEB H gegen 
€ S,00 (Schm/Schack. 
wird bei Kauf angerechnetj 




belicfitungen, ^^.8 
Ms-Profile 
untfmeh^ 


I Al MANN Model!- u. fttz'echnlk 

ibruCner Sv. 50 * 0-&6953 Primasens 
Ti-. 0633VI2440 »Fax 06331.''60050® 
saemann-aalzteetin ik@t-onllr*a.d^ 


O DU IDEALE SPUR TT / DER SPEZIALIST 0 

SPIELZEUG & MODELLBAU SCHROCKE 

Wo? 12439 Berlin-Schonewoide, 
Brücken str. 31, schräg gegenüber dem 
S-Bahn- und Regionclbahnhaf 

Tel, 0 30/ 63 97 77 26 Fax 03 37 63/6 4Ü 79 
| Q Mo - Fr. 9.45 -18.00, Sa. 9 45 -13.00 UhrQ 

















































Roco: BR 29, 90,- EUR; BR 112 90,- 
EÜR; BR 118 80,- EUR: Fleischmann: 
BR 111 90,- EUR. Tel. (040) 

65997232 _ 

Verkaufe: HO-DDR 01504 grün 120,- 
; BR 91 80,-: BR 84 130,-: BR 23 65,- 
; BR 89 60,-; BR 42 120,-; BR 56 75,- 
; BR 38 60,-; sowie weitere Dampf*, 
Diesel-, E-Loks und Triebwagen. Tel, 
(0341)4414239 _ 

Priv. Liliput-Auflösung: BR 05 DB 
140,-; BR 05 grau m, Adler 155,-; BR 
05 VollverkL, limit, rot 160,-; BR 
62015 Museumsedition 160,-; BR 45 
DRG 155,-; BR 42 DB 140,-; BR 52 m, 
Adler, grau, 155,-; Tarnset 852 m. BR 
52 + 4 Wg. 210,-: BR 184 hell- 
blau/Bayern 125,-; württemb, IV H 
dunkelblau Reichsbahn I! 165,-. Alles 
neu bis Bestzust. Tel. (06126) 4929 

Picotrafo m. KurzschL-Slchefung; 
DMV-Schürzen / 01504-Bausatz; BR 
24, 50, 52 K, 55, 64, 66, 81, VT 3 
DRG / DB, BN 150; Pico-E 46, 44, VT 
33. BR 64: Oberlichtwg, BR 106 rot- 
’GDS’ 1 ; Panzer. Tel. (03473) 614610 

Verkaufe 10 Lokdecoder Rooo-Lenz 
10738, für Wechselstrombetriob, zu 
einem günstigen Preis, A. Lang, 
74321 Bietigheim. Tel. (07142) 65032 

Märklin-Porschezug, bestehend aus 
E-Lok BR 152, 4 Zweiachs-Waggons 
digital, C-Sinus, neu u. unbespielt 
500,- EUR.Tel, (0711) 7546665 ab 19 
Uhr _ 

www. g u ete rsch u ppe n .d e_G 


Modellbahn Schröder 

HOa, TT, M und Zubehör 

Möllendorffstr, 108 *10367 Berlin 
Tel ./Fax 0 30 * 5515 49 49 
Mo. ■ Fr. 10-13 u. 14-19 Uhr - Sa. 9-l3Uhr 


Modellbau Manderscheid 
Tel.: 03 5052-61834 
www.ima-manderscheid.de 
Autos, Baumaschinen u. 
Zubehör für HO. 01II 


Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 
DDR-Modelle u.a.m.... 


BR 01 

€ 59,00 

0875 

€55,00 

BR 03 

€59.00 

BR 34 

€59.00 

MOD. ^'92 

€ 59.00 

BR 86 

€55.00 

E 05 Trix 

€69.00 

BR 89 

€69,00 

BR 05 Lli. 

€75.00 

BR 91 

€59,00 

m 184 Uli. 

€69,00 

BR 95 

€59,00 

br 23 

€69,00 

BR 10&V6G 

€55,00 

BR 24 

€55.00 

BRiltWtOO 

€ 46,00 

E36EP 3,6 Trw 

€69,00 

BR 1184/180 

€49,00 

BR Iß 

€55,00 

BR 130 

€49,00 

BR 41 

€59.00 

SVT137 2-tlg, 

€49.00 

BR 45 UL 

€75.00 

SVT137 3-tlg, 

€55,00 

Bfl55 

€ 55,00 

V 200 DB 

€ 49,HO 

BR 56 

€55,00 

231E SNCF RIVA 

€75,00 

EGO Rima 

€79,00 

4010 ÖB8 Lima 

€79,00 

BR 61 IfonAfti 

€59,00 

TGVüma 

Motor Hl-Win 

€79,00 

€11.00 

SR 64 

€55,00 

Schürzenöausatz, DMV, 

BR 66 

€59.00 

0)504, Giesl-Ejektor 19,- € 


Einschicken -> fahrbereit zurück mit 
super Langsamfahrt * hoher Zugkraft 
* langem Ausrollweg 


Steffen Meier 

StaOfurter Höhe 54 - 06449 .Ascherslehen 
Telefon {0 3473)014610 


Anzeigenschluß 

für das Heft 11/2002 

ist am 18. September 2002 


Hofzug von Kaiser Wilhelm 1f (unge¬ 
fähren) gegen Gebot, Tel. (030) 
54801154 , (0172)8772211 

Verkaufe: Mä 2866 Junkers-Flugz.- 
Transp,-Zug 210,- EUR: Fl-Set 4892; 
Wü-Nebenbahnzug T3 + 5PIG-Wg 
170,- EUR; Fi 4160 BR 38 DRG 120,- 
EUR: Fl 4124 BR 53.3 80.- EUR. 
Tel,/Fax: (06131)362034_ 

Tausche (auch Verkauf) Roco- 
Donnerbüchsen Ep. III + IV (98er) S- 
Serie mit Silberdach) und SM BDmse 
der GEH (Sondermodel! Balkan-Exp. 
1) gegen CSD BDMse sowie anderen 
DR-Ep.-IV-Wagen von Piko, Roco 
oder SM Reisezugwagen der DR, 
CSD oder SZD; Tel. (035471) 80766 

Piko, Gützold, Schicht: Packungen / 
Loks / Wagen / Zubehör solange vor¬ 
rätig, Neuwertig und gebraucht, z,B. 
Zirkus Starts. 36,-; BR 52 59,-; 32100 
BR 52 DR Steifrahmentend, 105,-; 
G8/1 57.-; Reihe 32 SNCF 56,-: BR 86 
46,-: BR 106 66,-: BR 244 36,-; VT 
137 2-teil. violett/elfenb. 93.-; + signal- 
rot/elfenb, 69,- + rot DB 79,-: Eilzugw, 
16,-; Weichenpaar 13,-; Baus. Bhf. 
Grünberg 10.- usw.. umfangr. “Piko- 
Liste' 1 nur gegen 1,12 Freiumschlag! 
Zentral-Station. An-, Verkauf. Gün- 
tzelstr. 39. 10717 Berlin, Tel. / Fax 
(030) 8736356_ _G 


Körner 


Alle Tipps zu Kleinanzeigen 

So bezahlen Sie: 

1. Den Betrag dem Auftrag in bar beilegen, oder... 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder... 

3. der einfachste Weg: Abbuchung wählen. 
Vollständige Bankverbindung {Bankname, 
Konto-Nr., Bankleitzabl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur füT diesen 
Auftrag! 

Briefmarken können nicht angenommen werden. 


1 

einen 


Bitte beachten: 

• Für private Wortanzeigen gibt es keine Rechnung. 

• Wortanzeigen können nicht farbig hinterlegt oder 
individuell gestaltet werden, 

• Wortanzeigen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
veröffentlicht. 

Anzeigen, die nach Anzeigenschluss eintreffen, 
automatisch im nächsterreichbaren Heft abgedmekt. 

Für Internet-Benutzer: 


Sie können Ihre Kleinanzeigen, Ihre Nachrichten, 
Briefe o. a. auch peT E-Mail übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER schicken. 

Die Redaktion erreichen Sie mit 
redaktion@modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabteilung mit 
anzeigen@mode11eisenbahner.de 


ingangs 

werden 

I 


Neu in Spur I 


NEU Ln Spur I: 

Offert Gutt-wa-gen Ommu Wagenfurth 
mit Bramssrtiaua EURO lAS.ÜO 

dto., ohne BrwnMrtiaUfl EURO 13Ü.D0 

Set, . aus 2 Wagen EURO 2S5.GO 

Sofort lieferbar! 


Jetzt auch lieferbar: 

Sa: OnanlespuBss-Wagen, 

besi. äu$ 4 versch Wagen EURO 0M.GÖ 

Rls Rungenwagen mit ynd ohne 

Brernsemaus. Set best. aua 2 Wägyi EURO 2Z4.QQ 


Wir stellen ein kompt. Spur - / - Programm her, 
fort. Oberleitung! Katalog f EURO 7M 


^Bddet&ietet 

MODELLBAHN 

Erdrnarinhiiusor Strt 11 ■ 71672 Marbach 
Telefön/Fa* (071 44) 55 56 


Verkaufe; HAG-Dopellok Ae 8/8 
(BLS) 340,- EUR: LIL-Set 1847 Bad, 
IVh (blau) + 4 Wagen 230,- EUR; FL 
4141 BR 24, DB 80,- EUR; Fl 4063 
BR 64. DRG 80,- EUR; Fl 4010 T3 
DRG 100,- EUR. Tel./Fax: (06131) 
362034 


CUc-v -Guerott-Si' -3 

Stock & Heinze GmbH 

www.model (buh n- stock -he I nza.da 
LGB - SOMMER SPEZIAL - NEUHEITEN 

23-21842 DR Dampflok 99 1568-7 (WK) Schwan 
ANAL06+ DIGITAL+ SOUND 899,00 1 

23-22440 m Btok Ge M 2 13 ANUCGtOGßN. 375,00 € 
23-32733 HSB Cafewagen WR 900-493 137,00 f 

23-45405 AVIA - Tankwagen 69.DO € 

Usf&runß nach Verfügbariteit ’ So lange Vorrat reichil 



Modellbahn 


Roco 63231 BR 35.10 DR 179,00 € 

Piko 52000 Regio 5wlnger 198,00 € 

mm 8393 Hamo BR 52 DRG 189,00 € 

Märktm 38382 Hamo 12 X Unicef 149,00 € 

Märklin Zeppelin Umbau Hamo 199.00 € 

LGB 21900 Diesellok Entkupplung 289,00 € 

Brawa 1204 OR 242 DR 89.00 € 

Brawa 1364 BR 216 DBAG Cargo 79,00 € 

Brawa 1801 Set Schüttgutwagen DRG 45,00 € 

B rawa 1820/1825 Set Flachw. D BAG/ 0 R 45,00 € 

BeueUtealr, 2ä s Eingang Ry<fgff-Gätze-Str, ■ 06607 Weilknfels ■ Tel 03443/3025 09 Fax m 18 47 



Modellbahnen am 
Mierendorffplatz 


10589 Berlin-Charloitenburg. Mierendorffplatz 16 

Grofk Herbstaktion! Lageräumung & große Rabatte 21.-26.10.2002 


Ihr freundliches £ifROTRAitt -Fachgeschäft 
mit der ganz großen Auswahl! 

Videos, Bücher, spez. Digital-Beratung + Vorführung 

Mo. - Fr. 10.00 - iS.00 Uhr Sa. bis 14.00 Uhr. Telefon; 0 30-3 44 93 67 Fax; 0 30-3 45 65 09 


Priv* HO-Auflösung: Roco, BR 18201 
grün Museum 210,-; E 118 blau DB 
60,-; Rivarossi, BR 10001 140,-; 77 
DRG 80.-; E 19 rot Adler 80,-; BR V 
320 DB 85,-. Tel, (06126) 4929 


Ankauf 


Loks + Wagen HO 


Suche Märklin-Eisenbahnen. Zahle 
fairen Preis. Tel. (07304) 41426 Fax 
(07304) 921216, Bäckerei Salle 


KUSWA 

Modellbau 


KUSWA Tel. (05634) 993791 
Uferstraße Tb, 34513 Waldeck 


Feinste Bausät za und Beutelte m N, TT und HO 

NEU In TT: Umbausati zum Verfeinern der 
4-acfts Kesselwagen - jetzt vorbestelten! 

Preislisten für 0.56 € oder www.KUSWA.de 


Umbau Piko Antrletistechnih 
zu super Fahreigenschalten 


BR 01,03 
BR 41 
BR 38 
BR 75/86 
BR 52 
BR 56 
BR 110 
BR 118 
SR 130 
BN 150 


85,00/87.00 Euno 
85,00 Euro 
69.00 Euro 
53,00/61,00 Eura 
51,00 Euro 

69.50 Euro 
46,00 Euro 

49.50 Euro 
54,00 Euro 
41.00 Euro 


Fertigmodelle in tu , 

Metaliausführung pre* sen ‘ 


Topv 


der sfldtt, ftLi^pLiftwfiFU'ri 0p4 sacus SfltmttfsfjtiriMfiiuin 
ilnfHfM ’SclimatepuitKifirir.ii. 

Ladegut in v&rsch. Ausführungen der Spur¬ 
weiten TT. HO, HOe aus eigener Produktion 
Preisliste gegen Einsendung von 2,00 Euro 


Hobby-Eck 

09577 Niederwiesa ■ Eubaer Str, 44 
Tel (03726) 6489 Fax (03726) 700575 
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Vorname (ausgeschrieben) 


Konto-Nummer 


LKZ/PLZ/Ort 


Telefon inkl. Vorwahl Fax 

Ich bin Abonnent □ Ja LJ Nein 


Bank 

□ Betrag über €, 


. liegt in bar / als Scheck bei. 


Datum, Unterschrift 


□ Den Betrag von € . 


Name/Firma 


buchen Sie bitte von meinem Konto 
(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 


Straße/Nr. (kein Postfach) 


Bankleit zahl 


Ihre private Kleinanzeige: 

5 Zeilen für nur 

5 ,-€ 


So geben Sie Ihre 
Anzeige auf: 

1 . Coupon (oder Kopie davon) faxen: 

(07524) 9705-45 

2* Anzeigentext formlos per Brief 
oder Fax schicken 

3, Coupon (oder Kopie davon) per Post 
schicken an: 

MEB-Verlag, 

Anzeigenabteilung, 

Überacher Sfr* 94 

0-88339 Bad Waldsee Q 


ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 


Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 
bezahlen oder Rechnung abwarten, _ 


Die Anzeige ist LJ gewerblich (pro Druckzeile 2,66 € + MwSt., mindestens 3 Druckzeilen) Gewerbliche Anzeigen werden mit „G" gekennzeichnet 
LJ privat (je 5 Zeilen pauschal 5,- € Beispiel: 1 - 5 Zeilen * €, 6 - IQ Zeilen - 10,- € usw.) 

LJ eine Chiffre An zeige (Gebühr zusätzlich 8,- €) 

15 LJ Verkauf Loks + Wagen N & Z 

16 LJ Ankauf Loks + Wagen N & Z 
ZöLJ Verkauf Loks + Wagen allg, 

21 LJ Ankauf Loks + Wagen allg. 


Der Text 1 LJ Verkauf allgeme 
soll in |—| 
der Rubrik ' 


in 


Ankauf allgemein 
5 LJ Verkauf Loks + Wagen HO 
«□ Ankauf Loks + Wagen HO 

10 LJ Verkauf Loks + Wagen TT 

11 LJ Ankauf Loks + Wagen TT 


70 LJ Verkauf Bücher + Zeitschriften 
75 LJ Ankauf Bücher + Zeitschriften 


30 LJ Verkauf Zubehör + Gebäude TT 

31 D Ankauf Zubehör + Gebäude TT 

35 LJ Verkauf Zubehör + Gebäude N Ei Z so LJ Verkauf Fotos + Dias 

16 LJ Ankauf Zubehör + Gebäude N &i Z SS LJ Ankauf Fotos + Dias 

25 LJ Verkauf Zubehör + Gebäude HO 40 D Verkauf Zubehör + G ebäude al \q 

26 LJ Ankauf Zubehör + Gebäude HO 4 1 LJ Ankauf Zubehör + Gebäude allg. 


ss LJ Urlaub 

90 LJ Dies + Das 

95 LJ Börsen + Auktionen 


- mal ab deT nächstmöglichen Ausgabe erscheinen* (Nach Anzeigenschluss elntrelfende Anzeigen 

werden im nächsten Heft veröffentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Worlzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden, Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zählen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 




































































In diesen 
Fachgeschäften 
erhalten Sie den 
MODELLEISENBAHNER 

Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet 
alle Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem $örtä~ 
ment den MODELLEISENBAHNER führen, Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufge¬ 
führt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 


PLZ-Gebiet 0 

* 01069 Dresden; Lokpjvlllon Dresden. 
Friedriche Platz 2. 

* 01108 Dresden; Körnet Modellbahn. 
Kbnigsbrricker Landstr 372: 

» 01237 Dresden; Modellbau Peter 
Reicker Str 104; 

* 01277 Dresden; B.rie-Fachbuch/en- 
trum Eckard Rose, Reinhokf-Becker-Str 28 
Mcdelltechnik Großbahnen Gehmestra- 
Ce 16: 

* 01307 Dresden: Tm Modellbau u Mo¬ 
delleisenbahnen. Pfotenhau erste 66, 
*01326 Dresden: Ger Modelleisenbahn' 
laden Saase ti. Leutentz GbR Pillnitzer 
landstr. 242, Modellbau - Bastlerbedari. 
Frledrtch-Wieck-Str. 8; 

■ 01446 Radebeul: Modelbsenbahnen 
Klaus Grundkötter, Hauptstr. 22: 

* 01468 Morittburg: Elsenbahnladen. 
SchloBallee 27, n 01558 Großenhain Mo- 
dellbahn und Modellbau, Mesßnerstr 16: 

* 01594 Boritz: Modell Shop Bernd 
Werner Leckwitzer Str 8 

* Ü1662 Meißen: Modell- u Technik 
Meißen Gerbergasse 7; n 01773 Allen¬ 
berg Elektro Rode ModeNeisenbahnen. 
Rathausstr. 24: 

* 01796 Pima: Model bahnen + Modell¬ 
bau. Dohnafecher Platt 6 A. 

* 01773 Attenberg: Elektro-Rode. Rat 
frausstr. 24, 

* 018O9 Heidenau: Hobby Boutique, 
Emst-Thaimann-Sfo; 4- 

■ 01844 Neustadt Spielzeugland Sick. 
Kart-Marc-Str 2. 

* 01896 Pulsnitz: Modelleisenbahn Mo¬ 
dellbau Service A Junger Julrus Kühn Platz 9, 

* 019O4 Neuklrch: Kern technik Hobbys 
Treff Inh Ortrun Käufer. Hauptstr 44 b. 

* 01936 K&nigsbrück; Modellbau Pöfand 
Modelleisenbahnen: Alte Paststr. 7, 

* O270 S lob au: Spielzeugen d Inh Mar 
lies Re lass. Rrtterga&se 3, 

* 02730 Ebersbach: Mc ddfbahn-Bouti¬ 
que Inh. Bärbel Silier Ldbauer Str 11 

* 02763 Zittau: Bahn - Moden Fichte & 
Lenk GmbH Markt 20, Haltepunkt. Techn 
Spiel waren u. Modellbahn Inh. Jahne und 
Teicbgraber Redienbefger Str. 37, 

* 02826 Gürilte Modell Bahnhof. Inh. In- 
golf FeldL Nonnenstr 13: 

* 02994 Bemsdorf: Modelleisenbahn 
Spielten Dresdner Str. 26 

* 03048 Cottbus: Böckmg ä Sohn Mo¬ 
delleisenbahnen * Modellbau, Vetschauer 
Straße 70: 

* 04109 Leipzig: Hermann Modellbah¬ 
nen, Bürgst/ 4 

* 04159 Leipzig: Spiel ■* Hobby Station 
Nütz. Geöig-Schumann-Str. 248 

* 04229 Leipzig: Modellbafonfathge 
schaff A N ifsc he Altranslädter Str 44; 

Sc h waEZ-Modeflersenbah ne n, WafteeBer rv 
ze-Stx 9. 

* 0427? Leipzig: Bahn ■ Hobby Günsel. 
Zwickauer Str 128 

* 04279 Leipzig: LCß-Slatron Bern mann 
Kari-Uebknedit'Str 152, 

* 04289 Leipzig ModeHbahnen Karsten 
Klingei. Prager Str 275; 


» 04315 Leipzig: Dirk Bertram, Wurzener 
Str 4; 

* 04318 Leipzig: Bernd Mieter Spiel wa¬ 
ren u. Modellbahn, Martirrstr. 3: 

* 04509 Delitzsch: Modellbau Sebastian, 
ßbmarckstr. & 

* 04736 Wald heim: Hofmann's Hobby- 

Shop, Niederstadt 27; 

* 06108 Halle. Saale: Modeltbahrsiabon 
Inh, Stefan Ullrich. Kleine Ulrichstt 19; 

* O6110 Halle: Modellbahn center Minie h 
Luthesplatt 11 (a Wasserturm}: 

* 06114 Halle/SaaJe: Spielwaren u. Mo- 
delSbahnen Halle GbR Große Brunnen- 
sblGe 63, 

» 06116 Halle: Modellbahnen Hoff mann 
Delstzscher Str 112: 

* 06217 Merseburg Fröhliche Modell- 
bahnstudlo Inh. Ilona Fröhlich, August-Be- 
bel-Str 54, 

* 06231 Bad Dürrenberg: TT-Modell- 
bahnstübchen. Ostrauer Str 13; 

* O6406 Bemburg Sern bürge r Modell¬ 
bauladen. Liebknechts^ Ift 

* 06484 Quedlinburg: Modelbahn-Ser¬ 
vice Diethe h Steinbrink. Pölkenstr 24: 

* 06525 Sangt rh au sen: SpieEwaren 
Schwabe. UHchstr 2 (Am Kino}; 

* 0652B Oberröblingen: SpieJwaren 
Modelleisenbahn, Inh, Jorg Rubebwsk 
Haupstr 65: 

* 06547 Stollberg: Der Modeflbahnhof 
W Gumlak & Partner GbR Bahnhof 1. 

* 06556 Artem: Hoffmann Elektrotech¬ 
nik u. Modelleisenbahn Puschkinstr 34 : 

* 06618 Naumburg: Made II bah neck 
Wolfgang Ethner, Frevburget Str. 4. 

* 06667 Weißenfels: Modellbahn Ehr¬ 
hardt Beudltzstr. 2 A- 

* 06749 ßitterfeld: Modelleisenbahn 
Center Walther-Rathenau Stc 45; 

* 06774 Söllichau: TTHost-Modelt»u 
Neu mann & RielhdO-rf GbR Brirgstr 23; 

* 07318 Saalfeld (Saale}: Saalfelder Lck- 
sdiuppen Modellbahn & Zubehör, Gahn- 
hpfett 6; 

* 07381 Pößneck; Günthers, Inh, Margit 
Günther, Neustadter Str. 75. 

* 076O7 Eisenberg: Modellbahnshop, 

Inh. Heinz Marek Steinweg 18: 

* 07937 Zeulenroda: Modellbahn-Mo¬ 
dellbau Inh. M. Schuster Sch op per Str 31 

* 07980 Berga/Elsten Papisr-Buro-Spiel 
Modeltbahnen H Krettschmar Bahnhofsti 
19; 

* 08107 Klrchberg: Spielwaren u. Elektro¬ 
artikel mH Modellbahnen und Service. 
Torttr 2; 

* 08223 Falkenstein: Falkensteiner Mo- 
dellbahnstube, Haupts*/ 32; 

» 08262 Tannenbergsthal: Modellbahn - 
wett Albert. Wäfdhauser Str 4 a 

* 08280 Aue: C A Schieck 
Moöelielsenbahniachgescfoäft, Auerham- 
merStr 1 

* 08289 Schneeberg: Modelleisenbahn. 
Fachgeschäft & Service, Kleinserien modelt 
Fester Loreni Stoilnhof 1; 

* 08297 Zwörtitz: Modellbahn - Zube¬ 
hör Olaf Günther Sledlungsstr. 8: 

* 08468 Reichenbach: Modellbahn 
Müller, Zwlckauer Sic 219 


* 08468 Reichenbach: Modellbahn* 
Spinner, Afoertfcfc 16: 

* 08523 Plauen; Modellbahn Rosner. 
Thomas-Mann-Sto 14; Modellbahnfach- 
rnarkt Plauen, Neuen dorfer Str 145 

* 09127 Chemnitz: Modellbahn-Cenftr 
iennert, Augustusburger Str. 249; 

* 09212 Llmbach-Öberfrohna: .’Aodell- 
bahnladen Susanne Sabsch. Querstr. 17; 
Werner Hartig Chemnitzer Str 72; 

* 09326 G e ringswa Id e: Modelibahnhpf 
Hobby+ Spiel Dresdener Str 66; 

* 09366 StolEberg Modellbahnen Jung- 
hannv Rudolf-Breitscheid-Sfr 17; 

* 09419 Thum: W. Gelmann Inh. Ralf 
Gelmann, Gretfensteinstr. 5; 

* 09456 Annabergßuchhoiz: Modell- 
bahn Gudrun Höher, ßärenstemer Sh 72. 

* 09465 Neudorf Erzgebirge: Fahrkar- 
tenstübl rm Bahnhof Neudorf Am Bahn¬ 
hof 6 c 

* Q9496 Marienberg; Modell u, Gähn. 
Zschopauer Str. 11; 

* 10178 Berlin: B r eier Spieibahrhof. Ale¬ 
xander Pfati. Berlin Mitte 

* 10318 Berlin: Modellbahn box KarR- 
horst, Treskowallee 104; 

* 10405 Berlin: Modeltbahnen a Königs- 
tor Inh S Teich, Greifswalder Str 2; 

* 104O9 Berlin: Modellbahn u Modell¬ 
bau Fliegender Hamburger, Inh. Detlef Ap¬ 
pel Erich-Wein eri-Str 142; 

* 10437 Berlin: Modelleisenbahnen Lo¬ 
thar Fohringer Kopenhagener Stt 73; 

* 10589 Berlin: ModelIbahnen i MJe- 
rendcuffplatz GmbH. Mrerendorffpfatz 16. 

■ 10627 Berlin: Totos Eisenbahn laden 
M?chael Dumchen. Pestafoazlstc 28: 

■ 10711 Berlin: Schiffe- u. Mcdellbahn- 
Studio. Joachim-Friedrich-Str. 22-23; 

* 10717 Berlin: Der Lokvoge! Modellei¬ 
senbahnen + Zubehör. Holsteinische Str. 
44: Zen&af-Station An- und Vierkauf. Giint* 
zefetf, 39; 

* 10789 Berlin: Michas Bahnhat Nürn¬ 
berger Str. 24 a, Modellbahnen TurbeFg, 
Uetzen bürge' Str. 51. 

* 10827 Berlin: Hajos Spielzeugland, Ko¬ 
lon nenstr. 5 - 6; Heämäs Lokschuppen 
Crelfestr 2. 

* 10967 Berlin: Der Mödellbahner am 
Zicken platz. EkjppStr 7: 

* 12051 Berlin: Hdrdenberg LGB-SMion 
Modell-Großbahnen, Siegfrsedstr 1 

* 12105 Berlin: Modellbahn-Pietsdi 
GmbH. Pruhßstr 34; Peter Gierke Modell* 
eisenbahn+Spiebeug An- und Verkauf 
Suttners.tr 2; 

* 12109 Berlin: .Modellwelt. An- u Ver¬ 
kauf van Modelleisenbahnen, Manendor- 
fer Damm 45: 

* 121D9 Berlin: Tabak ä M.ehr Shop. Inh 
Mark Buhlin, Marlendorfer Damm 14 

* 12157 Berlin: E:senbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verkauf, Cranachstr. 9. 

* 12363 Berlin: Lokschuppen. MarkeIstr 7 

* 12621 Berlin: Modellbahn-Sachse. Pla¬ 
ntest 9: 

* 12689 Berlin: Modelleisenbahnen Bar* 
bara Krüger Wittenberger Sb, 68. 

* 13088 Berlin: Modellbahnbeff Fritko. 
Smetanastc 10: 

* 13189 Beriin: Modelleisenbahnen Pan¬ 
kow \foikisr Ochs. Serifner Str 48; 

* 13359 Berlin: Sreier Modellbahnen 
Mareike Biggam. Koloniestr 143/Osloer 
Sh. Berim/'Wedding 

* 13561 Berlin: Hobby Schult Technik. 
Idpsteratr. 13 k 

■ 14Q57 Berlin: Breier Modellbahnen, 
Kaiserdamm 34, Berkn/CharioEtenburg 

* 14169 Berlin: Moddlbahnen in Zehlen¬ 
dorf 8. Retzlaff. Berifner Str, 37. 

* 14467 Potsdam: Modellbahnen rn 
Potsdam a d. Fußgangerzüne. Jägerstf. 20. 

* 14469 Potsdam-Etc he: Phillips Modell- 
bahnhof, Kaiser-Friedrich-Str 89 

* 14712 Rathenow: Sandbrink Berliner 
Str 1: 

* 14770 Brandenburg; HS Morieflsbop, 
Ritterstr. 83; 

* 15230 Frankfeirt -'Oden Spieheugfach- 
geschaft Heike Buhmann Kari-Marx-Str 
179; 

* 15344 Straußber^ Modellbahnborse 
LoLdkschuppen, Undenplate 2 : 

■ 15711 Königs Wusterhausen: .Modell- 


bahnen S Mehr Inh. Ute Böhme, Weg 
am Krankenhaus 5. 

* 15831 Mahlow: Weichenlaufer Mo- 
dellbahnen, Bahrihofetr 16: 

* 15907 Lübben: Spreewaider Bimmei^ 
guste Inh Winfried Müller. Berliner Str. 4: 

* 16225 Eberswalde: Lok in-Roll out Inh. 
Thiele und Hutfifc Eisenbahnsti. 75. 

* 16303 Schwedt,'Oder Spielwaren- 
tachgeschaft Brigitte Simon. Berliner Str 
135 B: 

* 16321 Bemau: Splelwuenfachhandel J 
Bostedt u, D Fischer. Breite Str 13 

* 16352 Basdoit Hobbythek in Basdorf 
Inh Dieter Finster, ßirkenstr 83; 

* 17033 Neubrandenburg: Mödellbahr 

5 Modellbau, Inh Harald Randei Em 
Bahnhof Neubrandenburg 

* 172 3 5 Neustrelitz: Elektro haus Winter 
Clambeckerstr 31; 

* 17291 P/enzlau; Spfeiwaienlachge- 
Schaft B Simon Inh Salo Simon. Stettiner 
Str 28; 

* 17309 Pasewalle Modelleisenbahn & 
Modellbau Rast. Grabenstr, 4 

■ 17438 Wolgast: Modellbau und Hob¬ 
by Wolgast. Wilhefmstraße 63; 

* 17489 Greifewald: Schl kfhauer-Mod eil- 
bahn-Center Schuhhagen 28 29-1£rage 

■ 18055 Rostock: ModeBeisenbahnen 
Schultz Lange Str 3, 

* 18057 Rostock: Modellbahn Schaft 
Inh. St, HeIFwig Friedhofeweg 2, 

* 19053 Schwerin: Baren stark- Sp:ril wäre r 
ul Modellbahnea Geschw.-Sch-Stf.9. 8urg- 
seegßl; Thomas .Glüsing Modellbau u. Ei¬ 
senbahn, Mecklenburgs^ 5; 

* 19243 Wittenburg: Deja Spielwaren 
GmbH idee+sp<el Fachgeschäft. Große 
Straße 12. 

* 19322 Wittenberge: Modelleisenbahn- 
Studio Inh, M, Hlntz. Lenzener Str 75 D; 

PLZ-Gebiet 2 

* 20099 Hamburg: Modell S Hobby 
H.PA Schnellhaß GmbH. Lange Reihe 25; 
Modellbahn Kiste Inh Manfied Wolter. 
Lange Reihe 17. 

■ 20255 Hamburg; Modeflbahnshop 
Beurteil Heussweg 70; 

* 20354 Hamburg: Kinderparadies Ham¬ 
burg GmbH. Neuer Wall 7: Markscheffel 

6 Lennart? Im FinnJandhaus Esplanade 
41; Wede Fachhandlung Am Hanse-Vier¬ 
tel Grosse Bleichen 36: 

* 21682 SUde: Modellbahn-Wilhelniy, 
Fiicbmaikt 11; 

* 22083 Hamburg; ModellbahnkiSte 
WoSter. Von-Asen-Slr 1 ; 

* 22087 Hamburg: Model!bahn Hesse 
Landwehr 29; 

* 22113 Oststeinbek: ModeHbahnen 
Oststeinbek Ma>: Enget Im Hegen 4 

* 22177 Hamburg; spiel + Hobby Haus 
Hartfeädcr Bramielder Chaussee 251. 

* 22299 Hamburg: Meyers Modellbahn 
Winterhude Spezialgeschäft 1 Eisenbahn. 
Barmbeker Str 171 

* 22393 Hamburg: Modellbahn-Center 
Hamburg Stadtbahnstr. 40. 

* 22761 Hamburg: Modellbahn Bahren- 
feld Inh E Barthefe Bahrenfelder-Steln- 
damm 68a; 

22767 Ham bürg-Altona; Modellbahnki- 
ste Waltet Ehrenbergsb: 72. 

* 22848 Norderstedt: Modellbahn- 
starion Behm. Am TiVpenufer 6. 

* 22880 Wedel: Die Garten bahn Inh 
Dieter Cnngel. MuhJenstr. 42. 

* 23701 Eubn: Janus Modeltbahnen Inh. 
Karin Janus. Reterett, 12: 

* 23966 Wismar Modellbahn ßorse 
Dankwartstr 52; 

* 24103 Kiel: Gleis 7 Inh Dreier Köster. 
Waisenhofetr 7-9; 

* 24223 Raisdorf: Modelbahn Jaden 
Stehr GmbH, Guten bergstr. 52; 

* 24558 Henstedt-Ulzburg: Egon Wie¬ 
grefe Madellspielwaren. Middelweg 21. 

* 25343 Glückstadt Meiner* Hobby & 
Spiel GmbH. Gr Krem per Sir 13: 

* 25524 Itzehoe: Spielzeug Lohn, Feld¬ 
schmiede 23: 

* 2 5 746 Heide: Lutje Sprelzeug & Com¬ 
puter. Si.iderstr 4- 

* 25813 Husum: Loto-Toto-Zeltschfiften, 
Süderstr 1a. 

* 26441 Jever Andre Hepuer Modell 
bahnen, FrL-Manen-Str, 6: 


* 26603 Au rie h: Schut * Duis Sport ' 
Freizeit. Burgstr. 21-23; 

* 26789 Leen Hobby-Shop. Bremer Str 
6: 

* 28213 Bremen: Modellbahn Welsch. 
Men weg 22/24 

* 23217 Bremen: Modellbahn-Meyer 
Inh. Manfred Meyer. Brennerhavener Str 
73/75; 

* 28237 Bremen: Roland Modeläbahn- 
studiO GmbH & Co. A Schuchardt + 
Partner. Grüpellnger Heerstr. 165; 

* 2 8779 Bremen: Modelleisenbahn u, 
Modellbauzentrale Bremen Nord, Be- 
sanstr 111; 

* 28865 Lilienthai: Haar Modelleisen¬ 
bahnen, Hauptstr 92 * 96: 

* 28870 Ottersberg; Gadenrief, 

* 29225 Celle: Bastei- u. Railway-Depot, 
Uuensteinpiatt 7. 


PLZ-Gebiet 3 

* 30159 Hannover Karstadt Sport £ 

Spiel Große Packfrofett 

* 30419 Hannover Tram & Play Herien- 
häuser Str 53; 

* 30161 Hannover Im Gleisdreieck 
Rasch platz IE 

* 31135 Hildes Herrn: Modellzentrum 
Hildeshelm. Feiner Landsb: 213; 

* 31177 Harsum: Rupert Kreye Modell- 
bahnzubehöT. Kaiserstr 49. 

* 31224 Peine: City Kaufhaus Knolle. 
Bahnhöfen, 2; 

■ 31515 Wunstori: Der Eisenbahn-Keller 
Lange Straße 20-22. 

* 31582 Nienburg: Emil Twele Langestr 
53; 

* 32427 Minden: Modellbahnen Born 
Königsstr 132 a 

* 33098 Paderborn: Technik und Hob¬ 
by Rainer Temme, Kamp 32: 

* 33102 Paderborn: Morfellbähn-Mö- 
dellbau MMZ Inh W Sester Frtedrichstr 
7: 

* 33332 Gütersloh: MLodellbahnfaden 
Weithöne r Kampstt 25; 

* 33602 Bielefeld: Spiel und Hobby 
Brauns GmbH Abt Modelleisenbahn 
feilenstr 10 -12; 

■ 33613 Bielefeld: Geschenke-Eck Spiel 
waren. Gerh.-Hauptmannsu: 21. 

* 33790 Halle: Scharegge Modelleisen¬ 
bahnen, Lange Str. 70 

* 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH. Treppenstr. 9. 

* 34123 Kassel: Spiel waren Walter 
Raabe, Leipziger Str. 153 

* 34133 Kassel: Treffpunkt Eisenbahn, Afr 
tenbananer Str. 133: 

* 34414 Warburg: .Modelleisenbahnen ■ 
Modellbau. Zur Diem eimuh le 11; 

■ 35510 Buttbach: Günter Schott Mo 
dellbahnen AW Helfebaße 2: 

■ 35708 Halgert M.odeHbahnen. Rüg 
und Modellbau, Hutten str 1; 

* 37176 Nörten-Hardenberg: Adolf 
Scheer Unge Str, 95: 

* 37213 Witzen hausen/Werretal; 
Hobby + Technik 

■ 37235 Hessisch Uchtenau: Kaufhaus 
Frank Roststr. 12: 

* 3730 9 Heilbad Heiligenstadt Rofand 
Conrad Modelleisenbahn 6 Efektrotechn. 
Stubenstr. 11 

* 37431 Bad Lauterberg: H Schwlckert 
GmbH Ä Co. KG Spielwaren Hauptstr. 
8892; 

* 37431 Bad Lauterberg: LGB-Station. 
Sudharzer ModeHbahnsdtuppen. Uwe 
Bierwirth r Darum 1 wiese 4 

* 37603 HolzmInden: Streicher Modell 
eisenbahnert Modellautos, Wilhelm str. 

32; 

* 38100 9 raun schweig: Auto S Bahn 
Modelleisenbahnen und mehr Bäcker- 
kl.int 3; 

* 38100 Braunschweig: Modellbahn- 
Center Tiebe, Marsiall 16: 

* 38104 Braunschweig: Zaade Modell- 
bahnelektromk Ebertaliee 71; 

» 38124 Braunschwelg: .M.odeHbahnen 
Andre Brndeis, Jenasteg 6; 

* 38300 Wolfenbüttel: Modellstube 
Breite Herzagstt 24 

* 38820 Halberstadt Modellelsen bah r- 
fachgeschaft Bettina Hohmann. Fnednch- 
Ebert-Str. 34 

* 38855 Wemigerode: Harzer Reise £ 
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Gesehenkbcuüque im Hauptbahnfoüf 
Wernigerode Scbreibertte 51 

* 391Ö4 Magdeburg; Stock & Heinze 
GmbH ModÄeisenbahnfedigescfiUt 
Ottü-v-Guerieke-StrS; 

* 39124 Magdeburg: Modeälbahn-Völgt 
Hugenottenstr 10. hinter ehern Poliklinik 
Nord 

* 39218 Schönebeck: FahrradgeSchaft 
Ingo Kleine Wilh-Hellge-Str 220. 

* 39326 Samswegen: Qtef Ehikh Er- 
ccttt Meetegw $fe 14 

* 39343 Süpllngen: Meere : raten bann* *- 
Saroara Phffenholi Bwtendörfer Str 6 

PLZ-Gebiet 4 

* 40217 Düsseldorf: Menzels Löksdiup* 
pen & Toff Bff GmbH. Filedrichrtr 6. 

* 40625 Düsseldorf: Modellbahn Bteu 
ic Alter Markt 14-15; 

* 4Ö721 Hilden: ModeÄHhnladen HjI- 
den Inh, Klaus Kramm Hßfrtr 12 

■ 40870 fiatin gen: ModeÜbahn-Auto-la¬ 
den len Wo%ang Degen, ttoemer Str 
47 

■ 41236 Mönch engladbaeh-Rheydt 

Spielwaren Weiß. Hauptstr 14 

■ 41334 Nettetal: Pienes Grenzwaldstr: 

15; 

* 41460 Neuss: Stellwerk Modellbau 
GmbH Fnednchrtr 17 

* 41836 Hückelhoven: a Ä T Model*- 
sprelwaren GbR Gbdbacher Str 29. 
*42281 Wuppertal: Mode: -Esenbah- 
Club. StiJünpbeig 45; 

* 42281 Wuppertal: Moceilöahn 
Matsthke Inhaber Laag GmbH & Co 
Vertriebs KG. Schützenste 90 

* 42289 Wuppertal: ModeNbahn Apitz 
Hecklnghäuser Str 21Ö; 

* 42697 Solingen: ModeHbahnbörw 
Koch lj Schul Bonner Str 26 

* 42699 SoHngen; Mbdefifchnhd, 
McrtcHetferste 23 

■ 44135 Dortmund: Karstadt Sport & 
Spiel (Sprelwarenabü Osten hefhveg 34 
*44137 Dortmund: Karstadt Dortmund 
Abteilung 268, We^enhelfweg 30-36 

* 44141 Dortmund: Der Lokschuppen 
Modellbahnen-Autoshop. Märkische Str 
227: 

* 44287 Dortmund: ModelfbAhrltrelf 
W. Tack-Braunrnuiler GmbH Mars» 
bruchste 133; 

* 44809 Bochum: Dau-Bo-Baim/Dau- 
Modell Hemer Str. 27B- Spielzeug-Para¬ 
dies Wagner 6 Raschka OHGDc-Rue'- 
Ptatz 6 

* 44079 Bochum: Buchhandlung im Ei- 
senbahnmuseum Bochum Dahlhausen 
Dr.'C.OBO'Str. 19V 

* 45145 Essen: ModellbahmFcke Irrtl 
Urtula Asch mann Berliner Str 29 

* 45279 Essen-Steele: Kracht & Gramer 
Modelltechnik GmbH Ruhrau 46a 

* 45476 Mülheim 1L tenny* 

Bahnshop Obemausener Str ui 

* 45479 Mülheim: Modfrtotenbahnen 
Euler. Grabenstr 2: 

* 46238 Bottrop: Technoshop Hörster 
Str 262 

* 46427 Emmerich: Rail Art Video; 

* 46483 Wesel: ModeBbahn lubke. 
Caspar-Bauerttr 33, 

» 47051 Duisburg: Drehscheibe GmbH 
Bahn Auto * Modelt KuHrtr 8: 

* 476 3 8 Straelen: Möderau Sei r e- Ic 
sehv 2 

* 47798 Krefeld: Defekter Lcfcschuppen, 
Br^e Str 64 ’ 66. 

* 47803 Krefeld: Hermann Modellbau 
nen Inh. Karl Heinz Hermann, Hülser Str. 
128 

* 47829 Krefeld: ModellDahnzenuum 
Uerdingen X-ederstr 83. 

» 48145 Münster WieMo Modellbaun- 
treft Warendoifer Str 21; 

* 46153 Münster Grerse GmbH Mo¬ 
delleisenbahnen Hammer Str 27 
Modellbahnen Walter Ucht GmbH 
Hammer Strafe 157; 

* 49079 Osnabrück: Jß Moaeiloahn- 
Setvice GmbH Inh, Jürgen Beschneidet 
Lotter Str 16: 

* 49356 Diepholz; Wilhelm Stegmann 
Modellbahnen Kohlhöfen 3 

PLZ-Gebiet 5 MB 

* 50226 Frechen: Kios< Rarge Freihertv 
ring 2; 


* 50321 Brühl: Buchband ung Kühl 
Künste 30, 

* 50667 Köln: S^Spiei - Freizeit Han¬ 
delsbetrieb GmbH. Schslde , gaste 46-40 

* 50827 Köln: LypoU’s Modellbahrien 
Venloer Str 664 

* 51105 Köln: Esenbatinmuseum Die- 
flnghausen Hachenburger Str 20. 

* 51107 Köln: Lokstabo^ Schmitz. Rosrat- 
her Str 47 

* 51375 Leverkusen: Y edel bah n-Ceo- 
tet lewritusen Seosberger Str 83 

* 51379 Leverkusen: BwOpbden Mo¬ 
dehefte npahnen, Düsseldorfer Str 17| 

* 51483 Bergisch Gladbach: Eisen bann 
und Modellbau Kiaus Späte, Muten er 
Str. 180: 

* 51515 Kürten: Eisenbahn u Modellbau 
Klaus Spste. Zurr Wicke he n 12 
*51645 Gummersbach; tftenbahmu- 
seum Dieringhausen. HoNerctr 2 

* 52062 Aachen; ModeUbahn-Cente* 
HÖncbeia Mark! 11-15 

* 52134 Herzogenrath: Modeü&ahn B 
Rachen. Bicherounstr 5-7 

* 5 23 72 Kreuzau: Drughs Modellersen- 
bahnen Inh, M. Schoddei Kreuiauer Str. 

59. 

* 52441 Urmlch; Brumm S Dampf Inh 
Klaus Schmidt Rurste 32 k 

* 53111 Bonn: Modeflbabntfaöon Bonn 
Rosenöl 52; Modeibahnfefld Sonn-fthe : n- 
$ eg ?nh Winfried Lucht Sbftsptatz 5c 

* 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler: 
Technik Ritt Modellbau u Eisbahn. 
Wiirrermste 51-52 

■ 53859 Niederkassel: Mülteft Mooeil- 
spHvanen Shop. SpKhetst? 8. 

* 55130 Mainz: Weisenauer Modell- 
bahnladen Harald Schuldes. Wormser Str. 
91 

* 56070 Koblenz-Lützel: Margots Mo¬ 
de lieisenbannen Schlritopiatz 10 ■ nahe 
ater Mosebrücter 

» 56564 Neuwied: Mofc&tfllfaf K 
Nesselhauf. Heddesdorfer Str 50 

* 57076 Siegen; Keßlers Ecke Modeü- 
bahnen - Moaeiiautos. inh Kober Sfegstr 
24 

* 57399 Benolpe: ModellbahnsWbChen 
Karl-Heinz Heine, Bahn weg 3 - bei Pal¬ 
men; 

* 57439 Attendorn: E * H Fachmann. 
NledCßte Str 10 

* 58097 Hagen: Hagener Hobby Alen- 
hagener Str 18 

* 58135 Hagen (Haspel: Lötech uppen 

Hagen-Haspe Alodelletsenbahnen-Mo- 
deilautos Keiner Sn. 23 (B 7}, 

* 58332 Schwelm: Modellbahntechnik 
Engelb rächt Bahnhofstr, 14 

* 58452 Witten: Fa. Franz Enget Spiel- 
waren/ ModellbahnfachabEeilung 
Ruhrstr 26: 

* 58511 Lüdenscheid: Gustav D eil 

Nachf Dhren-SchmucHthrrnittel Wer- 
dbhler Str. 5 

* 58553 Hairer Modellbahn Betriebs¬ 
werk Steinhauer Von-Vincte-Str. 13: 

* 58762 Altena: IGE Alten a va Uwe 
Aman; 

* 59065 Hamm: Kramers KG Spielwa- 
ren-Fachgeschäft Oststr 56- 

* 59269 Beckum; Spiel * Freizeit SCO* 
wer Vedes-FachgeschÄft. Wilhelm str 35 • 
37. ScHe : r*aren Schermufy. Nordstr 6: 

* 59394 Nordkirchen; S^ eie-Zug 
BergStF 14; 

* 59457 Wert AngeHkis AApdfellbahn- 
und SpietzeugbOrsa Hammer Str. 44 

* 59555 Uppstadt Spfbeug-aid Ker¬ 
stin, Spiefplatzstraße 5-7 

PLZ-Ceblet 6 ■■ 

* 60311 Frankfurt SpieUeugkste E. Haf¬ 
ner Nahe Konflabferwache Kürt-Schuma- 
Cher-Söt31 

* 60431 Frankfurt PM Modellbau 
Ingrtd MOlfer Ginnhelmer Undstc 191- 
195; 

* 63619 8ad Orb: Peter Schauüerger 
Martnusstr 16 

* 63654 Büdingen: Modell * Technik 
Rainer Maser. Bahnhofstt 37. 

* 63897 Miltenberg: Modelieisenban¬ 
nen Seide GbR Ankergasse 15 u 22: 

* 642S3 Darmstadt Der Lokschucpen 
Karchstr 18: 

* 64720 Mlchelsüdt MJcbeBtfctef 


Aiocellbann-Treif Biaunst? 14 

* 65183 Wiesbaden: Sp^v.’aranhdUS 
am Markt Henbqgenfttse 6, 

* 65428 Rüsselsfielm: Soeec Bewe¬ 
gung um Hobby. Inh Jens Andree. Dam- 
stadter Straße 12. Wenz Modelleisenbah¬ 
nen uftd Zubehör. KarlsbadeT Str. 45; 

* 65510 Idstein: Mod eUbahn-Treffpunkt 
Homberg Crunersir 16; 

* 66589 Merchweiler Modellbahn- 
Hobbycenter-Sü' Auf r’fufttt/Gewtfbfr- 
gebiet 

* 67069 Ludwigshafen; MooelF £ 
Spielecke Inh, Karten Neuisauec Fne- 
dnehstr 2 

■ 67071 Ludwigshafen: Spfefwaran- 
Fachgeschalt Werst Schlllerplalz V 

* 67112 Mutterstadt Splehvaren Wei¬ 
nacht Neusudter Str 20 

* 67227 Frankenttial; Modellbahn i 
Spiel Jürgen Dtehl iCopemjkussb" 16. 

* 67655 Kaiserslautern: DiBaWcdeil- 
bahn Inh DivMef EKenbahnste 55; 

* 67006 Rockenhausen: Schleyer AA&- 
deübahtifächgeschift inh. Axel Voigt 
Krau rnac her Str 9 

* 6B259 Mannheim: Rötend BctSCfr 
Züethenstr. 54 

* 68309 Mannhelm-Käfertal: Modell¬ 
bahn Treff. Dürkheimer Str. 20. 

* 6B519 Viernheim; HobbyiOt: Heidel¬ 
berger Str. 40 

* 69214 Eppelheim: Modeübahnen 

Schuhm»m Scho&en-/Ecte Richarc- 

WsjTier- 

PL2-GeWet7 ■ ■ 

* 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz Spral 
S Freizeit. Marktplatz 10: 

* 70176 Stuttgart Stuttgarter Eisenbahn- 
Paddies Inh Gunter Heck Ifuschrrerttra- 
(k 35 

* 7017S Stuttgart Modeffelsenbahn- 
Centei W Schulet Dristophstt. 2 Ecke 

Tübinger $& 

* 70329 Stuttgart E tenbahn-Theffpunki 
Schwebekhardt im Bahnhof 1 ObertüT- 
kheim: 

* 70569 Stuttgart: n-Hobby 33. 
Schwarzwald str 33; 

* 71032 Böblingen: Eisenbahn- und 
Modellbau Köngeter. Fbststr 44; 

* 71272 Rennlngen: Rrma Kauffmann 
Radsport und Sc«erwaran GmbH. Leon’ 
bergen Str 8. 

* 71272 Rennlngen: HS Mpde^bahn- 
technilc Weil der Städter Str 21 71272 
Ren nmgen 

■ 71334 Walbllngen-Belnsteln: Eisen¬ 
bahn-Treffpunkt Schwenkbarst. 
Blegehviesenstr. 31. 

* 71672 Marbach: Adolf Schnab 1 Mo- 
dellbahm - Elektroartike', Markstr 35 

* 72127 Kusterdingen: GK Modellbau 
WeiftgartshaKJe 10 

* 73207 Ploch Ingen: Bahn * Sp»e! Inh 
Etkan Kühner Urbane 10, 

* 73479 Ellwangen; Moddfcabnstube J 
Klewerihagen Mihenstr. 44. 

* 73630 Remshalden: E * £ Bektro * 
Eisen waren. Wilhelm-£n8fe-Str 40: 

* 73660 Urbach: EVA H Colberg Dre- 
seistr. 16: 

* 71760 Ostfildern: VS Modellbau ing 
Volker Spieth KOnig^berger Str 94 

* 74072 Hellbronn: Botttnger Spielwaren 
City-Sud-Center Sudstr. 8B 

* 74613 Ohringen: SptelwaremModelF 
e«en bahnen Bauer Marinst 7 

* 75172 Rfonhelm: Mooeübahn Sey¬ 
fried Durlacher Str 12 

* 75233 Tiefenbronn: Modell-Bahn- 
Henmg Schongauerstr.1; 

* 75365 Calw: Herzog Ledettr. 16-20; 

* 76133 Karlsruhe: F Wilhelm Dünng 
Spiel * Freize4 * Hobby. Ritterstt 5; Mo¬ 
de Fbahn Seyfned Kronenstr 24 

* 76137 Karlsruhe: Ei$enbahm&j?e 
I gen Roßer Augartenstr. 56: 

* 76185 Karlsruhe; Spiel und Freizeit 
Cresth bachstr 3c. 

* 76275 Ettlingen: Rand' Soiekhop 
GmbH. Kart-Friedrich-Str, 1 

■ 76646 Bruchsal Untergrombach; 
idee * sprel Fachgeschäft Dieter ftachow. 
Buchenauer Str. 4a 

* 76684 Ostrfngen: hees Eie<trotech^'k 
Georgstr 7 


* 70050 Villingen-Schwenningen: Mo- 

de l! bahf tefl Inh Christoph Berns« Fär- 
berstr 30 

* 78054 VS-Schwennlngen: RS Mpde 1 
esenbahnen 

■ 78056 VllÜngeni-Sch wenn Ingen: Zu m 

Lokschuppen Kömerstr. 3: 

* 7B462 Konstanz: Spiel * Technik S 
KHngeberger, KrauzHnger Str 1-3, 

* 78713 Schramberg: Hug Modellbau- 
technik Öemeckstr 26 

* 79098 Freiburg: Spiel - Hobby Hank 
GmbH Bitnhafdstr 12. 

* 79102 Freiburg; Cre MoceÖbahn, h,i- 
dastr. 7: 

* 79183 Waldkirch: Benz Electronic 
Modellsplelwaren, Damenstr. 20, 

* 79312 Emmen dingen: Spfet+Technlk 
Jürgen Kansten, Markgrafenstr 22 

PiZ^bletB 

* 80634 München: Fachbuchzenbum 
Mano Stietto Sctxjlst 19 

* 80992 München: Modelfbahnpnofis 
Ritter & Ruhland OHG. Feldmochmger 
Str. 35; 

* 81667 München: Die Modelleisen¬ 
bahn, Orleans#. 33; 

* 82110 Germering Günther F Hödl 
Modellbahnen. Otto-Wagner-Str 4 

* 83352 Aftenmarkt ModelJ-Ertenbah- 
nen Bngi^e Maier. Traun seiner Sir 4 

* 84307 Eggenfekfen: Modellbahnefl 
wn A bK Z Roland StedkermaJec Lands- 
tiuter Str 14. 

* 84375 Kirchdorf: Toys - Tech J 
Belcken Modeltsptefwam Robe ^Bosch- 
Ring 4: 

* 85354 Freising: Putsch GmbH 

Untere Haypßfc 5Q; 

* 85368 Moosburg a.d. Isar Tacakbo r 
se Holmes Gm MiiUMaO Neue bi- 
dustnestr 7 

* 85764 0 bersch lei Ghe im; Eisenbahn- 
paradles Öberschlelßhelm. am Fohlen¬ 
garten 10 ß 

* 80131 Lindau: SprelÄHobby Koch 
Store hengasse 3; 

* 80601 Messklrch: O Vetter Inh. 

Oskar Hauptie. - 

* 88630 PfullendOEt Der Spielzeugla¬ 
den Jürgen Heilig Hauptstr 22: 

* 09073 Ulm: Spielwaren Sindef GmbH 
£ Co KG Neue Stt 77. 

* 09275 ThaHIngen: So elwaren Schäfer 
Usmerstr 2 

* 89537 Giengen: Dra Bahnbude Ekke- 
hart R Kraute. Bitinhofstr. 24 * 29; 


PIZ-Cebiet 9 

* 90402 Nürnberg Buchhandlung Em ! 
Jakob, Hdnersplatz 8: Eisenbahn Dörfler. 
Farbersfc 34-36. Mode-'ibahn Schweiger 
Famentr 11 Jm. Maximum. 

* 90419 Nürnberg Modellbahn Rar 
Buchet Str 109. 

* 90459 Nürnberg Moder bann Dra 
tnen Pete r-Hen iem-Sb: 39 ModeHbahn- 
treff Inh. R Gum pp u. K Hertet Wölk- 
kernstr 34 : 

■ 90762 Fürth; Der Lokschuppen Inh 
Thomas FnedeL Bannholplatz flb: 

* 91054 Erlangen: Der Mcdellbahnla¬ 
den Inh Wotfgang Und Friedrtchstr 41, 
WicheMffKfcefltesfrtg unhrertitwj- 
buchhand. ungen. Unrversrüttstr. 16 

■ 92729 Weiherhammer: Modellbahn 
Weber Am Biidtteum 26 

* 94061 Waldkfrchen: Erwin Polfner 
Marktplatz 10; 

* 94161 Rudertlng: ModellbahnhiuS 
Rocktaschei. Attenberg V 

■ 94315 Straubing: Modellbahnen 
Kernpt. innera FrühtlÄr. 2 

*95028 Hof ‘Saale: Hofer lokschuppen 
Exklusive Modellbahnen ßahnhofstr, 25 

* 95615 Marktredwitz: -^"s Hofmar ir ’ 

“r ■ •“ ■ ” f e -v-: 46 

* 96215 Uchtenfels: Mode lten Treff 
Inh Hor$t Pttermann, BahnhOfSF. 12 

* 97437 Hassfurth: Modellbau Kelling 
Holhetmer Str 11; 

* 97820 Markthelden fefd: Das E»sen- 
bahnlager MariGheidenfeld, Untertorstr 
12 ; 

* 97842 Karbach: Das Eisen b^nlager 
Markthetdenfeki Sergstr 14 

*98530 Dillstädt Modellbahn-Shop 


Fahrt* Obernrohrerweg 4 A 

* 90574 Schmalkhalden: Modellbau- 
zentmm Weidenbrann Gothaer Str 32 

* 98617 Meiningen: MiS Modell- 
bahnshop. Utendorferst? \2, 

* 98693 Ilmenau: Gleis 3 Modelfbahn- 
fachgeschäft Pforten str 31: 

* 99004 Erfurt Haus des Buches Carl 
Habel GmbH Anger 7; 

* 99006 Erfurt bahn g j u m 'nh D.-L 
Encter Magdeburger AJiee 149’ 

* 99310 Arnstadt Mtxfeälbau-Wfefel 
Matthias Henning Erfurter Str. 39 

■ 99423 Weimärt Modell u Hobby 
Center Nöchke, Schwanenseestr 56 

* 99510 Apolda: Mode* tote nöahn u. 
techn. Spielzeug Uenbacherrtr 41. 

* 99610 Sömmerda: Lokschuppen 
Sömmerda Inh. Axel Stadelmann, Karl- 
Max-Sr. 2; Modellbau £ Kreatives. Weh 
Öenseer Str 4 

* 99752 Bleicherode: Motteibau 
Grosch ßfeherode Mooeilbaufacnge- 
schäft Obeigebraer Str. 25. 

* 99867 Gotha: In der C % Mörv- 
chehrtr. 23, Modell bahnfach Handel l£i- 
nastraSe 01. 

“ jiHüt ~ r 

* 7850 Edingen ■ / Enghlen: Jocadh sph 
Trams & Trams Mlmatures ftue de Bruxel¬ 
les 53 Brussebt 

Dirtttmrk 

■ 2B60 SöbCFg Lob-Dan Import Letf u- 
se Buddingevej 229; 

Frankreich 

* 75009 Paris: Transmondia Ubrairie Fer- 
roviaine, 48 ftue de Daval 

* Hong Kong ^ort-Ln* JD. 

Unit A 7 F. KwU Shijn Industrial' Cent^ 
North No. 51-63 Container Port Road. 
Kwai Ghung 

Niederlande 

* 2203 VJ Rfyswljk; De Wapstad Tremen 
& Modetooüw. Hu>s te landetean 462; 

* 4845 CE Wagenberg De Spcorbrug 
Gerda en jaap öergma^s Dorcstraat 2 

* 5614 GB Eindhoven: Teinhobby 
Speye>' fto:e m anjnstraat 14 A 

* 9466 PG Gasteien; böComOÖOn- 
Spoprwegmotielbouw Wertende 21: 

Österreich 

* 1060 Wien; Memob* Inh Oliver 
Vteith. Aegidigasse 5. 

* 1070 Wien: Hobby-Sommer 
Modeilbaugeseiischatt mbH. Neuoaugas- 

te 26 

* 4810 Gmunden: Modellbahnecte. 
BahnhdrtraOe 43 

* 4563 Mlcheldort: Hobby und Mo- 
dellbau Werl Rarkweg 3, 

Schweden 

* 14222 Trangsund; Jeco AB Wholesa* 
fe-Oisthbuüon. Edbovagen 22 

* 21144 Maknö: Frank Stenvai’s För^ag 
Forenmgsgaran 12. 

* 2543 Lengnau: Morep AG Modell- 
bahnen. Jurastt 12 A 

* 4051 Basel: Beitrami Nachf R uno S. 
Baumann. Spalenvorrtadt 22 

* 4053 Basel: Zum Lokschuppen AG 
Domacherstr. 23; 

* 5432 NeuenhoE Tivoli Hobby u. Mo- 
dellbahnen AG, Züricher Str T56 

* 8055 Zürich: Cu beimann Modellbau. 
Fnesenbergstr litt 

Tschechische Republik 

■ 11000 Praha; Pragomodei-Model Raii- 
road Mlntshop. Khmentska 42; 

* 12000 Praha 2: Zum Eltenbahnkönig 
U kraie zeleznk; Mänesova 42: 

* H-1084 Budapest Deak Modeü Sport 
Inh. Laszia Deak Nemet Utea IG 
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Kohle oder Öl: Auf den Standpunkt kommt s 
hci/t an. Das findet auch Armin Schaufele, der 
aus luftiger Höhe über die frisch bekohlte 
G8 j hinweg Egon Obermüller zuruft* „tsch 
oagnehm, wenn so a Petroleumfässle leckste, 
Höffsthf halt mit Kohle gehandelt, dann war 
dirsch itt passieret!“ Ohermütler findet dos 
gar nicht lustig, zumal er aus Baden stamjnf^ 




■r“iTrn 


It r- y 1 



jjfjj 

“ t JBfc 
































Suche Modelleisenbahnen HO, TT, N, 
2, LGB u. Spur |, Einzelne u. auch 
größere Sammlungen, Reinhard 
Stöckel, Leipziger Str, 46, 37284 
Waldkappel Tel. (05656) 923966 und 
Fax_ 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge* 
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Tnx Express, 
Fleischm,, Roco. Bernd, Leverkusen. 
Tel (02171)737492 Fax 561926 
Suche Modelleisenbahnen aller 
Spurweiten. Mark!., FL, Roco usw., 
auch größere Sammlungen. Sylvia 
Berndt, Nordstr. 2a, 37284 Waldkap¬ 
pel, Tel, (05656) 923666 und Fax 
Ich kaufe gerne ihre Modellbahn von 
Märkl., Firn, Roco usw. Bevorzuge 
gern große Sammlungen, Bin Selbst¬ 
abholer u. Barzahler. Tel, (05608) 
95023 Fax 95025__ 

Suche Märklin HO: 48290 Torpedo¬ 
pfannenwagen, Tel. (06621) 63484 
abends 


t/c 


R.Stieler 



Modelleisenbahnen ■ 

ModelIeisenbahoen und Zubehör von L-GB bis N 

Lange Straße 7 Q6J88 GrÜbUg/Anh, 

Tel ./Fax: {03 49 76) 2 29 51 
E■ Mai h R,StieJ e r,ModelIbahnen § FonI ine.de 

PiSco sani Öfllto.-Steuerwg., ral, Epk V SMO* 
Pfcn SäiOi OoEfträeuemg, senltqpüfn JV 53 , 1 S< 
rpytrain Ute mW Lok . DUO' 84,55 * 

Tnjtoh LOS 91377 Lok „(wey' 78,M € 

Key nun auch Im Internets 

w w w, $ 1 i e I e r- M o d ellba hnen. de 

So finden Sie uns: 

kU Abfahrt Könnern * Richtung Köthen - 
ca, 8 Km; von Halle Trotha Richtung Köthen 

Öffnungszeiten: 

Mo »Fr 9 12 und 16-18 Uhr Di+Do 16-18 Uhr 
Sa Ml Uhr ■ Mittwoch geschlossen 


anzeigen@modelleisenbahner.de 


Suche von Trix: 22593 Big Boy Tel. 
(07258) 7303 abends _ 

Suche: HO Westmodel BR 14, Roco 
BR 58. Trix Fine-Art BR 79, M + F 
Bausätze. Auch Einzelteile u. be- 
sc.häd, Lokomotiven, Teilmontagen 
o.Ä, - Alles anbieten, Tel. (09273) 
1328_ 

Suche Rivarossi: BR 98.0, auch de¬ 
fekt. Tel. (0341) 4012676 Fax: 4012 
677_ 

Suche Hobbytrain V65 in Gleich¬ 
oder Wechselstrom, auch defekt DS 
oder TAG, auch Einzelteile, Bernd 
Schumacher, Tel. (02732) 86647 

Sie möchten Ihre HO-Modelleisen¬ 
bahn verkaufen? Dann Ist dies die 
richtige Tel,-Nr» (02256) 695 oder 
(02256) 7408. Rufen Sie einfach an! 
Suche: HO-Riko-Express: Schleifer 
ME1Ü1, 1020. BR 71: auch Lok als 
Ersatzteil Spender; auch Nachbautei¬ 
le. Reiner Müller, Kopenhagener Str, 
9, 17493 Greifswald. Tel, (03834) 
844035 


Lust auf einen FLQ HM ABKT Bummel? dann: 
, f www,karlis-flohmarkt.de lt fftf- E>i73/a544e96i 

Sgch'jyone- Eisenbahn IModdleisenbatin/Zuitj^.} 
Spielzeug (aus SEKli/Hab/Pimki 


Suche Pi ko 53048 Mod.-Buffet wagen 
DR Ep. III und 53047 Mod.-Wagen 2, 
KL DR Ep. III. Klaus Klinke, Lede- 
bourstr, 60, 12623 Berlin, Tef, (0174) 
3166306_ 

Suche Märklin-HO-Lok BR 523329 
ohne Tender, suche Mä.-HO-E-Lok- 
Gehäuse BR 120001-3 oder 120114- 
4, suche Fahrwerk für belg. Triebwg. 
Nr. 3426. suche Gehäuse Triebwg. 
SBB blau Nr, 3127 oder 33865, suche 
Motor für 3450 oder 3451 oder 3452 
oder 3453, suche Fahrwerk für 3526 
oder 33201, suche Fahrwerke für 
3345, 3340. 3331, 3156, 3040, 3039. 
Anrufe unter: Tel. (02203) 12666 


Verkauf 


Loks + Wagen TT 


Verkaufe TT-Loks und -Wagen von A 
wie Arnold bis Z wie Zeuke, Anfragen 
unter (0162) 8467211_ 

www.tt-koch.de _G 

Drehscheibe aus Bausatz 50,-; E- 
Loks; Wagen; 6 Motore 39.-; Autos: 
Häuser; Espewe-Roburbus; Schür¬ 
zenwagen; BR 35: Tastenpulte. Tel. 
(03473) 814610 


OttM.-Suarida-St t 

- sui ^ KHW MAGDEBURG 

Stock & Keinze GmbH 

www,rnod«l Ibati n-stock-helnza.dfl 
LG8 - SOMMER SPEZIAL - NEUHEITEN 

23-32400 StLB - P&tMitenwagen 
fthß - Packwagen 0 4218 
RhB - Mehre nkopf Wagen 8098 
ÖB6 - Hochbordwagen 
ÖBG - Güterwagen 


23-33690 

23-44250 

23-44620 

23-44630 


76,00 i 
160,001 
65.00 € 
76,50 € 
65.00 C 


Lieferung nach Verfügbarkeit! Solange Vorrat reich! I 



Lok,- L)oc 

Michael Weverrng 
FriedridvEbert-Str. 38 
99830 Treffurt 


r Reparatur von 1 
Modelleisenbahnen aller Art 
L Digitalumbauten J 


Verkaufe von Rokal, Zeuke u, BTTB 
Tillig Loks u. Wagen, Persw. + D-Zug- 
wg. Werner Röstel, Oberbomstr, 11, 
56154 Boppard, Tel. (06741) 2769 
BTTS-Loks BR 242 in OVP, 2 X BR 
130. BR 23, BR 103, BR 107, BR 221. 
VI00 blau, Wagen 1376ÜA, 2 x 
13630A. 3 x 136ISA, 1 x 13810A, 3x 
15316, 3 x 13215. Wagen m. Metall- 
rädero, Tel. (0511)887268_ 

www. g u eters chuppen.de _G 


Ankauf 


Loks + Wagen TT 


Rokal und Berliner TT-Bahnen ge¬ 
sucht. Loks, Wagen, Ersatzteile. Udo 
Vollbracht, Mittelstr, 20. 58332 

Schwelm, Tel. (02336) 81352 ab 
20.30 Uhr_ 

Rokal TT gesucht: Loks, Wagen, 
Sch riftmaterial. E-Mail: manfred.al- 
bersman@t-online.de Manfred Al¬ 
bersmann, Höchste 28, 41334 Nette- 
tal, Tel. (02153) 405555 ab 16 Uhr 

Suche für TT Bier- und Werbewagen 
vom Typ 2-achs. Kühlwagen der Fir¬ 
men; Beu. Wörner usw.; auch 
Wörner-Kesselwagen. Thomas Kolb, 
Alb,-Schweitzer-Ring 10, 08112 

Wilkau-Haßlau 


Verkauf 


Loks + Wagen N & Z 


Kato: Eurostar 12-tlg,. Originalverpa¬ 
ckung. 1 x gelaufen Tür Euro 170.- zu 
verkaufen. Tel. (04385) 810 und Fax 


www.cdt-werbedruck.de 
Foto realistische 
Karton modelte 

HO und HOm 

fahrbereit vorbereitet 



Walter Radtfce 
Unterbruch 91 
47677 Will ich-Schief bahn 


Fon +49 (0)2154 951318 
Fax +49 (0)2154 951319 
Wa Ite r. Ra dt ketimdvr.de 


J 


f www. IM DVR.de +++ http://www.MDVR.de +++ http://www, MD VR.de +++ http;//v 


Wir nehmen uns 
Zeit für Sie! 


[ 


wm 




Start-Sels 

Der gftnittg# und tlchijr* i Jnftltg Ifl 
dl* Will dif MMlHIbAhn. 

n(uwfuiig mH lht*m PC 
Ä-ffldi funfcttanid*«4d*f, S'fit-h 
anttiUntldf r. CQrnpu!«!r4rit*rf«t, 
OKE ^fUIltNI^tKrtlwatt 

und bdclul/ . . . . . 

€ 284,90 


SLXS44 

MultMiirihtläm+BhtiiuM mK drei. 

Fiftrfln. f#bnm und 
Schiften. Prag-rimml«« levi. 
dKOdfHtt mH Pto- 


€ 179,00 


Planung, Beratung, Service und Vorführung: 

RRUTENHRUS DIGITAL 

Modtlltuhrtnrufiung Fm ScLrctrin+Foniul 
kompatibel zu Jllen Kcmponenftn im Wectrix*-fonnal 
- DxE 'D>e kleine EiHnbikft'. ME 5 MDddlbahnitcuiiungi 


PÖ# fft+srm«ttofwrt «:hf»lb*n Si* um, od«r tuHn Si* v*n in. Wir Wmf t*slkh bfi 20.00 Uh* für Sl* arraichbir. 

fordern Sic ihr« koiitinlofan üntorl^rn ji> oder biHEhin Sit um Im Imirnai: hiip^/www MBVB d* mic Onlirw^v, 
MTormabonirv und techniiehsn Ditan nwit u mwnm Forum rum €rfahrumq«LiitBUHh, für 51* I ntitt*i‘ Up t* Dai*F 

FH I SrlKinr* ul c>n (infftugtnei WimAiMhrn der fa. TUIX Uohlln^nti^hft trn-.rvn | CO (O. Humbeig 



Die /ä o (■ c f 11 * (i l i Ti r Vfcl • o r 

Eurotr^in-Fachgeschäft für Mtidelkisenhalinen und Zubehör 

Am Bildbatim 26 , 92729 Wefherkammer/Bay., Tel.r 09605/2980 


Märkl i n-Sonderserien 


Informationsblatt kostenlos anfordern! 


1 

1 

I 


Tel.: 036923/50202 Mobil: 0173/2411646 
. E-Masl: simiwe@t-online.de 


-- 10 Jahre 


Modellvcru/altungsprogmmmc 

fijr Modalbutos uod/oder Modetlelsanbahnen 


neue Vertlon 17 inlt enveitmem Funkcion^urrtfirifi 

lubllflumsverkciuf von September 

bis NuvemberZOOZ 
mit Preisnachlass von 10 % auf a Ile 
Programm Versionen Programme ab 25€- 
Bilddateien ab 10 C - Demo ; i vt i. 

Info kostenlos! 

Homepage; ivww, rnodellverwoltung.de 
Ursula Zander ‘ TeL 02451/5020* Fojc 02451/3456 
Karl-Amold-Str. 83 * D-S2511 Geilenkirchen 


w ww. ka r ton m odelle. de 



äb 


^ modellbau 

Mit uns fahren Sie gut 


Fathbetrieb für Faulh aber Motore 

Jizuueo 4«D-S2140 Olchlno 
Tel. O fll 41 fl 27 76 - Fax 41171 


www.ib'modell bau.com 
«moH: liVo!?i.b-mcideflboui,iOrn 
sb-Ge^amthataEog mtt 600 Foulhober 
MätaiinerungHÜtzen; Schuvu ng mm ien. 
Zohnrüdern, Schnecken, 4,00 ugl. Porto 
€ 1Ö0 [Auslond € 430) nur ln Brlefmarfsen 


Neu: Antrieb für Hibri Profiüermaichine 


Aktuelle Motorisierungen für HO Lokomotiven: 
Kibri ProfitjermOKhine (2-Ltr-) fb.Nr. 25034 € 138,50 

Hibri Pröfiliermoschine (3-itr-) sh Nr 25034W In Vorb. 

Kato Straßenbahn shNr 17007 €103,10 

Mörhlin/Trix Eb 3/5 s hNr 22088 € 3t30 

Mörktin/Trtx £ 1S2 fb.JVr. 220^7 € 9t,6Q 

Spur N: Flm BR 62 tb-Nr 2046 € 67 20 


C.T. MOD&UMU SHOP 

IN COTTBU5/SA5POW 

Model lei senbafi nen a Zubehör» Ersatzte i Is ervic e P Plastikmodellbau! Airb rusch 
Saspower Hauptstraße 38 ■ 03044 Cottbus Tel.: 0355/8625116 ■ Fax: 0355/8625117 
Öffnungszeiten; Mo, - Fr, 13,00 bis 18.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 
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Verkaufe Fleischmann Spur N: E-Lok 
7335 und 7334 für je 90 EUR (Bath 
reihe 110). Jonathan Klehr, Unterm 
Eberg 32, 58802 Balve. TeL (02375) 
913820 E-Mail: Jonathan Kiehr@EPo 
st.de _ 

Verk. Ft: BR 50 125.-: BR 103 100,-: 
BR 91 70,-; Brawa: E42 70,-: Tnx: V 
60 75.-; Arnold: BR 111 65,-; BR 152 
70,-; Roco: BR 1044 65,-: E 44.5 70.- 
: Startset mit V 200 80,-; alles neu und 
Weichen H-Anlage 1.20 x 80 r altes 
neu mit Fahrdraht 500»-: Piko BB 
9200 25,-: BR 118 dreis Aust. 20,-; so¬ 
wie Wagen von 8.- bis 20,- Euro neu, 
Tel. (0160) 2507928__ 

Verk. Spur N (alles neu - nur Probe 
gelaufen) für ca. 60 % vom Neupreis; 
Loks: u. a, Trix BR 44 DR, Arnold BR 
015. BR 75 DR (Digital Lenz) Brawa V 
100 DR, BR 132 DR, V 180 DR, 
Wagen ca. 50 Stück» fast altes DR 
Ost, Liste gegen Breiumschlag. 
(0172)8772211_ 

FM 7094 BR 94 Euro 60,_ 7162 BR 
38 Euro 65,-; 7334 Bl 40 Euro 50.-; 
7077 BR 78 Euro 65,-; 7030 BR 91 
Euro 40.-; 7030 BR 614 Euro 75,-; 
7334 BR 140 Euro 50,-; 7171 BR 012 
Euro 65,-; Brawa E42 DR Euro 75,-. 
Tel. (030) 60530102_ 

Ladegut: Verschiedene Ladegüter für 
Spur N zu verkaufen. Liste gegen 
Freiumschlag an: Rene Greifendorf, 
Postfach 10 04 26. 41004 M.-Glad¬ 
bach oder Mail: RGreifendod@web. 
de 


Kleinserien Bausätze 

skr IG MO Drai&n e V. in KistdstafltHfnii - tatan und b*dru4H 
HO: NtEilertlur-Strab 8NGTW i.f die 
Slactt Kassel Btufafr 1999 Fertig - 
SmfUKxM - fflfähig -fetxs&th ( 

H; 2-/3-acnsige DR Rekowagefl 
HQ-TT'N; Original DR Sghwertastwagen 

* SSy Äauart Nteshy 1952 

* ftl-rrtmp Beschreitung nach 1970 
HO-TT-Pt: Pwtier für Lokoirofrven und Wgg*n in Messing 

ta** VI- rin pp HK * W« ton« ri fort m « 
r I. ftenrnonn, Malterilr, 53, QlTjW Partien 



• Edelstahl gleise f. Gartenbohnen 

• drahtlose ARISTO-Wal kar. Controt 

• BÖHLER Elektro-Kleinwerkzeuge 

• ARISTO- und HLW-Gartenbabnen 

• US-Modellbahn-Literatur 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei RocNitz 
Tel. 0 37 37/49 11-0 - Fax 49 11 -20 
*** Autorisierter Fachhandel für ALLE 
KADEE und MICRO-TRAINS Produkte +* 


Spiel & Hobby Laden 


TRIX SHOP 
Trix Modelleisenbahn 
Zubehör 

Eigene Reparaturwerkstatt 

friedensstr. 30, D-63179 Obertshausen 
Fon: 061 04 -973389, Fax: 061 04 -9726 90 
e^maiI: HobbyLadaretk5ril8ne.de 


Heki ^ Kibv # 


Sammlungsauflösung -N-: Liste ge¬ 
gen Rückumschlag. Eberhard Wink¬ 
ler, Castorring 20, 16321 Bernau. Tel. 
(03338) 707418 ab 19 Uhr_ 

Spur N; Arnold 2015 BR 265 DB rot 
89,-; 2212 BR 75 DB 79,-; 2224 T3 
BLE grün 74,-; 2217 BR 05 DR 
Strom!, rot 139»-; 2286 preuß. I 12 
grün 84,-; 2545 BR 36 DR 99,-; 2322 
BR 141 DB beige/türk. 89.-; 2323 BR 
41 DB blau 84»-; 2328 BR 111 DB 
neurot 89.-; 2416 Re4/4 beige/rot 
SBB 84.-: 2457 bay. ESI DRG braun 
109,-; 2468 Krokodil braun SBB 146,- 
; 2913 Indusi-Messw. gelb 65,-; 2923 
Kittel DRG grün 69,- uswM Alles neu¬ 
wertig! Weitere Fahrzeuge auf An-fra¬ 
ge, auch Gebrauchtet Zentral-Station. 
An-, Verkauf» Güntzelstr. 39. 10717 
Berlin, TeL / Fax (030) 8736356 G 


Ankauf 


Loks + Wagen N & Z 


Suche: Spur-N-Sammiung oder gro¬ 
ße Anlage mit viel Zubehör, jeder 
Größenordnung» Angebote bitte an: 
Heiko Trachsel, Schlade 29, 34320 
Söhrewald, TeL (05608) 5556 Mobil: 
(0172)2355360 


Modellbahnland Erzgebirge 

m tftgu 0:00- 18:00 > 

™ 09488 Schönfeld 
hi direkt en der B 95 
mm kur 2 vor Annabe rg-S. 

www.artnaberger-inocleflbahnen.de 


- 5 Jahre - 



Sommeraktion Teilausverkauf 
wegen Lagerbereinigung 
vom 01,08. - 20.08.2002 

Arnold 

61261 Lokempl. mtl Laste nre-gesun g £ 39,00 
61227 Lokempl. € 33,00 

61217 Loksmpf. 750 m A € 30,00 

81216 Lokempf, mil Lastenregelung € 39,00 
0417 08 Vieftzug, 5-1ig. € 159,00 

0363 DB Rheingoldset Ep. IV» 4-tig, € 65,00 

ALLE HERSTELLER iH UNSEREM LADEN 
von AUHAGEN bis WE1NERT; von i-Zl 

MODELLBAHNEN IN POTSDAM 
KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
UND BLECHSPIELZEUG 


WodettMnöox 



Karlshorst 

Modelleisenbahn-Fachgeschäft 


Inh. Winfried Brandt - 10318 Berlin Jt MMM 0 

Treskowallee 104 • Tel. 030/5 08 30 41 

Öffnungsz.: Di.-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr * Sa, 9-12.30 Uhr 


Der schnellste Draht zur 
Anzeigenabteilung 

Fax (07524) 970545 


Suche Minitrix: DB-Rangier-Lok V 

260 in Türkis. Neuwertig wäre super!! 
Sebastian Leppin, Nicolausstr. 7 r 
34560 Fritzlar, Tel. (05622) 6036 oder 
(0177) 5204057_ _ 

Spur N: Fahrzeugsammlung oder 
rosse Kompleü-Anlage von 
ammler gesucht. Rolf Luitjens, Tel. 
(0421) 5288938 oder (0177) 

5180889, Fax (0421) 5286778 


Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Hans-Werner Kunze, Nailaer 
Str. 27, 95192 Lichtenberg, Tel. 
(09288) 925755, Fax (09288) 925 
9040 oder E-Mail wkuii@t-online.de 


Verkauf 


Loks + Wagen allgemein 


Die 01504 in Spur I, Uvesteam, hat 
Funkfernsteuerung» Ölpumpe im 
Rahmen, Die Mischgasheizung reicht 
für 1 Stunde Fahrzeit» heizt zügig. H. 
Zeuschner, Enckestr. 4 10969 Berlin» 
Tel. (030) 2512361 


Rei n eds Mod ei Iba h n - Pa ra d i es 

I KkfhatKtF. 1H5,1243? Bcdin-^wirru^ltMivv^ 

TeL + Fax 0 3Ü.'53 21 661? 

Montag - Freilag 130 19.00 Uhr. Samstag 9.30 -14.00 Uhr 
rJeuwarc * SkckhJ H.wd * Uteratur + VervnAd * Service 


oü 

"ÄS 


_Fertige Modelte 1 :d/ 

Wi rlkrf 3 E 2 ilntiiüp Cpt/pn 
► Wirtbirj JSirnnr 
c Sipurmcb 
o y I a rn o fytfrcltt 
1 Moloridltr Her li rt 
™ fyJtirirf rallrr Berlin mit Campli 

. Tt ■■ 



IO Ffldkfltbt. NVA Wiiltrivijriiy 
JltnrpfhtFi nil Pferd 
ZZ 11 <artt htnjTtb< t\ Für trjklnr 
^ Billun L.iurrf™i/-WtNrj:rr 
, w »ul N- McdtlFc 

^ S40OO Pt-iltdfir tiilrr Orfhicttfr b'tvtr M f hr I 

Runtnpini» | 

'Win.ir Lader | 

Bäckcrsir. 19 19348 Perleberg’ 


Ihr TT-Spezialist 



Harro 

Klüssendorf 


Besuchen Sie uns auf der 
TT-Messe im Kulturhaus Leuna- 
7. u. 8. September 2002 


Wir bieten an; 

* BTTB u, TiLUG-Eratzteile zu 

Sonderpreisen 
* div. Sonderangebote 
* Raritäten 

* unsere hauseigene Neuheit 
Exklusiv-Sonderserie Nr. 6 

TiLLIG TT-Bahnen + Zubehör 
Schnellversand ■ Reparaturen • Ersatzteile 

Kölner Str. 69 - 42897 Remscheid-Lennep 
Tel. 0 21 91/6 40 68 - Fax /66 38 36 
fiS-Lenr>gp - direkt an der AI Köln-Dortmund 
Öffnungszeiten: Mo. Fr. 9.00 -12.30 + Td.30 -18,30, 
_ Samstag 9.00 - 14.00 Uhr _ 


Heuer Service; Wir versenden/faxen KOSTENLOS unsere Listen über 
Kleinserienmodelle: bitte Tel. 0 23 31-404453 (Spur Z bis Spur II) 
Wir haben ca. 500 Messing handarbeitsmüde Ile für Sie vorrätig!! 

I Eine kleine Auswahl aus über 500 (!) Kleinserienmodellen in Spur H bis Spur il 


Spur 1 




BockhoEt 

BR 93 div. 


€ 11*300,-1 

KISS 

BR 23 


€ 2.499,-1 

KISS 

BR 10 

ab 

€ 8*129,- 1 

KISS 

Sitowagen div. 

je 

€ 915»- 

KtSS 

Talbot Selbstentladewagen 


€ 399,- 

Dingler 

BR 10 Kesseiringe Soundmodul 


€ 9*152,- 

Ding! er 

BR 78 div, auch Wendezuglok 

ab 

C 6.544,- 

Din gl er 

Wagen Linz/Villach div. Ausf. 

ab je 

€ 864,1 

Fuigurex 

Echtdampf Lok „LION' 

€ 2,040,- 

Fulgurex 

Echtdampt BR 03 001 DRG 


€ 6.539,- 1 

Fulgurex 

Echtdampf BR 38 (P8) 


€ 6.130, 

Aster 

Flying Scotsman 


€ 7.099, A 

Aster 

ALLE GH EN Y 


€ 28.380,- 

M+L 

BR 44 595 DB Kohle 


€ 11.790»- 1 

M+L 

BR 38 £353 DB Wannentender/Wende^ug 

€ 9.790,- 

PEIN 

BR 44 Kohle (Kundenauftrag) 


€ 10.690,- 

Märktin 

5773 V 212 Diesellok» blau 


€ 399, 

Mark Ein 

5501 Preußenzug mit T 3 


€ 1.199,- 

Märklin 

5502 Preußenzug mit T 18 


€ 1.399»- 

Märktin 

5597 BR 38 Wannentender 


€ 1,399,- 1 

Märktin 

55280 BR 56 362 DB 


C 1.249+- 1 

Märktin 

55801 Am 4/4 SBB (V 200) 


C 1.399,- 

Märktin 

85715 BR 55 wertesgeattert 


£ 1.349,- 

Schön lau 

BR 57 4-achs-Tender 


€ 9,290,- 

Schön lau 

BR 57 3-achs-Tender mit Sound 


€ 9*331,-1 

Schönlau 

BR 01.1 0 (BR 011/01 2) Jetzt vorbestellen 


Märklin 

5758 limitiertes Krokodil, braun 

Unser Spur l Angebot finden Sie komplett im Internet!! 

€ 1.999,- 


WeAsefi^fnBpekie € 10 .- mii Warengutiätin m c^ceher • Tausch • iroahliDgrehme • 

Ratenzalrlung moqlidi % Samn ikiTVisauUcsiirnj Spur It # W.e anm'tin und Liste ^ntorttefri 

preisirrtum und Zwischenverkauf Vorbehalten 

www.Lokschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 

Ihre Adresse für Kleinseriemnodelle: 58135 Hagen Vogelsangfif Sir. 36-4D 
Tel. 023 3 W40 44 53 Fax 0 23 31 MO 44 51 ■ Dl-Metz 01 71 4 71 5500 


JAHRE IHR FACH-GESCKAR IM 
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LGB-HSB-Dampflok 997243-1, limi¬ 
tierte Edition von 1999, Vitrinenmodell 
- gegen Erstattung des Kaufpreises, 
Tel (040)6553146_ 

Märklin Spur I: Neuwertige Loks u, 
Wagen zu verkaufen. Tel, (02381) 
402901 Oder 402361LGB: F 7 Santa 
Fe A + B, Sound analog 450,- EUR, 
Aristo Craft: GE U 25-IB CSX 110,- 
EUR, 8 div. US-Güterwg. LGB + 
Aristo komplett 225,- EUR, alles neu- 
wertig Tel, (035243) 52087 


Ankauf 


Loks + Wagen allgemein 


Modelleisenbahn v. Liebhaber ge¬ 
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, 
Fleischm,, Roco Bernd. Leverkusen, 
Tel (02171)737492 Fax 531926 


Suche Spreewaldbahn-Schneepflug 
von Tillig HOm 15908. auch defekt. 
Ulrich Constantin. Am Doll 2, 03042 
Cottbus , Tel. (0355) 714992 und Fax 
Liebhaber sucht alte (Märklin-) Ei¬ 
senbahnen aus der Vorkriegszeit 
Hoher Wert ist äußerst angenehm! 
Bin neben Loks und Waggons be¬ 
sonders auch an Zubehör und Ein¬ 
zel stücken interessiert. Biete auch 
Wertgutachten an, basierend auf ak¬ 
tuellen Auktionsergebnissen u. 
Sammlerkatalogen. Alles auf Wunsch 
telefonisch vorab oder bei Ihnen zu¬ 
hause und natürlich unverbindlich. 
Beste Referenzen vorhanden; gerne 
Besichtigung meiner existierenden 
Sammlung, Auf Ihre Antwort freut 
sich: Dr. Koch, Heinbuckel 30 ( 69257 
Wiesenbach. Tel.(06223)49413, Fax: 
970415 oder Dr.Thomas_Koch@t-on- 
line.de. 



Stellwerk 
Kolthof 

Ihr Modellbatin-Profi 
LGd-MESStNEUHtlUN - 


Bit UNS SCHON VORRÄTIG: 

LGB 22672 SNCF-Mikado m S. € 12t9,90 
LGB 20672 SF-Mikado m. S. € 1219 90 
LGB 20520 OBB-Diesellok 2091 € 314 90 
LGB 22261 Dampflok Trank $." € 404 90 
LGB 22660 DR-Sthienentiu$ € 279 90 
LGB 22741 DEV-QampfL Spree € 342 90 
LGB29192 Sani* Fe-Mogul € 659,90 

LGB-GLilSB ZU SQMMERPREIS€N: 

LGB 12050 E-Weiche RI rechte € 39,90 
LGB 12000 Handweiche Ri re. € 27.50 
LGB 16050 E-Weiche R3 rechts £ 50.90 
LGB 1Q00Q/12 Gleis 300mm 12 St € 45 90 
LGB 10600/12 Gleis 600mm 12 St € 91.90 

LGB 15000/12 Gleis R2 12 St €63.90 

LGB 16000/12 Gleis R3 12 St €91.50 

LGB 16000/12 Gleis R5 12 St. €103,90 

POLAl - SOMMERAKTION 


VIEL E 6 -G E 8 ÄUM UND imntiR 2 t/ A 9 SGWTEN 
HAMMER-PREISEN !! INFOS IM INTERNET, Pf ft 
FAX 0 QER GEGEN FRANKIERTEN RÜCKUMSCHLAG 


Stellwerk Kolthof UW,.«. 

5B640 Iserlohn-KaHhof Tel. 02371/94494-0 
Ledring&er Stra&ß 200 Fax 02371/94494-9 

Bitte Ver*andli«le für C 2.SO in Brief- 
marhen flnfordern I fBiiugr. Angaben) 

Internet: www.stellwerk-kalthof.de 
E-Mail: stell werk-kalt hof@t-online,de, 


Aini li lHI IIII H II I I H II I I HI I I I I^ 





bftta bestachen Sie 
unseren. Online-Shop 
miL täglich wechselnden 
Angeboten 


9» 'www.modellbattn-koster.de 


HOFER-LOKSCHUPPEN 

exclusive nuxlel- frains & ears hy SUROTRAtRt 
Große Jubiläumsaktion 25 Jahre idee+spiel 
RDCfl; 

63361 ent&402SälBDBG udi * 223,00 

Ü m» 131 Ol DB nur € 149.00 

6 BR 041135-5 D0 Nielentwösr 132 nur € 120,00 

63250 Bit SO ÜK grau Sandern ne nur e 13 

63203 Bft ia 201 rot + CD (fegülal Söund HEU nur £ 30 


r « 269,99 


32,75 


H 4031 BR 81 lern noch vofbesteitsn nur « 

vm 

73310*73320 SVT 19 tO DR DR Ep, 3 h 6-tto_ 

UUPÜT: 

FÜ5213 8R 52 WlnEßltainunn HEU nur € 1Ä9.99 

3SW03 Sakwspeisewagen tQ24l flutCHs*# HEU nur € 
weilee Wagen Rckftsrepsrung fefertur 1 
"■Ölytnplariflfcor 1936 ttf BR 05 u. a, DRG-Uks € 

mm 

50041 SR 32 DB Ep. 4, DSS nur € 110,33 

52260 Blgufir Blitr ÖBO ln - AC nur € 119,99 

54061 ttatfroamgurofwagen Dfl Ep, 3 mir« 18#9 

35035 P,3H üyM agen PwgSä 0R nur € 15,39 

DA Spezial Anqetwt; 

ßR 17 1133 KüftferrStm*, BR 44 KST, SB +11 129-0 RekD 132, 

0H S2.KST 1 und 3 Kantmeriencler, 0K 50. 01, ER 52.80 DR 
BR 43 DFt/DfiG. u. v. n. üsle gc-g-eri Frei lamsch tag 

Besuchen Sie UTMffin neuen, Show Raum L'üef 500 Modelte in VdOnen 
ällflru Modslle im Artfltftal flrDä*ü$te t TjGa antOnfern. AnfleWe 
.Sdango Vorrat rejcftV hmun, Ziyiscfaaweritaul vpTOshanfln 


mthrlm Jtrt!wn*t ... I .. 

«Hi * fumms m ■ ossA uxnANcmn arf& . 

- 0(15 EmOZiieUiptit -Magen unäatoutjStJäi 


__ lömpfi t tJZItt 

< s>'Mä&m (MsriÄri* tick, war 4 ä*eä 
ißutfv 

Hof Tsl.:0328t-t SS 20 for ■ t &2t 


Schiffs- & Modellbahn-Studio 

i Clemens Wandet! Jöachim-FnecHich-SEr. 22-23 ■ 10711 Berlin Tel, 036/32 70 77 22 - Fax 0 30/32707733 

GÜT20LP LOKOMOTIVEN 
SCHWER U. ZUGKRÄFTIG, ABER GÜNSTIG! 

BR 229181-3 DR Ep. 4 
.BR 229 ISS-8 OB Ep, 4 
BR 155 064-9 OB Ep. 4 
BR 155 034 2 OB Ep. 5 


Teilweise Auslaufmodelle und Eintel stücke! 

-- Der aktuelle Treff ■ für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 


133200 

BR 119111-3 DA Ep. 4 

99,00 

*36100 

#34100 

BR 219176-5 Dß Ep. 5 

99.00 

*36200 

1/35200 

BR 118 345-0 DB Ep. 4 

99.00 

#39100 

*35500 

BR V ISO 21Ä DR Ep. 3 

99,00 

-39200 

*35600 

BR 118 KEG 204 Ep, 4 

99.00 




r • MMtqm, rrjfra ftt im. trr* j* m 


i»U9fli * I «im 


VOLKER'S RARITÄTEN-Ecke Modelkisenbahfien und ModelEaulos tu CfoBauiwetil! 

Leute seid schlau.., kauf! hei DAUI "Gutes von Gestern": DAU-BO-BAHN -1977 ■ ZQOZl 

RieienauswaM Rzritüleri von LCB und Rko! Viele &burago-Autos ’ : AUTDOROM f "EUROTRAfN ■50ndermodetl e vorrätig! 
Der Preiiknüliler: Viele Artikel ven Kiari (HO'HapsaUe - AgiotoifHize), imie Auto* van Albedo, AMW, Seith + Praline, fceue. 
Roco, sowi-e 143 Autot sasertheft im Preis nedwiiert, i 0. wn 10p auf 60 Euro, von 10 auf 6 Euro und jo ähnlidi ■ Platz reicht 
nicht m Auf7ahlung r Ca 20 ver^likdine LOB-Sets ab 160 furo Ältere Roto-Hö-Laks: E 44 oder 215, am Startfeis nur je49,80 
Euro Alle Roco-14 Watt Trafbimit 25 Euro. RQCÜ-Mti: Berlin« 5tidtUbhSels und Lkberniaiii-TriebTU^noch wenige Exemplare 
Isefedar! Achten Sit aoF unnere nronatlicMn AktMUten! (ksutHen Sie uni im Internet www,DAU B0.de, 

wviw.Trafraint'Ratfleb«jJe Riewnaciswahlaitef Spur R-Modallfi auch Somferiets uitd Ardi' J ' 
güitshg! Mark!iH'H(>Eur(jtrainCeldKliein'lokünd -7i'ä5fn l 

0AU-BO-lAMh! t Wedel! Heroer i(r. 271 Bortum T<L(D2»| Smi Fu [CI14J 523757. ^ 



EH. ■ Er. lfl 30 43 Wir 1 15-U Ar. k 10 W13 Uhr. Ki-NiCknitlan il tlcntigi wnrtm «schluufl! 

Abfihfl toM pMfttfFa. VöHcer, Hthiitdle H 3 S Cmfliffln 1 _ _ 

• ■■ ■■ •; ■ I -i-n n jnrn - rf,*- ViV.vtvr--- : • spflif-lp Vil^ a.x Eeiltf 


Suche LGB: Höhne-Loks, Goldener 
Zug, kleine E-Lok 2030 - 2035, 
Tel:(0160) 4384049 (abends) 

Suche Märklm-Eisenbahnen. Zahle 
fairen Preis. Tel, (07304) 41426 Fax 
(07304) 921216. Bäckerei Saiie 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude HO 


Noch-Fertiggelände 'Salzburg 1 ' 
(Neu), mit teilw. TT-Korkbettung 180.- 
Euro an Selbstabholer. Tel. (030) 
54801154,(0172)8772211 _ 

Restp. HO-Anl.-Auf!.: LKW, PKW / 
Herpa, Rietze, Wik. u.a. - Sonst, 
Zubehör, Eisenbahn-Schilder, V 
180059 / Gü., Gü.Wa./ Piko. Listen 
anfordern, Manfred Pechmann, 
Johannesstr. 1. 25335 Elmshorn 
Wiking-HO-Lister» für EUR 1,53 in 
Briefmarken von Jürgen Kahrau, 
Generalob,-Beck-Str, 34, 25421 

Pinneberg_ _ G 


Ankauf 


Zubehör + Gebäude HO 


Alte Bausätze, Fertigmod., Kataloge 
ges. von Owo, Temos, Mamos, 
Scheffler, Degreno, Ethnen Vero, 
Auhagen vor 1980. Thomas Gluth, 
Tannenweg 11, 85399 Hallbergmoos. 
Tel. (0170) 4338296 



I Eurobahn 

_/ 

Versond in alle Weif! 


Umfass$ixies Sortiment Zubehör + Technik 


5032 Rohr bei Aarau 


T 0041628221020 Fax OQdl 628240142 


Suche Märklin HO: M-Gleismaterial. 
Bernd Waldvogel Tel. (07729) 279 
Suche Fleischmann-Flexgieis mit 
Schotterbett (Meterware) und Wei¬ 
chen ProfiJhöhe 2,5 mm, VW LT1 (in 
Blau, Weiß, Orange), VW 181 offen u. 
geschl.. Multicar 22 mit Pritsche von 
SES, Mark Baumert, Hermsgrü-ner 
Weg 16, 08626 Adorf (Vogtl.) 

Suche Roco-Line-Gleismaterial mit 
Bettung. E-Mail: heinz-dieter.mons- 
hausen@t-online,de Tel. (06205) 
15312 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude N&Z 


Kibri-Fertiggelände "Fränkische 
Schweiz” (unbebaut) 100,- Euro an 
Selbstabholer. Gleismaterial ge¬ 
braucht: Peco Code 55, Fleischmann, 
Roco, Arnold (Reste), Fertiggebäude 
Auhagen. Kibrl Faller. Liste gegen 
Freiumschlag. Tel, (030) 54801154 . 
(0172) 8772211 _ 

Ladegut: Verschiedene Lade guter für 
Spur N zu verkaufen. Liste gegen 
Freiumschlag an: Rene Greifendorf, 
Postfach 10 04 26, 41004 M.-Glad- 
bach oder Mail: RGreifendorf@web.de 


Verkauf 


Bücher + Zeitschriften 


Anitquarische Eisenbahnbücher zu 
den Themen Schweiz u. Europ. 
Bahnlinien und Organisationen (TEE: 
CIWL) aus den Jahren 1950 - 2000 
Bitte Liste an fordern, Daniel Hanl 
Postfach 77, CH-8157 Dielsdorf. E- 
Mail: daniel.haeni@syn genta.com 

Einige Modell u, Eisenbahnbücher 
abzugeben. Liste gg. Rückumschlag 
an: Birger Buczkowski, Ahornweg 7, 
29416 Pretzier 



GUT GEKLAMMERT IST HALB VERLEGT 

Krause-Klammem 

Weitere interessante Wefltzeuge 
fwideri Sie io unserem Inseiti¬ 

unentbehrfich beim Verlegen 

gen Katalog ME gegen € 3.60 

von ffeKtbfen Gleisen. W 

in Briefmarken oder 6 internatio¬ 
nalen Aniwoiischeineni (wird 

2 St, HÜ € 14,60 w 

beim Kaul vergüte!), 

fohrmann-WERKZEUGE g> 

D -02828 GÖRLITZ 

für Feinmechanik und Modellbau x 

Girbigsdorf er Str. 17 

Tel. 03581 136 11 93 

Infos im Internet unter: 

| Fa* 03581 /36 11 94 




LjtiEnski DatenTedmik (LDT) 
OsiefhcAder Str. 15 / 75482 Appen 
Tel: 04101/55*02« 

Fax: 04101/553029 


Diglial-Profi 

werdensie mit unseren preiswerten 
Ferligmodulen und Bausatzcn für 
die Digiüdsysleme 

NMRA-DCC und 
Märklin-Molorola! 

Weichendecader (4läeh) ab €15.50, 
RückrtjeJdemixI, (L6fach) ab €20,90, 
KirTfHfff |ffr m€3wt^ in Bfin, 

vwvw I dt-i n fbeenter co m 
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Nachlass Eisenbahnliteratur: 500 
Bücher usw. zu supergünstigen Prei¬ 
sen (nur Vorbild, keine Modeil- 
bahn) ,13-seitige Liste kostenlos: Tel. 
(02301) 942628_ 

Eisenbahnliteratur (Bücher, Zeit¬ 
schriften, Videos) zu verkaufen. Liste 
gegen Freiumschlag. Bernd Meyer, 
Badergasse 9. 07580 Ronneburg/ 
Thüringen_ 

EJ / EK Special und Sonderhefte, je 
8,' Euro. Modelleisenbahner von 
1970 - 2002 einzeln und gebunden: 
Modelleisenbahnkalender DDR von 

1970 - 2002: Bücher von 1950 - 2002, 
z.B. von der flocket zur Atomlok 
(1950); KuK Bllderalbum Band 1 u. 2; 
Modeflbahnen TT- u. HO-Wagen für 
Umbau je 3 - 8 Euro, DV der DR 
(DDR) und Anderes. Liste gegen 
Rückporto 1,12 Euro. Frithjof Krause, 
Stichelsdorf er Str. 2, 06112 Halle /S. 
Eisenbahn-Journal 1986 - 2000 
(100,- Euro); Eisenbahn-Illustrierte 

1971 - 1996 (100,- Euro) abzugeben. 

Blickpunkt Straßenbahn 1974 - 2001; 
Der Stadtverkehr 1998 - 2001 gegen 
Gebot. Horst Wittmann, Tel. (0212) 
594200 Fax (0212) 52303_ 

Verkaufe Eisenbahn-Magazin, Jahr¬ 
gänge 1982 bis 1991 für 6.- Euro, je 
Jahrgang + Porto, sowie Miba, Jahr¬ 
gang 1979 bis 1989 r je 24,- Euro. 
_Chiffre M-9/36290 

MEB 1954, 1958 und ab 1962, Miba. 
Model Railroader, Märklin-Magazin, 
u,a. r Bücher, Kataloge. Liste per 0,56 
Euro-Umschlag: H, Dahlhaus, Postf, 
202, 58315 Schwelm 


Ihr LGB-Fachgesehäft inh. mt» 

Schulstrasse 5 . IM*« 8 * u " s !ira 

5./6. Oktober m Kamm, 

32052 Herford 15,-17. November in Berlin 

LG 0-Sa nwier-Sp« ift I bei Uns 
Tdefba 0 5J I* - ST 29 29 Telefm 0 52 25 - «7 lf> 4.1 

www-herfordcr-loksch uppen.dt? 


I Anzeigen 


Sammlungsauflösung: DV, DB-Be- 

schreibungen. Pläne, Kursbücher, 
EK. EM, MEB + andere, Sonderhefte, 
Bücher, Literatur, Kataloge, Kalender. 
Zuglaufschilder, Teller, Verschiede¬ 
nes. Mehrseitige Liste anfordern von: 
Wolfgang Ewich, Gebersdörfer Str. 
105, 90449 Nürnberg__ 

Umfangreiche Eisenbahn- + Stra- 
ßenbahn-üteratursammlung, kompl, 
o. einzeln. Liste anfordern: werschub 
@t-online.de - Tel. (02381) 487166 
www.gueterschuppen.de _G 


ANKAUF A Sonderangebote 

WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 

JT-fü viflüge 

Vifattburg 311 Coup« md. Wrand nur^ 

65*3 


FiOSUfteuS Kinserie 

BlÜ € 

17.95 


rraklßT mit Hänger 


1&.95 


eauesiaoür 

SM€ 

10,50 


3 4jSse n 3 LKW c 3 PKW 

nur ^ 

5,50 


te Laea-KwüN-A^otjausshe 

nur t 

10.95 

nmus 

V 2^0 Hmftfori &^ßercne-s nur € 

99.^ 


SPEZIA! BR 210 TEE 


99,^ 


* C-2t40 6R 03 - flekt- 

IM € 

269.55 


* 02277 6R 52 - graß 

* Ö2275 Sfl 52 ’ RcfilESLiLtiterjJflr 

nur^ 

15T.SE 


QUI € 



umtftmm 

I 

109.95 


e Ö2721 V 2^B ß’flL rlEnuem 

nur^ 

117.95 

TI GlLic Iß 

* 331M BR S5 

m€ 

204.95 

um«. 

K13ÖCSD 

m€ 

44.95 



37.50 


«1. BqpfHMktafW 

Mt 

12.50 


100 gßn 

WIE« 

29.95 


a tschech WftawtBtaÄa 

itt 

22.90 

TTHOIWL 

&R24 

nur*- 

39.95 


SR 03 

nsir^ 

1 44.95 

HO Sjwdil 

% Eciutic.uiwaggn m Laodtnktion 

nur t 

22.90 


Russ. 6aw -r i PewtMflwMW 

nur € 

54,95 

HO GUnGLD 

J^Hgnkrattv.'a^isn SKLl. üausati DMV (iVf € 
lOOgan niir€ 

2295 

14.95 





* MW 1 155 OBAG m € 1G2.20 

HO FL El SCHM, BR 2? 210.95 

HO RÜG0 BR 35 MI* 1Ä9.95 

HO Mflrtuln cara£ht PraarrtHttofisöco. % ein M * 2l 95 

HÖ MBrUln 1439QZ S»t Bayer. Halm m € i?3fl0 

N-ptKO 5oft Guterwagen.2-achs m€ ia35 

mm N'Autct (Tram Kkfar, Corvsft» u.m.) juh £ i0.95 
Bestellungen, Amragen, Angebote. Angebotsliste a?i und bei 

MICHAS BAHNHOF * AM TAUEIMTZIEN beim KADEWE 
NÜRNBERGER STRASSE 24 A - 1Ü78Ü BERLIN 
Offen: 10,00 - 18.30 Uhr, Samstag bis 15.00 Uhr 
Telefon: 03B / 216 8611 ‘ Telefax: 030 ; 218 26 46 

www.mKhaH'bsnnhDf.ea * mlcftis-balnviiatAfliichais-lMhnhffr.if« 



&malienf)of 


Neu! Neu! Neu! Neu! 

Schulungen und Workshops 

für den Modellbauer in reizvoller 
Umgebung, ca, 90 km von HH. 
Ideal für Gartenbahner ilm. 

Bei uns können Sie auf unserer 
eigenen LGB-Hausanlage Ihre mit¬ 
gebrachten Züge fahren lassen, 
Dampf - Elektro - Digital/Anafog 



Unsere aktuellen Veranstaltungstermme: 
Dampf-Seminar mit der Firma Regner Dampftedinrk vom 21.08. bis 24.08,02 
Digitalisierung von HO-ModeII bahnen. Digital Formate Motorola (MM) und 
DDC, am 13.+ 14,09», 11. + 12.10» und 15. + 16-11-02. LGB MZS in Vorbereitung. 


Alle Seminare mit praktischen Übungen. 

Tetlnehmerzahl max. 12 pro Workshop 


Weitere Informationen üben Dipl,-Ing, Willi Berger, Der Amalienhof Mas brock 1, 29S91 
Römstedt, Fon: 05828/977100, Fax; 977299 oder im Internet unter: www.amalienhofde 



Modellbahn PrlMstr. 34 ■ 12105 Berlin.Mariendorf ’N 

Pietsch ' 

Telefon: 030 / 706 77 77 


43049 DB VT98 Baustoffvert. +2frS§- 86.S9 
45205 DB AG Doppelst. 1/2, grün 6 1 , S S 39,99 


tnftenwl wwtf.modellfcaim'ptotKh.ito 


ROCO - 

Sonderpreise 


45286 DB AG Doppelst. 2, K, grün « 39,99 

46535 MC DB „DEA J| Behälterw. 25,54 

46848 ged. Gwg, „Leipzig" i&.a i - 10,20 

47169 MLifdenkippwagen F-zl 19,99 

68720 Bfl 101 E-Lok „Metrap.“ 44^-119,99 


AuslaufmodeHpste gegen 1.53 € In Briefmarken!! Bitte Spur angeben:! z.T, 
Emz eistücke! ZwlSChert'rtrkfiiJf Vorbehalten' Versatia nur per Voraushusse 5,11 € V 


helfen Verkaufen 


I 


Verkaufe 1 Kurzbeschrbg. BR 65 DB 
Entwurf: Krauss-Maffei-BZA Minden 
v. 1950. Original DIN A4-Hefter B Min¬ 
den, 1 ausf, Beschrbg, mit 27 Detail¬ 
zeichnungen BR 66 DB. Entwurf: 
Vereinigg. dt. Lokomotivfa-briken- 
BZA Minden/H. Witte v. 1955, Original 
DtN A4-Hefter BZA Minden. Preis VS. 
Reinhardt Peter, Tel. (07343) 6829 
Ca. 1 ÖÖE 8-2e i tsc hilft© n (MEB/EB-Ma- 

gaz./Miba, etc.), Selbstabholung Raum 
GR Euro 20,-, Tel. (07161) 779 50 


Eisen bahn hefte: Liste gegen Rück¬ 
umschlag. Eberhard Winkler. Castor- 
ring 20. 16321 Bernau, Tel, (03338) 
707418 ab 19 Uhr 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Biete Postkarten, 50 Stck. versch. 
Traktionen iö.- EUR. 50 Stck PK 
Dampf-, Diesel- oder E-Lok. sort,, 
12,- EUR, Jürgen Schmahl, PF 13 66. 
52014 Aachen, Tel. (02408) 2328 Tel. 
(02408) 2328 


www.eisenao.ae 


M odel I bahn vertrieb 

Mfrrcursträfa 22 Tel. 0 2« 03 / 1 23 10 
Thetas 0 26 03/67 30 

D-56130 BAD EMS 


Rhein-Lahn 


Beate Knopp 


GUTZ0LD Dampflok BR 19.017 „Sachsenstolz", schwarz/rot 

mit DSS Ep, 3 DR 48100 2L € 309,95 

*dito. in Wechselstromversion mit lastgeregeltem 
Digitaldecoder Ep. 3 DR 48130 3LW € 339,95 

PIK0 Dieseltriebwagen VT 612, 2-tlg, „Regio Swinger", 

verkehrsrot/grau Ep. 5 DB AG 52000 2L € 189,95 

dito, in Wectiselstromversion mit tastgeregeltem 
DigitaJdecoder Ep, 5 DB AG 52200 3LW € 252,95 

PIKD Ellok BR E 04.22 im DB-chromoxydgrünen Regel anstrich, 

mit DSS Ep. 3 DB 51002 2L € 179,95 

dito, in Wechselstromversion mit Digitatdecoder/FRU 

Ep. 3 DB 51202 3LW € 249,95 
dito, als BR E 04.09 des „MD Buckau" in grün/rot, 
mit DSS Ep. 3 DR 51001 21 € 179,95 

dito, in Wechseistromversion mit Digitaidecoder/FRU 

Ep. 3 DB 51201 3LW € 249,95 
PIK0 Durchgangswagen B4mge als Sitzwagen, grün 

passend zu 53202/03,4-achs, Ep, 3 DR 53204 2L € 37,10 

PIK0 Großraum' Güterwagen GGtsI 5,4-achs. mit 

Stirnwandtüren, braun Ep, 3 DR 54055 2L € 20,95 

PIK0 Klappdeckelwagen Kmm21,2-achs n mit 

Bremserbühne, braun Ep, 3 DR 54432 2L € 29,60 

PIKO Rungenwagen Rr6l, 2-achs., beladen mit 2 

Großbaggerschaufeln Ep. 3 DR 54834 2L € 24,501 

PIKO Rungenwagen Kkm3230,2-achs , beladen mit 

2 Kabeltrommeln Epi 4 DR 54833 2L € 24,50 

PIKD Flachwagen Rs669, 4-achs., beladen mit 

Holzbindern Ep. 5 DB AG 54806 2L € 26,501 

PIKO 3er-Set Selbstentladewagen 00147,4-achs,, 

gealtert mit Beladung Ep. 3 DR 58061 2L € 72,95' 

PIKO Industrie-Bausätze „Zuckerfabrik“' oder 

„Spielwarenfabrik 14 61142/61143 je € 

'BRAWA Diesellok V 15,2065,2-achs. mit Stangenantrieb, 

blau/rot Ep. 3 DR 0360 2L € 

*dito, in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/PREMIUM 

3LW € 


Ep. 3 DR 0361 

*BRAWA 3er-Set Württ. Latrinenwagen, 2-achs. mit 

3 Holzfässern und Bühne Ep, 1 LB 2090 2L 

*BRAWA Württ. Postwagen P.142 mit langem Radstand 

und Bremserhaus, 2-achs. Ep, 1 L8 2130 21 

LILIPUT Dampflok BR 01.1062 Stromlinien-TeilVerkleidung 

rn schwarz Ep. 2 DRG 111103 2L 

LILIPUT Dampflok BR 05,002 Stromlimen-Voltverkleidung 

in schwarz Ep. 2 DRG 100513 2L 

LILIPUT Dampflok BR 52.3502 in Wintertarnung 1943 mit 

Wannentender Ep. 2 DRG 105213 2L 

LILIPUT RtC-Schnellzugwagen 4-achs,, griin/silber, 

1. o. 2, Kl„ - alles Logo - Ep. 4 SBB 388ff 2L 

LILIPUT Leckage-Kesselwagen» 2-achs. der DB 

Netz-Kotfalltechnik, m, Bühne Ep. 5 DB AG 225061 21 

LILIPUT Eilzugwagen E 30, 4-achs. als DB-Unterrichtswagen 

in hellgrau Ep. 4 DB 328731 2L 

LIFE-LIKE-Heritage US-Dampflok USRA 0-6-0 Switcher 

mit 4-achs, Tender US 3Q2ff 2L 

BACHMANN-CHINA-Güterwagen: Box Car, Gondola, Tank Car, StockCar, 

OreCar und HopperCar, lieferbart 

Verkaul sotarge Vorrat reicht - Versand nur Vorfcas&e oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskosten 
Bestellung bitte schriftlich! - Irrtum uruf Proisaodertingen Vorbehalten! 

* Lieferung nach Erscheinen. 


49.95 

119.95 

159.95 

81.95 

33.95 

164.95 

169.95 
204,50 

34,75 

13,30 

28,10 

134.95 
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Von der Baureihe 50, 52, 38, 99, 
143/243, 155/250, 145, 103, 275/475, 
276, 277/477, 175, 135, 201/110 
202/112, 298,111,346/106,105/345, 
344, E44, 254, 112, 114, 132/232, 
130/230, 120/220, 256, 230/180, 185, 
771, 119/219, 140, 150, 244, 234. 58, 
223, 708, 142, 228, 01, 101,102, 229 
u.a. Nur gegen frankierten Rückum- 
schlag. Rene Guiher, An den Eichen 
7b, 14513 Teltow_ 

Dia-Sammlung (6000 Stück) zu ver¬ 
kaufen. Schweiz mit Privatbahnen 
auch 08 B, DB, SNCF. USA. Preis VS. 
Otto-Nicolas Staubli, Hans-Dleter-Str. 
24, 88709 Meersburg. Tel. (07532) 
7190 G 


Ankauf 


Fotos + Dias 


Suche Filmaufnahmen von Dampf¬ 
loks in Bulgarien und Spanien. Ralf 
Beloch r Weiler Sfr. 25, 73614 Schorn¬ 
dorf 


USA: 3 Traumziele in einer Woche 


Cajon-Fass, TehodKipi-Loop, 
Rllmore+Western RoiFRood 
geführte Ersenbahntetse vom Profi 
2210. - 28.10.02 + 19.TL - 25.11.02 
ab EUR 1500,00 


Tel, 06139/960115* oder E-Mail: icpagPweb.de 


!! Bitte beachten!! 

Private Kleinanzeigen kosten: 

1 - S Zeiten 5 Euro, 6 -10 Zeilen 10 Euro usw. 


Suche Fotos von Steuerwagen. 50er- 
+ 60er-Jahre. Insbesond. B3YGE. 
Zahle gut. Verkaufe Roco ASC 1000. 
E-Mail: ruthenkolk.rw@t-online.de Tel. 
(0741) 12489 Fax: (0741) 2706885 
Suche Fotos, Dias v, Bahnbau und 
Betrieb der Bahnstrecke Wernshau¬ 
sen / Zella-Mehlis bis 1980. Günter 
Luck, Öberhofer Str. 44, 98587 
Steinbach-Hallenberg, Tel. (036847) 
30485_ 

Suche gegen sehr gute Bezahlung 
Fotos von int. Schnellzügen in d. DDR 
von 1978 - 1990 (Bad Schandau - DD 
- Bin. bzw. Leipzig u. Bin. - Staßnitz). 
auch wenn nur wenige Wagen zu er¬ 
kennen sind, od, Qualität n. die beste 
ist (z,B. Favorit, Saxonia, Trakia, Pan- 
nonia. Balt-Orient, Metropol Meridian, 
Hungaria, Saßnitz-Exp., Berlinaren) 
Tel, (035471)80766_ 

Suche ständig gute Fotos (10 x 15) 
von BR 243/143 und 132/232 sowie 
auch anderer DR-Lokomotiven, Ange¬ 
bote an:Tobias Kußmann, Rlngstr. 60, 
04209 Leipzig 


www.mdvr.de 


Wir sind für Sie da! 

Modellbahn Saxonia Chemnitz • Am Schtoßteich / Bergstr. 4 


«4 


Tag des Herstellers: 50 Jahre Fa, Fleisehmann 

Termins 31. August 2002 - im Geschäft 
Themen: - Produktinformationen - neue Digitalanwendung 
- Sonderangebote 


Info: Dipl, Ing, Dietmar Goller-Tel,; (0371)3361541 - Fax; (0371) 3363466 
Mail: modellbahn.5axEjma®t~tjni ine.de * Domains: www. Modellbahn-Saxonia.de 


Urlaub 


Freudenstadt/Schwarzwald: Idylli¬ 
scher ehern, Bhf. Ferienhaus, Tel. 
(07443) 8677_G 

Eisenbahner aufgepasst! Ca, 20 km 
bis Basel, 50 km bis Mulhouse, 90 km 
bis Luzern, im Schwarzwald-Dreilän¬ 
dereck. 2-Bett-Zimmer mit Bad. WC. 
TV änki. Frühstück EUR 18,- pP/Tag. 
Anfrage bei: Rainer Kieseling, Reb- 
weg 6, 79585 Steinen-Huesingen, Tel. 
(07627) 9729931 + Fax 9729930 G 
Domtell für Eisenbahn-Fans: Vermie¬ 
te in Elend/Harz, Ferieim 2-3 Pers,. 
4-6 Pers., 5-7 Pers. Zimmer mit WC- 
Dusche, TV-Radio - Frühstück - Pen- 
sion-Garni, Haus Füllgrabe, 38875 
Elend/Harz, Tel. (039455) 244, Fax 
(039455) 81480, www.touronline.de 
/de/ H a rz/Hote I/Fuel Igra b e_G 

15 km bis z. Schiefen Ebene + 
Dampflokmuseum Neuenmarkt: Exkl. 
Fewo in ruhg. reizv. Lage, 2-3 Pers. 
22,- EUR pT. Inge Rosfer, Pfarrer- 
Schott-Straße 4, 95352 Marktleugast, 
Tel. (09255) 674 G 

Urlaub an der Erzgeb.-Bahn Gram 
zahl - Oberwiesenthal. Komf. FEWQ. 
direkt an der Schmaispur-bahn/Wald- 
rand 3 Pers. 35,- EUR. 3 Gehmin. bis 
Bhf, Tel. (037342) 16980 Fax 16978 G 
Mit der Dampfeisenbahn nach Dres¬ 
den, Uri, a. d. dienstältesten Dampf - 
eisenbahn Freltal-Kipsdorf. Haltestel¬ 
le im Ort. FeWo, FH i. ländl. ruh, Lage 
zu verm. Bitte Hausprospekt anf, Tel 
(03504) 613921 www.lartdurlaub« 
osterzgebirge.de _G 

Stiege/Ober harz: Genießen Sie Har¬ 
zer Gastlichkeit in neu renovierter, ge- 
mütl. FeWo ca. 48 qm bis 4 Pers di¬ 
rekt am See. Knotenpunkt d. Harzer 
Schmalspurbahn und kleinste Wen¬ 
deschleife „ Europas, Preis: 25-33 
Euro, pro Übernachtung, Tel, 039459/ 
72216 G 


Urlaub direkt an der Bahnstrecke des 
''Rasenden Rolands" 1 , auf Rügen, ca. 
150 m zur Haltestelle, 15 m zum 
Bahngleis, in moderner Fewo., ab 40,- 
Euro/Tag. Sonderangebote: 7 Tage 
Urlaub - 6 Tage bezahlen. Anfrage 
bei: Claus Fisch, Feldweg 6, 18586 
Ostseebad Sellin, Tel. (038303) 
86870 und Fax G 


Dies+Das 


Suche Bildmaterial, Bücher, Postkar¬ 
ten oder Ähnliches über die Bahn 
Chemnitz - Leipzig und abzweigende 
Bahnen zu kaufen oder leihweise. 
Rückgabe zugesichert, 
_Chiffre M-9/36294 

Verk. Bf.-Schild dtsch-sorb. 2 x 0,70 
m; Qualmverbotsschild f. DLoks 2 x 
0,50 m; elektr. Zugschlusslampe DR; 
Zuglaufschild-Traika-DR Form alt. 
Anfr. unter Tel. (035930) 52279 n, 18 
Uhr__G 

Suche Filmarchivaufnahmen, Fotos 
u, technische Daten der einzigen rus¬ 
sischen Dampflok Typ AA. Suche a 
das Buch: Russische u. sowjetische 
Dampflokomotiven. Ralf Beloch, Wei- 
ler Str. 25, 73614 Schorndorf_ 

Geha-Gverhead-Projector, tragbar 
in Aktenkoffer zur Projektion ihrer 
transparenten Gleispläne und Abb, 
auf die Leinwand 300,- Euro. Handy: 
(0034673) 565987_ 

Interessen Kontakt gesucht! Evtl, mit 
Verkauf-Kaufoptionen: Habe H0- 
Anlage, GEeise M- + K-Märklin-Be- 
trieb Gleichstrom mit Umbauten, 
Märkim, Hamo, Piko, Gützold, Roco, 
Tel. (0361) 7312847 Fax (036202) 
75592_ _____ 

Suche Experimentier kästen (keine 
Chemie), (Flug) Modell- und Verbren¬ 
nermotoren, Fahrschul-Autos, alte 
technische Modelle, Lehrmodelle u.ä, 
Tel. (07222) 81692 



Stift splalz 5, 53111 Bonn, Teteton: (0228) 34 24 IQ 


TRIX 

11108 

Digitalstartset 

349,90 € 

TRIX 

11425 

Stertset GR 103. interCily 

169,00 € 

TRIX 

11459 

Startset RR E 44, Schnellzug 

119,00 € 

TRIX 

12400 

Dampflok RR 01 DB 3 

189,00 € 

TRIX 

12611 

Dampflok BR 03 DB 3 

149,00 € 

TRIX 

12758 

EI-oK. BR 152 Rai Im n 

109,00 € 


TM 

TftEX 
TRtX 
TRIX 
TM 
TR IX 
TM 
TfilX 
TRIX 
TRIX 
TRIX 
TRIX 


13359 ICE-Senricewagen DB 5 19,00 € 

13460 Welnfasswagefl Ram cmauc 16,00 € 

13715 Schnell jugwagan 1/2. Kt. bay 19,00 € 

13716 Schnellzugwagen 3. KL üay 19,00 € 

13717 Packwagen bay 19,00 € 

15023 ged. Guterwagen Mlnilrix 19,00 € 

1503-0 Kühlwagen Pschonr hay 16,00 M 

15047 Cütörwagansat Schofler 99,00 € 

15046 Guterwagen eet Kohle 99,00 € 

15216 Schwerlaslwagen mir Slerrt 9.00 € 

15225 Kesselwagensel 2 x Aral DB 5 36,00 € 

15230 Flachwagen mit Bus_20,00 € 


Vfirsändkfisteflsnlfili: t 4.50 mII Vflrausrachnunn B6$uctiM Sis uns such Internat unter www.modeMbahnland.eufn 



LGB-Bemo Eisenbahnen 


Noch, Baumann, Pols, Vollmer, 
Piko, Brawa, Busch, Preiser, HMB, 
Lenz, BEMO, Faller, Hekl. 

L.G.B. Ilm 

Bemo HOm/HOe 


.... ,1, Mo.u.EMfr.u p 0.00-13.00 LWR 

MOÜer GmbH 

'iTOOlA UL/üMl/onnAl 0 OQ-13.00utlf 

37284 Waldkappel swrofeg s.ao-iunr 

Weh rg a sse 12 htm ://www . mwteii bau- moetler.de 

Modellbatifachgeschäfl Tfetefan (05656) 240 ■ Telefax (056 56) B60 


n, Prfll.jflrxJerwig Fontem 

Staunst in ßrtraarfcen an. 


LGB Sommer Spezial 2002 
Preise auf Anfrage 


Bemo 1263212 FQ Deh 4/4 52 225, 

Bemo 12QB132 RhB Bemina-Triebw, (Dummy] 155,- 
Bemo 1291104 RhB Ge grün 209,- 

Bemo 1259134 RhB Ge 4/4 Rad.-Ruma. 219,- 

Bamo 1268142 Bamlna-Triabw. ab e 4/4 2 19,- 

LEN7 60000 Lenz Start-Set V3 405,- 

An der B7 Kassgi-Eigpnach 


profl modell ifiyrow 

|»m 

Bahnhof str. 6 
14974 Thyrow 
Tel. 0337 31/8066: 
Fax 033731/70541 
www. pmt- model le.e 

1 

3 

D 

le 

, Neuheiten 2002 

HO: LVT/S, Sdimalspurtran Sportwagen 

Uni versa rantrle bswag an für motorlose 

Glels-Baumaschlnen \ 

HO/KOm; 0 1 d tim er St ra Den bahnba u s atz m 1 1 Antrie b 

HOm/HOe: Triebwagen VT 133520 u. Privalbabn-VT 

TH KP EV-Kalkdeckel wagen, Bauzugkohle Vorrats wagen, 

Werkswagen 

G; Wa sserkran der H arz er Schmalspurbahn 

Lieferung über Fachhandel Katalog gegen 2,24 € in Briefmarken anfordern 


MlBogusch 


!! für die TT-Bahner neu entwickelt!! 

Umbau-Getriebe mit Riemen-Untersetzung für die 
BTT E-Lok BR 250 Bestellnr: 390 128 “ 13,00 Euro 

BTT-Tillig BR 56/86 Bestellnr.: 390 108 9.70 Euro 

Lmbausiitz mit FauihaberAlmor und Sdiwungsdieibc 
Piko BN 150 Bestellnr.: 160667 79JO Euro 


jitmttt 


ji 111 n ■■ 1 111 « j 1111 ujj ...i m n n 11 11 

Katalog gegen EUR 3,00 in Briefmarken; |||| 111| ([ IJ. 



Li scheider Straße 3 
35282 Rau sehe nberg/J osbach 
Telefon/Fax 706425] 2544 


#. 


Vollmer- G, HO, N und Z - Katalog 2002/03 
Auf 234 Seiten - Architektur in Miniatur - 

Jetzt im Fachhandel erhältlich oder gegen Einsendung 
von € 4,50 (Scheck oder Briefmarken) bei 
Vollmer GmbH & Co KG, Porschestr. 25, 70409 Stuttgart 


% 
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Suche Schaltplan von der Platine des 
Regel ge rätes Trix-Ems Nr, 56'5502' 
00, Tel, mobil (0160) 95732652 
Gay und Bahn?! Schwule Bahnfans 
treffen sich in Vereinen! Infos über: 
FES e. V., Postfach 131106. 70069 
Stuttgart, www.pinkrajl.de 
Schwuler Eisenbahnromantiker sucht 
ebensolche für Hobby oder Liebe. 
Alter. Aussehen, Wohnort egal. Inter¬ 
essen: Modell und Vorbild. M. Liese^ 
Postf. 102465, 34024 Kassel_ 

ELF 12-tronic, die analoge Antwort 
auf alle digitalen Fragen: Ihre Züge 
fahren nur vorbildgetreues Tempo in 
allen Verkehrssituationen! In Gleich¬ 
strom von Z bis HO. Außerdem selbst¬ 
fahrende N-Autos, Kompaktanlagen¬ 
bau, Aktenkoffer-N-Anlage. Infobrief 3 
x 0,56 EUR in Marken: Hobbyprofi 
Roland, Postfach 51, 89279 Alten¬ 
stadt_ 

Lokschilder, Lokteile, Signalflügel, 
Literatur! Umfangreiche Abgabeliste 
mit Fotos gg. 2.- EUR. J. Wisckow, 
Steigst:. 24, 88131 Lindau_ 

Wir suchen für unsere Modellaus¬ 
stellung in Northeim vom 8.11. - 
10.11,2002 Modelleisenbahner für die 
Spurweiten TT, N und Z, die ihre Mo¬ 
delleisenbahn bei uns kosten los, aus¬ 
stellen (Essen, Tränken und Über¬ 
nachtung sind frei) Infos unter: Tel 
(05551) 65986 oder (0171)8269135 
Lokschild 243 266 (BW Magdeburg) 
abzugeben, ferner einige Märklin- 
Modeile und DR-Uniformen, Hoiger 
Buch, Tel. (05321) 26329_ 

Eisen bahn-Videos: Liste gegen 
Rückumschlag. Eberhard Winkler, 
Castorring 20, 16321 Bernau. Tel, 
(03338.) 707418 ab 19 Uhr_ 

Spur TT mit Fleischmann-N-Kupp- 
!ung! Gibt es das nochmal rund um 
Berlin? Erfahrungsaustausch. Mittahr¬ 
gelegenheit gesucht. Tel. (030) 
7969810_ 

www.Modellbahnnormen.de.vu 


Seriöser Ankauf aller 
Eisenbahnen, kompletter 
Modellbahn-Service 



U-Bahn Walther-5threiber.Platt 

w w w. L o ksch tippen-B er ff n * de 
Auch Versand! 


ffut&c/iem 

für einen kostenlosen 
Lokomotiv-Service 


Feldbahndraisinen und diverse Lo¬ 
ren, Spurweite 600 mm, zu verkaufen. 
Tel. (0170) 4328259 _ 

Hilferuf: Einige Aufnahmen misslun¬ 
gen. Wer kann mir seine Hi8 oder DV- 
Kassette mit Aufnahmen der Lokpa- 
rade von Hersbruck 13,7., 18 Uhr, ge¬ 
gen Entgelt ausleihen? Tel. (0711) 
8261143__ 

Feld bah ndieseltok abzugeben: Jung, 
Diema u. Schioma 1 - 3 to. Tel (0175) 
4807809 ab 20 Uhr__ 

Folgende Verlage sind lieferbar: Ad 
Oculos, Bahnladen, Beelfoto, BEM, 
Bild + Heimat, Böttger, EK (Tosk - 
Ser r ), EK-Postk,. Holzborn, Jacobi, 
Minitrix, Perlhel, Radke, Reiju, 
Schäfer-Verlag und Schweers + WolL 
Gewünschte Verlage bitte anfordern. 
Unkosten gegen 2,60 EUR. Jürgen 
Schmahl. Aachener Str. 128, 52076 
Aachen, Tel. (02408) 2328 


Börsen+Auktionen 


Fa hrzeugaus Stellung zum Tag des 

offenen Denkmals am 7. und 1 8. Sep¬ 
tember 2002 im ehern. Bw Weimar je¬ 
weils von 9 bis 17 Uhr, Info: TEV e, V,, 
Postfach 100105 - 99001 Erfurt Tel.: 
(0163) 2040111_G 

Markgräfler Modellbahn- und Spiel¬ 
zeugmarkt, am 05.10.2002, in 79576 
Weif/Rhein. Info u. Tisch reservation 
unter Tel. (07621) 64486 und Fax G 
19. Modelleisenbahn- u, Autobörse, 
am 29 09.02 in 66386 St Ingbert- 
Rohrbach, von 10-16 Uhr, in der TG- 
Halle Info: (06894) 383569 ab 17 
Uhr, Veranstalter: MEC St. Ingbert eV. 
____G 

Greiser Modellbahn- u. Spielzeug¬ 
börse, am Sonntag, den 29.09,2002. 
im Theater der Stadt Greiz von 9 -16 
Uhr Info: Wolfgang Hopf. Bruno-Berg- 
ner-Str. 22, 07973 Greiz, Tel. (03661) 
67013 9 Fax (03661) 455649 G 
08.09.02 Modellbahnbörse in 04177 
Lpz. Strbh.. Angerbrücke, Jahnallee 
56 von 9-13 Uhr. Info (0341) od. 
(0172) 3412573_ G 

www.modellbahnboerse-leipzig.de 


Große TT-Messe 

(Pubtikumsmesse des AKT! in Verbin¬ 
dung mit dem TILLIG-Club-Treffen) 

Leuna, 07./08.09.2002 

TT-Mödellbahnausstellung und 
TT-Markt Präsentation im: 
Kulturhaus der Leunawerke 
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Sonntag 9.00 bis 17.00 Uhr 
AKTT e* V, 

(seit 25 Jahren im Dienste 
der TT-Spur) www.aktt.de 
Info: Tel 05152/1387 od. 0M62/210^82 


Spielzeug markt/Auktionen 


Blcthspiekeuk 

plüschige, 

frutomodeUe, 

Puppen, 

Teäd/s. 

Literatur 


33335 Kaunitz, Ostweslft len halle, PadeTbomerslr., 

Tdflf&n: 0S24&-21SS. SAß A2 Guterdofc kostenlose Paritplllze 
Tischgebühr: lfd. Meter 20 . 0 a €. eigener Tisch 1 m 13.00 €; 
WamJplätze werden auf Wunsch reserviert. 


Termin: 20.10-2002 



1Ä6. Auktion: 24.0S.2002 


ZUGEUSSEN: HÄNDLER, PRIVATPERSONEN! DIE AUSHÄNGEMDE MARKTORDNUNG IST FÜR ALLE TEILNEHMER BINDEND! 


-V 11 k. 1 ioiislums Grvcbfr, L&ngerfcJdfir Str. 12H, 42389 Wuppertal. 

V Teleftm: 0203/274130]-02, Fax: 0302/2741303» 24-Std.-Service: 0 l?2/2ti70ft5 


www.model Iba h n boerse-berlin.de : 

01069 - Dresden Robotron Zinzen- 
dorfstr, 05 am 08.09.02 von 10-14 
Uhr. 10249 - Berlin SEZ Landsberger 
Allee 77 am 15.09.02 von 10 -14 Uhr. 
09111 - Chemnitz Stadthalle Theater- 
Str, 03 am 27.10,2002 von 10 -15 Uhr. 
Bahnhofsfest 2002 - 04109 - Leipzig- 
Hauptbahnhof am 01,12.02 von 11 - 
17 Uhr. Info: Herzog / (030) 56400536 
/ Postfach 520555 / 12595 Berlin G 
3, Bisinger Modeflauto- u. Eisen¬ 
bahnbörse: 5, und 6. Oktober 2002, 
10 bis 18 Uhr, Info; Tel./Fax (07476) 
1893, Vogt Ludwig, 72406 Bisingen 
im Züchterheim, Eintritt frei,_G 

Original Bernauer Modellbahnmarkt 
am 22.09.2002 von 9 bis 13 Uhr in der 
Stadthalle am Steintor in 16321 Ber¬ 
nau, Berliner Straße, Nächster Termin 
ist der 24.11.2002, Tel, (030) 9446355 

G 

6, Neuwurschnitzer Modellbahn-, 
Auto- und Biertruckbörse am 6,10.02, 
von 10 bis 15 Uhr, in 09376 Neuwür- 
schnitz, Schulstrasse 16. Tel. (0372 
96) 87564_G 

http://home4iscalinet.de/ madellei- 
senbahnboerse-neuenhagen_G 

20.10. Görlitz Landskron-Brauerei 
Modelleisenbahn- + Modellauto-Bör- 
se, 9-14 Uhr. Info + Tisch Tel. (03581) 
661748_G 

Haliesche Modellfahrzeugbörse am 


CST Blumengrußmarkt 1531 
Berliner Spielzeugbörse 

Friedlichste 18. U-Bahn- Koch-Sir., 
Zentrale Lei^c, 500 Parkplai« 

So. 08.09.02, 10-15 Uhr 

Hinlriu 4.- Euro Kinder 2 T - Euro 
Spielzeug von 1900 bis heute 


Info: K. Hcheling 


Telefon (030) 7 84 23 46, 17-19 Uhr 



B. Sommer ■ 38780 Haie Stockkämperweg 23 


OL, Sep, 33378 KhedA-Wtedenbriick 

ttillf Rt-e Ihtt*. MTttdfaftf* 13 H UU'hf 
LS, Sep, 40543 Hatmnvrr 

lUunn-jmjxiHiniu'kt. Am Töiiriir.sU'rn II ■ 10 I hr 
22, ,Sep. 3M(I2 BruiiH&chtveig 

-Stadt IniiLb-. b?ü-]itiiunlp]nlz 11 ■ Hi ['kr 

2Ö, Sep. 52423 Minden 

Stadlhallr. Luideitülr. IG 11 10 I hr 


An- ujiri Verkauf - Tnu-srli von Modell bahjH'n, Aula«, 
Pli|i|M‘n. Biimi. L Eier-Fitfuren. BlerhspirlH'uj* plr. 
Resemenmfjen unter Tel,: 05201 /H4 >17 18 
oder F an «5201/84 H7 20 


01.09., 20.10. und 15,12.2002, im 
Straßenbahndepot Seebener Str. 
191 f 06118 Halle/S . von 10 bis 14 
Uhr, Infofel (0172) 7970754 , abends G 
Essener Eisenbahn- und Model laut o- 
Markt, So. 15.9.2002, 11 bis 15 Uhr, 
Gaststätte Steeier Stadtgarten, Am 
Stadtgarten 1, E-Steele; Info: Tel. 
(0201)706133 G 

Sa. 21. September, 9-14 Uhr, Zür¬ 
cher Modellbörse: Kirchengem.haus 
Wipkingen b/PosLTram 13 ab HB: alle 
Spuren. Zubehör. Bücher, AK, Videos, 
Loki-Doktor, Cafö s Info: Tel. (0041 55) 
6406147 G 

Leipziger Modellbahnbörse: Sam¬ 
stag, 21 September 2002. 10 - 14 
Uhr, Volkshaus, Karl-Liebknecht-Str. 
30 - 32. Veranstalter: Hans Schimpf, 
Sandmannchenweg 42, 04277 Leip¬ 
zig, Tel, (0341) 8620225. Nächste Ter- 
mine: 26.10. und 07.12.2002 G 

14.9. 74078 Heilbronn - Frankenbach, 
Gemeindehalle. 10-16 Uhr, 2t + 

22.9. 94315 Straubing, Ausstellungs¬ 

hallen, 10-17 Uhr, Modelleisenbahn¬ 
märkte, Info: Ehfert. PF 21 r 74867 
Neunkirchen, Tel /Fax: (06262) 
918102 G 


AM FR SPIELZEUGMARKTE 

flULLIl 20 Jahre bekannt, beliebt, gut 


01.09. - BONN BAD-GODESBERG, 1 - 15 Uhr 

StadthaUs, Koblenzer Str. 30 

01,09. - DÜREN, 1 -16 Uhr 

Haus der Stadt. Stolze Sir. t 
08.09. - KÖLN, 'i • 16 Uhr 

Gürzenich, Martlflstr, 

1509- - MÖMCHEMGLADBACH. 11 iß um 

KaiSär-Fnedr.-HaM&, HoheriJoLlernSlr. 


internet: www.adler-maerkte.de 
Tel.: 02103-51133 Fax: 02103-52929 

M. & flfi. CREME Ft Veranstaltung^ GmbH 
BismarckStr 16 40721 Hilden 


ri 


MODELLEISENBAHN & 
SPIELZEUGMÄRKTE 


Ha ff en 

Sonntag, 1. September 

Statfthalle, Wasseflüses Tai 11-16 Uhr 

Hamm 

Sonntag, 8. September 
Vtm-Thürten-Baile!, Hamm-Westtünnen ii -16 Uhr 

Oberhausen 

Sonntag, 15, September 

Revlerpark Vonderort, Bottroper Str. 11 - 1 e Uhr 

Schwerte 

Sonntag, 22. September 

ffeisehüii, Hörtier Straße 11 - 16 Utir 

Werl-Büderich 

Sonntag, 29* September 

Kunifrerthalle, Alle 81 11-16 Uhr 


Info: JOMO'S 0231/4960981 


&tetde*t$oe& 


POSTFACH 11 05 4S600 OCHTRUP 

Platon 0 25 53/9 87 73 Fax 0 25 53/9 87 75 
www.breid&ntoach' veranstalt ungen.de 

25.08. 49074 Osnabrück 

hnflE GartLitje ScmactTttvikli 11- Kstthl 

01.09. 47226 Duisburg 

Rteniitiauseft-Häfe. 30 11 • 16 UHf 

08.09. 58170 Lendringsen 

SchKlzenhtilse (bei Monden) 11-10 Uhr 

15.09. 45721 Haltern 

MehrzwecXhalle. Am UE^spieXer 11-16 Uhr 

22.09. 26123 Oldenburg 

Weser-Ems-Hall#, Europaplat! H - 16 Uhl 

Wir bieten Ihnen An- und Verkauf, Tausch von 
Eisenbahnen, Autos und SammlerspieFzeug- 


IC H5B e. V. 
c/o VolL«r Soobe 
Hangelgo^ 9 
30S5S Sllitedt 
Tot und Fq*; OM43/22361 oder http://wwwjghib.de 

Dampf total Im Selketal 
18. bis 20. Oktober 2002 
Freitag: 

Überführung der Sonderzuggarnituren 
von Wernigerode und von Nordhausen 
als Pmg (Anreise) 

5 dm stag/Sonntag: 

zwei zusätzliche Sonderzüge (Pmg) 
zum Planbetrieb, geführtes Bahnwan- 
dern, ausgesuchte Triebwagenleistun¬ 
gen werden als Dampfzug gefahren, 
Fahrzeuge: 

99 5902, 99 5906, 99 6001, 99 6101 
und der Troditionszug. _ 
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Werkstatt 



Teil 2 Noc ^ ' st ^ er ^ eine RhB-Bahnhof nicht fertig, 
auch wenn ungewohnte Arbeiten wie das 
Beizen bereits erledigt sind. Rainer Albrecht kümmert 
sich um das Finish des HO-Bahnhofs Rueun von Fides. 

Versuchung Holz 



A uch wenn das zeitauf¬ 
wendige Beizen und 
Verleimen der vielen 
KlelnteHe erledigt ist 
gäbt es noch manches zu tun: Be¬ 
vor die fertiggestellten Seiten¬ 
wände zusammengeleimt wer¬ 
den, sollte man noch schnell in 
der Restekiste kramen und Gar¬ 
dinen für die Scheiben suchen. 

Als Hilfsmittel zum recht¬ 
winkligen Zusammenbau der 
vier Seitenwände legt man sich 
ein Blatt Millimeterpapier unter. 
So kann man die Winkel kon¬ 
trollieren und mit beiden Hän¬ 


den wenige Minuten bis zum 
Anziehen des Klebers die Wän¬ 
defixieren. Wer bis dahin sauber 
gearbeitet hat wird feststellen, 
dass auch ein Holzbausatz sehr 
gut passen kann. Der Erker unter 
einem Dachvorsprung ist nach 
der Bauanleitung zusammenzu- 
kieben, aber zuvor istdie Außen¬ 
wand anzupassen, damit der 
Kasten sauber unter die Schräge 
passt 

Der nächste Schritt beschäf¬ 
tigt sich mit der Dachmontage. 
Die Dachplatten weichen In der 
Größe ein wenig ab, vergleicht 


man sie mit der 1;1-Bauanlel- 
tung. In der Breite muss man 
diese um etwa drei angedeute- 
te Bretter kürzen, und in der Län¬ 
ge sind sie ein wenig zu kurz. Um 
den Gesamteindruck und die 
Balkenvorsprünge passend zu 
bekommen, sollte man jeweils 
ZxI.S-mm-Leisten an die Stirn¬ 
kanten kleben. 

Die DachzlegelimStation aus 
Prägekarton kann man vorher 
oder auch auf das schon mon¬ 
tierte Dach aufkleben. So ganz 
einfach ist in diesem Fall die Kle¬ 
berwahl nicht, denn die Holz¬ 


platten verziehen sich recht 
schnell durch die Feuchte des 
Klebers. Man kann den Bordü¬ 
renkleber aus dem Baumarkt 
verwenden, diesen sehr dünn 
auftragen und die Pappen unter 
Druck aufsetzen. Besser aller¬ 
dings und fast ohne Risiko geht 
es mit Sprühkleber, der auf die 
grob zugeschnittenen Dach¬ 
pappen gesprüht wird. Nach 
kurzem Antrocknen werden die 
Pappen, nachdem die obere 
Seite am Ziegel beginn begradigt 
wurde, oben bündig aufgelegt 
und angedrückt. Die Firstseiten 
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Ade viel Seitenwände sind so weit fertiggestellt und bereit für den 
Zusammenbau. Nach gewissenhaftem Arbeiten passen sie exakt. 


werden mit einer Klinge be- 
schnitten, wobei die untere 
Traufkante so gekürzt wird dass 
ungefähr zwei ZehnteimilÜme- 
ter überstehen, beziehungs¬ 
weise die Ziegel kante erreicht 
wird, Nun können Windbretter 
und die übrigen Telle ange¬ 
bracht werden. Zur Gewährleis¬ 
tung der Symmetrie der Balken¬ 
vorsprünge an der Stimfront hilft 
das Tiefenmaß des Messschie¬ 
bers, der, festgestellt, die Rich¬ 
tung und das Maß fixiert. 

Nach dem Beizen und 
Leimen folgen Bohren 
und Löten 

Der Dachfirst und die Dach' 
rinnen sind aus Weißmetall ge¬ 
gossen. müssen gerichtet und 
zusammengesetzt werden. Das 
Richten geht am besten mit har¬ 
tem Messing-Rund material mit 
einem Durchmesser von 2 mm. 
Der Draht wird In die Rännenteh 
le positioniert und diese auf ein 
weiches Sperrholz gelegt. Mit 
einem kleinen Hammer kann 


man jetzt zur Ausrichtung auf 
den Messingdraht klopfen. Der 
Längsdrall wird durch zusätzli¬ 
ches Fluchten und Drehen be¬ 
seitigt. Der Dachfirst wird mittig 
zusammengepasst, eventuell 
sind Nut und Feder zu bearbei¬ 
ten. Nach der farblichen Be¬ 
handlung (braun) werden die 
beiden Firstteile mit UHU hart 
(wenig!) gerade aufgeklebt. 

Obwohl die Dachrinnen et¬ 
was zu groß ausgefallen sind, 
kann man sie dennoch verwen¬ 
den. Sie werden auf einer ebe¬ 
nen Unterlage zusammengelö¬ 
tet und angepasst. Man kann sie 
auch mit Sekunden- oder Zwei¬ 
komponentenkleber fixieren. 
Anschließend müssen die Rin¬ 
nen mätMetaligrundierung und 
Farbe behandelt werden. Ein 
schönes Dunkelgrün kaschiert 
auch die Größe etwas und da¬ 
nach können sie ihren Platz am 
Dach einnehmen. 

Der beigelegte Draht für die 
Fallrohre hat leider nur einen 
Durchmesser von 0,7 mm. Das 
würde einem Vorbild rohr mit ei¬ 
nem Durchmesser von 60,9 
mm entsprechen. Nun, das 


Wäscheklammern sind ein unverzichtbares Utensil. Sie vermitteln auf 
diesem Foto auch einen guten Eindruck von der Größe des Sahnhofs. 


Wichtig: Oie seitlichen Wände müssen die innere Kante der Ausschnitte 
so touctoieren, dass die über stehenden Balken stimmig verlaufen. 
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Werkstatt 



Oie Fifstseiten 
des Daches müssen 
mit feinen Leisten 
verlängert werden, 
da das Dach des 
Fides-Bausatzes 
etwas zu kurz 
geraten ist. 


Man erkennt 
deutlich, dass das 
Verhältnis von 
Dachüberstand, 
Balken-Konstruk¬ 
tion und Sparren 
wichtig für den 
Gesamteindruck 
der Stimpartie des 
Gebäudes ist. 






Mit Bordürenkleber lässt sich der Dach-Prägekarton auf dem 
Holzdach auf kleben. Besser geeignet ist jedoch Sprühklebstoff. 


wäre für ein so großes Dach 
doch ein wenig zu klein! In der 
Regel haben die Fallrohre einen 
Durchmesser von etwa 100 
mm, das wären im Maßstab 
1:87 um gerechnet 1,15 mm. Al¬ 
so verwendet man geschickter¬ 
weise 1-mm-Messing- oder 
Kupferdraht. Mit der Grundie¬ 
rung und Farbe (dunkles Grün) 
kommt man dann in etwa auf 
den Wert, der auch in der Rela¬ 
tion zu der Dachrinne passt. 
Wenn die Rinnen piatziertslnd, 
werden in der Flucht der Fall¬ 
rohre mittig in die Dachrinne 1- 
mm-Locher gebohrt (vorsichtig 
mit einem 0,5-mm-Bohrer vor¬ 
bohren). 

Die Fallrohre werden grob 
nach derSauanleitungvorgebo¬ 
gen und dann am Modell ange¬ 
passt Auch sie werden grun¬ 
diert und gepinselt Sie in die 
Dachrinne einzusetzen und vor¬ 
sichtig zu verkleben, äst der 
nächste Schritt. Sauberer und 
eänfachergehtes aber, wenn die 
Fallrohre in Wandrichtung zwei 
Löcher im Abstand von zirka 15 
mm, mit einem Durchmesser 
von 0,5 mm bekommen (Skiz¬ 
ze), in die dann 03-mm-Drähte 
eingelötet (geklebt) werden. Die 
bearbeiteten Stellen müssen et¬ 
was verputzt sowie farblich be¬ 
handelt werden, dann können 
die Fallrohre in die vorbereiteten 
Löcher gesteckt und nur in der 
Rinne mit Sekundenkleber arre¬ 
tiert werden. Die innen über¬ 
stehenden Drähte werden ein¬ 
fach abgewinkelt. So umgeht 


man das Risiko von Klebefle¬ 
cken! Ganz zum Schluss wird 
noch einmal mit Farbe die Kle¬ 
bestelle an der Dachrinne re- 
tuchiert. 

Die beiden im ßausatz ent¬ 
haltenen Holztreppen aus 
Weißmetall sind auf drei oder 
vier Stufen zu kürzen, je nach 
dem, ob man einen Sockel wie 
beim Vorbild verwendet. Eine 
beigelegte Esse kann unverän¬ 
dertverwendet werden, die an¬ 
dere erscheint zu klein. Anhand 
eines Vorbildfotos kann man die 
Ziegel zählen und so annähernd 
die Maße ermitteln. Also leimt 
der Bastler einfach zwei Leisten 
zusammen und schnitzt und 
feilt sich eine neue Esse zurecht, 

Ausschmückung bis ins 
kleinste Detail schafft 
Einzigartiges 

die zweimal mit Reveli (weiß) 
gestrichen, leicht überschliffen 
und mit einem Schlussanstrich 
versehen wird. Im Bauplan ist 
kein Maß für den Schornstein- 
Standort angegeben, also ist die 
Esse logisch (Innenaufteilung 
nachvollziehen) nach Bild auf¬ 
setzen. 

Der kleine Anbau auf der 
Rampenseite wird vorbereitet 
und erst nach der Rinnen- und 
Falirohrmontage sowie dem 
Ankleben der Rampe angesetzt 
Noch eine Bemerkung zum Zu¬ 
sammenbau der Wand: Die An- 
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PRINZIPSKIZZE FÜR 
DIE VERSCHALUNG 
DER ANBAU WAND 


Deckel (0,5 x 1,0) 



teftung lässt die Anordnung der 
Brettchen und Leisten nur 
schwer nachvollziehen* Mit ei¬ 
ner Dec kelsc halung liegt man sh 
eher nicht falsch. Das heißt auf 
einer Folge von breiten Brettern 
werden die Spalten mit schma¬ 
len überdeckt. Diese Art der 
Bretterverkleidungen ist sehr 
häufig anzutreffen und relativ 
einfach beim Vorbild wie im 
Modell zu gestalten* 

Das Dach wird, um Ihm den 
Glanz zu nehmen und es abzu¬ 
dunkeln, mit mattem schmutzi¬ 
gem Braun-Grau dünn über¬ 
spritzt. Damit die übrigen Flä¬ 
chen nicht darunter leiden, wird 
ein Stück Karton zurechtge¬ 
schnitten und beim Spritzen un¬ 
ter die Traufkante gehalten. Die 
Blumenkästen werden nrtEtfarbi¬ 
gen Viskosekrümelchen {Reste¬ 
kiste) und mit Wood land-Fasern 
bepflanzt Es fehlt noch die Be¬ 
schriftung, und mit etwas Staub 
(ASOA) werden die Spritzwas¬ 
serbereiche aufgehellt, dem 
Dach die Gleichmäßigkeit ge¬ 


nommen und den Steinen der 
Rampe Tiefe gegeben. 

Holz - ein wunderbarer Mo¬ 
dell-Baustoff. Etwas Liebe, Krea¬ 
tivität und der Mut, etwas Ein¬ 
maliges zu schaffen, beschert 
dem Modellbauer ein wunder¬ 
schönes Modell sowie ein Ge¬ 
fühl der Zufriedenheit, weiches 
nur der kennt, der es ausleben 
durfte. Rainer Albrecht/al 


Der im ersten Teil angefertigte Winkel leistet auch beim Anleimen 
der Bretter für die Wand des Anbaus wertvolle Dienste 



Fertig zur Montage: 
Selbstgebaute 
Fallrohre, die aus 
1-mm-Messingdraht 
entstanden und 
vor dem Anbau 
grundiert und 
lackiert wurden. 


Die Deckelleisten der Anbau-Wand bringt man mit einer Pinzette und 
sehr wenig Pönal auf die Fugen der dicken Untergrund-Bretter, 




Das gab es bisher in keiner Spurweite: 


Maschinenkühlzug 
MKZ 4 Transit 



Fünfteiliger HO Maschinen-' 
kühlzug als feinstes 

Messingätzfertigmodell mit durchbrochenen Lüftungsgittern, feinsten Treppen 
und Griffstangen, NEM-Kupplungsschacht und KKK. Limitierte Ausführungen 
„Interfrigo", DR und Bierwerbezug „Deutschland" € 599,00. Einzelne MK 4, alle 
Ausf. € 122,00 Biermaschinenkühlwagen Göltzschtal mit Brückenmotiv, limitiert, 
€ 122,00. Alle Modelle auch in TT und N, jeweils € 399,00 und € 82,00. 
Auch RP 25-Radsätze möglich. Neuheitenblatt gegen Rückporto! 


KEHI 

MODELLBAU 

Verkauf im guten 
Fachhdl., Direkt' 
verk. oder Internet 
www.kehi-modellbau.cfe 
KEHI-Modellbau 
Hellerstr. 7/9 
D-99817 Eisenach 
Fax: 0 36 91/74 65 02 
Fon: 0 36 91/74 65 00 
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Werkstatt 


Tenderloks erfreuen sich auch als HO-Nachbildungen 
großer Beliebtheit. Uwe Volkholz verwandelte seine 
betagte 93.0-4 von Roco in ein Supermodell. 


Altbau- 

Sanierer 



A ls Basis füreinen aufwendigen Um¬ 
bau an Fahrwerk und Aufbau emp¬ 
fiehlt sich eine möglichst vielseitig 
einsehbare Dampflokomotive, Ei¬ 
ne solche ist die preußische T14, Trotz kon¬ 
struktiver Fehler wie der ungünstigen Vertei¬ 
lung der Achsfahrmasse mit entlasteter An¬ 
triebsachse orderte die Preußische Staatsei¬ 
senbahnverwaltung in den Jahren 1913 bis 
1918 insgesamt 487 T 14.0, Von der verbes¬ 
serten T14.1 wurden sogar 729 Exemplare 
geliefert. Es gab nur wenige Dienststellen, die 
keine der später als 93 bezeichneten Ma¬ 
schinen in ihrem Bestand hatten. 

Bis zum Erscheinen des aktuellen Mo¬ 
dells der Baureihe 93,5-12 (exT14,1)von Ro¬ 
co stand dem Modellbahner nur ein aus den 
frühen BOer-Jahren stammendes Modell 
der Roco 93,0-4 (exT14.0) zur Verfügung, Bei 
letzterem stehen einem in Maßhaltigkeit 
und Vorbildtreue gelungenen Lokgehäuse 
ein h äufig u n ru h ig laufe n des Fahrwerk m it zu 
kleinen Laufachsen und plumpe Speichen 
der Treibräder gegenüber. Der durchgehen* 
de hohe Blechrahmen des Vorbildes wurde 
nur bruchstückhaft wiedergegeben, 

Zu dieser Erkenntnis kam Anfang der 
90er-jahre die Firma Teichmann und ent¬ 
wickelte mit dem Wipplagerfahrwerk ein 
feinmechanisches Kunstwerk für die 93.0-4, 
Die Treibachsen sind in beweglichen Wip¬ 
pen gelagert, somit ist eine ständige Auflage 
aller Räder auf den Schienen auch bei Gleis¬ 
unebenheiten gegeben. Im Verein mit dem 
Faulhabermotor mit exzellent abgestimm- 
tem Getriebe und Antrieb auf alle Achsen er¬ 
geben sich hervorragend e Laufeigen schäf¬ 
ten. Die Neusilber-Feingussräder sind wahl¬ 
weise mit RP25- oder HÖ-pur-ProfÜ lieferbar. 
Die Seiten Verschiebbarkeit der Vor- und 


Trotz Hölzchen 
unter der letz¬ 
ten Kuppelach- 
se haben alle 
anderen Räder 
Gleiskontakt. 


Nachiaufachse ermöglicht problemloses 
Durchfahren von 440-Millimeter-Radien, 

Die Teichmanns Produkt beiliegende An¬ 
leitung erklärt ausführlich die Montage des 
Fahrwerks; die Anpassungsarbeiten an das 
RocO“Gehäuse werden ebenfalls genau be¬ 
schrieben und durch Zeichnungen darge¬ 
stellt. Am Anfang steht natürlich die De¬ 
montage derRoco-Lük. Vom Fahrwerk wer¬ 
den die Bodenplatte mit den Bremsbacken, 
der Bremszylinder, die komplette Steuerung 
sowie die Zylinder noch benötigt. Reitz bie¬ 
tet eine komplette Steuerung mit neuen Zy¬ 
lindern für das Teichmann-Fahrwerk an. Die 
neuen Kolbenstangenschutzrohre stammen 
von Günther, 

Im vorliegenden Fall wurde die 93 in die 
Epoche II, genauer gesagt in die Zeit um 


1930 zurückversetzt. Typisch für diverse Ma¬ 
schinen dieser Zeit ist die noch vorhandene 
Gas- oder Petroieumbeleuchtung, erkenn¬ 
bar an den großen Loklaternen und dem 
Gasbehälter unter der vorderen Pufferbohle. 
Dementsprechend müssen am Roco-Ge- 
häuse die Lichtmaschine und die Elektrolel- 
tungen zu den Loklaternen entfernt werden. 
Auch die nicht mehr benötigte Halterung 
der Lichtmaschine entfällt. Die Löcher der 
entfernten Lokschilder am Führerhaus und 
an der Rauchkammer werden mit Spachtel¬ 
masse verschlossen. 

Die Griffstangen und angespritzten Dach¬ 
haken entfernt man am besten mit einem 
Skaipell, Der Schlot wird ebenso wie beide 
Pumpen und die Kessetspeiseventile durch 
Welnert-Teile ersetzt. Der vorhandene Pum¬ 
penträger kann nach dem Sohren von neu¬ 
en Befestigungslöchern beibehalten wer¬ 
den. An der Rauchkammertür finden ein 
Schlussschdbenhalter, ein neuer Träger für 
das Lokschild und Griffstangen aus 0,3-mm- 
Messingdrahtihren Platz. Bei Bedarf kann zu¬ 
sätzlich das Handrad für den Zentralver¬ 
schluss ausgetauscht werden. Die Lage und 


m 

m 

Eigentlich sind 
die herrlichen 
Radsätze fast 
zu schade, um 
sie zu lackieren. 
Fantastische 
Fahreigenschaf¬ 
ten sind jeden¬ 
falls garantiert. 
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Auf Nebenstrecken mit einer Achslast ab 18 
Tonnen waren die 93 universell ersetzbar. 



Form der neuen Leitungen vergleicht man 
mit entsprechenden Vorbildfotos, wobei ge- 
ringfügige Abweichungen unbedeutend 
sind So fanden beim Vorbild über viele Jah¬ 
re in verschiedenen Bahnbetriebswerken 
(Bw) bei der Unterhaltung auch Austausch¬ 
teile anderer preußischer Dampflokomoti¬ 
ven Verwendung- Darum dürfte wohl kaum 
eine 9 3 ei n er an de ren bis Ins letzte Detail ge¬ 
glichen haben. 

ln die nach dem Abtrennen noch sicht¬ 
baren Spuren der alten Griffstangen halte r 
und Dach haken werden 0 r 7 mm-Löcher ge¬ 
bohrt und die neuen Teile aus Messing ein¬ 
geklebt In den vorhandenen Löchern finden 
neue Halterungen für die Wind ab weiser ih¬ 
ren Platz. Die Ösen der Griffstangen ober¬ 
halb derTür zum Führerhausfallen dem Skal¬ 
pell zum Opfer. Anschließend bohrt man an 
diesen Stellen Löcher m it ei n e m D u re h m es¬ 
se r von 0,4 mm und setzt neue Ösen aus 03 
mm starkem Draht ein. Alle anderen Griff¬ 
stangen aus dem gleichen Draht montiert 
man erst vor dem Lackieren, da sich die Tei¬ 
le beim Hantieren mit dem Gehäuse leicht 
verbiegen. Da es recht schwierig ist, nach 


BAUTEILE 

GÜNTHER 1402 Kolbenstangenschutzrohre 

_ 1209 Loklaternen _ 

WEINERT 8006 Schlot 

8365 Läutewerk 
8273 Schlussscheibenhalter 
3262 Dachhaken 
3405 Luftpumpe 
82Ö7 Kesselarmaturen 
8198 HiifsbJäser 
8803 Wintfabweiser 
8460 Griffstangenhalter 
3271 Ventilstangen halter 
3415 Speisepumpe 
3650 Originafkupplung 
930x Messingdraht 

_ 0,3/ 0,4/ 0,5/ 0,8 

TEICH AAANN Wipplager-Fahrwerk 

Gaskessel 


dem Abschaben der angespritzten Leitun¬ 
gen eine makellos glatte Kesseloberfläche zu 
erhalten,sollte ein Kompromiss aus belasse¬ 
nen Leitungen mit angesetzten neuen Stü¬ 
cken aus Messingdraht zu den Armaturen 
eingegangen werden. Wenn man die Trenn¬ 


Die nächsten 
Schritte sind: 
Aufbau lackie¬ 
ren, Lampen 
montieren, 
Steuerung 
komplettieren, 
Beschriftung 
anbringen. 



Das Teichmann-Fahrwerk als nackte Tatsache, 


stelle günstig wählt, ergibt sich insgesamt der 
bessere Eindruck. Den Puristen unter den 
Umbauern sei an dieser Stelle dann lieber 
die komplette Neuanfertigung des Kessels 
als Drehteil unter Verwendung einer Wel- 
nert-Rauehkammer empfohlen. 

Am Dampfdom finden neue Messing¬ 
ventile ihren Platz. Dabei ist zu beachten, 
dass sich an der linken Seite ein doppeltes 
Ventil für Speisepumpe und HHfsbläser be¬ 
findet, dagegen an der rechten Lokseite nur 
ein einfaches Ventil für die Regulierung der 
Luftpumpe. Um eine korrekte Lage der Stell¬ 
stangen zu erreichen, empfiehlt es sich, die 
Hafterungen erst nach Einsetzen der Stangen 
einzukleben und anschließend die Locher 
zu verspachteln. 

Nach Entfetten des Modefis mit Pritwas- 
ser erfolgt die Grundierung und Lackierung 
mit Weinert-Farben. Ais Lokschilder kamen 
Messing-Sonderanfertigungen der Firma 
Ostmodell zum Einsatz. 

Derzeit ist das Fahrwerk für die Baureihe 
93 nicht lieferbar. Statt dessen bietet Teich¬ 
mann für Ffeischmanns BR 94 ein Wippla- 
gerfahrwerk mit maßstäblichem Achsstand 
und feinen Radsätzen an. Den dreifachen 
Preis der Basis-Lokomotive sollten die per¬ 
fekten Fahreigenschaften von Teichmanns 
Werk dem anspruchsvollen Modellbahner 
schon wert sein. Uwe Voikholz 
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Werkstatt 



Jede Menge Schotter vor dem Bahnhof Unteischmieda: Oie Gleisbatifotte probiert schon mal 
aus, ob die Verteilung mit einem feinen Pinsel den Anleitungen des Modellbauduos entspricht. 


Der Mittelbahnsteig im Rohbau: Kern des einseitigen 
Schüttbahnsteigs ist wegen seiner Flexibilität Kork. 
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Oie Sch jenen profile, die der Bahnsteigkante ihren Vorbild gerechten Halt Zwei Fliegen mit einer Klappe: Der Korkkern des Hausbahnsteiges dient vor 

geben, kann man am einfachsten mit Hilfe einer Eigenbaulehre ablängen. dem Verkleben als Schablone für den Siraßenbetag des Bahnhofsvorplatzes. 


chmieda 


Folge 4 


Wie man sich bettet, so 
liegt man. Ralf Reinmuth 
und Alexander Schatz sorgen dafür, 
dass TT-Bahner auch beim Schotterbett 
und bei den Bahnsteigen richtig liegen. 


D amit Unterschmiedas 
TT'Bevölkerung bal¬ 
digst auf Reisen gehen 
kann und die Werktä¬ 
tigen des VEB O bersch mieda 
nicht längerfrieren müssen, weil 
endlich perSchiene Nachschub 
für das Heizkraftwerk in Aussicht 
steht, haben Schotter, Bahnstei¬ 
ge und Sptitt nun oberste Prio¬ 
rität. 

Schienenprofile, Holz und 
Kork werden für Unterschmie¬ 
das Bahnsteige und die Lade¬ 
rampe der Ortsgüteranlage be¬ 
nötigt. Passend zugesägte und 
aufgeklebte HoJzbrettchen fül¬ 
len den Zwischenraum der Glei¬ 
se im Bahnhofsbereich. Die 
Brettchen sollten in der Stärke 
der Dicke der Korkgleisbettung 
entsprechen. Auf diesen Unter¬ 
bau kommt nun der eigentliche 


Bahnsteigkern, entweder aus 
Holz oder aus Kork. Er sollte zu 
den Schwel len köpfen der Glei¬ 
se einen Abstand von 5 mm ein- 
halten und etwa 3 mm höherafs 
die Schienenoberkante sein 
(siehe Zeichnung auf $. 72). 

Da der Mittelbahnsteig als ty¬ 
pischer Schüttbahnsteig gestal¬ 
tet werden soll, ist seine hintere 
Kante mit einer Feite bis zur an¬ 
genommenen Hohe des Schot¬ 
terbetts abzuschrägen. Die vor¬ 
dere Bahnsteigkante entsteht 
wie beim Vorbild aus gekürzten 
Schienenprofiten und Schwel¬ 
len, nur dass hier Holzleisten 
(2x2x21 mm)die ausrangierten 
Schwellen darstellen. 

Die Schienenprofile werden 
auf etwa 15 mm gekürzt was am 
einfachsten mit einer Eigenbau¬ 
lehre zu bewerkstelligen ist. 



Damit die Lampenfüße nicht so dick auf tragen, bedarf s beim Setzen der 
ßahnsteigieuchten neben dem Bohrer zusätzlich auch eines Senkeraufsatzes. 
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Werkstatt 


ibene Rampe der Lade Straße erleichtert dem TT-Personal 
ist so doch das Stückgut ohne Ktimmzüge zu bewältigen. 


1 IM 6 V 


Kipphebel 1 poEig 


Weichenmotor 


Vorwiderstände 
1 kfl 0,5 W 


Diode 

1N40Ö1 


Aufs richtige Maß eingestellt, 
brauchen die Profile so nur noch 
mit einer Trennscheibe oderei¬ 
nem speziellen GleEsschneider 
gekappt zu werden, Die abge¬ 
längt en Schienen werden nun 
in mit einem Abstand von 22 
mm vorgebohrte Löcher ent¬ 
lang der Vorderkante des Bahn¬ 
steigkerns senkrecht eingesetzt 
und mit Kleber fixiert. 

Die zwischen die Profile ge¬ 
steckten Hölzchen sind eben¬ 
falls festzukleben. Hat man sie 
nicht zuvor schon dunkel ge¬ 
beizt, erhalten sie nun einen 
dunkelbraunen Anstrich mittels 
Pinsels oder Airbrushpistole. 
während den Schienenstücken 
ein rostbraunes Färbklesd ver¬ 
passt wird. 

Die Vorderkanten des Haus¬ 
bahnsteigs und der Verladeram¬ 
pe sind entsprechend zu gestal¬ 


ten. Da letztere zwecks niveau- 
gieicher Be- und Entladung ein 
höheres Profil aufweist ist ne¬ 
ben der erforderlichen Absen¬ 
kung zu dem mit ihr in Verbin¬ 
dungstehenden Hausbahnsteig 
auch an entsprechend längere 
Schienenstücke als Rampen¬ 
kantenstützen zu denken. 

Damit den TT-Bahnreisenden 
auch nachts ein Licht aufgeht 
gehören natürlich Lampen auf 
den Bahnsteig. Im vorliegenden 
Fall fiel die Wahl auf zur Epoche 
lü/IV passende Laternen von 
Viessmann. Um die Lampen¬ 
füße zu kaschieren, kommt 
neben dem Bohrer auch ein 
Senker für eine kegelförmige 
Vertiefung zum Einsatz, 

Nun fehlt nur noch der Bahn¬ 
steig- und Rampenbelag, Dafür 
eignet sich der feine Asoa-Splitt 
ganz vorzüglich. Er ist nicht zu 
dick aber eine geschlossene 
Schicht bildend und gleichmä¬ 
ßig aufzutragen. Nach dem Ver¬ 
dichten mit einem Spatei oder 
auch den eigenen Fingern ist ei¬ 
ne Pipette, wie man sie von Na¬ 
sen-, Ohren-oder Augentropfen 
kennt, gefragt. Mit ihr kann man 


Schema Weichensdialtung 
mit Herzstückpolarisierung 
und Rückmeldung 


LEO 


Bahnhof und Bahnsteige kurz vor der Fertigstellung: Nicht mehr lange 
und die Tl-Bevölkerung kann endlich ihrem Reisedrang nachgeben. 
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Mischung $ 


Mischling b 
Telle 

PtochSWOCT *1 
Hoch S56K3 
Hoch 96620 "70 


Mischung c 




roie 


H5Ch95&00 ~ 


NDch9SÄGQ 


Noch 9KTC & 


NöchMflfO 4 


Hoehswze "7c? 


Dünnes Furnier 
Stellt die Bohlen 
des Überwegs 
dar. Die beiden 


tao er 


Kupplungsfänger 
rechts und links 
bestehen aus 


Riffelblechimitat. 


Damit neben der Körnung auch die Farbe des Schotters wunschgemäß und 
vorbildgerecht ausfällt, sind zunächst Mischungs- und Leimproben erforderlich. 


Die ausgewähllen Proben sollten erst an einem realen öleisstück getestet 
werden, rechts sieht man den leicht rötlichen, links den bräunlichen Schotter. 




Das gekonnte Einschottern erleichtert die Verwendung eines Filmdöschens als 
Streubehaiter. Vor allem zwischen den Schienen gilt dabei: Weniger ist mehr. 


das mit Asoa-Fließverbesserer 
entspannte Weißleim-Wasser- 
gemisch zur Splittfixierung am 
besten dosieren. 

Eine solche Pipette leistet 
auch wertvolle Dienste beim 
Einschottern, gerade an neural¬ 
gischen Stellen wie den schnei! 
in ihrer Funktion beeinträchtig¬ 
ten Weichen. Wird da unsauber 
gearbeitet, ist selbst die beste 
Weichenschaltung schnell am 
Ende. Da nützt es dann auch 
nichts, wenn sich derTT-Bahner 

Gilt auch beim 
Einschottern: Weniger 
ist nicht selten mehr 

oder die TT-Babnerin peinlich 
genau an das nebenstehend ab¬ 
gebildete Schema gehalten ha¬ 
ben, Auch deshalb sollte beim 
Anlegen des Schotterbetts der 
Grundsatz beherzigt werden, 
dass weniger nicht selten mehr 
ist und in diesem Zusammen¬ 
hang auch ein Mehr an Funk¬ 
tion- und Betriebssicherheit 
bedeutet^ 

Zunächst gilt es jedoch, ne¬ 
ben der vom Eindruckherüber- 
zeugenden Schotterkorngröße 
die dem gewählten Vorbild ent¬ 
sprechende Farbe des Schotters 
zu bestimmen.Meististeine Mi¬ 
schung verschiedener Fertig¬ 
schotter angebracht. Bei TT- 
Unterschmieda fiel die WahI auf 
Woodland-Produkte, die die All¬ 
gäuer Firma Noch vertreibt. 

Drei bis vier Proben, in ver¬ 
schiedenen Zusammensetzun¬ 
gen gemischt (Mischungsver- 


hältnls siehe Abbildung rechts 
oben auf dieser Seite), sollten 
am besten auf einem kunststoff¬ 
beschichteten Brettchen mit 
dem vorgesehenen Leim-Was¬ 
ser-Gemisch beträufelt werden. 
Es genügt nämlich nicht, die un¬ 
verarbeitete Schottermischung 
zu begutachten. Nach dem Fi¬ 
xieren und Aushärten unter rea¬ 
len Modellbahnzimmerbedin¬ 
gungen ist der Farbton (siehe 
Abbildung) dunkler und satter. 

Um die Gesamtwirkung zu 
testen, sollte man probehalber 
zusätzlich ein Gleisstück ein¬ 
schottern. Dabei ist zudem aus¬ 
zumachen, ob das Wasser-Leim- 
Gemisch den Schotter komplett 
durchtränkt. Bleiben an der Ba¬ 
sis lose Schotterkörner übrig, ist 
die Mischungzu dickflüssig. Tritt 
am Fuß des Schotterbetts in 
Rinnsalen Flüssigkeit aus, ist die 
Mischung zu dünn oder man 
hat eine zu große Menge ver¬ 
wandt. 

Erst wenn Schotterfarbe und 
Fixiermittelmischung stimmen, 
kann das eigentliche Einschot¬ 
tern beginnen. Soll die Anlage 
transportabel bleiben, emp¬ 
fiehlt sich eine Mischung aus 65 
Prozent Wasser, 5 Prozent Asoa- 
Fiießverbesserer oder Agepon- 
Netzmittel, 30 Prozent Ponal-La- 
minatleim. 

Bevor nun das Hauptaugen¬ 
merk der korrekten Gestaltung 
des Schotterbettprofils gilt, soll¬ 
ten die Gleise nochmals gründ¬ 
lich mit einem Staubsauger ge¬ 
reinigt werden. 

Den Schotter verteilt man 
jetzt zunächst zwischen den 
Schienen, in der Gleäsmitte, 


Sch ölte rm i sch u n gsta bei le 


Ist die Schüttung erfolgt, reicht schon leichtes Klopfen auf die Fertig an läge, 
den Schotter zu verdichten, in der öleismitte drückt man noch per Finger an. 
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Werkstatt 



Nach Schottern des Schieneostrangs empfiehlt sich zum Andeuten der 
Randwege die Verwendung farblich abweichenden Streumaterials. 




Abschrägung 

V 


Holzleiste 

Schienenprofil 


Bei der Dosierung erweist sich 
ein Filmdöschen als Schüttbe¬ 
hälterhilfreich. Dem Vorbild ent¬ 
sprechend, sollten die Schwel¬ 
lenzwischenräume in der Mitte 
nur zu etwa zwei Dritteln gefüllt 
sein. Weniger ist eben auch hier 
mehr. 

Zur Verteilung ist ein feiner 
weicher Pinsel geeignet Zur 
Verdichtung genügt leichtes 
Klopfen auf die Fertiganlage. Ge¬ 
gebenenfalls druckt man mit 
dem Finger nach. 

An den Außenseiten des 
Schienenstrangs verfährt man 
entsprechend. Dabei ist aller¬ 
dings zu beachten, dass hier der 
Schotter über Schwellenober¬ 
kantenhöhe angehäuft wird. 
Diese so genannte Schotterrau¬ 
pe sorgt auch für den vorbildfy- 
pischen Neigungswinkel des 
Schotterbetts. 

Zur Profilierung erweist sich 
wiederum derweiche.feine Pin¬ 
sel als hilfreich. Man setzt ihn in 
einem annähernden 20-Grad- 
Winke! von oben an der Schie¬ 
nenaußenkante an und fährt m it 
einer leichten Wischbewegung 
unter gleichzeitigem geringfügi¬ 
gen Druckanihrentlang.Am En¬ 
de der Wischbewegung zieht 
man den Pinsel nach oben weg. 
Mit etwas Übung bekommt so 
das Schotterbett seinen vorbild- 
getreuen Querschnitt, 

Nach Verteilen und Verdich¬ 
ten des Schotters sowie Nach¬ 
säubern des gefegten Schwel¬ 
lenbands begännen die Vorbe¬ 
reitungen zum Fixieren, Dazu ist 


Materialliste 


Holzbrettchen und -profile 
Korkplatten 
Gleisprofile 
Sahnsteiglampen von 
Viessmann 
Furnier 

Riffelblech von Kibrl 
Schotter von Noch 
Woodland 
Splitt von Asoa 
Fließverbesserer von Asoa 
Laminatleim von Ponal 
Neopren-Klebstoff von Uhu 
Farben von Revell und 
Tamiya 


Werkzeug liste 


Feine Säge 
Seitenschneider 
Bastelmesser 
Feile 
Winkel 

Akkubohrer mit 
Senkeraufsatz 
Le im spritze 
Pipette 
Pinzette 
Sprühflasche 

Airbrushausrüstung/Pinsel 
Feiner Pinsel 


zu nächst das Sc hotterbett gut zu 
durchfeuchten und zwar mit 
entspanntem Wasser Dafür 
sorgt die Beimengung der be¬ 
reits erwähnten Fließ Verbesse¬ 
rer von Asoa oder Agepon. Letz¬ 
teren gibt s im Fotofachhandel. 
Wichtig ist zudem, daß man 


sok- 


Bahnsteighöhe 3 mm ü, SOK- 1 

Schienenprofil 



Aufsicht, Quer- und Längsschnitt des Schüttbahnsteigs: Bei Einhaltung der angegebenen Maße entstehen keine Probleme mit dem LkbtraumprofiL 
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Zuvor ist das Schotterbett gut durchfeuchten. Die Sprtihflasche, gefüllt mit 
einem WasseeNeUmittel-Gemisch, darf nur einen sehr feinen Nebel erzeugen, 


Bevor der Schotter fixiert werden kann, sind auf jeden Fall die Gleise, vor 
allem im Bereich der empfindlichen Weichen, peinlkhst genau zu säubern 








Das Schotterbett einschließlich jedes Schwellenzwischenraums wird mit einem 
WasseKeim-Gemtsch unter Einsatz einer Pipette tröpfchenweise beträufelt. 






ikm* * - 


zum Benetzen e!ne Sprühfla¬ 
sche verwendet, die die Flüssig¬ 
keit in einem sehr feinen Sprüh¬ 
nebel ausstößt. Nach geraumer 
Zeit muss nachgefeuchtet wer¬ 
den, ehe der Schotter mit dem 
bereits angegebenen Wasser- 
Leim-Gemisch beträufelt wird. 

Dazu benutzt man zweck¬ 
mäßigerweise eine Pipette. An 
Weichen ist eventuell noch ak¬ 


kuratere Arbeit erforderlich: Mit¬ 
tels Spritze und Kanüle mit ab¬ 
gesagter Spitze {Vorsicht, Verlet- 
zungsgefahrflwlrd derverdünn- 
te Leim aufgebracht, um ein Ver¬ 
kleben der Weichenzungen zu 
vermelden, Außerdem Ist zu be¬ 
achten, dass der Lelm keine 
stromführenden Kontakte Iso¬ 
liert, RReinmuth/ASchatz/hc 
Folge 5 im Oktober-Heft 



Staubschutzvitrine 1 
aus Acryl-Glas 

Der optimale Aufbewahrungsort 
Ihrer wertvollen Modelle 
und Sämmiefstücfea Jf 
HO, HQm und TT Ä 

Ngtzlänge 194 mm. 

3GO rr m j n d 3 50 mm 
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Werkstatt 


Basteltipps 


Licht im Beiwagen 

Mit einer einfachen Steckverbindung werden 
Trieb- und Beiwagen gleichgeschaltet. 



Oie Farbe des Kabels sollte man der des Vorbilds nachempfunden. 


• Meine Spur-O-Straßenbahn- 
antage rüste ich derzeit auf Digf- 
tal-Steuerung um. Da die Trieb¬ 
wagen einen Decoder besitzen 
und Beiwagen beim Vorbild 
auch elektrisch mit den Zugfahr¬ 
zeugen verbunden sind. Hegt es 
nahe, gleiche Funktionen über 
den Decoder des Zugfahrzeuges 
zu schalten, sofern dieser die 
Mehrbelastung durch weitere 
Lämpchen verkraftet. Während 
der eine Pol über eine gegenü¬ 
ber dem Aufbau isolierte Fahr¬ 
zeug-Kupplung läuft, muss für 
das andere Potential eine Steck¬ 
verbindung mit flexibler Leitung 
her. Benötigt werden aus dem 
Sortiment von Conrad Electro¬ 
nics: Zwei Präzisions-Kontakt¬ 
streifen (Art.-Nr. 739073-11), 


• Bei der Darstellung von Freilei¬ 
tungen oder Drahtzäunen greift 
man zumeist auf Zwirn oder 
Nähgarn zurück. Beide lassen 
sich allerdings nur schlecht kle¬ 
ben, Auch das Verknoten ist 
nicht der Weisheit letzter 
Schluss. Bei der Montage han¬ 
delsüblicher Plastikbausätze fal¬ 
len jede Menge Kunststoff- 
Spritzgussreste an. Die nachfol¬ 
genden Arbeiten sollte man 
wegen der entstehenden 


zwei Buchsen (Art.-Nr. 731269- 
11), Schrumpfschlauch (Art.-Nr. 
52 7149-66) mit maximal 2,4 
mm Durchmesserund Litze, Der 
Schrumpfschlauch wird in ver¬ 
schiedenen Farben angeboten. 
Die ersten Arbeitsgänge befas¬ 
sen sich mit der Steckdose an 
den Fahrzeugenden, Zunächst 
trennt man mit einem scharfen 
Messer einzelne Elemente der 
Buchsenleiste ab. Nun entfernt 
man mit einem Seitenschneider 
die schwarze Pfastlk-Ummante- 
lung und lötet die nur wenig ab¬ 
isolierte Litze ans hintere Ende 
der Buchse, Vom Schrumpf¬ 
schlauch schneidet der ModelJ- 
bahner nun ein etwa 5 mm lan¬ 
ges Stück ab, schiebt es auf dem 
Draht bis überdie Buchse, Wenn 


Dämpfe nur im Freien vorneh¬ 
men, Bel offe n e r Fl am m e hat ei n 
nasses Tuch bereitzuliegen, well 


Aus Spritzling-Resten wählt man 
solche in der gewünschten Farbe. 


man den Schlauch etwa 1 mm 
überdas vordere Ende der Buch¬ 
se herausstehen lässt, bleibt spä¬ 
ter in der Fahrzeugwand ein 
Loch mit einem Durchmesser 
von 1 Millimeter, was der 
Schlauchkupplung dann einen 
strammen Sitz verschafft. Zum 
Schrumpfen selbst fand eine 
Heißluftpistole Verwendung, 
Das Fahrzeugende erhält an et- 
nernachVorbildzeichnungen er¬ 
mittelten Stelle ein Loch mit ei¬ 
nem Durchmesser von 2 mm, In 
dem die Buchse mit dem 
schmalen Ende festgeklebt wird. 
Für die Kabelverbindung trennt 
man zwei Stecker von der Ste¬ 
ckerleiste und befreit sie von der 


der Kunststoff Feuer fangen 
kann. Aus einem Spritzling 
schneidet man ein Stück heraus, 
erhitzt es über einer Flamme 
oder einem heißen Lötkolben so 
lange, bis es sich biegt. Nun 
nimmt man das Kunststoff-Teil 
umgehend aus der Hitze und 
zieht es an beiden Enden aus¬ 


Geschickterweise hält man das 
Plastikteil an beiden Seiten. 


schwarzen Isolierung. Da die 
Eiektrokabel bei den Originalen 
immer etwas durchhängen, 
wählt man auch im Modell eine 
großzügige Länge und isoliert 
den Draht kurz ab. Bevor die bei¬ 
den Stecker angelötet werden, 
sind unbedingt zwei jeweils 5 
mm lange Stücke des Schrumpf- 
schlauchs auf das Kabel zu fä¬ 
deln, Man schiebt den Schlauch 
auf die angelöteten Stecker und 
erhitzt sie. Bei Fahrzeugen, die 
beim Vorbild über zwei Steckdo¬ 
sen verfügen, wobei eine durch¬ 
aus auch der Bremsanlage die¬ 
nen darf, kann man auch beide 
Potentiale ln der beschriebenen 
A rt ü b e rtrag e n. Uwe Werner 


einander. Je heißer das Plastik 
und je schneller man zieht, desto 
länger und dünner wird der Fa¬ 
den. Diesen schneidet man so 
ab, dass der genutzte Bereich ei¬ 
ne gleichmäßige Materialstärke 
hat, Der Faden lässt sich selbst 
mit geringen Mengen Klebstoff 
gut fixieren, Oliver Herbst 


Beide Enden werden nun auseinan¬ 
der gezogen. Fertig ist der Faden. 



Aus Kunststoff-Spritzgussresten 
werden Freileitungen. 
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Turmmasten in Z 

Märklins Turmmast erhält durch einen 
Trick einen normalen Ausleger. 


• Märklins Oberleitung für Z- 
Spur enthält zwar einen Turm- 
mast (Katalognummer 8914), 
dieser lässt sich aber nur mit 
Querverbindungen für mindes¬ 
tens drei Gleise verwenden. Um 
einen normalen Ausleger für ein 
Fahrdrahtstück anzubringen, ist 
es notwendig, einen Einzelmast 
(8911) in den Turmmast zu inte¬ 


grieren. Dazu schneidet man 
den Fuß des Einzeimasts rund 
um die senkrechten Teile ab, 
Nun wird das zweite Gitter von 
oben aufgefeilt damit später 


Etwa 2 mm breit bis zum 
Metallbügel einfeilen 


Entgraten 
und aufrauen 




Entfernen 

1 


$ 




il 

JiirS 

i mm 


Fuß senkrecht 2 Plastikkeile zur Mastbefestigung 

abschneiden einkleben und nachher unten kürzen 


auch Querverbindungen einge¬ 
hängtwerden können. Anschlie¬ 
ßend sollte man die Auslegersei¬ 
te entgraten und aufrauen.damit 
beim Kleben später besserer 
Haft gewährleistet ist. Nun 
kommt der Turm mast an die Rei¬ 
he. Zunächst entfernt man die in 
der Skizze rot eingefärbten Git¬ 
terstreben an der Ausiegerseite, 
Dann führt der Modellbahner 
den Gittermast vorsichtig 
durch die Öffnung und jus¬ 
tiert ihn. Da die wenigen 
Klebepunkte an den Stre¬ 
ben des Turm mastes keine 
sichere Verbindung 
gewährleisten, fer¬ 
tigt man zwei Keile 
aus Plastik an, die von 
unten eingeführt den 
eingesetzten Mast si¬ 
chern. Nach Aushärten 
des Klebers sägt man 
die Keile bündig mit der 
Bodenplatte ab. Um ei¬ 
ne sichere Verbindung 
zu gewährleisten, 
Ist es sinnvoll, den 
Kleber einen Tag 
aushärten zu lassen, 
bevor der Fahrdraht 
eingehängt wird. 
Hermann Eichhorn 


Kleben 



Die Z-1Q3 passiert in voller 
Fahrt den Turmmast mit dem 
implantierten Einzelmast. 


Fiat lux 1 

B l 

CP 

Hellere Beleuchtung bei 
Viessmann-Signalen 


• Wer die mit LED-BeJeuchtung ausgestatteten Viess- 
manrvSignale mit Wechselspannung betreibt bemerkt 
vielleicht die schwache Helligkeit der Leuchtmittel. Das 
Hegt daran, dass die Leuchtdioden zum Schutz gegen fal¬ 
sche Polarität mit einer in Reihe vorgeschalteten Diode 
ausgestattet werden. Die LED werden darum nur zeitweise 
mit Spannung versorgt, was sich bei genauer Betrachtung 
in einem Flackern zeigt. Eine einfache Abhilfe schafft ein 
100-pF-Kondensator für eine Spannung von 25 V zwi¬ 
schen der Spannungsquelle und der an dem braunen Ka¬ 
bel angelöteten Diode. Dabei muss der Pluspol des Kon¬ 
densators mit der Seite der Diode verbunden werden, die 
einen Ring trägt (Plus-Pol). Er liefert während der negativen 
Halbwelle Strom und wird in der 

anderen Phase aufgeladen, Da- Da der Umbau lediglich 
durch stabilisiert sich die Span- die Beleuchtung betrifft, 
nungsversorgung der LED, hat er keinen Einfluss auf 

Rolf Becker die Flügelbewegungeo. 




— Gutes Geld für 
Ihren Tipp 


Kennen Sie einen 
praxiserprobten 
Tipp oder einen 
guten Trick für 
den M-odetlbahn- 
bau? Dann schicken 
Sie ihn uns - jeder 
veröffentlichte Tipp 


wird mit IE Euro honoriert. Wenn Sie ein druck¬ 


bares Foto (ideal ist ein Dia. auch ein kontrastrei¬ 
cher Pap ierabzug eignet sich; un brauch bar für den 
Druck sind Polaroidfotos) mrtsenden, honorieren 
wir das mit weiteren 25 Euro. Wir bitten um Ver¬ 
ständnis dafür, dass Eingangsbestätigungen nicht 
verschickt werden können, Rücksendungen er- 
folgen nur auf Wunsch und mit beige!egtem, fran¬ 
kierten Rückumschlag, 
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Unter der Lupe 


Instant-Sand 


Die Szenerie zum Reffen 
der GP20 und des 8uick 
entstand kinderleicht 
in knapp 30 Minuten. 


Mit Leimpartikeln gemischte Sande gab es bisher nur im 
Künstler-Bedarf. Busch bringt sie auf die Modellbahn. 


Oie Reifenspuren und ande¬ 
re Formen lassen sich we¬ 
gen der langen Abbindezeit 
ohne Hast modellieren. 


W er bet der Oberflä¬ 
chengestaltung bis¬ 
lang auf Gips setzte, 
der eine flinke Arbeitsweise be¬ 
dingte, kann sich nun mehr Zeit 
lassen. Büschs neuer Modellier* 
sand ist 65t nach zwei bis drei 
Tagen vollkommen ausgehärtet. 
Die Frage nach dem richtigen 
Kleber stellt sich nicht da die 
Viernheimerdas Material für die 
Fixierung dem Sand bereits bei¬ 
geben, 

Zunächst öffnet man die 
Packung und schüttet den ge¬ 
samten Inhalt in eine Tülle und 
vermischt die hellen Zement¬ 
partikel m it de m Sand. Nicht be¬ 
nötigte Masse wird in einem 



verschließbaren Gefäß zwi¬ 
schengelagert. Ins Rührgefäß 
mitdern Modelliersand gibt der 
Landschaftsgestalter nun unter 
stetigem Um rühren vorsichtig 
Wasser Ein Mischungsverhält¬ 
nis von einem Esslöffel Wasser 
auf einen leicht gehäuften Ess¬ 
löffel Sand ergibt eine recht 
feste, gut aufzutragende Masse. 
Je nach Konsistenz verteilt man 
den gut verrührten Modellier¬ 
sand mit einem Löffel oder ei¬ 
nem Spachtel auf dem wasser¬ 
festen Gelände-Untergrund. Die 
weichen Formen von Flugsand 
erzielt man mit schlammig an¬ 
gerührtem beigefarbenen Sand, 
der direkt aus dem Rührgefäß 
ins Gelände fließt. Je dünn er die 
Schicht, um so größer ist natür¬ 
lich die Fläche, die man mit dem 
Inhalt eines 500-Gramm-BeU‘ 
tels bedecken kann. Bereits kurz 
nach dem Aufbringen darf der 
Modellbahner gestalterisch tä¬ 
tig werden und Steine oder 
Pflanzen platzieren. Bei Schich¬ 
ten von maximal fünf Millime¬ 
tern Mächtigkeit ist das Materi¬ 
al nach etwa sechs Stunden an 
der Oberfläche angetrocknet 
und kann sogar mindestens 

Der gröbere dunkelbraune 

Sand erinnert farblich an 

Waldboden, aber auch an 

Untergrund für Bergwiesen. 


sechs weitere Stunden hervorra¬ 
gend bearbeitet werden. Das ist 
der richtige Zeitpunkt, Feinhei¬ 
ten wie Reifenspuren zu model¬ 
lieren. Wegen der geringen 
Korngröße gelingt das mit dem 
beigefarbenen Sand auf Anhieb, 

Sehr überzeugend ist der 
Modelliersand „Beige" (Art-Nr. 

7550) . Mit den feinen Partikeln 
lassen sich Böden mit hohem 
Flugsand-Anteil darstetlen. Die 
beiden anderen braunen Farb¬ 
töne „Mittelbraun' 1 (Art.-Nr. 

7551) und „Dunkelbraun' 1 (Art- 
Nr, 7552) sind ebenfalls für die 
Verwendung auf Modelleisen¬ 
bahnen geeignet. Beide weisen 
gröbere Korngrößen auf. Um ei¬ 
ne naturgetreuere Wirkung zu 
erzielen,sei die Mischung unter¬ 
einander angeraten. Eine Kom¬ 
bination der beiden dunkleren 
Brauntöne ist möglich, Klarheit 
überdas richtige Mischungsver¬ 
hältnis bringen Versuche auf ei¬ 
nem Stück Styropor. Die Kombi¬ 
nation des dunkleren mit dem 
beigefarbenen Sand Im Misch¬ 
behälter ähnelt nach dem Auf¬ 
tragehereinem miniaturisierten 
Mohnkuchen. 

Wenn derModellbahnerseF 
ne Landschaft derart verpfuscht 
hat. kommt ein Vorteil des 
Busch-Produkts zum Tragen: 
Selbst wenn das Material kom¬ 
plett durchgetrocknet Ist, wird 
es durch Zugabe von Wasser 
wieder modellierbar. Dabei soll¬ 


te der An lagen besitzet aber be¬ 
achten, dass er an der Elektronik 
und dem Unterbau keinen Was¬ 
serschaden anrichtet. Die Ge¬ 
bäcknachbildung ist ohnehin 
nicht mehr zu retten und damit 
ein Fall für den Mülleimer oder 
sie verschwindet unter einer 
neuen Material-Schicht. Die 
beiden grünen Sande haben 
keine Ähnlichkeit mit bewach¬ 
senen Böden oder anderen na¬ 
türlichen Dingen und sollten der 
Frau Gemahlin für Dekorations* 
zwecke mit Trockengestecken 
zur Verfügung gestellt werden. 

Für 3,50 Euro pro 500 
Gramm-Gebinde vom beigefar¬ 
benen Gemisch und 4,30 Euro 
für einen der anderen Beutel 
kann der Modellbahner nach 
Hereenslustim Sand spielen. 

Jochen Frickel 


Auf einen Blick 


EH*} Einfache Verarbeitung; her¬ 
vorragend modellierbar; nach 
dem Trocknen noch wasserlös¬ 
lich; 

Kein Dosrerungsvor- 
schlag auf der Packung; recht 
lange Trockendauer 

Um Etwa 3,50 Euro 

masöini* 

S Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale- sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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Der Aussichtstriebwagen ET91 bereichert schon lange das Roco-Sortiment. 
Jetzt rollt er 


Im 


W er im Glashaus sitzt, 
der soll nicht mit Stei¬ 
nen werfen, sagt der 
Volksmund. Dass das Vorbild 
des Roco-ET91 einem Scher¬ 
benhaufen gleicht ist nicht auf 
den Kontakt mit Wurfgeschos¬ 
sen sondern mit einer E-Lok der 
Saureihe 1044 Zurückzufuhren, 
die den so genannten Gläser¬ 
nen Zug am 12.Dezember 1995 
nachhaltig deformierte. 

Das Kunststoff-Modell sollte 
Kontakte mit anderen Triebfahr¬ 
zeugen erheblich besser ver¬ 
dauen, Die Roco-Ingenieure 
trennten Chassis und verglasten 
Teil des Aufbaus auf Höhe der 
Fensterunter kante, Beim nähe¬ 
ren Hinsehen erkennt man ei¬ 
nen kleinen Spalt auf den Fahr¬ 
zeugseiten, während die vieltei¬ 
lige Stirnverglasung nahezu per¬ 
fekt aussieht- Zunächst wird der 
Bück des Betrachters vom mehr¬ 
farbigen, vollständig eingerich¬ 
teten Innenraum abgelenkt. Da 
wegen der großzügigen Vergla¬ 
sung das Innenleben quasi auf 
dem Präsentierteller liegt, spen¬ 
dierte der Hersteller seinem 
Aussichtstriebwagen einige 
Fahrgäste. Den Arbeitsplatz des 
uniformierten Triebwagenfüh¬ 


rers findet dieser weitgehend 
ginge richtet vor. 

Hervorragend stehen dem 
ET9101 die feinen Dachstrom¬ 
abnehmer Allerdings sollte un¬ 
seren Informationen zufolge ei¬ 
ner der Pantographen eine brei¬ 
tere Wippe für den Einsatz ln 
Österreich führen. 

Es gelang den Roco-Ingenl- 
euren, den auf ein Drehgestell 
wirkenden Antrieb so weit im 
Untergrund zu platzieren, dass 
im Innenraum nichts auf seine 
Existenz hindeutet. Dass er vor¬ 
handen ist, davon kündet beim 
Einschalten der Fahrspannung, 
neben der einsetzenden Bewe¬ 
gung, die noch moderate Ge¬ 
räusch-Kulisse. Obwohl man 
das Gehör der Fahrgäste scho¬ 
nender behandelt als bei frühe¬ 
re n Auflage n d es ko n stru ktiv aus 
den 80er-Jahren stammenden 
ET91, macht sich hier der reich¬ 
lich vorhandene Resonanzraum 
bemerkbar. Die Stlrn-Beleuch- 
tung wirkt selbst bei voller Fahrt, 
als ob der Triebwagenführer 
zwei Kerzen hinter die Lampen- 
gläser gestellt hätte, 

Besonders beliebt bei den 
Vorbild-Passagieren waren 
Langsamfahrten in landschaft¬ 


lich reizvollen Streckenab¬ 
schnitten, Dem trug Roco Rech¬ 
nung und verpasste seinem 
Aussichtstriebwagen eine dar¬ 
auf abgestimmte Getriebeaus¬ 
legung. Angesichts einer Mini- 
malgeschwindigkeltvon etwa 1 
km/h bei 2,9 Volt müssten viele 
so genannte Rangierloks vor 
Scham verkehrsrot aniaufen. Bis 
zu einer Spannung von 9,5 Volt 
bleibt das Tempo unter 60 
km/h. Dass sich der Aussichts- 
triebwagen auf Anlagen mit 
Biockstellenbetrieb als Ver¬ 
kehrshindernis erweist, erfreut 
dagegen weniger Erst unter Auf¬ 
bietung aller Reserven desTrans- 
formators erreicht ET9101 bei 
15 Volt die Vorbild-Höchstge¬ 
schwindigkeit von 110 km/h. 
Liegen 14 Volt an, lässt er es bei 
105 km/h bewenden, 

Zeitgemäß besitzt der Glä¬ 
serne Zug nun eine achtpollge 
digitale Schnittstelle, die man er- 


Attraktiv in Form und Farbe ist der 
1935 als eil 1998 gebaute Trieb¬ 
wagen auch im Modell. 


reicht, wenn die Metall-Platte an 
der Fahrzeug-Unterseite abge¬ 
schraubt wird. 

Etwa 170 Euro sollte dem 
Modellbahner der ungewöhnli¬ 
che Blickfang für seine Anlage 
wert sein. Jochen Ftickel 


Auf einen Blick 


EE> Ansprechende Formge¬ 
bung; ausgezeichnete Langsam- 
fahreigenschaften; serienmäßig 
eingesetzte Fahrgäste; gut ver¬ 
steckter Antrieb 

Nkht allzu niedrige 
Fahrgeräusche; erreicht die Vor¬ 
bildhöchstgeschwindigkeit nicht; 
sehr schwache Beleuchtung 

Etwa 170 Euro 


URTEILE 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gul 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



Zur Wartung löst man die Schrau¬ 
ben der Metallbodenplatte. Links 
befindet sich das Decoderfach. 


Epoche-Ill-Modell an. 


antriebsseitig überarbeitet als frühes 

Glashaus 
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Probefahrt 


Zu den letzten Länderbahn-Tenderloks der DR gehörte in der frühen 
Epoche IV die BR 94.20-21. Piko offeriert auch eine Wechselstrom-Version. 


Pikos wunderschöner Kalk- 
Kübelwagen Slmmp dient 
942043 als eigentlich zu 
modernes Rangiergut. 


Rückwärtsfahrt 



Das linke Rad weist hohe, 
das rechte niedrige Spur¬ 
kränze auf. Die Beschriftung 
ist ohne Fehl und Tadel. 


Wie man sieht, hätte der 
Platz im Decoders taufach 
auch für einen besseren 
Baustein ausgereicht. 


S eit fast zwei Jahren rollt Pi¬ 
kos 94.20* 21 überHQ-An- 
lagen. Nach dem Epoche- 
Ill-Gleichstrom-Modeil, das da¬ 
mals unseren Test mit Bravour 
absolvierte, kommt jetzt die 
Epoche-IV-Version für Wechsel¬ 
stromer zum Zuge. Sogarein De- 
coderfur Analog- und Digitalbe- 
trieb ist an Bord. 

Werkseitig ist der Baustein 
auf analogen Einsatz program¬ 
miert. Bei einer Spannung von 
4,5 Volt fährt der Fünfkuppler 
mit umgerechnet 8 km/h los. 
Das Vorbiid-Höchsttempo von 
60 km/h erreicht er bei 9,3 Volt 


Im gestreckten Galopp bei 16 
Volt zeigt der Tachometer 117 
km/h an. Es bleibt also ein aus¬ 
reichend großer Regelbereich 
für vorbildgerechten Anlagen- 
einsatz. Aus 60 km/h rollt 
942043 bei Strom Unterbre¬ 
chung noch etwa zwei Zenti¬ 
meter weiter. Zu Problemen mit 
der Spannungsversorgung sollte 
es dank des sechs Zentimeter 
langen Schleifers und acht Rä¬ 
dern für den Massekontakt ei¬ 
gentlich nicht kommen. Die 
Zugkraft wird mit 14 Schnellzug* 
wagen in der Ebene (95 
Gramm), zwölf (86 g) bei einer 
Steigung von drei Prozent und 
zehn Waggons (65 g) auf der 
Acht-Pfozent*Rampe dem Vor¬ 
bild gerecht. 

Die Umstellung auf digitale 
Betriebsart ist mit einem Hand¬ 
griff am Transformator erledigt. 


Dazu braucht die Lokomotive 
nicht geöffnet zu werden AAif 
Märklins Digital-Zentrale 6021 
kann man 942043 als Nummer 
78 ansprechen. Alles andere als 
ansprechend sind die digitalen 
Fahrleistungen, in der ersten 
Fahrstufe beschränkt sich die 
Lok aufs Brummen, ln der zwei¬ 
ten Fahrstufe hirscht sie mit um¬ 
gerechnet 19 km/h los, in der 
dritten liegen 52 und in der vier¬ 
ten 70 km/h an. Selbst wenn 
man die In der fünften Fahrstufe 
erreichten 85 km/h noch als 
vorbildgerechte Fortbewegung 
bezeichnet so bleibt trotzdem 
ein lächerlich geringer Spiel¬ 
raum im Betrieb, An dem Miss¬ 
stand kann der Modellbahner 
nichts ändern, da der Steinzeit- 
Decoder „AnDI* von Uhlen¬ 
brock nur die Wahl der Ad resse 
und die Schaltung der Beleuch¬ 
tung ermöglicht Die 94 hat 
wirklich einen besseren elektro- 
nischen Partner verdient, 

Das ist um so betrüblicher, da 
die Maschine, wie schon Im 
MODELLEISENBAHNER-Test in 
Ausgabe 1/2001 festgestellt, 
ein sehr schönes Modell ist. Cle¬ 
ver gelöst haben die Piko-Inge- 
nieure die Verbindung vom na¬ 
hezu maßstäblich kurzen Achs- 
stand und den betrieblich not¬ 
wendigen höheren Spurkrän¬ 
zen, So führte man die Räderder 
zweiten und vierten Achse mit 
nur 0,6 m m hohen Spurkränzen 
aus, weshalb die an den ande¬ 
ren drei Achsen höher sein durf¬ 


ten um die Führungsarbeit zu 
leisten. 

Am Gehäuse gefallen die 
zahlreichen separat angesetzten 
Leitungen, Griffstangen und 
Ventile, der konturenscharfe 
Druck und die seidenmatte 
Lackierung. Die zu öffnende 
Rauchkammertür ist ein nettes 
Detail beim Abstellen Im Bw- 
Berelch. Der Käufer braucht nur 
wenige Details an den Stirnsei¬ 
ten selbst zu montieren. 

Der als kleiner, preiswerter 
Decoder in der Uhlenbrock-Be¬ 
dienungsanleitung angepriese¬ 
ne Decoder hat bestenfalls die 
Bewertung „noch brauchbar" 
verdient. In der schönen 94 mit 
Ihrem guten, Antrieb ist er Indes 
ein Rückschritt, Ein Aufpreis von 
etwa 50 Euro gegenüber der 
Gleichstrom-Version wäre bei 
Pikos 94,20-21 nur mit einem 
zeitgemäßen Digitaldecoder 
gerechtfertigt. Auch Uhlen¬ 
brock hat solche übrigens im 
Sortiment. Jochen Frickel 


Auf einen Blick 


Feine Detaillierung; sehr 
gute Maßstäbüdikeit; ausgewo¬ 
gene Fahreigenschaften im 
Analog bet rieb; gute Zugkraft 

msm Nur wenige Fahrstufen 
im Digital betrieb nutzbar; hohe 
digita I e An fahr g e sch wind igke i t; 
in Anbetracht des ungeeigneten 
Decoders zu hoher Preis 

E2E> 290 Euio 

H1:4I1H»TT xi 

5 Schlusssignale: super 
4 Schluss-Signale? sehr gui 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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Ihre Bestseller sind da 



Kleine TVnenkum 


Wolfgang Fi#g«nboum 
Wolfgang Kl»« 


B Die Ahnengalerie 
der Museums 
dampfloks reicht 
von der kleinen 
zweiachsigen 
Schmalspurma¬ 
schine, über die 
zahlreichen 50er 
und 52er bis hin 
zur über 2,000 PS 
starken Schnell- 
zugtok, Dieser 

neue Band der »Kleinen Typenkunde« gibt in 
bewährter Weise Auskunft über die erhalten ^ 
gebliebenen Dampflokomotiven, 

176 Seiten, 100 Farbbilder, Bestell-Nr. 71187 


Der vierte und letzte Band »Schienenverkehr 
in der DDR« lässt noch einmal in ausgewähl¬ 
ten Beiträgen aus dem »EisenbahnJahrbuch« 
von 1981 bis 1985 die Entwicklung der DR 
Anfang der SOer-Jahre Revue passieren, 
im Vordergrund dieser Ausgabe stehen die 
Elektrifizierung und die Beschaffung neuer 
Fahrzeuge. 

208 Seiten, 200 Bilder, Bestell-Nr. 71203 


Die Ehe von Bundesbahn und Reichsbahn war ein Volltreffer für die Schiene. Doch ICE und Regio¬ 
nalisierung sind nur eine Seite der Medaille. Seit 1991 verschwanden über 700 Streckenkilometer 
von der Landkarte, vor allem im Osten. Die stillgelegten Linien werden hier beschrieben und mit 
Biidern dokumentiert. 


Exklusiv bei 
Motorbuch Versand 
Zum einmaligen 
Sonderpreis! 


^Schienenverkehr 

.in der DDR Bond IV 


stillgelegte Bahnstrecken im 
Personenzugverkehr Deutschlands 


€ 16- 


200 Seiten, 258 Bilder, davon 32 in Farbe, Bestell-Nr. 198470 nur € 5,- 


Jetzt bestellen - rufen Sie gleich an! *3 (0711)2108065, FAX (0711)2108070 
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Test 


Unter der großen Decoder- 
Platine liegt der Motor mit den 
beiden Schwungmassen, die für 
seidenweichen Lauf sorgen. 






Wie aus dem Ei gepellt! Marklins 
De 6/6 macht einen vorzüglichen 
äußeren Eindruck. Und auch die 
Fahrwerte können sich sehen lassen. 


F üreine Lokomotive, die in 
nur drei Exemplaren ge¬ 
baut und nur auf einer 
Strecke der S8B einge¬ 
setzt wurde, erreichte die 
De6/6 reichlich Popularität, 
Das mag wohl auch an der See- 
tailinie liegen, die zwar wahrhaft 
keine Hauptstrecke Ist, jedoch 
für mehrere Jahre eine Be¬ 
sonderheit im Netz der Schwei¬ 
zerischen Bundesbahnen (SBB) 
darstellte. Die Verbindung zwi¬ 
schen Luzern und Wildegg nahe 
Lenzburg ging 1922 im Netz der 
SBB auf. Die Besonderheit war 
dass in ihren Fahrdraht entgegen 
der üblichen SBB-Standardelek- 
trifizierung (15000 Voll 16 2 3 
Hertz) eine Spannung von 5500 


Die Märklin-Modelle der Ce6/8, des berühmten 
Krokodils, sind seit vielen Jahrzehnten Klassiker 
im Programm. Jetzt haben sich die Göppinger des 
kleineren Reptils erinnert und liefern die De 6/6, 
das Seetal-Krokodil, als digitales HO-Modell. 





Volt mit einer Frequenz von 25 
Hertz eingespeist wurde. 

Für den Güterverkehr, aber 
auch für Personenzüge wurden 
Mitte der 20eHahre neue Lo¬ 
komotiven benötigt. Die Haupt¬ 
vorgaben waren: Hohe Zugkraft, 
gute Kurvengängigkeit und nie¬ 
drige Achslast, Gleichzeitig soll- 
ten die neuen Ma¬ 
schinen zumindest 
vorübergehend 
zweisystemfähig 
sein. Es war zwar 
schon beschlosse¬ 
ne Sache, die See¬ 
tallinie in das $BB- 
Stromsystem zu In¬ 
tegrieren, die Loko¬ 
motiven sollten Ih¬ 
ren Dienst jedoch 
1926 vier Jahre vor der Umstel¬ 
lung antreten. Dafür baute man 
in die Maschinen eine um- 
schaltbare Primärwicklung der 
Transformatoren ein, die nach 
1930, als sie nicht mehr benötigt 
wurde, auch wieder ausgebaut 


wurde. Die Höchstgeschwin¬ 
digkeit war bei der Konstruktion 
der Lok zweitrangig. 

Aus den Winterthurer Hallen 
der Schweizer Lokomotiv- und 
Maschinenfabrik (SLM) rollte ei¬ 
ne Lok, die stark an ein abge¬ 
specktes Krokodil erinnerte, je¬ 
nes Erfolgsmodell, das seit den 
frühen 20er-Jahren 
die Güterzüge über 
den Gotthard 
schleppte. Aber ein 
Schrumpf-Krokodil 
war die De6/6 
nicht, vielmehr 
stellte sie technisch 
eher eine verdop¬ 
pelte Rangierlok 
aus der Familie 
Ee 3/4 und Ee3/3 
dar deren erste Maschine 1923 
vorgestellt wurde. Rangierloks, 
die noch heute häufig auf den 
Schweizer Gleisen anzutreffen 
sind. 

Das Wechselstrommodell ist 
in gewisserWeise auch zweisy¬ 


Bei keinem 
Hersteller passt 
diese Lok 
besser in die 
Tradition 


stemfähig: Die vorliegende digi¬ 
tale Testversion fährt natürlich 
auch problemlos auf einer klas¬ 
sisch analogen Anlage. Das Ba¬ 
by-Krokodil kommt im späten 
braunen Anstrich in den Handel. 
Bis ins Jahr 1954 verkehrten die 
Maschinen in Grün entlang des 
Hallwiler- und des Baldegger 
Sees, Zu dritt waren sie dort erst 
seit 1931, denn eine Maschine 
erledigte in ihren ersten Lebens¬ 
jahren Rangieraufgaben in Bel¬ 
linzona und Chiasso. Bis zu ihrer 
Ausmusterung im Frühjahr 
1983 werkelten sie dann auf der 
Seetal-Strecke. Lediglich an den 
Wochenenden halfen sie von 
Zeit zu Zeit auf den Gleisen der 


Freistehende Details schmücken 
das Seetal-Krokodil. Die Lok gibt 
ein massives aber alles andere als 
plumpes Erscheinungsbild ab. 

Schweizerischen Südostbahn 
(SOB) aus. die zugkräfige Hilfe 
auf ihren steilen Strecken brau¬ 
chen konnte. Das Vorbild des 
Märklm-Modells 15303 gibt es 
heute nicht mehr. Kurz nach der 
Ausmusterung endete es als Alt¬ 
metall. Lediglich Lok 15301 exis¬ 
tiert heute noch bei der Oensin- 
gen-Balsthal-Bahn und wird 
schrittweise wieder betriebsfä¬ 
hig aufgearbeitet. 

Wie nicht anders zu erwar¬ 
ten, rollt Märkiins 15303 in soli¬ 
der Metallausführung. Ge- -> 
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Mess- und Datenblatt 


De6/615303 der SBB von Märklin in HO 


Modell 
s; Eisen 
Bo h n e r 



Steckbrief 


Hersteller: Märklin, Göppingen 
Bezeichnung; De 6/615303 der 
Sc h weiz er i sehe n B u n de sba h nen 
NenngrMe/Spur: HO/16,5 Millime¬ 
ter 

Konstruktionsjahr; 2002 
Epoche: II I bis IV 
Katalognummer: 37521 
Im Handel seit: Juni 2002 
Andere Ausführungen: Gleichstrom- 
Modell von Trix 
Gehäuse: Metall 
Fahrgestell; Metall 
Gewicht: 312 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 358 mm 
Kupplung: Märklin-Kurzkupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 250 Euro (Zirkapreis, die La¬ 
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 


Elektrik 


Strom System: Wechselstrom 
Nennspannung; 16 Volt 
Steuerungssystem: Motorola 
Stromabnahme; Über Mitte Ischleifer 
Motor; Fünfpolrger Motor 
Beleuchtung: Fa hrt rieht ungsabhän- 
giger üchtwechsel, im Digital betrieb 
schalt bar 

Digitale Schnittstelle: NEM 652 


Mechanik 


Kraftübertragung: Vom Motor über 
Kardanwellen und Schnecke-/ Stirn¬ 
radgetriebe auf alle sechs Treibach¬ 
sen 

Schwungmasse: Zwei mit einem 
Durchmesser von ungefähr 13 mm. 
Haftreifen: Vier 
Zugkraft: 

Ebene; 90 Gramm 
(Zug mit etwa 60 Achsen) 

3 % Steigung: 80 Gramm 
(Zug mit etwa 50 Achsen) 

8 % Steigung: 65 Gramm 
(Zug mit etwa 40 Achsen) 


Service 


Gehäusedemontage: Zwei Schrau¬ 
ben unter dem Fahrgestell halten das 
Gehäuse 

Innenteile: Platine mit Decoder ist 
nach Abnahme des Gehäuses sehr 
gut zugänglich, der Motor nicht 
Zuriistteik: Kupplungshaken und 
Bremsschläuche 

Bedienungsanleitung: Bedienungs- 

anleitung mit Wartungshinweisen 
Verpackung: Kartonschachtei mit 
Styropor-Einsatz 

Ersatzteilversorgung: Über Fach¬ 
händler 


Auslaufweg ohne Last 




F s = Fahrstufe 

5 0 = Ausiaufweg ohne Belastung 
Vq=G eschwindigkeit 


Maßvergleicb in mm 

Vorbild 

1:87 

Modell 

Länge über Puffer 

14000 

160,9 

161,2 

Achssland der Lok 

10S0Ö 

124,1 

124,2 

Treibraddurchmesser 

1040 

12,0 

11,8 

Höhe über SO 

4415 

50,7 

50,4 

Achssland 1. und 2. Achse 

2600 

29,9 

29,9 

Achsstand 2. und 3. Achse 

1450 

16,7 

17,0 


Fahrwerte ohne Last 

Fs(V) 

Vg fbiVh] 

5g (mtri) 

Anfahren 

1 

1 

- 

Kriechen 

1 

1 

- 

Vmax 

14 

82 

80 

bei 50 km/h 

=8 

50 

10 


hause und Fahrgestell, über die 
Gleise. Der größte Teil der um¬ 
fangreichen freistehenden Zu¬ 
rüstteile Ist bereits montiert wie 
etwa Griffstangen der Rangierer- 
Bühne oderdie Rückspiegel. Le¬ 
diglich Bremsschläuche und 
Kupplungshaken befinden sich 
in einem kleinen beigelegten 
Beutelchen. Die braune Lackie¬ 
rung der vorliegenden Lok, die 
als Einmalserie 2002 aufgelegt 
ist, weist keine Fehler auf, Ver¬ 
mutlich wird es alsbald auch die 
grüne Ursprungsversion bei 
Märklin geben. Die Bedruckung 
des Krokodils Ist vollständig und 
makellos. Besonders die erhabe¬ 
nen Fabrikschilder sind erwäh¬ 
nenswert. 

Der Blick ins Innenleben ist 
schnell erzielt Zwei kleine 
Schrauben halten das Gehäuse 
des 8 rücke nrah mens. Die 
Schrauben der Vorbauten sind 
bedeutend fummeliger zu lö¬ 
sen, da kommt dem HO-Lokfüh- 
rerdersehrgelungen nachgebil¬ 
dete Winterthur-Stangenan- 
trieb in die Quere, Ober Zahnrä¬ 
der werden alle sechs Achsen 
angetrieben. Der Motor, dessen 
Ausbau nicht vorgesehen ist, ist 
im Brückenrahmen verstaut und 
gibt seine Kraft über Kardanwel¬ 
len und ein Schnecken-ZStinv 
radgetriebe weiter. Auf beiden 
Motorwellen sitzen kleine 
Schwungmassen, die zwar für 
einen runden Lauf sorgen, aber 
nicht für einen bemerkenswer¬ 
ten Auslauf, Dennoch genügter, 
um kurze stromlose Abschnitte 
zu bewältigen. 

Am beeindruckendsten ist 
der sehr ruhige und gleichmäßi¬ 
ge Lauf des Maschinchens. Vom 
Schleifer ist so gut wie nichts zu 
vernehmen. Und auch die übri¬ 
gen Fahrleistungen können sich 
sehen lassen. Im Analogbetrieb 
fährt das Seetal-Krokodit bei ei¬ 
ner Spannung von 16 Volt mit 
83 km/h und hat einen Auslauf 
von 55 Millimetern, Diese 
Höchstgeschwindigkeit ist zwar 
auch mit 40-prozentigem MEM- 
Zuschlag etwas zu üppig, aber 
noch vertretbar Das Vorbild war 
mit maximal 50 km/h wirklich 
nicht sehr schnell. Diese Ge- 
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schwfndigkeit wird im übrigen 
bei ungefähr 10 Voft erreicht, Ais 
der Spannungsmesser 4,6 Volt 
anzeigte, setzte sich das Zwerg- 
Krokodil mit 5 km/h in Bewe¬ 
gung, 

Die Digitafbahner können 
sich ja ihr Fahrverhalten weitest¬ 
gehend frei programmieren. 
Wie bei Märkiin üblich müssen 
sie dazu jedoch das Gehäuse 
abnehmen. Greifen sie aller¬ 
dings auf die Werkseinstellung 
zurück, fährt ihre E-Lok in Fahr¬ 
stufe 14 mit 82 km/h, erreicht 
die Vorbiidhöchstgeschwindig- 
keit etwa bei Fahrstufe acht und 
in der erste n Fahrstufe kriecht sie 
mitl km/h. Auch das voreinge¬ 
stellte Beschleunjgungs- und 
Bremsverhalten ist akzeptabel 

Die Zugkraft ist für vorbildge¬ 
rechte Züge allemal ausrei¬ 
chend; In der Ebene zieht die Lo¬ 
komotive etwa 60 Achsen, in 
der dreiprozentigen Steigung 
ungefähr 50 und in der achtpro¬ 


zentigen immernoch um die 40 
Achsen. 

Das neue Seetal-Krokodil ist 
die gelungene Umsetzungeines 
bemerkenswerten Vorbilds. 
Den Göppingern ermöglicht sie 
überdies, auf dem Fahrwerk ei¬ 
nes Tages auch eine Ee3/3 auf¬ 


zubauen, und die grüne Varian¬ 
te steht ja auch noch aus. Einst¬ 
weilen dürfte das kleine Schie- 
nen-Reptil, das im Handel um 
die 250 Euro kosten solL nicht 
nur den eidgenössischen Mo¬ 
dellbahnern Freude bereitem 

Stefan Alkofer 


Besonders die Nachbildung des 
w i nter l h u r-Sc h rägsta n g e nant rie bs 
ist den Konstrukteuren im Hause 
Märklin gut gelungen. 



Aspen Model 

Amerikanische Modelleisenbahnen 


2-8-0 Consolidation, No. 74 

handgoienigt aus Messung, lieferbar als Fertigmodeli (RTR) mit Marklin 5- 
Polmotor oder als Bausatz (KIT), passend für Marklin 6896. Hersteller: 
Wtstmodel. 



Rio Grande Southern 
Kat.-No. 30 085-RTR 
Kal.-No. 30 G85-KIT 


Colorado & Southern 
Kat.-No. 30 086'RTR 
Kat -No. 30 086-KIT 


Aspen Model GmbH, Höherweg 24 S, 40231 Düsseldorf, Pos Usch 101331,40004 Düsseldorf 
Tel: 0211/1711-618, Fax: -625 http^Ayww.aspenmodelxom, O-mall: iafofaspenrnodel.com 


DIPL. ING. ACHIM 0. REINHARDT 

EISENBAHNEN IM MODELL 

City-Center-Dresden, FAisi-Plaiz 2,01069 Dresden 
Telefon. 03 51 4 96 SB 31/Teletex: 03 61 4 96 58 33 

E-Mail: lokpavillon.dresden@t-online.de 

Der LOkpevillen Dresden wird „großspurig", Dazu jetzt neu im Angebot: 

Spur i. PB irt die letzte 93 HU und itor ieui* Glaskasten m fthtdarnpr (als Bmisabf. Majwm BR 39 &??3 08. 
üyntranil mil Gntupnef - FunkfenislBueruiig ImHEich! $pgrJe; Ul K - auch du digiiai - von Bmg/Dlngfcf isl jeül vwhjflb» 
(m Quartal und gutem PrwTfistunflj'iTfhartms}, dazu passende Schmsfapumagen von Mfftail * and 

HoteMitan. 3 Masse. 2^3- Klasse Salon Hau In Spur I von Kos: BR 21 105!!!t Nru m Spur ft Firma Kaufe E 94 DRG. E41 
tiy1ustnay,1wge n 06 Personenwagen .STOfrimg' * Was* hpjiJnHft: Mcrn Meta« .GölsdofT, Bfl 02. Franco Om Ott 
FS; Waowsais von Httü ?J. 0op(»i4i«fc-#»g«i P(S und flw. aurap. Trpen- wagenscti hj n 8flvar^ r r J. gaü alte .Barem-, 
Mbgtnbausatte «>n HueL t&- tFaehs- Pöslwagtn dar PlW; inknmntivtBiiatip von |,ot& DihtssiM, Z-& tnr. Dampfloks. il 
Lpeu 5«1 LOl'sk. iB. fr1, Dampf- und E-Loks. sowie Triebwagen; Heden Loco gesamt« Programm, rwve Lofchausabe und 
AulomPdeii« von RerelE, daiuAIrtPusfuiibeiibr loKs aus ögenor Fertigung in m BR IR", DB 18*,Bf 23* - unter Verwendung 
lugohtfrlgor Bausalze von Modd Loco, Wemen. Koltratt» usw, und TerKteranlnelJB. SpejIaJIe Beschilderungen für II m lür IV K 
Die letzten Panzerzüge von Micro Met&kit ln Sommer- und Wintertarnung!! 

Achtung: Sichern Sie sich Ihr Modell durch Vorbestellung! 

Micro Metakit + Lokpavillon Dresden = BR 98° 

ln Linderbahnversion, DRG, DR und 98.001 - Museumsiok Preis 1.560 € 

Nähere Informationen finden Sie bei uns im Internet 1 

www, lokpaviHoncfrcsden.de oder www.lokpavillondresden.oom 



Modellbahnen Uwe Hesse 



Inh. Martina Hesse ■ Landwehr 29 * 22087 Hamburg 
Tel 040/255260 ■ Fax 040/2504261 



Die neue Bahn kommt von Piko 



PIK 52000 

VT 612 Regio Swinger der DB AG 

€ 

193.60 

PIK 52200 

VT 612 Regio Swinger der DB AG. Wechsetstixwo-Verston 

€ 

257,60 

PIK 541B9 

Knickkesselwagen ARAL, eingestellt bei der DB AG 

€ 

24,80 

PIK 54190 

Kmckkess&lwagen BÖRNER. ^rgesteiH bei der DB AG. rot 

€ 

24.80 

PIK 54300 

4-achsiger Kali wagen mit Schwenkdach Taocs 894 der DB AG, 
Umbau aus DR Wagen, braun 

€ 

29,90 

PIK 54301 

dito. DB Cargo, rot 

€ 

29,90 

PIK 54331 

BaumtranSportwagen Roos 639 der DB AG. braun 

€ 

29,30 

PIK 54330 

BaumtronSportwagen Roos 642. DB Cargo, rot 

€ 

29,30 

PIK 54340 

Schutlguiwagen Facns 133. DB Cargo, rot 

€ 

29,90 

PIK 58058 

dito. 2 Wagen mit zusätzlichen Betrieben ummem 

Limitierte Auflage 

€ 

48.80 

PIK 54341 

SchUttgutwagen Facns 133, der DB AG. braun 

€ 

29.90 

PIK 54390 

Schiebepianenwagen Shimms-tu 718, DB Cargo, rot 

€ 

28,00 

PIK 54392 

dito, mit rotem Wagen-Rahmen 

€ 

28.00 

PIK 54391 

dito, mit geöffneter Plane. Lademulden und Coil- Ladung 

€ 

28.00 

PIK 54400 

GroOraum-Schiebewand wagen Hbis-tl293, DB Cargo, rot 

€ 

29.90 

PIK 5&D44 

Sei aus 54330, 54340, und 54390 mit zusätzlichen Betriebs- 
nummern. Limilierte Auflage 

€ 

79.80 

PIK 57411 

Siemens-Dispolok BR 1116 Taurus, gelb/silber, Hobby-Programm € 

53.90 

PIK 57412 

Elektrolok BR 182 Taurus der DB AG Ep, V, Hobby-Programm 

und von Fleischmann auch 

€ 

53.90 

FLE 5371 

Schiebewandwagten Hbillns 303 der DB AG, braun mit silbernen 
Seitenwanden 

€ 

22,00 

FLE 5372 

Schiebewandwagen Hbillns 303 DB Cargo, rot graues Dach 

€ 

25.50 

FLE 5249 

Trag wagen für Container und Wfcchselbrucken $gns 691. rot 

DB Cargo, mit blauem Container .NORASIA 

€ 

32.00 

FLE 5523 

Grossraum-Selbslentladewagen Fels 183. DB Cargo, Modell mil 
beweglichen Seitenklappen 

€ 

29.40 

FLE 5386 

Teleskop-Haubenwagen Sahimms 900, DB Cargo. Modell mit 4 
verschiebbaren Hauben und 2 CoIIb als Ladegut 

und von Lima früher auch mal 

€ 

35.00 

UM 303312 

Grossraum-Klappdeckel wagen DB Cargo, not. ex KKt 45. 
so lange der Vorrat reicht 

€ 

16.50 


Öffnungszeiten: Dienstag bis Praftag UXHfe 1100 Uhr undl 5,00 bis i&GO l*w, Samstag 9.00 bts 1100 Uhr 
Wir bitten um schriftliche Bestellung 

Irrtum und Änderung Vorbehalten. Versand Inland 4 EUR, ab 80 EUR portofrei 
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E ndlich eine V100' wer¬ 
den viele Z-Bahner ange¬ 
sichts von Märklins Neu¬ 
entwicklung sagen Von 
der Ankündigung zur Spielwa¬ 
renmesse 2001 biszurAusliefe- 
rung im Frühjahr 2002 ging ein 
reichliches Jahr ins Land. 

Doch die Zeit haben die 
Märklin-Ingenieure gut genutzt. 
Auf den ersten Blick ist das Mo¬ 
dell als 212 zu identifizieren. So 


Wie beim Vorbild gehört die V100 im Modell zu den 
beliebtesten Lokomotiv-Konstruktionen. Nun rollt der 
Klassiker auch in der Baugröße Z ins Märklin-Sortiment. 


Hitverdächtig 


So steht ein modernes 
Innenleben in der Bau¬ 
größe l aus: Der Mittel¬ 
en otor treibt alle Achsen 
an und erhält Strom 
von allen Rädern. 


Anders als viele musi¬ 
kalische Machwerke 
durfte die Mimclub-212 
auch auf längere Sicht 
ein Erfolg werden. 


Im Vergleich zum Küh¬ 
lergrill fallt dessen 
Umrandung zu wuch¬ 
tig aus, was aber erst 
die dreifache Vergrö¬ 
ßerung verdeutlicht. 


Oie Schokoladenseite 
von Märklins Neukon¬ 
struktion. Beim Vor¬ 
bild liefen die Loks 
häufig mit der Heiz¬ 
kesselseite voraus. 


Modelleisenbahner 9 .2002 


































Wohlproportioniert präsentiert sich die 
ozeanblau-beigefarbene Z-Lokomotiue 


gefällt das Metallgehäuse von 
212042 durch gut umgesetzte 
Proportionen Allerdings trügt 
auch der Schein nicht dass es 
sich bei der Kleinen um ein be¬ 
sonders wohlgenährtes Exem¬ 
plar der Gattung V100.20 han¬ 
delt, Da sich die Maßabwei¬ 
chungen aber auf dte gesamte 
Länge verteilen, trüben sie den 
guten Eindruck nicht, Das schö¬ 
ne Aussehen der teilweise 


durchbrochenen Drehgestelle 
rührt von der feinen Formge¬ 
bung und der maßstäblichen 
Umsetzung her. Im Rah men be¬ 
reich fallen nur die arg putzig ge¬ 
ratenen Pufferteller negativ auf. 
Am Gehäuse findet man fein 
gravierte Klappen, Türen und 


Lüfterblenden. Der obere ver¬ 
glaste Teil des Führerhauses be¬ 
steht aus Kunststoff und ist fest 
mit den Vorbauten verbunden. 
Interessanterweise gelang die 
Stirnansicht des kurzen Vorbaus 
sehr gut während die Gestal¬ 
tung der Front am langen Vor¬ 


bau nicht ganz überzeugt. Das 
scheint wohl derPreis für die be¬ 
reits bei niedrigster Spannung 
sehr gut erkennbare, fahrtrich¬ 
tungsabhängige weiß-rote LED- 
Spitzenbeleuchtung zu sein. Der 
Gelb-Anteil des Lichts ist ange¬ 
nehm gering, Vorbild gerecht 
befinden sich an allen vier Ecken 
die aus Metall geätzten Aufstie¬ 
ge, die vor allem in der Seiten¬ 
ansicht sehr fein aussehen. 
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Mess- und Datenblatt 


212 der DB von Mörklin in Z 


■Modell 

Eisen 

Bohner 



Steckbrief 


Hersteller: Mörklin, Göppingen 
Bezeichnung: 212042 der Deutschen 
Bundesbahn 

Nenngröße/Spur Z/6,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2001 
Epoche: IV 

Katalognummer: 88690 
Im Handel seit: Mai 2002 
Andere Ausführungen: 88691,212 
verkehrsrot 88692 Am 847 Sersa AG 
Gehäuse: Metall und Kunststoff 
Fahrgestell: Metai! 

Gewicht: 22 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 14S mm 
Kupplung: Beidseitig Märklin-Z- 
Standardkupplung 
Normen: NEM f CE 
Preis: 155 Euro (Zirkapreis, die La¬ 
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 


ü Elektrik 


St romsy stem: Zwe [leite r-C I eic h - 
ström 

Nennspannung: 10 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Radsatzinnen- 
schfeifer von allen Rädern 
Motor: Fünfpofiger Elachmotor 
B eie uchtu ng : Fa hrtric htu ng sa bh an- 
giger Lichtwechsel weiß-rot 
Digitale Schnittstelle: Keine 


Mechanik 


Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-/ Stirnradgetriebe auf olle 
Achsen 

Schwungmasse: Keine 
Haftreifen: Keine 
Zugkraft: 

Ebene: Zug mit 84 Achsen 
3 % Steigung: Zug mit 32 Achsen 
8 % Steigung: Zug mit 16 Achsen 



E* _Seivice 


Gehäusedemontage: Gehäuse nach 
oben abziehen 

Innenteile: Motor ist nach Abnahme 
des Gehäuses gut zugänglich 

Zurustteile: Keine 
Bedienungsanleitung: Faltblatt mit 
Wartungshinweisen 
Verpackung: Kartonschachtel mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Foch- 
händler 



U ö - Spannung ohne Belastung 
S 0 “Auslaufweg ohne Belastung 
ÜNenn = Nennspannung 
VmaxNEM; Zuschlag von 70 Prozent 
für Z 


Fahr weite ohne Last 

UoM 

Vo (km/h) 

So (mm) 

Anfahren 

1,7 

16 

- 

Kriechen 

1,7 

16 

- 

LI Nenn 

10 

345 

86 

Vvorbild 

3,4 

100 

6 

bei 50 km/h 

2,2 

50 

2 

VnmNEM 

5,2 

170 

23 


Maßvergleich in mm 

VüTbild 

1:220 

Modell 

Länge über Puffer 

12300 

56 

59 h S 

Drehzapfenabstand 

6000 

27,3 

28,8 

Drehgestell-Achsstand 

2200 

10 

!Q 

Gesamlachsstand 

8200 

37,3 

38,8 

Hohe über 50 

4260 

19,4 

20.7 

Hinterer Überhang 

1950 

8,9 

10 


Eine ausgezeichnete Vorstel¬ 
lung lieferte die Lackiererei des 
Modellbahn-Marktführers, Der¬ 
art exakte Farbtrennkanten zwi¬ 
schen ozeanblauen und beige¬ 
farbenen Bereichen sucht man 
sogar bei F!0-Fahrzeugen häufig 
vergebens. Gleich es gilt auch für 
die konturenscharfe und oft nur 
unter der Lupe lesbare Beschrif¬ 
tung. 

Zur Begutachtung der Fahrei¬ 
genschaften legt der Modell- 
bahnerdas optische Hilfsmittel 
zur Seite und setzt seine Neuer¬ 
werbung aufs Gleis. Z-Bahner 
wissen natürlich, dass sie zum 
Betrieb einen Gleichstromtrafo 
mit einer Maximalspannung 
von zehn Volt benötigen. Auch 
wenn es das Faltblatt nicht 
ausdrücklich empfiehlt, Ist es 
ratsam, der 212 einige Einfahr¬ 
runden zu gönnen. Dabei kann 
man sich gleich von der ausge¬ 
zeichneten Laufruhe des Vier¬ 
achsers überzeugen. Eine sehr 
niedrige Anfahr-Geschwindig- 
keit von um gerechnet 16 km/h 
bei 1,7 Volt prädestinieren 
212Ü42 geradezu als Rangierlo¬ 
komotive. Bei etwas höherer 
Spannung kriecht sie auch mit 
angehängten Wagen über Wei¬ 
chenstraßen. Eine Stromabnah¬ 
me über alle acht Räder ermög¬ 
licht punktgenaue Zugbildungs¬ 
manöver Dass die Maschine bei 
10 Volt ein stark überhöhtes Ma¬ 
ximaltempo erreicht wird kei¬ 
nen Z-Bahner ernsthaft wun¬ 
dern. Doch besteht 212 042 
auch im gestreckten Galopp mit 
345 km/h noch den Eichtest 
und fegt taumelfrei und mit im¬ 
mer noch moderatem Ge¬ 
räuschpegel über die Anlage. 

Der fünfpolige Motor treibt 
überein Schnecken-Stirnradge- 
triebe alle vier Achsen an, Ob¬ 
wohl die Lok keine Schwung¬ 
masse besitzt, rollt sie bei Strom¬ 
unterbrechung aus dem Vor¬ 
bildhöchsttempo von 100 
km/h noch etwa 10 Millimeter 
weiter. Im Interesse bestmög¬ 
licher Stromabnahme verzich¬ 
tete Märklln natürlich auf eine 
Ausrüstung der 212 mit Haftrei- 
fen.Trotzdem befördert das Die¬ 
selben ln der Ebene 21 vier- 
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Selbst in doppel¬ 
ter Vergrößerung 
gefallen die 
konturenscharfe 
und maßstäbliche 
Beschriftung 
und die saubere 
Lackierung, 


Selbst Laien können die lilartungsarbeiten 
problemlos durchführen 


achsige Güter- und Reisezugwa¬ 
gen. In einer dreiprozentigen 
Steigung zieht säe noch acht, auf 
der achtprozentigen Rampe 
noch vier der Waggons an. 

Das übersichtliche Faltblätt¬ 
chen enthält Angaben über die 
vom Modellbahner durchzu¬ 
führenden Wartungsarbeiten. 
Zur Abnahme des Gehäuses 
braucht man es nur nach oben 


abzuziehen. Gehalten wird es 
von den Federblechstreifen, die 
die Leuchtdioden mitSpannung 
versorgen. Neben der Benen¬ 
nung der Schmiersteilen und 
der Anleitung zur Reinigung der 
Radsätze gibt die Bedienungs¬ 


anweisung noch Hinweise zum 
Wechsel der Motorkohlen. 

Mit einem Preis von etwa 
155 Euro stellt die 212 beileibe 
kein Sonderangebot dar, doch 
befindet sich das Modell auf 
dem Niveau anderer Märklin-Z- 


Lokomotiven. Der Käufer erhält 
ein fein detailliertes und be¬ 
drucktes Modell, das ausge¬ 
zeichnete Fahreigenschaften 
bietet, Eine erfolgreiche Zukunft 
dürfte der Z-Allzwecklok zu 
Recht sicher sein. Der Varianten- 
Reigen wird schon 2002 mit ei¬ 
ner verkehrsroten und einer 
Schweizer Ausführung eröffnet. 

Jochen Frickel 


10. Jubiläums-Auktion am 31. August 


Stadthalle Wachenhelm/Welnstr. 

Vorbesichtigung: 

Fr 15-19 Uhr, Sa. B-10 Uhr 

Auktion: Samstag ab 10 Uhr 

In unserer Auktion erwarten Sie Inter¬ 
essante Eisenbahnen von MÄRKLIN, 

FLEISCHMANN. TRIX. ROCO. LtLiPUT, z.B, MÄRKLIN HO, SLR 
800, SEH 000, HR 800, SK 800, RET 800, RS 800, GN 800, 
SchneUtriebwagen 3025. große Sammlungsauflösung Spur N. 
versch. Stucke Spur O, z.B. Uhrwerk-Lok TWE 930, RV 890 u.v.m. 


Bestellen Sie unseren voll bebilderten Farbkatalog zum Preis von 
13 t - € oder alle 3 Ausgaben Im Jahresabo für 35,- €. Bar/Scheck 
an Konto 51268t, bei der Deutschen Bank 24, BLZ 54670024 


allno AG Auktionen Besuchen Sto uns Im Internet: 
Robert-Bunsen-5tr B www,allno-auktlonen,de 

67098 Bad Dürkheim “ 

Tel: 06322/959970 Fax: 06322/959965 i 



Elrtllafcrungan Jvdamtt mögUcft - rufan Slm uns an 1 | 


Besuchen Sie die 

Buchhandlung im Eisenbahnmuseum 
Bochum-Dahlhausen 

* Bücher* RioGrande- und Eisenbahn-Romantik-Videos 
•T-Shirts * Geschirr mit Bahnmotiven und vieles andere mehr 

Achtung: Ab sofort mit vielen Schnäppchen-Angeboten! 

Öffnungszeiten (wie das Museum*): Mi/Fr 10-17 h. So 10-1S h 

*Eisenbahn-Romantik-Gubmitglieder erholten einen ermäßigten Eintritt! 

Sonderver an Stiftungen des Museums: 

31. August: lange Nacht der Industriekultur 
28./29. September: Museumstage (mit vielen Attraktionen) 

Buchhandlung int Eisenbahitmuseum Astrid Vogelsang 
Dr. C Otto Straße 191 • 44879 Bochum 




MATSCHKE 


DER SPEZIALIST 
FÜR MOOELLBAHNER 
UNO SAMMLER 


4M£R 


TRIX Spür HO 

21217 Zugpackung m Damp%peicherkA 204,01 EUR 


22509 Tendeiiok BR 92 DB 145,72 EUR 

22520 üampftokGSIKPEV 265,36EUR 

22716 E-Lok BR 152 DB KunsM 229,57 EUR 

22724 OiesÄTegemseebähn 2Ü9.12EUR 

22730 E-Lofc BR 04 DftG 219.34 EUR 


23006 Set-Luxuszug GoWme Zwanziger 259.00 EUR 

Mär kt in Spur HO 

33S33 E-Lok BR 120 DU Dresfrfcr Bank 101.75 EUR 
34303 E-Lok SOB .HAPPT BKTHDAY' 101,75 EUR 
3441 } E-Lok BR 212 DRDDR 137,00 EUR 

LEMKE Collection Spur HO 

30910 Straßenbahn Diiwag Coca Cola 159.00 EUR 

TRIX-EXPRESS 

31353 Bayerischer Personeraug um 1680 147,76 EUR 


31366 Güierzug mir FersonenbelöPdePunig 142,65 EUR 

51368 Schnpliiugwagen-Sel Loreley 66,41 EUR 

32376 Güterwagen-Set ÜRG 107,37 EUR 

MARK LIN Spur Z 

68442 l -Lok Sans 460 AGFA 533 61.30 EUR 

88444 E-Lok Serie 460 „Züricher Versieh“ 79.0CEUR 
68449 E-Lok Serie 460 TCS 533 16110 EUR 

68451 E-Lok Seite 460 ASCUM SB6 79.00 EUR 

KWRI VITRINEN 

1201 Dd Vrtiifw 184 an *61 cm. dunkel 105.00 EUR 
mm vniifM? 1 04 cm * ei cm, m i os.oo für 

12020a Vitrine 71 cm *61 cm.dunkel. ?Sbicfc 145.00EUR 
1Z02Q41 Vitrine 71 cm x 61 cm. hell. 2 Stock 145.00 EUR 

FALLER Spur HO 

0218 Fachwerkhaus 9,50 EUR 

0348 VAG Autohaus Siedle KG 29,50 EUR 


Prstsänöetvryg Vorbehalten Lieferung solange Vorrat reicht 

Inh. Uag GmbH & Do. VcrbHrtx KG - ScftirtKfistr. 90 - 42281 Wuppertal - M 0202/500007 - Fa* 0202/509490 


i 


MATSCHKE 


>09490 

1WFR 


DER SPEZIALIST 
FÜR MOÖELLBAHNER 
UNDSAMMLER 

71,07 m 


0350 Wekpess« Sastoch 5.11 EUR 1384 Diesellok Bfl 216 Cargo, rot 

0911 Ftömerbetg Frankfurt 50,62 EUR ROCO Spur H 

0937 Hotel Homantic 19,50 EUR 23292 E -Lok OM 161 06 Cargo 89,00 EUR 

0938 Fachwerkhaus Miltenberg 13,00 EUR 23295 E-Lak BR E 60 DB 59.00 EUR 

0959 Raiffeisen Lagerhaus 29,95 EUfl 23332 E-Lok BR161 08-AG 99,00 EUR 

1633 Start-Set milTHÄ LKW 49,00 BM TRIX Spur HO für Marktin 

42222 OamdtohÄM HK Säefest B 1 399.00 EUR 

42224 Dampflok BR 23 DKG l 699 00 f Ufl 

43994 Tragschnabelwagen mit Tnato DB 147.80 EUR 

Bei uns bekommen Sie auch 
TILLIG TT-Artikel! 

Jetzt auch online bestellen: 

www.matschke.org 

Unsere E-Mait-Adresse lautet 

MatschkeModeäbahn#t-orüine,de 


ARNOLD aus Samm/ungsJ/ihau/ 
- teilweise Einzelstücke - 

4350-34 Kesselwagen Westfalen 
4463 Rungenwagen Messe Köln 92 
4496001 Packwagen Graffiti 
4558-02 Bierwagen Suener-Kotscn 
495M6 Cwitainerwagen Leonarde 
4951 -2i Cwtainerwagen Ford 
Liste von weiteren Modellen auf Anfrage 
BRAWA Spur N 
1204 E-Lok BR 242 DB, rot 


20.0DEUR 
17,50 EUR 
25,00 EUR 
17,50 EUR 
25.00 EUR 
22.00 EUR 


89.00 EUR 

Ptortakosten 4.SO EUR bi» Sförkasse - Nacfm. 9t5 Q EUR? PmtsJtäte gegen T.53 EUR *n Bnetrmrber 

Inh Laag GmbH & Co. Vertriebs KG - Sdwtzenstr 90 42281 Wuppertal - Tel 0202/500007 ■ Fa* 0202/509490 































Szene 


Termine + Treffpunkte 
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106992 und 503616 gehören zum Bestand des Vereins 
Sächsischer Eisenbahnfreunde (VSE) in Schwanenberg, 


VORBILD 


Noch bis So 02,02.2003 

Ausstellung: Großstadt-Durch¬ 
bruch - Die Berliner U-Bahn vor 
100 Jahren, Deutsches Technik¬ 
museum, TrebbinerStr. 9, 

10963 Berlin JeL (030)902540. 
Montags, 24., 25., 31.12. ge- 
schlossen. 

Sa 24.OB. und So 25.08. 

Fahrzeugausstellung zum 60- 
jährigen Bestehen des Bw Lu¬ 
thers tadt-Wittenberg. Förder¬ 
verein Berlän-Anhaltische Eisen¬ 
bahn, M, Jungfer, Tel. (034921) 
21119, 

Nördlingen - DEnkelsbühl mit 
VT 98. (12) 

Riese r Dampf tage beim Bayeri¬ 
schen Eisenbahnmusem Nörd- 
lingen. (12) 

Dampflokseminar in Lengerlch. 

00 ) 

Museumsdepot Sudenburg/ 
Magdeburg geöffnet, Halber- 
Städter St r. 133. IG Historischer 
Nahverkehr & Straßenbahnen, 
Tel. (0391)6200311. Auch 21, 
22.09. 

Schmalspur-Dampfzüge zwi¬ 
schen Bruch hausen-VI Isen und 
Asendorf. DEV, Tel. (04252) 
93000, Internet: www. 
museumseisenbahn.de. Sams-, 
Sonntag bis So 29.09. 

Sa 24.08, 

Bärchenfahrt bei der Berliner 
Parkeisenbahn. (7) 

Zur Sand-Kerwa nach Bamberg, 
ab Würzburg. DGEG-AK Würz¬ 
burg. M. Müller, Tel. 
(0931)405348. 

Ferienexpress ins Legoland 
Günzburg. Ab Heilbronn. UEF- 
Historischer Dampfschnellzug, 
B. La m bracht, Tel, (07326) 
921516. 

Märchenfahrt (kein Dampf) 
beim Hessencourrier. (4) 

Dieselbespannter Vulkanex¬ 
press auf der Brohltal bahn. {8} 
Jeden Sams-, Sonn- und Feier¬ 
tag bis 27.10. 

Zum Auto- und Technikmuseum 
in Sinsheim. Ab Gießen. OHE, 
Tel. (06406)6506. 

Dampf- und Akkulokbetrieb bei 
der Dresdner Parkeisenbahn. 
Betriebsleitung, Tel. (0351) 
4456795, Fax (0351)4456799. 
Tagt. Betrieb bis 27.10.2002. 

So 25.08. 

Fahrtsge bei der Kohlebahn in 
04617 Haselbach, Ab Bahnhof 
Meuselwitz. Verein Kohlebah¬ 
nen, Dr. Waldenburger, Tel. 
(034343)70740. Auch 01., 08., 
15-, 22., 29.09., 03.10. 

Feldbahnfahrten bei der Wilden 
Erika ab Wörme Dorf. Feld- und 


Kleinbahn Betriebs-gGmbH, 
Postfach 2001,21244 Buchholz, 
Tel. (04187)32005. Internet: 
www.fkbg.de. Sonntags bis 
29.09. 

Dampfzugfahrt Kassel -Naum¬ 
burg mit dem Hessencourrier. 

(4) Auch 29.09., 13.10. 

Pendelfahrten Bad Laer - Ib¬ 
benbüren-Aas ee mit BR 50. (10) 

Dampfzugfahrten Merzig - Los- 
heim. Verkehrsbüro Losheim, 
Tel. (06872) 6169, Auch 15.09., 
20 , 10 . 

Dl 27.08, 

Reutlinger Kulturlaub mit 
Sonderfahrten Reutlingen Hbf 
- Reutlinger West- Betzingen 
mit Köf. Freunde der Zahnrad¬ 
bahn Hönau-Lichten stein, Tel. 
(07121)329130, Internet: 
http://www.zhl.de. Auch 
03.09. 

Mi 28.08. ms Ml 04*09. 

Auf der legendären Route des 
Orient Expresses. (3) 

Mi 28,08. 

Feriendampf mit 527596. Ab 
Böblingen und Herrenberg in 
den Nord sch warzwald. (1) 

Do 29.08, Bis Dl 0 3.09, 

Great Britain in Steam. (3) 

Do 29.08. 

Feriendampf Horb - Hausach 
mit 527596,(1) 

Sa 31.08. und So 0109. 

Tag der offenen Barriere bei der 
5-Zoll-Anlage in CH-8192 Glatt- 
felden/Schweiz. MBF Glattfel- 
den, Tel.(0041 ](1)1600, Inter¬ 
net: homepage, 
swissonline.net/mbg. 


Erlebniswochenende bei der 
Dresdner Parkeisenbahn. 
Betriebsleitung, Tel. (0351) 
4456795. 

Stuttgarter Nahverkehrswo- 
chenende u.a. Strab-Museum in 
Zuffenhausen geöffnet, Zwei- 
zugbetriebauf Rundlinie 19, 
Dampfzug Korntal - Weissach. 
SH8/CES, Tel. (0711)822210. 

Lokausstellung im ehern. Bw 
Glauchau. IC Traditaonslok 
593047, Fax (03763)441309. 

Hist. Sch la n stedte r Fel d bah n 
fährt auf mobiler Gleisanlage 
beim Oldtimer-Treffen „Om- 
ma", Rot he ho rn park Magde¬ 
burg. K. Kunte, Tel, (0172) 
5349229, Internet: www. 
fei d ba h n -sch la nstedt .de. 

Museumsbetrieb zum JÖhStäd¬ 
ter Oldtämerfest, (9) 

Sa 3108. 

Mit Dampf zum Köhlerfest. Ab 
Gern rode, (9) 

Lange Nacht der Museen im 
Deutschen Technikmuseum Ber¬ 
lin, Trebbin er St r. 9, Tel. (030) 
902540, 

So 01.09. bis Ml 04.09. 

Von Gipfel zu Gipfel in Öster¬ 
reich. (3) 

So 0109. 

Dampfzug-Fahrten Radebeul - 
Moritzburg und Ra de beul - Ra¬ 
deburg. Traditionsbahn Rade¬ 
beul, Tel. [0351)46148001 
Internet: www.traditionsbahn- 
radebeul.de. 

Pendelfahrten mit der Handhe¬ 
beldraisine u. Salonwagenein - 
satz bei der Berliner Parkeisen¬ 
bahn. (7) 


Dampfzugfahrten Hattingen - 
Wengern-Ost mit 382267. (11) 
Auch 06.10, 

Mit dem Dampfzug zum Dampf¬ 
schiff I, Ab Schwarzenberg. 

VSE, 0. Gläser, Tel./Fax 
[0371)3302696. 

Mit dem Dampfzug zum Dampf¬ 
schiff II. Ab Dresden Hbf. VSE, 
O. Glaser, Tel./Fax (0371) 
3302696. 

Cottbus - Dresden - Pirna. Mit 
351019 zum Elbedampf. (5) 

Bad Laer - Osnabrück. Zum 
Bahnhofsfest mit BR 50. (10) 

Ausstellung: „Henriette Bim¬ 
melbahn, Thomas die Tenderlok 
und ihre Gefährten - Die Eisen¬ 
bahn im Kinderbuch'". Eisen¬ 
bahnmuseum Alter Bahnhof 
Lette (Kr. Coesfeld], Tel, 
[02546)1393. Auch 06.10, 

Mo 02.09, bis Sa 07.09. 

Bernina- und Qacier-Express 
für Genießer, (3) 

Sa 07.09. bis So 15.09. 

Eisenbahnnostalgie In der Slo¬ 
wakei. Ab Nürnberg, (2) 

5a 0X 09, un d So 08,09. 

lokschuppenfest des EC in 
Aschersleben, im alten Bw, 
Magdeburger Chaussee 2, 
06449 Aschers leben. 

Fahrzeugausstellung im ehern, 
Bw Weimar. Thüringer EV, Tel. 
(0163)2040111. 

Sa 07.09 . 

Abendfahrt zum Brocken ab 
Gern rode. (9} 

Kartoffel-Express beim DEV in 
Bruch hausen-Vilsen. DEV, Tel. 
(042305)93000. 

VDB-Dampfzug an die Rigi, mit 
64 518. Internet: www, verein- 
vdb.ch. 

So 08*09. 

Tag des offenen Denkmals im 
Niesersächsischen Kleinbahn- 
Museum Bruchhausen-Vilsen. 
U.a. verkehren Dampfzüge und 
de r Wis m a re r Sch Eenen bu s z wi - 
sehen Bruchhausen-Vilsen und 
Heiligenberg, DEV,Tel. 


(04252)93000, Internet: 
www. mu seu msei s e n ba h n. de, 

Lüneburg Süd - Steinbeck mit 
dem Heide-Express. (13) 

Dieselfahrtag bei der Mansfel- 
der Bergwerks bahn. Tel. 
(034772)27640, Internet: www. 
bergwerksbahn.de. 

Western-Express Kiel - Schöne¬ 
berger Strand. WM ■ Museums- 
bahn, Internet: 

http://www.ruge.de/vvm-rnu- 
seums ba h n/vvm_te rm, ht ml , 

Mi 1109. bis Mi 18.09* 

Bahnwandern an der Rhätlschen 
Bahn. (3) 

Sa 14.09. und So 15.09, 

Winsen (Luhe) Süd - Nieder- 
marschacht - Geesthacht - 
Bergedorf mit dem Heide-Ex¬ 
press (13) 

Sa 14*09. 

Berg werkstour Gern rode - Ale¬ 
xisbad - Straßberg. (9) 

Parkeisenbahn-Fantag, u,a. mit 
Ste 11 we rk s bes i chti g u ng u n d 
Börse, (7) 

So 15.09. 

Gott bus - Berlin - H am bu rg - AI - 
tona. Zum Fischmarkt mit 
143001 ( 5 ) 

Dampftag im Eisenbahnmu¬ 
seum Bochum-Dahlhausen, (11) 
Auch 20.10. 

Nördlingen - Dinkelsbüh] mit 
VT98. (12) Auch 13,10. 

Tag der offenen Tür im alten Be¬ 
triebshof der Bentheimer Eisen¬ 
bahn in Neuenhaus, Pendelfahr¬ 
ten Nordhorn - Neuenhaus. 
www.graf-mec.de. 

Plandampf Tübingen - Horb 
mit 527596.(1) 

Winsen (Luhe) Süd - Salzhausen 
mit dem Heide-Express. (13) 

Ml_18*09. bis Di 24*09, 

Bahnerlebnis Ostsee. (3) 

Mi 18m BIS So 

02.02,2003 

Ausstellung: Architektur der 
BedinerS-Bahn. Deutsches 
Technikmuseum, Trebbiner Str. 


-TV-Tipps - 

Alle TVXermine beruhen auf Angaben der Sender. 
Kurzfristige Änderungen des Programms sind möglich. 

• SWR 3 zeigt „Eisenbahn-Romantik" 
jeweils sonntags um 17*45 Uhr. 

Die Themen lauten: 

Im Rahmen des „Eisenbahn-Romantik-Sommerpro- 
gramms" wiederholt SWR 3 ältere Sendungen: 
24*08., 16.45 Uhr: Sachsen lieben Dampf; 25.08*, 
17*45 Uhr: Erinnerungen an die Bahn im Waldvier¬ 
tel; 31.08*, 16.45 Uhr: Die Harzer Schmalspurbah¬ 
nen; 01.09., 17.45 Uhr: Mt. Washington; 07.09*, 
15*15 Uhr: Trambahn auf neuen Wegen; 08*09., 
17.45 Uhr: 100 Jahre Albtalbahn; 14*09., 16.45 Uhr: 
Sinsheim, wie es dampft und zischt; 15*09., 17.45 
Uhr: Grande amore - H Treno a vapore. 

• Der MDR strahlt „Eisenbahn-Romantik" am Freitag» 
nachmittag aus. 

• 3Sat zeigt: 01,09., 14 Uhr: Unterwegs im Monta¬ 
fon; 22.09., 14 Uhr: Switzerland spezial. 
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9 J 0963 Berlin, Tel, 
(030)902540. Montags, 24., 

25 >, 31.12. geschlossen. 

Sa 21,09. Bis Sa 28.09. 

Auf den Wegen der Kaiser und 
Könige. {3} 

Sa 21.09. und So 22,09. 

Workshop im Eisenbahnmu- 
seum Bochum-Dahlhausen. (11) 

Dam pfzugf ährten bei der Berli¬ 
ner Parkeisenbahn, Sa. Abend 
Mondscheinfahrten. (7) 

SA 21,09. 

Mozart-Express Nördlingen - 
München - Salzburg. [12] 

Auf einstmals verbotenen 
Wegen durch den Puhrpott. Ab 
Bf Zollverein, Essen Katern- 
berg. Historische Eisenbahn 
Gelsenkirchen, TeiVFax 
(0209)499168 Auch 19.10. 

Dam pfzugf ährten Ulm - Fried¬ 
richshafen mit 01519 und 
S27596, PAB-Fest in Ulm Hbf 

(D 

Gießen - Ö bewährtste in mit 
VT98. Zum Rhein in Flammen 
OEFJel. (06406)6506. 

So 22.09. 

Brohl - Oberzissen, Dampfzug- 
fahrten auf der Brohltalbahn. 

m 

75 Jahre Straßenbahn Payemr. 

- Geroksruhe. Sonderverkehr 
mit 5 historischen Strab-Zügen 
der Stuttgarter Historischen 
Straßenbahn. 5HB, Tel. 
(0711)822210. 

Sa 28.09. 

Western-Express Gernrode - 
Hasselfelde, (9) 

So 29.09. 

Lüneburg Süd - Schwindebeck. 
Mit dem Heide-Express zum 
Kartoffel markt. (13) 

Do 03.10, bis So 06.10. 

Volldampf im Herbst mit böh¬ 
mischen Tagen. (9) 

Sa 05.10. und So 06.10. 

Treffpunkt Lokschuppen im Ei¬ 
senbahnmuseum Schwarzen¬ 
berg. O Glaser, Tel./Fax 
(0371)3302696. 

Herbstdampf bei der Mansfel- 
der Bergwefksbahn. Tel, 
(034772)27640, Internet: www, 
bergwerksbahn.de. 

Sa 05.10. 

Cottbus - Forst - Wroclaw mit 
032204. (5) 

So 06.10. 

Fotosonderfahnen mit 6 Zügen 
bei der Traditionsbahn Rade¬ 
beul. Traditionsbahr Radebeul, 
Tel. (0351)46148001, Internet: 
www.tradit ionsbahn¬ 
radebeul, de. 


Erntedankfest mit Diese 11 ok- 
und Pferdebahn-Betrieb bei der 
Historischen Schlanstedter 
Feldbahn. K. Kunte, Tel, 
(0172)5349229. 

Fr 11.10. bis Di 15.10. 

Bernina- und Glacäer-Express - 
Sonderzugreise im goldenen 
Oktober. (3) 

Sa 12.10. und So 13.10, 

Fahrzeugschau mit E-Lok-Para- 
de. Führerstandsmitfahrten etc. 
im ehern. Bw Weimar. Thüringer 
EV,Tel(0163)2040111. 

Sa 12.10. 

125 Jahre Magdeburger Stra¬ 
ßenbahn, IG Historischer Nah¬ 
verkehr & Straßenbahnen, Tel. 
(0391)6200311. 

Fr 18-10. bis Di 22.10. 

Schmalspurbahnen im Erzgebir¬ 
ge, (2) 

Fr 18.10. bis So 20.10. 

Dampf total im Selketal. Frei¬ 
tag: Überführung der Garnitu¬ 
ren von Wernigerode und Nord¬ 
hauser, Sa, So zusätzliche PmG. 
IG Harzer Schmalspurbahnen, 

V. Baake, Tel./Fax (03943) 
22361. 

Sa 2610. 

Staßfurt- Salzwedel mit 
528184. Hin über Magdeburg, 
Stendal, zurück über Oebisfel¬ 
de, Haldensleben, Magdeburg, 
Magdeburger EF, R* Steinke, 
Raiffeisenstr. 29,39112 Mag¬ 
deburg, Internet: 
wwwmebfde. 

Besichtigungsfahrt zur Schweri¬ 
ner Straßenbahn, Ab Hamburg, 
Verein Verkehrsamateure u. 
Museumsbahn, R, Koch, Tel. 
(040)6564225, 


MODELLBAHN 


Dauerausstellung 

Modellbahnschau in 8 84 22 
Qggelshausen am Federsee. 
Täglich geöffnet, Tel. (07582) 
934028, 

So 25.08. 

Börse des MBC in 0B056 Zwi¬ 
ckau, Haus der Modellbahn, 
CrimmitschauerStr, 16. Tel./Fax 
(0375)215066. 

Sa 31.08. und So 01.09. 

Modeilbahnschau und -Börse 
der EF in 34582 Borken, Am Gü ¬ 
terbahnhof 2a. Eisenbahnfreun¬ 
de Borken, Gartenweg 2,34582 
Borken. 

Modellbahnschau und Börse in 
98617 Meiningen, Marstall. B, 
Kleinert, (0170)4877354. 

So 0109, 

Modeilbahnschau in 63825 
Schöllkrippen, am Sportzen- 
trum, EF Kahlgrund, G. Seitz, 


Tel. (06024)630058. Auch 
0610. 

Fährbetrieb im „Lok Land", in 
95152 Selbitz, Hofer Str. 14, 

Tel. (09252)92294, Fax 
(09252)916520, Internet: www. 
Jokland.de. Auch 07., 06.09., 

OS., 06.10. 

Börse in 20259 Hamburg, Ham¬ 
burghaus Eimsbüttel. CAM, Tel. 
(040)6482273. 

Börse in 53117 Bonn- Bad Go¬ 
desberg, Stadthalle, Koblenzer 
Str, B0. Creme f, Tel. 
(02103)51133. 

Börse in 52349 Düren, Haus der 
Stadt, Stolze Str. 1. Crem er, Tel. 
(02103)51133. 

Mi 04.09, 

Modell-Eisenbahnmuseum in 
88339 Bad Waldsee geöffnet, 
Möserweg 37, Tel. (07524) 

5311 Auch 18.09., 02., 16.10. 

Sa 0709. und So 08.09. 

TT-Messe des AK TT in Leuna, 
Kulturhaus der Leuna Werke. 
AKTT, Tel. (05152)1387. 

Modellbahnwochenende in A- 
2351 Wr. Neudorf, Volksheim, 
Fnedhofstr. 4.1. Mödlinger 
Model leisen bahn Club, Manna- 
gettagasse 23, A-2340 Möd¬ 
ling. 

So 08.09, 

Börse in Bennwihr (Elsaß), 
Sporthalle. M. Baumann, 3, Rue 
des Paquerettes, F-68770 Am- 
merschwihr 

Börse in 50667 Köln, Gürzenich, 
Martinstr. Cremer f TeL 
(02103)51133. 

So 15.09, 

Börse in 55568 Staudernheim, 
VfL Halle. G. Schultz, 
(06751)7394. 

Börse in 41061 Mönchenglad- 
bach, Kaiser-Fiiedrich-Ha Ile, 
Hohenzo Ilern str. Cremer,Tel. 
(02103)51133. 

Sa 21.09. 

Börse in 1 BÖ69 Rostock, Auto¬ 
haus Krüger, Hawermannweg 
15-19, Reutershagen.CAM,TeE. 
(0381)7697579. 

So 22,09, 

Börse in 44139 Dortmund, 
Westfalenballe, Rheinland¬ 
damm. Cremer, Tel. 
(02103)51133. 

Börse in 51373 Leverkusen, Fo¬ 
rum, Am Bilchelter Hof. Cremer, 
Tel.(02103)51133. 

So 29.09. 

Modeilbahnschau und Garten- 
und Großbahn-Börse des MBC 
in Werdau-Langenhessen, Ko- 
berbachzeritrum. Tel. (0172) 
3744897 oder [0177)6901364. 

Börse in 42103 Wuppertal-El¬ 
berfeld, Stadthalle, Johannis¬ 


Die häufigsten ADRESSEN 

Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen 
werden am Platzgründen nummeriert. 

1. Eisenbahnfreunde Zolternbahn e.V., Postfach 1127, 

72001 Tübingen, Tel. (07071 )76744, Fax (07071) 76749, 
Internet: www.Eisenbahnfreunde-Z 0 Nernb 3 hn.de. 

E-Mail: efznesa@t-online.de. 

2. Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte, Referat 
Studienreisen, Postfach 102045,47410 Moers, 

Fax (02841} 56012, E-Mail: reisen@dgeg.de. 

3. IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61,92217 Hersbruck, 

Tel, (09151)817200, Fax (09151)817210, 

E-Mail: ige-eurotrain@t-on[me. de. 

4. Hessencoumer e.V., Kaulenbergstr. 5,34131 Kassel, 

Tel. (0561 )3S925, Fax (0561) 8075701, 

Internet: www.hessencourrier.de. 

E-Mail: info@hessencourrier.de. 

5. Lausitzer Dampflok Club e,V„ Am Stellwerk 552, 

03185 Teich land, TeL/Fax (035601)56254. 

6. Freundeskreis Selketalbahn e.V., H. Fricke, 

8al!enstedter Str, 22,06507 Rieder, 

Tel./Fax (039485)61661, Internet: www.selketalbahn.de. 

7. Berliner Parkeisenbahn gGmbH, Ander Wuhlheide 189, 
12459 Berlin-Köpenick, Tel (030) 5389260, 

I nternet: http://www.parkeisenbahn.de, 

8. Interessengemeinschaft Brohltal Schmalspurbahn e.V., 
Verkehrsbüro Brohltal in Niederzissen, 

Tel. (02636)80303, Fax (02636)80146. 

9. Interessengemeinschaft Preßnitztalbahn e.V,, Am Bahn¬ 
hof 78, 09477 Jöhstadt, Tel (037343) 80807, 

Fax (037343) 80809, Internet: www.pressnitztalbahn.de, 
E-Mail: verein@pressnitztalbahn.de. 

10. Tecklenburger Land Tourismus e,V„ Tel. (05482) 703810, 
Fax (05482)703888 und Eisenbahn-Tradition e.V. Lenge- 
rieh, Tel. (05481)82914, 

Internet: www.eisenbahntradition.de. 

11. Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte e.V., 
Eisenbahnmuseum Bochum-Dahlhausen, 

Dr.-C.-Ötto-Str. 191,44879 Bochum, 

Tel, (0234)492516 (Mi+Fr, 10-17 Uhr), Internet: 
www.eisenbahnmuseum-bodium.de. 

12. Bayerisches Eisenbahnmuseum Nördlingen, c/o Ekkehard 
Böhnlein, Postfach 1316,86713 Nördlingen, 

el. (09083)340, Fax (09083)388, 

Internet: www.bayerisches-eisenbahnmuseum.de. 

13. Arbeitsgemeinschaft Verkehrs freunde Lüneburg 
e.V., Postfach 1208,29446 Dannenberg, 


berg. Cremer, Tel. 
(02103)51133. 

Do 03.10. 

Modeilbahnschau und Börse 
der EF in 59555 Läppstadt, Süd¬ 
liche Schützenhalle. Tel 
(02941)79062, E-Mail: 
lefl 984@t onlme.de. 

Sa 05.10. Bis $ 0 11.10. 

Modeilbahnschau des MV in 
09236 Oaußnitz, Ortsteil Mar¬ 
kersdorf, Turnhalle, Hauptstr. 
58. Mode 13 bahn verein Markers¬ 
dorf Chemnitztal, Hauptstr. 99, 
0923 6 Markersdorf. 

So 20.10. 

Börse der Spoorwegmodel- 


bOuvwereniging De Seinpaal in 
Haaksbergen, Stationsstraat 3. 
P. Wolf, Tel. 

(0031 )(53)43596S6, 


Bitte beachten Sie, dass wir Ih¬ 
re Termine nur berücksichtigen 
können, wenn diese spätestens 
fünf Wochen vor dem Erschein 
nungsdatum des Heltes vorlie¬ 
gen. Alle Termine und Treff- 
punkle beruhen auf Informatio¬ 
nen der Veranstalter oder ein¬ 
gesandten Hinweisen. Die Re¬ 
daktion übernimmt keine Ver¬ 
antwortung für die Richtigkeit 
der Angaben. Die Veröffentli¬ 
chung ist für private Veranstal¬ 
ter kostenlos. 
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Szene 


Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



FLEISCHMANN ► 101 im ICE-Lackfür HO 


Ohne konkretes Vorbild, aber schick in Schale präsentiert sich die Schnellfahr- 
E-Lok der Baureihe 101, der die Fieischmänner kurzerhand eine Lackierung im 
Stil des ICE verpassten. Am Haken, respektive der Kupplung, hat 101200 einen 
modernen Rungenwagen Snps719, Epoche-Ill-Bahner werden mit einem aus 
drei reizenden Schotterwagen der Bauart Talbot bedacht. In der Baugröße N 
erscheint ein fein bedruckter Schiebewandwagen Hbis-tt293. 

■ NOCH ► HO-Zubehörsets für Garten und Baustelle 


Das HQ-Ausgestaltungsset Gar* 
ten Zubehör enthält einen ma¬ 
nuellen Rasenmähen diverse fein 
gestaltete Rechen, diverse Besen, 
eine Sense, allerlei Scheren, Gieß¬ 
kannen, einen Gartenschlauch, 
eine Schubkarre und etliches 
mehr. Vom Tag der Hausarbeit 
künden die ebenfalls handkolo¬ 
rierten Wäschesstucke und ein zum Ausklopfen herausgehängter Teppich, Eine 
Figur ist nicht zugegen. Sie sucht wahrscheinlich im Hause Noch nach einem Tep¬ 
pichklopfer. Mit dem Inhalt der zweiten Zubehörpackung lässt sich eine kleine 
Straßen-Bausteüe vorbildgerecht ausstatten. Als mechanische Hilfsmittel stehen 
Bauarbeitern ein Bodenverdichter und ein Presslufthammer zur Verfügung. Rei¬ 
ne Handarbeit ist mit den Schaufeln, Besen und der Spitzhacke angesagt. Pylo¬ 
nen, Warnbaken und zwei Schilder sichern die Baustelle. Eine sehr ferne Schub¬ 
karre, ein Sandhaufen und zwei Diele runden das Set ab. 




MÄRKLIN ► Nohab-Demonstrator als Export-Modell 


Mit der 212 
(Test ab Seite 84) 
steht endlich 
auch dem Z-Bah- 
ner ein Modell 
der wichtigen 
deutschen Die¬ 
sellok zur Verfü¬ 
gung, Das Seetal- 
Krokodil (Test ab 
Seite 80), das für 
HO erscheint, ge¬ 
hört hingegen zu 

den eher exotischen Lokomotiven. Der schwedische Hersteller Nyquist & Holm 
AB (Nohab) baute eine Rundnase auf eigene Rechnung quasi als Appetithap¬ 
pen für die Finnische Staatsbahn (VR) gebaut, die aber nicht zuschnappte. Be¬ 
vor das Fahrzeug an die Norwegischen Staatsbahnen (NSB) veräußert wurde, 
schickte man es von Dänemark aus auf eine Osteuropa-PräsentatFonstour 
durch die DDR, die CSSR und Ungarn. Das Modell statten die Göppinger mit 
geregeltem Hochieistungsantrieb. Digitaldecoder und Geräuschgenerator aus. 


BUSCH ► Smart-Center in HO 


Den gnubbeligen 
Kleinwagen Smart gibt 
es nun als Cabrio 
Crossblade (Bild vor¬ 
ne), Außerdem formt 
Busch weitere Smart¬ 
varianten, so ein City- 
Coupe derHamburger 
Stadtreinigung mit 
Mülltonne als Ge¬ 
päckrau m-Erwetterung (links) oder als Vorführwägel¬ 
chen der Heinzl-Brandschutztechnik GmbH (rechts). 
Die Originale werden In Smart-Car-Towern (Bild) feil* 
geboten, was Busch nun auch im Modell realisiert hat. 
in der Packung stecken neben dem Turm 28 Einzel¬ 
boxen und zwei Smarts. Das Tempo-Dreirad (Epoche 
III) hat zwei Schaukelpferde der Firma Holzspiel waren 
Botte auf der Ladefläche. Der US-Lieferwagen Ford E- 
350 eröffnet den Reigen der Epoche-'V-Autos. Er rollt 
mit langem Radstand und Kofferaufbau an, In der Bau¬ 
größe N erscheinen Zwei-Wagen-Sets mit Audi A4 
Avant und Mercedes-C-Ktasse-Limousine. zwei Smart- 
City-Coupes sowie Einsatzwagen der Feuerwehr (Au¬ 
di A4 Avant) und der Polizei (Mercedes A-Klasse), Im 
Bereich der Modellbahnausstattung erscheint der 
Modelliersand (Unter der Lupe auf Seite 76), 



Für Landskron-Bier wirbt exklusiv ein IFA HBAaufEpo- 
che-Basis in der Baugröße TT und ein zweiachsiger 
Leichtanhänger mit Lebensmitteltank in HO von Breki- 
na. Ein anderer Leichtanhänger derselben Baugröße, 
aber mit Plane, wird unbedruckt angeboten. Info: Mo¬ 
dell Bahnhof, Nonnenstr. 13, 02826 Görlitz, Tel./Fax 
(03581)661748, Internet: www.m 0 dell-bahnh 0 f.de. 

■ ESU ► Lok-Pilot nur für DCC 


I Da viele Digitalbahner Ihre Fahrzeuge nur mit dem 
DCC-System betreiben, entwickelte ESU einen preis¬ 
günstigeren Decoder, der keine Motoroia-Befehle 
mehr versteht. Dafür unterstützt er unter anderen 
Uchteffekte wie die amerikanischen Mars-Lights oder 
Gyralights und weist eine optimierte Mehrfachtrak- 
tions-Funktion aut In den weiteren Eigenschaften und 
den Abmessungen (26,5 x 15,5 x 6,5 mm) entspricht 
er dem multiprotokollfähigen Lok-Pilot. Der Vertrieb 
der Bausteine erfolgt über Noch. 
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LILIPUT ► Haltinger422339 in HO 



Im Rahmen der Liliput-Modellpflege bringt Bachmann das HO-Mo- 
dell der in Haltingen beheimateten 42 2339 in Bundesbahn-Epoche- 
illa-Ausfühmng (Bild) auf den Markt Zur selben Zelt war auch das Vor¬ 
bild des Salonspeisewagens mit Schürze im Einsatz, Für die Fans ita- 
lienischerModellvorbilderistsicherderFS-SchwerlastwagenUaalmlt 
16 Achsen ein besonderer Leckerbissen. Vor ailem den Schweizer 
Markt visieren die Bachmänner mit ihrem Sechser-Set historischer 
eidgenössischer Bierwagen aus der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg an. 


WIKING ► MAN-TG-AM-Kipper-Hängerzug 

Die Berliner Mo- 
dellauto-Konstruk- 
teure haben das Lkw- 
Programm aktuali- 
siertSie nahmen sich 
des neuen MAN- 
Führerhauses der M- 
Klasse an. Es rollen so 
gleich zwei der aktu¬ 
alisierten HO-Modelle, der Hinterkipper-Sattelzug und der Kipper- 
Hängerzug (Bild) als funktionsfähiger Dreiseitenkipper, in den 
Fachhandel. Angesichts der Neugestaltung bei den nationalen Po- 
lizeieinsatzfahrzeugen gibt das HO-Modell des VW Passat als Va- 
riant in silberblauer Lackierung bereits einen Vorgeschmack auf 
die geplanten radikalen äußeren Veränderungen bei den Ord¬ 
nungshütern. Im Rahmen der Modeilpflege kommt es zu einem 
Wiedersehen mit dem Mobilkran von Orenstein & Koppel. 



I FALLER ► HO-Reliefhäuserund 

Kleinstadt-Rathaus 

Platzsparende Häuser für das hintere Anlagen¬ 
ende sind rar. Faller stellt nun halbe Gebäude her, 
die maximal 5.7 Zentimeter auftragen. Sie sind 
Kleinstadthäusern nachempfunden und weisen 
teilweise Ladengeschäfte auf. In einem Sech¬ 
serpack finden sich diverse verputzte Fassaden, 
teilweise mit Erkern, oder auch Fachwerkausfüh¬ 
rungen. Zur Ergänzung bieten die Gütenbacher 
noch zwei Zweier-Sets an. Die Grundform des 
Kleinstadt-Rathauses erinnert an das Stabsgebäu¬ 
de aus der AAilitäry-Serie, besitzt aber ein Ge¬ 
schoss mehr, ein schöneres Eingangsportal und fi¬ 
ligranere Gesimse. 



LGB ► Ge4/4III und Gbk-vder RhB 


„Die Bahn holt H s, die Bahn bringtV So steht es auf 
dem himmelblauen Güterwagen Gbk-vderRhäti- 
schen Bahn {RhB) geschrieben, Damit sie das Ver¬ 
sprechen auch einlösen kann, liefert LGB mit der 
Ge4/4 652 die passende, mit zwei Motoren auch 
sehr zugkräftige Elektrolokomotive. Auf der ande¬ 
ren Seite des Atlantiks ist der vieraehsige Gepä¬ 
ckwagen der Pennsylvania Railroad (PRR) daheim. 
Das Modell ergänzt das bereits erschienene PRR- 
Personenzug-Set. Im Norden Kaliforniens fährt der 
Skunk-Tram Touristen durch die Redwoods. Eine 
Nachbildung des Caboose genannten Begteitwa- 
gens kommt nun von LGB. 



Die Modellbausparte des Deutschen Feld* und Kleinbahnmuseums in Deinste 
entwickelte einen Karton bausatz, der einen kompletten Schmalspur-Dampfzug 
mit Heeresfeld bahn wagen und eine Diesellok mit diversen Loren (Bild) umfasst 
Die Vorbilder der Loks und Waggons lassen sich im Museum in Augenschein neh¬ 
men. Damit möglichst viele Modellbahner ihren Bastelspaß haben, bietet das Mu¬ 
seum die kolorierten Fahrzeuge in den Baugrößen HO, TT und N an. Info: Deut¬ 
sches Feld- und Kleinbahnmuseum, Michael Beutner, Postfach 1148, 29601 Sol- 
tau, Internet http://klbdeinste.bei.t-online.de* 



Für Wechseistrombahner ist nun die digitalisierte württembergische Fc als 53 863 
der DRG mit Heimat-Bw Friedrichshafen im Angebot. Heimatverbundenheit be¬ 
weist Brawa auch mit dem Württemberger Bierwagen der Vaihinger Brauerei Leicht 
(Bild), Für die modernere Bahn ab Epoche lllb istdasneue Euro-Set mit drei Stl-Kühl- 
wagen von Intertrigo (DB), Stef (SNCR und Fdgo (SNCB) unterwegs. Ein Herz für N- 
Bah n er beweist B rawa m it dem neuen D reier-Set vierachsiger G ro ßkesseIwagen der 
Rüttgerswerke, der Bochum er Aral und von Shell, die allesamt bei der Bundesbahn 
eingestellt waren. Ein weiterer Kesselwagen dieser Bauart Krupp, der 541407 von 
Rheinmetall, eingestellt bei der DRG, rollt ebenfalls an. Auch in HO setzen die Rems- 
haldener einen Großkesselwagen der Bauart Krupp auf die Schienen: Das Vorbild 
fuhr für die deutsche Shell und war bei der Bundesbahn eingestellt 
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Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



Die Schweizer Supermarktkette Coop versendet ihre Waren 
nun auch im Modell in Kühlcontainer-Wagen der Rhäti- 
schen Bahn (RhB). Die Fahrzeuge der Gattung Lb-v sind als 
(Bild) oder in einem Set mit der E-Lok 
Ge4/4 fll 641 erhältlich. Die Wagen der 
Packung unterscheiden sich vorbildge¬ 
treu in der Anordnung der Werbe-Be- 
druckung. Von derselben Bahngeselt- 
schaft legten die Uhinger die Kesselwa¬ 
gen üah 8331-8140 überarbeitet wie¬ 
der auf Auch die beim Vorbild 1929 in 
Dienst gestellten Rh B-Stah [wagen rollen 
im Ablieferungszustand ins Sortiment. 
Eine Formneuheit sind die beiden Sa¬ 
lonwagen As 1154 und 116t die zeit¬ 
gleich mit den Stahlwagen beschafft 
wurden, im Modell allerdings den rot- 
cremefarbenen Anstrich der 80er- und 90er-Jahre tragen. 
Erstmals bietet der Schmalspur-Spezialist mit dem Trafohaus 
Spinas (Bild) ein Handarbeits-Gebäudemodell an. Das aus 
einem keramischen Werkstoff hergestellte, handbemalte 
Modell repräsentiert ein typisches Gebäude aus dem Enga¬ 
din und wird nur in einer Einmal-Serie wieder produziert. 



Der IC-Steuerwagen Bimdzf 269,2 schlüpft nun wie beim Vorbild ins ICE- 
Farbkleid. Wohl dem, dessen Inter-Reglo-Express nicht aus Re-Deslgn-Sil- 
bedingen, sondern aus ehemaligen Interregio-Wagen besteht. Wenn 
dann noch der umlackierte ßpmbkz 291.8 mit Snack-Point eingestellt ist, 
kann man wirklich von einer Aufwertung im Nahverkehr reden. Zu einer 
beim Vorbild aussterbenden Gattung gehört der Gbs. der in Epoche-IV- 
Ausführung der DR anrollt. Der Waggon weist zu öffnende Türen auf 



Als erste Formneuheit des Jahres liefert „profi modeli thyrow“ (pmt) den 
vferachsigen Hochbordwagen der Bauart Lowa mit hölzernen Aufbauten 
(Bild) für die Spur derMitte aus Jn einer Variante als Bahndienstwagen des 
tschechoslowakischen Staatsbahn CSD erscheint der erfolgreiche Kalk¬ 
decke iwagen (8i!d r rX Beide Waggons sind Epoche-I II-Ausführungen. 



SACHSENMODELLE ► Verkehrs rote ABomz und Bydz und Interregio-Wagen in HO 

Als Epoche-Il-Version der DRG kommt nun der VT 135 065. besserals Hvdro- 



nalium bekannt in den Handel. Außerdem erscheinen zwei Halberstädter 
Reisezugwagen in aktueller Regionaffarbgebung der DB AG: Der Seiten¬ 
gangwagen ABomz512 (Bild), sowie der Zweite-Klasse-Wagen mit Fahrrad¬ 
abteil, Bydz439.9. Auch in Interregio-Lackierunggibt es nun den ABimz265 
der Bauart Bautzen. In Modellgüterzüge können unter anderen zwei DRG- 
Kessel wagen -Va rianten, ein Kü h Iwagen der Görlitzer Bra uere i La n dskron und 
ein Kühlwagen der K.P.EV.-Zeit eingestellt werden. 



I T1LL1C ► 707 als Agfa-Werbelok in TT 

Werbebotschaften auch auf 
TT- Gleisen; Aus Sebnitz rollt die 
Agfa-LoklOl 115-4 (Bild) an. Außer¬ 
dem wird der DR-ReisezugWa¬ 
genpark um den modernisierten 
Buffetwaggon Bgr (Epoche IV) und 
den Y-Wagen WlABD4ge, in der 
Epoche fll im Tourex-Express ein¬ 
gesetzt erweitert. Der gedeckte 
Güterwaggon Gbs (Gfmms) äst 
nun für Orwo unterwegs. 


TRIX 

► HO-Kühltürme im 
Stahlfachwerkbau 


m Zum Schwerpunktthema 
„Feuer und Wasser hat Trix 
jetzt den Kühltürme-Bausatz 
für HO-Bahner ausgeliefert. 
Die beiden Kühltürme mit ei¬ 
ner Modellhöhe von 29 Zen¬ 
timetern haben Stahifach- 
werkkonstrukt tonen zum 
Vorbild. 
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Lok 3110 der Atctiison, Topeka & Santa Fe gehörte beim Vorbild zu einer 29 
Maschinen umfassenden Serie von Baldwin. Einzelne der 1913 gelieferten Mi¬ 
kados überlebten bis 1955. Mit Aufkommen der Diesellokomotiven wurden die 
Vierkuppler in untergeordnete Dienste abgeschoben, leisteten ihren Nachfol¬ 
gern aber oftmals Hilfestellung in Form von Vorspannfahrten. LGB stattet sein 
Modell mit einer digitalen Geräuschelektronik aus, die originalen Dampflok¬ 
sound mit Nebengeräuschen von Glocke, Pfeife, Luftpumpe, Überdruckventil, 
Speisewasserpumpe und Bremsen an die Außenwelt weitergibt. Der robuste 
Motor gibt seine Kraft auf alle vier Treibachsen weiter. Ein Lebendgewicht von 
7,3 Kilogramm gewährleistet eine vorbildentsprechend gute Zugleistung. 



AUHAGEN ► Dosse-Nordim Raumzellensystem 

Der nächste Winter kommt bestimmt Das terschuppen und das Stellwerk Dosse-Nord 


hat sich auch das Marienberger Traditionsun- 
tenehmen gesagt und bietet jetzt eine nicht an 
Baugrößen gebundene weiße Leimfarbe für 
die winterliche Anlagengestaltung im 250- 
Milliliter-Gebinde an. Als TT-Bausätze im 
Raumzellensystem sind nun der Fachwerkgü- 


lieferbar. Bahnhöfe an der Spur der Mitte be¬ 
reichern ein überdachter Mittelbahnsteig, eine 
Bahnsteigverlängerung sowie ein Set mit acht 
Bänken. Die historische Ölmühle in TT sollte 
dagegen eher in waldreicher Hintergrundland¬ 
schaft einen Platz finden. 



I BACH MANN ► DF-Diesellok und Doppelstock-Schnellzugwagen in HO 

Nach Angaben 
der deutschen Bach- 
mannvertretung er¬ 
freuen sich chinesi¬ 
sche Modelle nach 
Vorbildern aus dem 
Reich der Mitte auch 
hierzulande wach¬ 
sender Beliebtheit- 


Auf dem Seeweg aus Hongkong erreichte jetzt eine weitere Version der sechsachsigen DF4D-Die- 
sellok (Bild) das europäische Festland um aufs HO-Zweischienengleis einzurücken. Am Haken hatte 

die Weitgereiste verschiedene Varian¬ 
ten des chinesischen Doppelstockwa¬ 
gens der Bauart SYZ25, unter anderen 
in Biau-Türkis. weiß abgesetzt (Bild), so¬ 
wie Großraumwagen der Gattung 
YZ25. 




B RE Kl NA ► Peugeot 404 in HO 


Die Originale gehören 
heute trotz einer Bauzeit 
von 15 Jahren zu den auto¬ 
mobilen Raritäten auf 
Deutschlands Straßen, 

Kein Wunder, stellte doch 
Peugeot die Produktion seiner Limousine mit 
der eleganten trapezförmigen Silhouette 1975 


ein. Brekinas Modell gefällt 
durch die hervorragend um¬ 
gesetzten Proportionen, 
den üppigen Chrom- 
schmuck und die feine Be¬ 
druckung. Damit die Fens¬ 
terstege nicht so auftragen, sind Front- und 
Heckscheibe aufgesetzt 




Modelleisenbahn-Fachgeschäft 
Bettina Hohmann 

Fried rieh - Ebert-Straße 34 
33320 Halberstadt 
TeL: 03941/611061 
Fax: 03941/57 0807 


Besuchen Sie unser Fachgesdun: 
QfrHpftHsfi Mo - Fr 10.00 - ia.DD Uhr ■ Sa B.OQ -13 00 Uhr 

liir surqtmm Fachgeschäft 
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W as macht man, 
wenn man begeis¬ 
terter Modell- 
häuslearchitelct ist, 
schon eine ganze Reihe von 
Fach werkbauten im Regal ste¬ 
hen hat, aber der Bau der letzten 
Modellbahnanlage schon Jahre 
zurückliegt? Klar, der Drang, eine 
neue Miniaturwelt zu entwer¬ 
fen, wird übermächtig. Wenn da 
nur nicht das leidige Platzpro¬ 
blem wäre! 

„Ernüchternde 120 mal 80 
Zentimeter zwischen Kamin 
und einer Zimmerecke" fand 
Matthias Fröhlich im trauten 


Landluft 

macht 

Fröhlich 


Heim, mehr nicht, trotz eifrigster 
Suche. Da war guter Rat teuer! 

„Es juckt einem in den Fin¬ 
gern und dann hat man weder 
genügend Zeit noch ausrei¬ 
chend Platz", schildert der 29- 
Jährige eine typische Modell¬ 
bahnermisere. Die Lösung hieß 
für Fröhlich „Korn paktanläge", 
denn eins stand für ihn von vorn¬ 
herein fest „Da dem Gebäude- 
selbstbau mein Hauptinteresse 
gilt und auch schon einige H0- 
Fachwerkhäuser fertigge stellt 
waren, sollte es natürlich dieser 
Maßstab sein," Was freilich die 
Dimensionen seiner künfti- 


Westfalen hat's Matthias Fröhlich angetan: Der begeisterte Modellbauer aus 
Karlsruhe realisierte auf kleinstem Raum sein fiktives Wiedenbrück. 
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Ein herrlicher Sommermorgen in Wiedenbrück: Der Frühzug macht 
sich auf den Weg nach Gütersloh, wohin Didi Frühauf radeln will. 



Flaschen hat Willem Disse in Mengen, aber sind auch die dabei, die 
Lehrer Hempel zum Abstecken der Wege in seinem Gärtchen braucht? 


gen Welt in Miniatur weiter ein- 
schränkte. 

„Da ich schon Immer eine 
Schwäche für Schmalspurbah¬ 
nen hatte", verrät Matthias Froh- 
lieh, .war der Antagenkatalog 
schnell bestimmt Eine HOe- 
Bahn mit viel Landschaft, mei¬ 
nen Häusern und einer Hinter¬ 
grundkulisse mit einem Aus¬ 
weichgleis" 

Und was um alles In der Welt 
brachte den aus einem Karlsru¬ 
her Vorort stammenden Bade¬ 


ner dazu, seine Modellsiedlung 
ausgerechnet „Wiedenbrück" 
zu nennen? 

„Mein fiktiver Vorbildort war 
auf einer alten Eisenbahnkarte 
schnell gefunden", schmunzelt 
Matthias Fröhlich und verrät 
dass seine Suche durchaus eine 
gezielte war: „Ich habe eine be¬ 
sondere Vorliebe für die westfä¬ 
lischen Eisenbahnen" 

Wenn da nicht Fröhlichs ein¬ 
gestandene „Hemmungen vor 
dem Platzverbrauch" gewesen 



Man snackt Platt: Auf der kleinen Bahnstation herrscht 
geschäftiges Treiben, kaum dass der Hahn gekräht hat. 















Szene 


Fröhlich(e)s Mini-Universum: Dorfleben mit der Bimmelbahn 


wären, eine Hürde, die manch 
hoffnungsfrohen Modellbahner 
nie übers Pianungsstadium hin- 
auskommen lässt, hätte es ei¬ 
gentlich schon vor gut zwei Jah¬ 
ren losgehen können. So aber 
bedurfte es eines gezielten An¬ 
stoßes, eines österlichen Ge¬ 
schenks in Form einer Tischler¬ 
platte. 115 Zentimeter lang. 75 


Zentimeter breit, um den Start¬ 
schuss nicht länger zu verzö¬ 
gern, 

„War die Platte nun schon 
einmal da, konnte das Projekt ja 
auch starten" sagte sich denn 
auch der 29-jährige Pädagoge 
und schritt noch im Aprif 2001 
zur Tat, Leisten aus dem Bau¬ 
markt, für den Rahmen passend 



zugeschnitten, stabilisierten 
dank Weißleim und Spax- 
Schrauben dieMiniaturwelt-Ba- 
sis. Ging diese Arbeit noch flott 
von derHand, dauerten die Aus¬ 
richtung „des in jeder Hinsicht 
überzeugenden Roco-Schmal- 
spurgleises", so Fröhlichs Fest¬ 
stellung, und der Probebetheb 
schon etwas länger, bis der Er¬ 
bauer zufrieden war. 

„Letztlich blieb neben dem 
Ausweichgleis hinter der Kulisse 
nur ein", Stoßseufzer.„ach so ver¬ 
pöntes Oval mit einem Auszieh¬ 
gleis im Bahnhof übrig", stieß die 
Karlsruher Einmann-Oberbau¬ 
rotte an natürliche Grenzen. Ur¬ 
knall-Theorie hin, Relativitäts- 
Theorie her, zumindest Fröhlichs 
Mini-Universum zeigte weder 
Anzeichen, sich auszudehnen, 
noch machte es Anstalten, sein 
Raum-Zeit-Kontinuum zu variie¬ 
ren, „Doch es war ja klar, dass die 
Atmosphäre und nicht der Fähr¬ 
betrieb im Vordergrund stehen 
sollte", konnte sich der Karlsru¬ 
hertrösten. 

Trübsinn zu blasen, war oh¬ 
nehin nicht vorgesehen, denn: 
Landluft macht Fröhlich und, 
was auch nicht von der Hand zu 
weisen ist hernach Fröhlich 
fröhlich. Und dass der Badener 
mit der Vorliebe fürs Landleben 
im Westfälischen die Stimmung 
rund um den Pengel-Anton.wle 
die dortige bodenständige 
Landbevölkerung bisweilen lie¬ 
bevoll ihre Bimmelbahn nannte, 
vorzüglich getroffen hat, ist kei¬ 
ne Frage. Genau so stellt man 
sich außerhalb der westfäli- 


Die Schatten werden länger. Das 



Anlagensteckbrief—. 

HOe-Plattenanlage 
Maße: 1,15x 0,75 m 
Erbauer: Matthias Fröhlich 
System: Zweileiter-Gleich¬ 
strom 
Epoche: III 
Gleislänge: Zirka 5 m 
Gleismaterial: Roco 
Rollendes Material: Liliput, 
Roco, Bemo 

Betrieb: Analog, Biockschal- 
tung im Schattenbahnhof 
m it Re e d -Ko ntakte n 
Bauzeit: Etwa 6 Monate, die 
bereits vorhandenen Gebäu¬ 
de nicht eingerechnet 
Besonderheiten: Fachwerk¬ 
häuser Eigenbauten 
Anlagenthema: Eingleisige 
Schmalspurstrecke im länd¬ 
lichen Raum 

Vorbild: Kein konkretes, aber 
Motive aus Westfalen 


sehen Territorien das Landleben 
daselbst vor, übrigens durchaus 
nicht ganz zu Unrecht, 

Dass das real existierende 
Wiedenbrück zwar im Kern ei¬ 
ne typische Ackerbürgerstadt 
mit das Straßenbild prägenden 
giebelständigen Fachwerkbau¬ 
ten, aber eben nicht in lockerer 
dörflicher Bebauung ist, tut der 
Gesamtwirkung von Fröhlichs 
Epoche-illKlemanlage keinen 
Abbruch. Schließlich ging es 
dem Schmalspur-Fan auch gar 
nicht darum, eine konkrete Vor¬ 
bildsituation nachzubauen, son¬ 
dern um die motivisch glaub¬ 
hafte Umsetzung eines Lebens¬ 
gefühls mit regionalem Bezug. 

Bevor Matthias Fröhlich aller¬ 
dings zu großer Kür-Form auf¬ 
laufen durfte, stand erst einmal 
die Pflicht, zum Beispiel das 
Schottern der Gleise, auf dem 
Programm. 

„Weniger wegen der Ge¬ 
räuschentwicklung, wohl aber 
aus optischen Gründen", erklärt 
der Karlsruher, habe er den 
Schienenweg mit Uhus Kraftkle¬ 
ber auf einer Korkbettung fixiert. 
„Noch bei mir vorhandener TiL 
lig-Schotter und das bekannte 
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We^leim-Wasser-Gemisch“ ka¬ 
men sodann zum Einsatz „Auch 
die Hintergrundkulisse war 
rasch mit den erforderlichen 
Ausschnitten für die Strecken¬ 
führung und der Wolkentapete 
von Vollmer versehen und auf¬ 
gestellt beziehungsweise ver¬ 
geh rau ht J ‘, erinnert sich Matthias 
Fröhlich. 

Ehe er nun an die weitere 
Ausgestaltung ging, stellte der 
gebürtige Durmershermer zu¬ 
nächst probehalber seine längst 
fertigen Fachwerkhäuser nach 
westfälischen Motiven auf, ei¬ 
gentlicher Anlass für den drin¬ 
genden Wunsch nach einer 
neuen eigenen Anlage, 

Nach Aufzeichnung des Stra¬ 
ßen- und Wegevertaufs inklusi¬ 
ve eines Bahnübergangs in 
Sichtweite der kleinen Schmal¬ 
spurstation klebte Fröhlich dün¬ 
ne Holzleisten entlang der Stra¬ 
ßen, an Hofeinfahrten und Hin¬ 
terhöfen, deren Zwischenräu¬ 
me er mit Moltofill ausspachtel- 
te. „Auch ausreichend breite 
Gehsteige habe ich eingerech¬ 
net 11 , ergänzt der 29-Jährige. 

Nach einigen Stunden des 
Wartens war der Zeitpunkt für 
Steinsetzer und Pflastermaler 
gekommen Mit einem Vorste- 
eher ritzte Fröhlich in mühseli¬ 
ger Kleinarbeit das Kopfsfein¬ 
pflasterein und gab ihm mitHe- 
kl-Farben den letzten Schliff. 

„Der Feldweg beste ht aus ge¬ 
siebtem und aufgeleimtem Vo¬ 
gelsand“, wirft Matthias Fröhlich 
ein. Das Aufkleben einer Gras¬ 
narbe und die Reifenspur, ein¬ 



Der Abend dämmert 
schon. Mit dem letzten 
Zug sind die Wanderer 
von einer Pättkestour 
durch das Münsterland 
zurückgekehrt. 


„Morgen, Frida! So früh 
schon auf den zwei 
Beinen?" Bertha Peters 
staunt. „Hansi hat doch 
seinen Schulranzen 
vergessen", erklärt ihr 
Anne Pottkieker. 


gedrückt mit einem alten Mo- 
dellauto r sorgen für sehr realisti¬ 
sche Effekte, Dazu tragen auch 
die rustikalen Zäune, gefertigt 
aus zugeschnittenen und dun¬ 
kel gebeizten Balsaholzstreifen, 
die farblich nachbehandelten 
Woodland-Flocken und Streu¬ 
gras bei sowie „das tolle Wäfd- 
gras von He kr, lobt Fröhlich. 

Mit dem Pflanzen veredelter 
Laubbäume ließ es der Karlsru¬ 
her nicht bewenden. Aufge* 
bohrte Preiser-Fässchen mit 
Sträuchern und Stangenboh¬ 
nen. ein zum Biotop umfunktio¬ 
nierter Oldtimer beleben die lie¬ 


bevoll gestalteten Szenen eben¬ 
so wie das witzig durchdacht ar^ 
rangierte Preiserlein-VÖlkthen 
samt Tierwelt, „Bei wenig Platz 
muss die Ausgestaltung bis ins 
kleinste Detail überzeugen“, lau¬ 
tet Fröhlichs Credo. 

Das gilt natürlich auch für die 
Gebäude. Eigenkreationen aus 
Karton, Gips und Holz, zum Teil 
mit Zutaten wie Kunststoffdach- 
platten. Ziegelmauerwerkspiat- 
ten, Evergreen-Profilen und 0.5 
Millimeter dickem Kupferdraht. 
Klar, dass das Fach werk tatsäch¬ 
lich aus Holz besteht und die 
Gefache verfüllt sind, zwar nicht 


wie beim Vorbild mit Weller¬ 
werk und Lehm, wohl aber mit 
Gips beziehungsweise Moltofill, 
Für die Blei- oder Kupflerblech- 
streifen rund um Kamine und 
Dachgauben musste manch 
Sektflasche wegen ihrer Metall- 
folienabdeckung dran glauben. 

Kein spektakulärer Fahrbe- 
rieb, aber so lässt es sich genie¬ 
ßen, „wenn Ich aus dem Schau¬ 
kelstuhl die Landschaft betrach¬ 
te und In meinem Wieden¬ 
brück versinke' 1 , schwärmt Fröh¬ 
lich, zweiter Preisträger in Sins¬ 
heim, Na dann: Zum Wohfef 

Karlheinz Haucke 
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90 Tsehe 


Es ist angerichtet: Wenn zu später 
Stunde Armin Reichhardt zu Tisch 
bittet, geht's garantiert nicht ans 
opulente Speisen, sondern um die 
neueste Idee für die Großanlage. -> 
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Elich liegt der thematische 
>rpunfci der Oggelshausener 
e auf den Epochen 1 und il, 
ompromisse nicht ausschließt. 







jCf’C"-."''“'*' ; .r: -■ 

1 

ü*» 

äffe 

^ v " v J 

■ , T_ * •‘V -V *-, IH 





rT*^§r r : 


SSSSSj 

T^yjTm 

1 


rw 

h[ 



























Szene 



Fürs rundum stimmige, 
wahr ha H sehenswerte 
Handarbeilsmodell des 
historischen Göppinger 
Bahnhofs waren Kübels 
Originalpläne von 1892 
die exakte Vorlage. 


Stimmiges Ensemble, 
obwohl die Vorbilder 
dieser eindrucksvollen 
Nachbauten durchaus 
nicht allesamt an ein 
und demselben Ort 
versammelt sind. 
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N icht wenige nehmen 
für sich In Anspruch, 
mit dem Eisenbahn- 
und Modellbahnvi- 
rus schon In der Wiege infiziert 
worden zu sein. Aber wer könn¬ 
te das mit mehr Recht behaup¬ 
ten als Armin Reichhardt? 

„Ich bin auf dem Hauptbahn¬ 
hof Leipzig zur Welt gekom¬ 
men", lacht der Physiothera¬ 
peut. Das war am 28. Juli 1942. 
Dermithin Inzwischen 60-Jähri- 
ge ist also ob seiner Passion 
mehr als entschuldigt. Schließ¬ 
lich war es der dringende 
Wunsch seinerMutter, einer ge¬ 


bürtigen Leipzigerin, ihr Kind in 
der Messestadt auf die seiner¬ 
zeit höchst unsichere Welt zu 
bringen. Weshalb das ungleiche 
Paar schon die beschwerliche 
Bahnreise aus dem fernen Aa¬ 
chen auf sich genommen hatte. 

Ungeachtet dieses frühest 
möglichen Schlüsseierlebnisses 
musste sich Jung-Armin bis zum 
zwölften Lebensjahr gedulden, 
ehe er die erste elektrische Ei¬ 
senbahn sein Eigen nennen 
konnte: Eine klassische Märklin- 
Anfangspackung mit der TM 
800, der damaligen Göppinger 
Version einerTenderlokder Bau¬ 


reihe 80, und M-Gleisen mit 
durchgehender Mittelschiene, 
„Selbst gekauft vom Trinkgeld 
fürs Brötchenaustragen", flicht 
Reichhardt ein. 

Mit 14 war's schon vorbei m it 
der so hoffnungsvoll gestarteten 
Modellbahnerkarriere. „Da ha¬ 
be ich alles verkauft", grient der 
Familienvater geradezu lausbu- 
benhaft und setzt hinzu: „Rau¬ 
chen und Bier waren wichtiger!" 
Und wohl noch einiges mehr, 
was man in diesem Alterdamais 
in der gerade zaghaft beginnen¬ 
den Wirtschaftswunderzeit 
noch so entdeckte. 

Armin Reichhardt schaut 
mich an. Ich erwidere seinen 
Blick. Und offenkundig be¬ 
wegen sich unsere diesbezüg¬ 
lichen Erinnerungen, nur um ei¬ 
nige Jahre versetzt, in sehr ähn¬ 
lichen Bahren. Und beide wis¬ 
sen wir. dass man sich bei allen 

































anderweitigen Interessen nie in 
Sicherheit wiegen kann: Der ei¬ 
nem innewohnende Bahn-Ba¬ 
zillus liegt immer auf der Lauer 
und schlägt genau dann zu, 
wenn man am wenigsten damit 
rechnet. 

Bei Armin Reichhardt dauer¬ 
te das immerhin bis 1982, ehe er 
rückfällig wurde. „Ganz zufällig 
kaufte Ich von einem Arbeitskol¬ 
legen eine Märklln-HO-Bahn". 
erinnert ersieh an den Moment 
des Wiedereinstiegs. dem zu- 


Spontankauf mit 
Folgen: Halle statt 
Model Ibahnzimmer 

nächst eine Experimentalphase 
in den Maßstäben 1:87 und 
1:160 folgte. 

Jaja: Was so ein Spontankauf 
manchmal für schier unüber¬ 
sehbare Folgen haben kann! Zu 
dritt - Armin Reichhardt seine 
Frau Inge und ich - schauen wir 


uns um: Auf gut 500 Quadrat¬ 
metern schnauft, surrt, rauscht 
und brummt es in fast allen 
Spurweiten, blinken Lämpchen, 
bewegen sich Flügelsignale und 
Drehscheiben, schalten Wei¬ 
chen und ertönt Musik vom 
munter sich drehenden Karus¬ 
sell vorden Tore n der G roßstadt 
Und mitten drin in diesem Eldo¬ 
rado, beileibe nicht nur für Kin¬ 
deraugen und -herzen, die Krö¬ 
nung: Die Königs-Klasse im 
AAaßstab 1:32 auf über 200 


erfasste ßw-eild der eingebauten 
Videokamera auf einem Monitor. 


Quadratmetern und in zwei 
Ebenen! 

Den Traum nahezu jedes 
Modellbahn-Fans, Armin Reich¬ 
hardt hat ihn verwirklicht; Seit 
zwei Jahren frönt er seinem 
Hobby in der ehemaligen Halle 
eines Bauunternehmers, „vor al¬ 
lem auch dank der großen 
Unterstützung des hiesigen Bür¬ 
germeisters Alois Dange!", be¬ 
merkt Inge Reichhardt unter 
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Schottern geht auf der 63 Qua¬ 
dratmeter großen Anlage mit 
Dampflok-Groß-Bw vor Stadt¬ 
kulisse oder um Pflanzaktionen 
auf der 150 Quadratmeter be¬ 
anspruchenden Zentralanlage 
mit zweigleisiger Hauptbahn 
und Nebenbahn inmitten einer 
Mittelgebirgslandschaft, immer 
wieder sind die weiblichen zwei 
Drittel des Modellbahnbau¬ 
teams zur Stelle. 

Hier wird eben nicht nur das 
Steckenpferd eines Familienva¬ 
ters mitleidig toleriert, sondern 
tatkräftig gefördert. Mitmachen 
ist die Devise. Was sicher nicht 
immer ganz leichtfiel? 

«Bauen ohne Platz“, zuckt Ar¬ 
min Reichhardt in entwaffnen¬ 
der Einsicht die Schultern, .und 
das ganze Haus voller Eisen¬ 
bahn 1 ', vollendet inge Reich- 


Mitmachen ist die 


Keine Regel ohne eine 
Ausnahme: Bestehen 
sonst die Eigenbauten 
auf der Spur-FAnlage 
vor allem aus Pappe, 
kam beim Kornhaus 
Polystyrol zum Einsatz, 


zustimmendem Nicken ihres 
Mannes. 

Das Schönste aber ist, Armin 
Reichhardt werkelt in seiner Hal¬ 
le nicht Im Verborgenen. Diese 
bezaubernde Modellbahn¬ 
schau im oberschwäbischen 
Oggelshausen am Federsee, da¬ 
selbst unschwer in der Buchau- 
er Straße 23 zu finden, wird dem 
interessierten Publikum nicht 
vorenthalten. Als besondere At¬ 
traktion der Region ist sie ausge¬ 
schildert schon In Bad Buchau 
und geöffnet täglich außer 
Montag vom 1. April bis 31 Ok¬ 
tober von 10 bis 18 Uhr; vom 1. 
November bis 31. März gelten 
geänderte Öffnungszeiten, zu 


Devise: Eine Familie 
auf großer Spur 


Weil die ursprünglich 
aus Kunststoffprofilen 
erstellte Abfüllanlage 
immer wieder brach, 
griff Armin Reich hardt 
Messina. Käufer 


erfragen unter der Rufnummer 
07582/934028. 

So wie die Modellbahn¬ 
schau etwas für die ganze Fami¬ 
lie ist, haben auch Reichhardts 
beide, übrigens nicht miteinan¬ 
der verbundene SpuH-Anlagen 
familiären Charakter: Gattin Inge 
und Claudia Aufsattler, die ver¬ 
heiratete ältere der beiden 
Töchter halfen und helfen nach 
wie vor kräftig mit bei der Detail¬ 
ausgestaltung, Obs nun ums 

















Zwei rechteckfge, nicht mit¬ 
einander verbundene SpuN- 
Anlagen, bestehend aus 90 
Tischen auf zwei Ebenen 
Maße: 25x6 und 9x7 m 
Erbauen Familie Reichhardt 
Bauzeit: Seit 18 Jahren 
Epoche: Schwerpunkt I - II 
System: Zweileiter-Gleiclv 
ström 

Gteislänge: Zirka 350 m 
Gleismaterial: Märklin 
Rollendes Material: Haupt¬ 
sächlich Märklin und Hübner 
Betrieb: Digital, Motorola 
Anlagenthemen: Zweigleisige 
Hauptstrecke in Mittelge- 
birgslandschaft mit Neben¬ 
bahn: Dampflok-Croß'Bw vor 
Großstadtkulisse 
Vorbild: Kein konkretes, aber 
sämtliche Eigenbau-Hochbau¬ 
ten nach realen Vorbildern 
und alten Originalplänen 


Famitien-Anlage: Tatkräftige 
Unterstützung erhält Hausbauer 
Armin Reichhardt von Gattin 
Inge (r.) und Tochter Claudia, 


Ein weiteres Glanzficht 
der Königs-Spur: Oie 
einständrge Lokremise 
mit Turm, Wasserkran 
und aufgeständerter 
Kohlenbansen bieten 
Bahnnostalgie pur. 


hardt. Kein Wunder dass die 
Spur-I-An lagen in Oggelshau- 
sen einen ganz besonderen 
Unterbau besitzen, gewisserma¬ 
ßen eine Variante der Rahmen- 
und Plattenbauweise: „90 Ti- 
sche“, erklärt Armin Reichhardt 
und lacht 

„Ein Gleisplan existiert übri¬ 
gens auch nicht" kommt der 
Leipziger, der in Baden-Würt¬ 
temberg aufwuchs. meiner 
nächsten Frage zuvor 

Das freilich sieht man der 
Großanlage ebenso wenig an 
wie dfe Stromeinspeisung in je¬ 
des einzelne Gleisstückoderdie 
vielteilige Unterkonstruktion, 
deren Stabilität im Falle eines 
Falles auch den Vorteil uneinge¬ 
schränkter Begehbarkeit bietet 

Dass die zweigleisige Haupt¬ 
strecke im Prinzip auf ein Oval zu 
reduzieren ist fällt aufgrund der 
reinen Streckenlänge und aus¬ 
gedehnter Tunnelpassagen 
nicht weiter aut Gleiches gilt für 
die eingleisige Nebenbahn auf 
der zweiten Ebene, deren denk¬ 
bare Abzweigung von der 
Hauptstrecke man vergeblich 
sucht, „Es gibt keine", verrät 
Reichhardt. 

Spielspaß ist gleichwohl ga¬ 
rantiert. Dafür sorgen schon die 
Bahnbetriebswerke und die 


Ortsgüteranlagen mit den zahl¬ 
reich erforderlichen Rangierma¬ 
növern. Und wenn etwa die 
G8.1 mit einem PmG aus Epo- 
the-t-Waggons die gute 20 Me¬ 
ter fange Paradesfrecke auf dem 
45-Mfllimeter-Gleis entfang- 
schnauft oder die 218499-2 mit 
ihren Bundesbahn-Umbaudrei¬ 
achsern die Strecke durcheilt, ist 
das allemal ein Erlebnis. 

Moment mal, Bundesbahn- 
Fahrzeuge, sogar in Epoche-IV- 

Epochen- und auch 
Regionen-Mix: Reiz 
nicht zu verleugnen 

Beschriftung? Der gestalterische 
Schwerpunkt liegt doch wohl 
mehr in den Epochen I und II 
auch an den herrlichen Neben¬ 
szenen mit etlichen wunder¬ 
schön gealterten Uralt-Straßen- 
fahrzeugen auszumachen. 

„Schon richtig", bestätigt Ar¬ 
min Reichhardt, „aberdas sehen 
wir nicht so eng und haben uns 
deshalb zu einem Epoche n-Mix 
entschlossen; Und zugegeben: 
Verschiedene Zeitreisen, von 
der späteren Bundesbahn-Ara 
bis zurück in die Länderbahnhi- 
storie.auf ein und derselben An¬ 


lage haben durchaus ihren eige¬ 
nen Reiz. 

Und irgendwie ist das auch 
nur konsequent, denn die meis¬ 
terhaften Bauwerke, die unbe¬ 
streitbaren Höhepunkte der 
reichhardtschen Familien-Anla- 
ge. sind nach Vorbildern ent¬ 
standen, denen man lediglich 
deutschiandweit auf die Spur 
kommt. 

Es gehört nicht nurMut. son¬ 
dern schon Genialität dazu, das 
Ensemble, zu dem sich auch 
kongeniale Bauten wie Viadukt 
und Wasserturm aus der Hand 
des Aahleners Thomas Wolf ge¬ 
sellen, trotzdem wie aus einem 
Guss wirken zu lassen. Und Au¬ 
genmaß. aber das beweist Mo¬ 
dellbaumeister Reichhardt 
schon, sobald er ein nachbau¬ 
würdiges Objekt entdeckt und 
möglichst zusammen mit Mess¬ 
latte oder seiner Frau - „wegen 
der Größen Verhältnisse" * ab¬ 
gelichtet hat. 

Kaum zu glauben, aber wahr, 
dass Armin Reichhardt für seine 
wirklich sehenswerten Hoch¬ 
bauten in der Regel nur Karton, 
Balsaholz und Leim verwendet 
Kein Wunder, dass selbstMärk- 
lin auf ihn aufmerksam wurde 
und sich von ihm Messeanlagen 
bauen lässt! Karlheinz Haucke 


Anlagensteckbrief 


WODFUf ISSNBAHNER 9- 2ÜÖ2 103 













Szene 


Modellbahn Aktuell 


ERSTES OSNABRÜCKER DAMPFLOKFEST 

Gleissystem einer Stadt als HO-Modell - Beginn mit Güterbahnhof 



Erster Schritt 
cf es Nachbars; 
Güterabferti¬ 
gung mit ihrer 
Laderampe, 
den Freilade- 
sowie den 
Abstellgleisen. 


• Aus Anlass des erstenOsna- 
brücker Dampflokfestes, das am 
1. September in der niedersäch¬ 
sischen Grenzstadt zu Nord¬ 
rhein-Westfalen steigt, nimmt 
derzeit ein ehrgeiziges Projekt 
Formen an: im Maßstab 1:87 
entsteht der Nachbau des kom¬ 
pletten Osnabrücker Gleissys¬ 
tems im Schnittpunkt der bei¬ 
den Magistralen Berlin - Am¬ 
sterdam und Hamburg - Köln. 
Den Anfang des als Modulanla¬ 
ge konzipierten Projekts macht 
der Nachbau des ehemaligen 
Freiladebereichs im Güterbahn¬ 
hof. Genau dort findet im Rah¬ 
men des Dampflokfestes auch 
die Präsentation der Vorbild¬ 
fahrzeuge statt. Dargestellt wer¬ 
den die Freilade- und Abstell¬ 
gleise im Mittelfeld des ehema¬ 
ligen Güterbahnhofs. Schon fer- 
tiggesteflt sind die Fassade der 
Güterabfertigung und die bei¬ 
den sie begrenzenden Klinker¬ 
gebäude. Der Straßenbelag zwi¬ 


schen den Freiladegleisen wurde 
ebenfalls vorbildgerecht gestal¬ 
tet, Die bekannte Bremer Kurve 
die in die Hauptbahn von Ham¬ 
burg Richtung Ruhrgebiet ein¬ 
mündet ist mit ihrem Höhen¬ 
unterschied bislang nur in einem 
Teilstück vorhanden. An dieser 
Stelle könnte zu einem späteren 
Zeitpunkt die Verbindung zum 
Hauptbahnhof und zum Schat¬ 
tenbahnhof angeschiossen wer¬ 
den. Zum Dampflokfest wird 


diese Teil-Schauanlage durch ei¬ 
ne kleine Gleisharfe ergänzt. Mit 
ihrer Hilfe ist einerseits ein auto¬ 
matisch abiaufender Rangierbe- 
trieb zu realisieren, der den 
gleichzeitig erfolgenden Rangier- 
bewegungen beim Vorbild auf 
dem Aussteilungsgelände ent¬ 
spricht, Andererseits ließe sich 
durch so eine Harfe beim künfti¬ 
gen Anlagenweiterbau Güterab¬ 
fertigung und das Bw Rangier¬ 
bahnhof in Richtung Osten zu¬ 


sammenführen, In diese Harfe 
wären dann Bremer, Löhner. 
Stahlwerks- und Münster-Kurve 
des Vorbildgleissystems einzufü¬ 
gen, Mit dem Aufbau der zum 
Fest am 1 September präsenten 
Schauanlage beauftragte die Os¬ 
nabrücker Firma J8 Modellbahn- 
serviee, die auch die Idee ent¬ 
wickelte, „RN modell & design" 
aus Wallenhorst. Damit soll der 
Anstoß für den Weiterbau als 
Vereinsanlage geliefert werden. 


NÜRNBERGER HANDWERKERHOF—-— 

Trix-Ausstellung 

•Trix-Raritäten in 00 und HO 
aus den Jahren 1935 bis 
1970 stehen Ivn Mittelpunkt 
der Aussteifung zwischen 
dem 16. September und 
dem 17 November 2002 im 
Nürnberger Handwerkerhol 
Neben der Modelleisen¬ 
bahn werden auch die po¬ 
pulären Trix-Metallbau kä¬ 

sten, einstmals Traum vieler 
Jungen, vorgestellt, mit de¬ 
nen Stephan Bing die Marke 
1931 aus der Taufe hob. Dar¬ 
über hinaus zeigt die Aus¬ 
stellung Blechspielzeug-Ra- 
ritäten anderer namhafter 
Spielzeughersteller aus den 
50er- und 60er-Jahren wie 
Sehuco, Gama, Distier, Ar¬ 
nold, Bing, Neuhierl, Dux. Der Handwerkerhof befindet sich gegen¬ 
über des Nürnberger Hauptbahnhofs direkt am Eingang zur histo¬ 
rischen Altstadt, ist also stilecht mit der Bahn zu erreichen. Öff¬ 
nungszeiten: Mo - Fr 10-18.30 Uhr, Sa 10-16 Uhr, Sonntags und 
Feiertags ist der Handwerkerhof geschlossen. Info: Blechspielzeug¬ 
laden im Handwerkerhof. Herr Baier.TeL (0911)208186. 



Oie Dortmunder Eisenbahn setzt mehrere MaK-Lokomotiven im Güterver¬ 
kehr ein. Für gute Betriebseigenschaften des digitalen Ganz metall Modells 
baut Märklin einen Glockenanker-Motor mit Schwungmasse ein, der alle 
Achsen antreibt. Die Lok wird in einer einmaligen Auflage gefertigt. 


Als Komplett-Bausatz erscheint bei Weinert die Einheit s-Ranyierdampflok 
der Baureihe 80. Das Metall-Modell besitzt eine gegossene Steuerung und 
erfreut mit freiem Durchblick zwischen Kessel und Rahmen, Ebenfalls drei¬ 
achsig, allerdings für 
HOm, erscheint die 
Dampflok 995811 der 
Deutschen Reichsbahn 
(DR), Im ßw hängen die 
Heizkupplungen nun auf 
einem Ständer. Ein Zaun 
mit Schienenprofilen als 
Pfosten soll Unbefugte 
am Betreten von Bahn¬ 
anlagen hindern. 



Viel mehr als nur Vorserien-ElO 
gibt's im Handwerkerhof zu sehen. 
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Impressum 


♦♦♦♦ Im Rückspiegel entdeckt ♦♦♦♦ 


VOR 36 JAHREN: Kulissen schieberei 


•Das Urproblem aller Modellbah- 
ner: Der fehlende Dachboden 
oder Keüerraum für die g roße An¬ 
lage, Der erste Ausweg aus den 
Platzproblemen zielt meist in 
kleinere Spurweiten. Aber dann 
gibt es noch die Eisenbahnen¬ 
thusiasten, die nur temporär auf 
dem Küchentisch Asyl erhalten. 

Joachim Loeb machte sich vor 36 
Jahren Gedanken um diese ar¬ 
men Tröpfe, die nicht nur keinen 
Platz, sondern vielleicht auch am Anfang ihres modellbahnerischen 
Lebenslaufs stehen und noch nicht alle Techniken der Anlagen- und 
Landschaftsgestaltung beherrschen. Ihnen rat er zur offensiven Land¬ 
schafts-Stilisierung und aus der Not eine Tugend zu machen. Neulin¬ 
gen, die ihren Fährbetrieb auf dem Küchentisch erledigen, können ih¬ 
re einfachen Kulissen hinterher platzsparend verräumen. Motive und 
Vorlagen gebe es viele, man könne sich für die Impressionen unter 
einer Vielzahl von Reiseprospekten bedienen, die man abmalt oder 
mit einem Pantographen oder Storchschnabel in der gewünschten 
Größe überträgt. Diese Dekoration kann die Phantasie anregen und 
belebt die vielleicht kürzlich erworbene, noch provisorisch aufge¬ 
baute Startpackung. Und wenn der gute Geist des Hauses das Abend¬ 
essen auf den Tisch stellen will, entstehen keine größeren Konflikte. 
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MESSE-Kalender 


4.-8. September 2002: 
Schweizer Spielmesse, 

Sankt Gallen. 

25.- 29. September 2002: 
Suisse Toy, Bern. 

11. -13 Oktober 2002: 
Modell & Hobby Leipzig. 

12. -13 Oktober 2002: 

12. Convention der American Rail- 
roadfans in Switzerland, Adliswil. 

18.-20 Oktober 2002: 
Eurospoor 2002, Utrecht. 

7.-10. November 
20. Internationale 
Modellbahnausstellung Köln 

21. - 24. November 2002; 
Modellbau Süd, Stuttgart. 

22, - 24. Nove habe r 2002 : 
Modellbau Bodensee, 

Neue Messe Friedrichs hafen. 


22. - 24 Nove mbe r 2002: 
Euro Modell Bremen 2002, 
Messe-Centrum Bremen. 


-IC M SCHKEUDITZ-— 

Elster-Flügel- 

Pokal 

• Im historischen Schkeuditzer 
Straßenbahndepot am Rathaus¬ 
platz 11 steigt am Sonntag, 8. Sep¬ 
tember 2Ö02 r ein Hochgeschwän- 
digkeitsrennen ln Ilm um den El- 
ster-Flügel-Pokal. Der Wettbewerb 
findet im Rahmen der ersten neu¬ 
en Schkeuditzer Modell- und Gar¬ 
ten bah nbörse statt, die von 9 bis 
15 Uhr Ihre Pforten geöffnet hat. 



Die exzellente 
Bedruckung ist 
der wesentliche 
Fortschritt bei der 
Neuauflage, 


Drei weitere Reko-Dreiachser in überarbeiteter Neuauflage haben die Sonne¬ 
berger jetzt im Epoche-Ill-Programm für DR-Fans: Den Post3e-d/12.8, den Ge¬ 
päckwagen D3ge und den Zweite-Klasse-Durchgangswagen B3ge. Eine Epoche- 
IV-Neuheit stellt der Kalkkübelwagen Slrnrnp der Reichsbahn dar. Für Marklinis- 
ten hat Piko die Epoche-IV-Wechselstromversion der Baureihe 94 (siehe Probe¬ 
fahrt auf Seite 78) auf den Weg gebracht. 
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Vorschau 


Eine Engländerin in Sachsen 

Baut Rainer Albrecht Bemos HÖe-Mode[! 
der Hk zusammen, ist das Fahrverhalten 
garantiert besser als jemals beim Vorbild. 



Reisekultur ohne Konjunktur 



Im hochwertigen Schnellzugdienst kamen 
die eleganten ÖBEMViebzüge der Baureihe 
4010 bis Basel und Frankfurt. Doch heute 
verlassen sie die Alpenrepublik nicht mehr. 


Von Castro bis zu DB Regio 

Was den Wahrenern die „Col umbus", war 
dem Bw Leipzig Hauptbahnhof West seine 
Reserve- und Jugendlok „Fidel Castro", 
Heute ist die Betnebsstelle 143-Standort. 



Außerdem 


Mit 300 Sachen: Der Traum vom Fliegen 

Ein historischer Tag; 25. Juli 2002, Eröffnung der ICE-Strecke 
Köln - Frankfurt. Doch die Hochgeschwindigkeit hat ihren Preis. 

Bahn frei für die Mitte: Neues aus Unters chmieda 

I Schlüsselfertig übergeben Ralf Reinmuth und Alexander Schatz 
I die Hochbauten an die ungeduldig wartende TT-Bevölkerung. 

Ein Amerikaner in Berlin: Herausforderung in TT 

Dirk Diekow wagt Zusammenbau eines alten Challenger-Modells. 

Deo Redaktion behalt ach Änderungen aus akluellern Anlass vor. 



Holzbetriebe 
in Bewegung 

Nach US-Vfotiven 
gestaltete Hans- 
Heinrich Schubert im 
Maßstab 1:87 seine 
herrliche Waldbahn. 
Und für Bewegung 
sorgen zahlreiche 
Funktionsmodelle. 


Bahnparadies 
mit Webfehler 

Individualverkehr ist 
auf Kuba ein Luxus. 
Ob und wann aber 
Züge der Staatsbahn 
fahren, wissen nicht 
einmal Eisenbahner 
so genau - Lotterie 
nicht ohne Reiz. 
























Bahnerlebnisse 
der Spitzenklasse! 


RG 1031, 3x50 Min. € 29,95 

3 Filme - 1 Kassette 

Gipfelstürmer 

Oie schönsten Zahnradbahnen 

der Alpen 

Ende des 19. Jahrhunderts ersan¬ 
nen ideenreiche Ingenieure Mög¬ 
lichkeiten, mittels Zahnstange 
und Zahnrad diese grandiosen 
Gebirgsregionen der Allgemein¬ 
heit zugänglich zu machen. Heute 
befördern die Zahnradbahnen der 
Alpen Millionen Fahrgäste hinauf 
zu den faszinierenden schneebe¬ 
deckten Gipfeln. Es sind einmali¬ 
ge Entdeckungsreisen auf Schie¬ 
nen - eindrucksvoll mitzuerleben 
in diesem RioGrande-Film der 
Extraklasse 

Super-Paket-Preis! 
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lf) RioGrande-Videothek I® 


unter 

der Mitternachtssonne 


Ein toller Film nicht nur für 
Diesellokfreunde, denn die 
Geschichte der NOHÄB-Nasen 
in Norwegen ist in herrliche 
Landschaftsaufnahmen einge¬ 
bunden - ein Genuß für Auge 
und Ohr, und das nicht nur vor 
der Kulisse der romantischen 
Mitternachtssonne, sondern 
auch auf der 768 km langen 
Nordlandstrecke, die das nor¬ 
wegische Trondheim mit 8odö 
am Polarkreis verbindet (eine 
der schönsten Eisenbahn¬ 
strecken der Welt), und auf der 
romantischen Raumabahn, die 
zu den Fjorden führt. 


5$ RioG ranoe-Videothek 


RioGrande 

-- ;' . .. 


Brandneu! 


VGB/RioGRANDE-Bestellservice 
Pf 1453 - 82244 Fürstenfeldbruck - Telefon 08141/5348136 


Ü RioGrande 

^ Dampf * Reise * Abenteuer „ f f 

^ i -■ 1 VIDEO-EXPRESS ■■ 



Fax 08141/5348133 -www.riogrande.de 
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DIE GUTEN INS KRÖPFCHEN 


hieß es bei Aschenputtel/ 


wie man auch die De 4/4 bezeichnen könnte. 


DIE SCHLECHTEN INS TÖPFCHEN 



- bei der De 4/4 ist hierbei der Schmelztiegel gemeint. Und das 
war so; Ab 1927 stellten die SBB 25 Gepäcktriebwagen mit der 
Bezeichnung Fe 4/4 in Dienst, die eine Leistung von 1100 PS 
hauen. (Die letztgebaute Maschine verfügte über 1340 PS,}-Ab 
1963 erhielten die Maschinen die Bezeichnung De 4/4. Und da 
derLokkasten aus Holz bestand, war Anfang der 60er Jahre schon 
ordentlich der Wurm drin. In Ermangelung eines Ersatzes wurden 
von 1966 bis 1971 unter Verwendung der 
ursprünglichen Drehgestelle, des Rahmens 
und der elektrischen Ausrüstung elf 
Maschinen neu aufgebaut und erhielten 
so eine massive Stahlkonstruktion als 
Aufbau, Jene Maschinen, bei denen 
eine Aufarbeitung nicht mehr vertretbar 
war, wandelten ins Töpfchen. Die 
„Seetalef genannten Triebwagen waren 
wahrlich »Aschenputtel“, denn sie waren vor und 
auch hinter fast allen Zügen anzutreffen - Pendelzügen, 
Personenzügen, Güterzügen ... 

Im Modell wurden alle Änderungen, die der „neue' 1 De 4/4 
aufwies, berücksichtigt, wie z. B, ein komplett neuer Lokkasten. 


überarbeitete Drehgestell blenden usw. Natürlich besitzt das 
Modell auch den unübertroffenen Roco-Antrieb, der das Modell 
fast geräuschlos über die Schienen gleiten läßt. 

Rechtzeitig wird auch noch ein Denkmal in HO einer Legende 
gesetzt, bevor das Vorbild ins Töpfchen wandert - die Rh 1010, 
Für den Eisenbahnfreund ist es immer mehr als traurig, wenn eine 
Baureihe ausgemustert wird. Aber dagegen kann man nicht viel 
unternehmen. Außer-Modellbalm! 

Art.-Nr, 63534. De 4/4 in modernisierter 
Ausführung, SBB. Epoche IIS—IV. Gleich¬ 
stroms us füll Ring mit DigitaUSchnittstelle; 
Alt-Nr, 69534, De 4/4 in modernisierter 
Ausführung, SBB, Epoche III-IV, Wech- 
seLstromausführung serienmäßig mit last- 
geregel tem Digit a 1-Dektxle r 
Art.-Nr. 63790, Rh 1010, ÖBB, Ep, V. Gleichström¬ 
en sführung mit Digital-Schnittsteile; 

Art.-Nr. 6979G**. Rh 1010, ÖBB, Ep. V, Wechselstromausführung 
serienmäßig mit lastgeregeltem Digltal-Dekoder - 
bei Ihrem Fachhiindlerl 
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